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 WICHTIGE AUKTIONSHINWEISE

Zustand: Der individuelle Zustand der Auktionsstücke 
ist allgemein bei den Schätzpreisen berücksichtigt. Alte 
Besitz eintragungen, Inventarnummern, Exlibris, Besitz-
stempel, Fehlen von Schließbändern u.ä. sind oft nicht 
besonders angegeben. Alterserscheinungen und Beson-
derheiten sind möglichst erwähnt. Die Umwelteinfl üsse 
auf das Papier gelten als bekannt und sind nur bei stärke-
ren Auswirkungen vermerkt.
Konvolute, Sammlungen und Beigaben sowie Zeitschrif-
ten und umfangreiche Reihenwerke werden – als nicht 
kollationiert – ohne Rückgaberecht angeboten.
Die Formatangaben bei den Büchern beziehen sich auf 
die Größe des Buchblocks (in cm).

Katalogabbildungen: Die Abbildungen im Katalog entspre-
chen nicht der Originalgröße der reproduzierten Objekte. 
Beachten Sie bitte Größenangaben im Katalogtext.

Art Loss Register: Venator & Hanstein ist Partner von 
Art Loss Register. Sämtliche Gegenstände in diesem Kata-
log, sofern sie eindeutig identifi zierbar sind und einen 
Schätzwert von mindestens € 2500,- haben, wurden vor 
der Versteigerung mit dem Datenbankbestand des Re-
gisters individuell abgeglichen.

Note for English speaking clients: English descriptions of 
each important item included in this catalogue are avail-
able upon request. 

Unseren Katalog mit vielen zusätzlichen Abbildungen 
fi nden Sie auch im Internet unter:
www.venator-hanstein.de
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 1.  Das Auktionshaus Venator & Hanstein KG (im Nachfolgenden V & H) 
versteigert öffentlich im Sinne des § 383 Abs. 3 Satz 1 BGB als Kom-
missionär für Rechnung der Einlieferer, die unbenannt bleiben. Im 
Verhältnis zu Abfassungen der Versteigerungsbedingungen in anderen 
Sprachen ist die deutsche Fassung maßgeblich.

 2. Venator & Hanstein behält sich das Recht vor, Nummern des Kataloges 
zu vereinen, zu trennen und, wenn ein besonderer Grund vorliegt, 
außerhalb der Reihenfolge anzubieten oder zurückzuziehen.

 3. Sämtliche zur Versteigerung gelangenden Gegenstände können im 
Rahmen der Vorbesichtigung geprüft und besichtigt werden. Die Kata-
logangaben und entsprechende Angaben der Internetpräsentation, 
die nach bestem Wissen und Gewissen erstellt wurden, werden nicht 
Bestandteil der vertraglich vereinbarten Beschaffenheit. Die Angaben 
beruhen auf dem zum Zeitpunkt der Katalogbearbeitung herrschen-
den Stand der Wissenschaft. Sie sind keine Garantien im Rechtssinne 
und dienen ausschließlich der Information. Gleiches gilt für Zustands-
berichte und andere Auskünfte in mündlicher oder schriftlicher Form. 
Zertifi kate oder Bestätigungen der Künstler, ihrer Nachlässe oder der je-
weils maßgeblichen Experten sind nur dann Vertragsgegenstand, wenn 
sie im Katalogtext ausdrücklich erwähnt werden. Der Erhaltungszustand 
wird im Katalog nicht durchgängig erwähnt, so dass fehlende Angaben 
ebenfalls keine Beschaffenheitsvereinbarung begründen. Die Sachen 
sind gebraucht. Alle Gegenstände werden in dem Erhaltungszustand 
veräußert, in dem sie sich bei Erteilung des Zuschlages befi nden.

 4. Venator & Hanstein verpfl ichtet sich jedoch bei Abweichungen von 
den Katalogangaben, welche den Wert oder die Tauglichkeit aufhe-
ben oder nicht unerheblich mindern, und welche innerhalb eines 
Jahres nach Übergabe in begründeter Weise vorgetragen werden, sei-
ne Rechte gegenüber dem Einlieferer gerichtlich geltend zu machen. 
Maßgeblich ist der Katalogtext in deutscher Sprache. Im Falle einer 
erfolgreichen Inanspruchnahme des Einlieferers erstattet V & H dem 
Erwerber ausschließlich den gesamten Kaufpreis. Darüber hinaus ver-
pfl ichtet sich V & H für die Dauer von zwei Jahren bei erwiesener 
Unechtheit zur Rückgabe der vollständigen Kommission, wenn der Ge-
genstand in unverändertem Zustand zurückgegeben wird. Im Übrigen 
ist eine Haftung wegen Mängeln ausgeschlossen.

 5. Ansprüche auf Schadensersatz aufgrund eines Mangels, eines Verlustes 
oder einer Beschädigung des versteigerten Objektes, gleich aus wel-
chem Rechtsgrund, oder wegen Abweichungen von Katalogangaben 
oder anderweitig erteilten Auskünften sind ausgeschlossen, sofern V & H 
nicht vorsätzlich oder grob fahrlässig gehandelt oder vertragswesent-
liche Pfl ichten verletzt hat; im Übrigen gilt Ziffer 4.

 6. Abgabe von Geboten: Der Saalbieter erhält gegen Vorlage seines Licht-
bildausweises eine Bieternummer. V & H behält sich die Zulassung zur 
Auktion vor. Ist der Bieter V & H nicht bekannt, hat die Anmeldung 24 
Stunden vor Beginn der Auktion schriftlich und unter Vorlage einer aktu-
ellen Bankreferenz zu erfolgen. Gebote in Abwesenheit: Gebote können 
auch schriftlich, telefonisch oder über das Internet abgegeben werden. 
Aufträge für Gebote in Abwesenheit müssen V & H zur ordnungsge-
mäßen Bearbeitung 24 Stunden vor der Auktion vorliegen. Der Gegen-
stand ist in dem Auftrag mit seiner Losnummer und der Objektbezeich-
nung zu benennen. Bei Unklarheiten gilt der Kurztitel. Der Auftrag ist 
vom Aufraggeber zu unterzeichnen. Die Bestimmungen über Widerrufs- 
und Rückgaberecht bei Fernabsatzverträgen (§ 312b – d BGB) fi nden 
keine Anwendung. Telefongebote: Für das Zustandekommen und die 
Aufrechterhaltung der Verbindung kann nicht eingestanden werden. Mit 
Abgabe des Auftrages erklärt sich der Bieter damit einverstanden, dass 
der Bietvorgang aufgezeichnet werden kann. Gebote über das Internet: 
Sie werden von V & H nur angenommen, wenn der Bieter sich zuvor 
über das Internetportal registriert hat. Die Gebote werden von V & H wie 
schriftlich abgegebene Gebote behandelt.

 7. Durchführung der Auktion. Der Zuschlag wird erteilt, wenn nach drei-
maligem Aufruf eines Gebotes kein höheres Gebot abgegeben wird. 
Der Versteigerer kann sich den Zuschlag vorbehalten oder verweigern, 
wenn ein besonderer Grund vorliegt. Wenn mehrere Personen zugleich 
dasselbe Gebot abgeben und nach dreimaligem Aufruf kein höheres 
Gebot erfolgt, entscheidet das Los. Der Versteigerer kann den erteilten 
Zuschlag zurücknehmen und die Sache erneut ausbieten, wenn irrtüm-
lich ein rechtzeitig abgegebenes höheres Gebot übersehen und dies 
vom Bieter sofort beanstandet worden ist oder sonst Zweifel über den 
Zuschlag bestehen (§ 2 Ziffer 4 VerstVO). Gebote werden von V & H 

nur in dem Umfang ausgeschöpft, der erforderlich ist, um ein anderes 
Gebot zu überbieten. Der Versteigerer kann für den Einlieferer bis zum 
vereinbarten Limit bieten, ohne dies anzuzeigen und unabhängig da-
von, ob andere Gebote abgegeben werden. Wenn trotz abgegebenen 
Gebots kein Zuschlag erteilt worden ist, haftet der Versteigerer dem 
Bieter nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit.

 8. Der Zuschlag verpfl ichtet zur Abnahme. Sofern ein Zuschlag unter Vor-
behalt erteilt wurde, ist der Bieter an sein Gebot bis vier Wochen nach 
der Auktion gebunden, wenn er nicht unverzüglich nach Erteilung des 
Zuschlages bzw. entsprechender Information unter den angegebenen 
Kontaktdaten bei Schriftgeboten von dem Vorbehaltszuschlag zurück-
tritt. Mit der Erteilung des Zuschlages gehen Besitz und Gefahr an der 
versteigerten Sache unmittelbar auf den Ersteher über, das Eigentum 
erst bei vollständigem Zahlungseingang.

 9. Auf den Zuschlagpreis wird ein Aufgeld von 23% zuzüglich 19% 
Umsatzsteuer, gerechnet nur auf das Aufgeld, erhoben (Differenzbe-
steuerung). Für alle Katalogpositionen die mit * gekennzeichnet sind, 
wird ein Aufgeld von 23% erhoben (Regelbesteuerung); auf diesen 
Nettorechnungspreis (Zuschlag + Aufgeld) wird die gesetzliche Um-
satzsteuer von 19% hinzugerechnet. Ausgenommen sind gedruck-
te Bücher zu einem ermäßigten Umsatzsteuersatz von 7%. Von der 
Mehrwertsteuer befreit sind Ausfuhrlieferungen in Drittländer (d.h. 
außerhalb der EU) und – bei Angabe der MwSt.-Identifi kations-Nr. – 
auch an Unternehmen in EU- Mitgliedstaaten. Nehmen Auktionsteil-
nehmer ersteigerte Gegenstände selber in Drittländer mit, wird ihnen 
die MwSt. erstattet, sobald V & H der Ausfuhr- und Abnehmernach-
weis vorliegen. Für Originalkunstwerke und Photographien, die nach 
dem 1. Januar 1900 entstanden sind, wird zur Abgeltung des gemäß § 
26 UrHG anfallenden Folgerechts eine Umlage für das Folgerecht von 
1,9% erhoben. Während oder unmittelbar nach der Auktion ausgestellte 
Rechnungen bedürfen der Nachprüfung; Irrtum vorbehalten.

 10. Persönlich an der Auktion teilnehmende Ersteigerer haben den End-
preis (Zuschlagspreis zuzüglich Aufgeld + MwSt.) im unmittelbaren An-
schluss an die Auktion an V & H zu zahlen. Die Zahlung auswärtiger 
Ersteher, die schriftlich geboten haben oder vertreten worden sind, gilt 
unbeschadet sofortiger Fälligkeit bei Eingang binnen 10 Tagen nach 
Rechnungsdatum noch nicht als verspätet. Der Antrag auf Umschrei-
bung einer Rechnung auf einen anderen Kunden als den Bieter muss 
unmittelbar im Anschluss an die Auktion abgegeben werden. V & H 
behält sich die Durchführung der Umschreibung vor.

 11. Bei Zahlungsverzug werden Zinsen in Höhe von 1% auf den Brutto-
preis je angebrochenem Monat berechnet. Bei Zahlung in fremder 
Währung gehen ein etwaiger Kursverlust und Einlösungsspesen zu 
Lasten des Ersteigerers. Entsprechendes gilt für Schecks, die erst nach 
vorbehaltloser Bankgutschrift als Erfüllung anerkannt werden können. 
V & H kann bei Zahlungsverzug wahlweise Erfüllung des Kaufver-
trages oder nach Fristsetzung Schadenersatz wegen Nichterfüllung ver-
langen. Der Schadenersatz kann in diesem Falle auch so berechnet 
werden, dass die Sache nochmals versteigert wird und der säumige 
Käufer für einen Mindererlös gegenüber der vorangegangenen Verstei-
gerung und für die Kosten der wiederholten Versteigerung einschließ-
lich des Aufgeldes einzustehen hat.

 12. Die Ersteher sind verpfl ichtet, ihre Erwerbung sofort nach der Auktion 
in Empfang zu nehmen. V & H haftet für verkaufte Gegenstände nur 
für Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit. Ersteigerte Objekte werden erst 
nach vollständigem Zahlungseingang ausgeliefert, bei Zahlung durch 
Scheck erst nach vorbehaltloser Bankgutschrift. Eine Versendung er-
folgt ausnahmslos auf Kosten und Gefahr des Ersteigerers. V & H ist 
berechtigt, nicht abgeholte Objekte vier Wochen nach der Auktion im 
Namen und auf Rechnung des Ersteigerers bei einem Spediteur einla-
gern und versichern zu lassen. Bei einer Selbsteinlagerung durch V & H 
werden 1 % des Zuschlagspreises für Versicherungs- und Lagerkosten 
p.a. berechnet.

 13. Erfüllungsort und Gerichtsstand, sofern er vereinbart werden kann, ist 
Köln. Es gilt deutsches Recht; Das UN-Übereinkommen über Verträge 
des internationalen Warenkaufs (CISG) fi ndet keine Anwendung. Sollte 
eine der Bestimmungen ganz oder teilweise unwirksam sein, so bleibt 
die Gültigkeit der übrigen davon unberührt.

  Henrik Hanstein, öffentlich bestellter und vereidigter Auktionator
Karl-Heinz Knupfer, öffentlich bestellter und vereidigter Auktionator

 VERSTEIGERUNGSBEDINGUNGEN



 1.  The auction house Venator & Hanstein KG (henceforth referred to as 
V&H), conducts public auctions in terms of § 383 paragraph 3 sentence 
of the Civil Code as commissioning agent on behalf of the accounts of 
sub mitters, who remain anonymous. With regard to its auctioneering 
terms and conditions drawn up in other languages, the German version 
 remains the offi cial one.

 2. The auctioneer reserves the right to divide or combine any catalogue lots 
or, if it has special reason to do so, to offer any lot for sale in an order 
different from that given in the catalogue or to withdraw any lot from 
the sale.

 3. All lots put up for sale may be viewed and inspected prior to the auction. 
The catalogue specifi cations and related specifi cations appearing on the 
internet, which have both been compiled in good conscience, do not 
form part of the contractually agreed to conditions. These specifi cations 
have been derived from the status of the information available at the 
time of compiling the catalogue. They do not serve as a guarantee in 
legal terms and their purpose is purely in the information they provide. 
The same applies to any reports on an item’s condition or any other 
information, either in oral or written form. Certifi cates or certifi cations 
from artists, their estates or experts relevant to each case only form a 
contractual part of the agreement if they are specifi cally mentioned in 
the catalogue text. The state of the item is generally not mentioned in 
the catalogue. Likewise missing specifi cations do not constitute an agree-
ment on quality. All items are used goods.

 4. In the event of variances from the catalogue descriptions, which result 
in negation or substantial diminution of value or suitability, and which 
are reported with due justifi cation within one year after handover, V&H 
nevertheless undertakes to pursue its rights against the seller through 
the courts; in the event of a successful claim against the seller, V&H 
will reimburse the buyer only the total purchase price paid. German 
is the offi cial language for the catalogue text. Over and above this, 
V&H undertakes to reimburse its commission within a given period of 
two years after the date of the sale if the object in question proves not 
to be authentic. Liability of V&H for faults or defects is otherwise ex-
cluded.

 5. Claims for compensation as the result of a fault or defect in the object 
auctioned or damage to it or its loss, regardless of the legal grounds, or 
as the result of variances from the catalogue description or statements 
made elsewhere are excluded unless V&H acted with wilful intent or 
gross negligence; in other regards, point 4 applies.

 6. Submission of bids: The fl oor bidder receives a  bidding number on 
 presentation of a photo ID. V&H reserves the right to grant entry to 
the auction. If the bidder is not known to V&H, registration must take 
place 24 hours before the auction is due to begin in writing on pre-
sentation of a current bank reference. Bids in absentia: Bids can also 
be submitted either in writing, telephonically or via the internet. The 
placing of bids in absentia must reach V&H 24 hours before the auction 
to ensure the proper processing thereof. The item must be mentioned 
in the bid placed, together with ticket number and item description. In 
the event of ambiguities, the listed item description becomes applicable. 
The placement of a bid must be signed by the applicant. The regulations 
regarding revocations and the right to return the goods in the case of 
long distance agreements (§ 312b – d of the Civil Code) do not apply. 
Telephonic bids: Establishing and maintaining a connection cannot be 
vouched for. In submitting a bid placement, the bidder declares that he 
agrees to the recording of the bidding process. Bids via the internet: 
They will only be accepted by V&H if the bidder registered himself on 
the internet website beforehand. V&H will treat such bids in the same 
way as bids in writing.

 7. Carrying out the auction. The hammer will come down when no higher 
bids are submitted after three calls for a bid. In extenuating circum-
stances, the auctioneer reserves the right to bring down the hammer 
or he can refuse to accept a bid. If several individuals make the same 
bid at the same time, and after the third call, no higher bid ensues, then 
the ticket becomes the deciding factor. The auctioneer can retract his 
 acceptance of the bid and auction the item once more if a higher bid that 
was submitted on time, was erroneously overlooked and immediately 
queried by the bidder, or if any doubts regarding its acceptance arise 
(§ 2 point 4 VerstVO). Bids are only played to an absolute maximum 
by V&H if this is deemed necessary to outbid another bid. The auction-
eer can bid on behalf of the submitter up to the agreed limit, without 

 revealing this and irrespective of whether other bids are submitted. Even 
if bids have been placed and the hammer has not come down, the 
auctioneer is only liable to the bidder in the event of premeditation or 
gross negligence.

 8. Once a lot has been knocked down, the successful bidder is obliged to 
buy it. If a bid is accepted conditionally, the bidder is bound by its bid 
until four weeks after the auction unless it immediately withdraws from 
the conditionally accepted bid. From the fall of the hammer, possession 
and risk pass directly to the buyer, while ownership passes to the buyer 
only after full payment has been received.

 9. The buyer shall pay a premium of 23%. This premium is subject to 
19% VAT (margin scheme). All lots marked with an asterisk (*) are 
charged a premium of 23% on the hammer price; onto this (hammer 
price and premium) the statutory VAT of 19% will be added – except 
printed books 7% – (normal VAT arrangements). Invoices may be is-
sued for buyers who are entitled to a Pre-Tax Deduction for art and 
decorative art for all lots according to the existing »Regelbesteuerung« 
(normal VAT arrangements). These buyers must identify themselves 
when receiving their bidding paddle. Exports to third (i.e. non-EU) 
countries will be exempt from VAT, and so will be exports made 
by companies from other EU member states if they state their VAT iden-
tifi cation number. For original works of art and photography created 
after January 1, 1900, 1,9%  of the hammer price is rated subject to the 
resale right.

 10. Successful bidders attending the auction in person shall forthwith upon 
the purchase pay to V&H the fi nal price (hammer price plus premium 
and VAT) in Euro. Payments by foreign buyers who have bid in writing 
or by proxy shall also be due forthwith upon the purchase, but will 
not be deemed to have been delayed if received within ten days of the 
invoice date.

 11. In the case of payment default, V&H will charge interest on the out-
standing amount at a rate of 1 % of the gross price per month or part 
month. If payment is made in a foreign currency, any exchange rate 
losses and bank charges will be borne by the buyer. The same applies to 
cheques, which will be recognised as payment only after unconditional 
confi rmation of the credit has been received from the bank. If the buyer 
defaults in payment, V&H may at its discretion insist on performance of 
the purchase contract or, after allowing a period of grace, claim  damages 
for non-performance. In the latter case, V&H may determine the amount 
of the damages by putting the lot or lots up for auction again, in which 
case the defaulting buyer will bear the amount of any reduction in the 
proceeds compared with the earlier auction, plus the cost of resale, 
 including the premium.

 12. Buyers must take charge of their purchases immediately after the 
 auction. Once a lot has been sold, the auctioneer is liable only for wilful 
intent or gross negligence. Lots will not, however, be surrendered to 
buyers until full payment has been received or, in the case of payment 
by cheque, unconditional confi rmation of the credit is received from the 
bank. Without exception, shipment will be at the expense and risk of 
the buyer. Purchases which are not collected within four weeks after the 
auction may be stored and insured by V&H on behalf of the buyer and 
at its expense in the premises of a freight agent. If V&H stores such items 
itself, it will charge 1 % of the hammer price for insurance and storage 
costs.

 13. As far as this can be agreed, the place of performance and jurisdiction 
is Cologne. German law applies; the provisions of the United Nations 
Convention on Contracts for the International Sale of Goods, CISG are 
not applicable. Should any provision herein be wholly or partially in-
effective, this will not affect the validity of the remaining provisions.

  Henrik Hanstein, publicly appointed and sworn auctioneer
Karl-Heinz Knupfer, publicly appointed and sworn auctioneer

 CONDITIONS OF SALE
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 1  Anderson, Johann:  Nachrichten von Island, Grön-
land und der Strasse Davis, zum wahren Nutzen der 
Wissenschaften und der Handlung. Nebst einem Vor-
berichte von den Lebensumständen des Herrn Ver-
fassers. Frankfurt und Leipzig 1747. 17,2 x 10,4 cm. 
Mit gest. Frontispiz, 4 gefalt. Kupfertafeln und 1 ge-
falt. Kupferkarte von Grönland und Island. 15 Bl., 
368 S., 4 Bl. Pgt mit verg. Wappensupralibros (Titel 
mit Besitzeintrag) des Juristen Paul Jacob Marperger 
(1686-1767) und hs. Rt.

  (Tafeln leicht gebräunt, 2 Kupfer leicht beschnitten).
Vgl. Kat. Eutin 0031 (erste Ausgabe Hamburg 1746): „Ander-
son, seit 1723 Bürgermeister von Hamburg, verfaßte diese 
Abhandlung nicht aufgrund eigener Anschauung, sondern 
nach Befragung von Schiffern und Kaufl euten sowie Litera-
turstudien. Er bemühte sich um eine möglichst vollständige 
Beschreibung der Landesnatur und der Wirtschaftsverhältnisse 
der beiden subarktischen Inseln.“ – Mit grönländischem Voka-
bularium und Grammatik im Anhang.

500,–

 2 Atlas. – Sammelatlas mit Gesamt- und Gebietskarten 
aus allen vier Erdteilen. Vorwiegend 1. Drittel des 
18. Jahrhunderts.

  50,5 x 31,5 cm. Mit kolor. Kupfertitel zu J. B. Hom-
anns „Atlas novus“ (um 1730), 2 kolor. astronomi-
schen Kupferkarten aus Homanns Doppelmayr-Atlas 
(1742), 111 doppelblattgr. (2 gefalt.) Kupferkarten 
(109 koloriert), 1 doppelblattgr. kolor. Ansichten-
tafel, 1 doppelblattgr. kolor. gest. Distanztabelle, 
1 doppelblattgr. kolor. Kupfertafel und 1 doppel-
blattgr. u. gefalt. Ausschneidebogen. Eingebunden 
typogr. Doppelblatt mit „Sieges-Ode auf die ...1736 
erfolgte Übergabe der Vestung Assow ... von Jacob 
Stählin“, St. Petersburg [1736], 4°.

  Neueres blindgepr. HLdr.
  (Vereinzelt kleine Randeinriss-Unterlegungen. Das 

alte grüne Kolorit auf der Welt- und Europakarte 
stellenweise durchgeätzt; wenige Karten etwas ge-
brauchsfl eckig oder leicht gebräunt, wenige mit 

I .  TOPOGRAPHIE ·  ANSICHTENWERKE
REISELITERATUR ·  GEOGRAPHIE

4    P. Schenk
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Reich nach Kreisen 1741, Niedersächsischer Kreis, Obersäch-
sischer Kreis (südl. Teil) 1743, Österreichischer Kreis 1747, 
Niederösterreich, Oberösterreich, Schwäbischer Kreis 1743, 
Kurrhein. Kreis, Fränkischer Kreis (1. Tl), Oberrheinischer 
Kreis, Bayerischer Kreis, Niderländ. XVII Provinzen (v. Tob. 
Mayer), Schweiz, Frankreich 1741, Italien, Großbritannien u. 
Irland 1749, Spanien u. Portugal, Cadiz u. Gibraltar, Polen 
1750, Donaulauf mit Griechenland u. Archipelagus, Ungarn, 
Dänemark (v. Hübner), Schweden, Russisches Reich (v. Hase) 
1759, Asien (v. Hase), Türkisches Reich, Palästina in 12 Stäm-
men 1750, Afrika (v. Hase), Amerika (v. Hase) 1746, Hydro-
graphia Germaniae, Konstantinopel (mit Stadtansicht u. Inset 
Ansicht Dardanellen). Von Schenk die Karte des Amtes Dres-
den (nach Zürner) (Legende am li. Rand stark beschnitten).

3000,–

 4 – Schenk, Peter (II u. III): Neuer Sächsischer Atlas, 
enthaltend die sieben Kreise des Kuhrfürstenthums 
Sachsen, ... ingleichen I. die Marggrafschaft Ober- 
und Niederlausitz II. die gefürstete Grafschaft Hen-
neberg, nebst allen angrenzenden Landen und den 
Fürstenthümern und Herrschaften des Fürstlichen 
Hauses Sachsen. Amsterdam und Leipzig: Peter 
Schenk u. Sohn 1760. 53 x 33 cm. Mit 56 doppel-
blattgr. (1 gefalt. und 4 zusammengesetzten u. ge-
falt.) Kupferkarten mit Grenz- und Flächenkolorit. 
1 Bl. typograph. Titel. HLdr mit Rv.

  (Rücken und Kanten sehr stark berieben, Rs. ver-
loren. Titelbl. mit zwei älteren Bibl.-Stempeln. We-
nige Karten leicht gebräunt, eine im Außenrand ver-
stärkt. Ansicht von Meissen mit bis leicht ins Bild 
reichendem ausgebesserten Randeinriss unten).
Koeman Sche 16. – Enthält die in Koeman Sche 17 angegebe-
nen 52 Karten (dort mit den hier zusammengesetzten einzeln 
als 56 gezählt). Dazu folgende 4 Karten bei P. Schenk: Neue 
Sächsische Post-Charte (verb. 1734) / Geographischer Entwurff 
des Amstes Leipzig / Lagers der ... Sächsischen Armée in der 
Gegend Leipzig. 1745 (dreisprach.) / Accurate Geographische 
Delineation derer Græffl ichen Schönburgischen Æmter ...

Dem Atlas beigebunden sind folgende Kupferstich-Ansichten 
bei P. Schenk: 1.) Conspectus Regii aedifi cii, cui nomen Cas-
trum Augusti ... / Gezicht van het Koninklyk slot Augustus-
burg. P. Schenk nach Pöppelmann. 48,3 x 58 cm. / 2.) Pro-
spect von des Uhralten und Beruhmten Haupt Stad Meissen 
... Pet. Schenk exc. 49,5 x 59,5 cm. (Hollst. XXV, 1461). / 
3.) 22 Ansichten von Leipzig auf 11 Blättern: 4 Gesamtansich-
ten aus der Ferne. 1705. (Hollst. XXV, 1407-1410); Schloss 
(Hollst. XXV, 1427); Romanushaus, S. Blattner del., 1704; 
16 Ansichten von Gebäuden (Rathaus, Börse, Privathäuser) 
(Hollst. XXV, 1411-1426).

Der Schenk’sche Atlas besteht zum größten Teil aus den Kar-
ten der sächsischen Landesaufnahme, die Adam Friedrich 
Zürner von 1712 bis 1732 durchgeführt und in einem handge-
zeichneten Atlas zusammenstellt hatte. Diese Karten zeichnen 
sich durch hohe Genauigkeit aus. Die Strecken wurden mit 
einem eigens hierfür konstruierten Wagen abgemessen. Die 
umgebaute Kutsche, in der ein Gestänge die Umdrehungen 
des Hinterrades auf ein Zählwerk übertrug, legte etwa 18000 
Meilen zurück.

partiellen Kolorit-Verwischungen. Die Außenränder 
teilw. als Griffschutz schmal unterlegt).
Enthält Karten von Homann bzw. Homann Erben (48), Fr. de 
Wit (24), Matth. Seutter (17), Nic. Visscher (10), J. Danckerts 
(3) und Mortier (3), ferner je eine von P. Persoy, D. Funck und 
J. van Loon. – Dabei Weltkarte und vier Erdteilkarten von de 
Wit, 5 Gesamt und Gebietskarten von Portugal und Spanien; 
14 Karten von Frankreich, darunter z.B. die Karte der Nor-
mandie von P. Persoy; 5 Karten der britischen Inseln; 10 Kar-
ten der Niederlande, dabei Walcheren, Noord-Holland und 
Utrecht von Visscher; die Schweiz von Visscher; 11 Karten von 
Italien, darunter eine Karte der Straßen und Pässe zwischen 
Italien und den Niederlanden von de Wit 1671, „Status Par-
mensis“ und „Status Reipublicae Genuensis“ von Homann, mit 
Stadtplänen bzw. einer Gesamtansicht; Malta und Gozo von 
Homann, mit Ansicht von Valetta; 8 Karten von Dänemark 
und Skandinavien, dabei Schleswig von de Wit, ein Plan von 
Stockholm und die Schären vor Stockholm mit 2 Stockholm-
Ansichten von Homann; 16 Karten mit ost- oder südosteuro-
päischen Ländern, darunter die zweiteilige Litauen-Karte von 
Homann mit dem Plan von Gumbinnen, das Danziger Gebiet 
von Homann mit einer Ansicht, das Ingermanland mit einer 
Ansicht von St. Petersburg von Homann Erben 1734; unter 
den 12 Karten vom Türkischen Reich und von Griechenland 
sind besonders die Kriegskarte Seutters vom Asowschen Meer 
1736 mit beigedrucktem Text oder Homanns „Plan du Siege 
de Corfu“ 1716 zu erwähnen; 13 Karten von Asien enthalten 
u.a. die Chinakarte von Joh. van Loon und Homanns Plan von 
Batavia mit verschiedenen Ansichten; Afrika ist neben der Erd-
teilkarte mit 2 Karten von Nordafrika, nämlich Seutters „Deser-
ta Ægypty“ (bis Syrien) und Homanns Karte von Marokko mit 
zwei Ansichten vertreten; 8 Karten von Nord- und Südameri-
ka, darunter die zweiteilige Südamerika-Karte von Homann 
Erben 1733, Homanns „Regni Mexicani“ (mit der Ostküste bis 
nach Acadia), seine Karte von Virginia, Maryland und Caro-
lina sowie seine „Nova Anglia“, die Karte „Novi Belgii“ von 
Seutter mit einer reizvoll gefassten Ansicht von „Neu Jorck 
sive Neu Amsterdam“ sowie dessen Karte von Louisiana mit 
der gesamten Ostküste. Im Anhang fi ndet man neben Seutters 
Distanztabelle „Curioser Städt-Zeiger ... in Teutschland“ und 
J. B. Homanns Darstellung der „Neu inventirte Geographische 
Universal-Zeig und Schlag-Uhr“ einen unkolorierten Aus-
schneidebogen für ein Wappen-Kartenspiel von Philipp Ernst 
Kieni, Augsburg (nach Fr. Silvestre).

  Farbabbildungen Seite 13
14.000,–

 *3 – Homann. – Sammelatlas mit 32 doppelblattgr. 
kolor. Kupferkarten von J. B. Homann bzw. Ho-
mann Erben und 1 doppelblattgr. kolor. Kupferkarte 
von P. Schenk. Um 1750.

  51 x 29,5 cm. Neueres HLn.
  (Etwas berieben, kl. Loch im vord. Rückengelenk. 

Im vorderen Innendeckel einmontiert alte Kaufno-
tizen. Die Karten mit leichten Fingerspuren. Nur 
wenige kleine unterlegte Rand- oder Falzeinrisse. 
Wenige Karten leicht bis mäßig wasserrandig. Zwei 
Karten mit rückseitig montierten neueren Karten).
Enthält von Homann bzw. Homann Erben: Europa (v. J. M. 
Hase) 1743, Weltkarte mit Polkarten (v. Hase) 1743, Röm.-dt. 
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VD17 39:130765K (zählt 48 Kupfer). – Umfangreiches histo-
risch-geographisches Kompendium über den Rhein von den 
Quellen bis zur Mündung sowie der Nebenfl üsse und Um-
gebung. Mit hübschen Ansichten von Amsterdam, Arnheim, 
Basel, Bonn, Heidelberg, Köln, Lüttich, Luxemburg, Mainz, 
Rotterdam, Schaffhausen, Speyer, Straßburg, Trier u.v.a. Ohne 
die im Tafelregister aufgeführte Ansicht von Metz. Die auf 
dem Titel erwähnte Karte ist nie erschienen und auch im Kup-
ferverzeichnis nicht aufgeführt.

600,–

 9 Benson, Robert: Sketches of Corsica; or a journal 
written during a visit to that island in 1823. With 
an outline of its history, and specimens of the lan-
guage and poetry of the people. London: Longman, 
Hurst u.a. 1825. 21 x 13,2 cm. Mit 9 (4 doppelt vorh., 
1 kolor.) Aquatintatafeln. 4 Bll., 195 SS., 1 nn. S., 
2 Bll. HLdr mit Rückenschild.

  (Berieben und bestoßen. Rücken und Vorderdeckel 
vom Buchblock gelöst. Tafeln t. feuchtfl eckig).

Lowndes I, 156: „interesting work“. Mit 4 jeweils doppelt vor-
handenen Tafeln mit Inselansichten, vor und nach der Schrift, 
sowie einer kolorierten Kostümtafel, die die korsische Berg-
bevölkerung zeigt.

200,–

 10 Berger, Johann Wilhelm von: Historisch-geographi-
sche Beschreibung von Corsica in älteren Zeiten. 
Aus dem Lateinischen übersetzt. Gera: H. G. Rothen 
1777. 18 x 10,6 cm. Mit Titel- und Kopfvignette in 
Hz. 1 Bl., IV, 225 SS., 1 nn. S. (Druckfehler). Pp. mit 
Rückenschild.

  (Verblasst, berieben und bestoßen, Gelenke z. T. 
abgeplatzt. Etwas gebräunt und l. altersfl eckig. Titel 
verso gestempelt).

300,–

Gut erhaltenes Exemplar des wertvollen Atlasses mit beigege-
benen seltenen Kupferstichansichten. – Mit Exlibris und Stem-
peln der Zisterzienserabtei Val-Dieu.

  Abbildung Seite 17
15.000,–

 5 Baedeker, Karl: Le Rhin de Bale à Dusseldorf avec 
des excursions ... Seconde édition .. refondue. Kob-
lenz: C. Baedecker 1852. 15,5 x 9,5 cm. Mit 1 lithogr. 
Karte in 2 Teilen, 9 lithogr. Plänen sowie 15 lithogr. 
Ansichten. 3 Bll., XXIV, 258 SS. Illustr. OrPp.

  (Beschabt und bestoßen, gebrauchsfl eckig. Stellen-
weise etwas feuchtfl eckig).
Hinrichsen F 3. – Seltene französische Übersetzung der 
7. Aus gabe der „Rheinreise“. – Mit Plänen von Straßburg, 
Frankfurt, Mainz, Koblenz, Bonn, Köln, Aachen, Düsseldorf, 
dem Schlossgarten in Schwetzingen, Ansichten von Sehens-
würdigkeiten am Rhein und Karte des Rheinlaufes.

400,–

 6 – – dasselbe. OrPp.
  (Beschabt und bestoßen, teilw., vor allem der Rück-

deckel, etwas gebrauchsfl eckig. Vereinzelt etwas 
feuchtfl eckig. Vorsatz mit hs. Vermerk von alter 
Hand).
Mit deutschem Rückentitel.

400,–

 7 Beckford, William. Mahlerische Beschreibung der 
Insel Jamaica mit Hinsicht auf die Verbesserung der 
Lage der Neger-Sklaven. Aus dem Englischen. Ber-
lin: Voss 1791. 14,5 x 9 cm. 312 SS. Marmorierter 
Pp. mit 3 Rs. und Rückenvergoldung sowie Mono-
gramm-Stempel „FH“ der Franziska von Hohenheim.

  (Etwas berieben. Leichte Gebrauchsspuren, Titel ge-
stempelt).
VD18 11367946. Engelmann I, 205 (gibt 2 Tle an). Vgl. Cox II, 
227. Sabin 4250. – Erste deutsche Ausgabe, der zweibändigen 
englischen Originalausgabe London 1790. – „The author resi-
ded for several years in Jamaica and was largely concerned in 
its plantations and traffi c; his work, in consequence, contains 
much valuable information“ (Cox). – Titel mit Initialstempel 
„G. S“, Bächingen an der Brenz.

200,–

 8 [Beer, Johann Christoph]: Ausführliche und Grund-
richtige Beschreibung des ganzen Rheinstroms. 
Nürnberg: Ch. Riegel 1685. 12,8 x 7,3 cm. Mit dop-
pelblattgr. Kupferfront. und 61 (von 62) Kupfer-
tafeln. 4 Bll., 790 (recte 792), 218 SS., 5 Bll. Pgt mit 
hs. Rückentitel.

  (Etwas fl eckig, berieben und bestoßen. Vorderge-
lenk gebrochen, stellenweise l. gebräunt, Notizen 
von alter Hand auf dem Front. verso und dem hin-
teren Vorsatzblatt).

8    J. C. Beer
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 14 Breton, Jean Baptiste Joseph: Voyage dans la ci-
de vant Belgique, et sur la rive gauche du Rhin. 
2 Bde. Paris: Brion, Déterville u.a. 1801-02. 19,6 x 
12 cm. Mit 13 kolor. doppelblattgr. Kupferkarten 
und 38 Aquatintatafeln von Louis Brion. VII SS., 
1 nn. S., 260 SS.; 2 Bll., 252 SS., 1 Bl. Pp. mit Rs. und 
hs. Rückentitel.

  (Berieben und bestoßen, gebrauchsfl eckig. Teilw. 
etwas gebräunt und stellenweise etwas alters-
fl eckig).
Schmitt 26. – Seltenes Werk über die seinerzeitigen franzö-
sischen Départements in Belgien und am linken Rheinufer, 
die auch in den Karten dargestellt werden. Die Ansichten be-
ziehen sich im ersten Band auf Belgien und die Niederlande, 
unter den Abbildungen im zweiten Band nehmen 14 Bezug 
auf deutsche Gebiete. Dabei Ostende, Antwerpen, Maastricht, 
Löwen, Brüssel, Namur, Limburg, Luxemburg, Trier, Saarburg, 
Speyer sowie Bedburg, Bonn, Kleve, Düren, Mainz u.a.

400,–

 15 Brugsch, Heinrich: Reise der K. Preussischen Ge-
sandtschaft nach Persien 1860 und 1861. 2 Bde. 
Leipzig: Hinrichs 1862-63. 23,2 x 15,5 cm. Mit li-
thogr. Portr.-Front., 7 getönten lithogr. Tafeln, 5 
Holzstichtafeln, 1 grenzkolor. lithogr. Kte und zahlr. 
Textholzstichen. XIV, 418; X SS., 1 Bl., 514 SS. HLdr 
auf 4 Bünden mit Rt. und Rückenvergoldung.

  (Berieben und bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. Stellen-
weise etwas stock- und l. fi ngerfl eckig. Karte mit 
l. Knickfalte und mit kl. hinterlegten Einriss von ca. 
3 cm.).
Henze I, 378. – Erste und einzige Ausgabe. – Brugsch reiste 
als Sekretär der preussischen Gesandschaft mit und gab be-
sonders für das Gebiet Teheran – Hamadan „interessante Auf-
schlüsse“ und „... sehr viel Neues und belehrendes über die 
kulturellen Verhältnisse“ zu Bericht (Henze). Die Karte nach 
Aufzeichnungen Brugschs ist entgegen älterer Darstellungen 
deutlich verbessert und von H. Kiepert entworfen.

900,–

 16 [Bruno, Raffaelo del]: Ristretto delle cose più notabili 
della città di Firenze settima impressione ... Florenz: 
G. B. Stecchi & A.-G. Pagani 1767. 14,7 x 8 cm. Mit 
gest. Faltplan. XII, 216 SS. HLdr mit Rs. und etwas 
Rückenvergoldung.

  (Rs. halb entfernt, Rückenkanten etwas stärker be-
schabt. Vorsatz gestempelt und mit Besitzvermerk, 
wenige Braunfl ecken).
Erstmals Ende des 17. Jahrhunderts erschienene Stadtbeschrei-
bung von Florenz.

200,–

 17 Buffi er, Claude: Geografi a universale. Edizione pri-
ma Romana aumentata, corretta e ridotta in migli-
or forma con un nuovo trattato della sfera, e d’una 
dissertazione sopra l’origine, e progresso della geo-

 11 Bertius, Petrus: Commentariorum rerum Germanica-
rum libri tres. Primus, de Germania veteri, secundus, 
a Carolo Magno deinceps, tertius, de urbibus. 3 Tle 
in 1 Bd. Amsterdam: W. Blaeuw 1635. 13,1 x 7,6 cm. 
Mit 17 gefalt. Kupferkarten. 2 Bll., 297 SS., 1 nn. S.; 
269 SS. 1 nn. S., 2 w. Bll.; 326 SS., 1 Bl. Pgt mit hs. 
Rt.

  (Rücken mit alten Signaturschildchen. Vorderes In-
nengelenk gelockert. Einige Kupferkarten mit Ab-
klatsch in der Faltung. Ein Textbl. mit Einriss).

Graesse I, 351. Amsterdam UB 532 H 5:1-3. – Seltene Duo-
dezausgabe.

300,–

 12 Blondel, Franciscus: Thermarum Aquisgranensium, 
et Porcetanarum elucidatio, & thaumaturgia. Sive 
admirabilis earundum natura, & admirabilores sana-
tiones. Editio tertia, sincerissima, prioribus auctior, 
& emendatior. Aachen: J. H. Clemens für den Au-
tor 1688. 21,5 x 15,7 cm. Mit illustr. Kupfertitel, 2 
ganzseitigen Wappenkupfern, gest. Porträt, 2 gefalt. 
Kupfertafeln und 16 gest. Textabbildungen. 12 Bll., 
160 SS., 4 (von 5) Bll. HLdr des 19. Jh. mit Rs. und 
etwas Rv.

  (Etwas lichtrandig, Kanten stellenweise beschabt. 
Erratablatt am Schluss fehlt, Vorsatz mit Besitzein-
trag, Kupfertitel und Wappenkupfer verklebt, ers-
te Bll. neu angesetzt, einige Papierschwachstellen, 
bzw. -fehlstellen zu Beginn, 1 Bl. mit Eckfehlstelle, 
etwas gebräunt).

Waller 1151. Müller 14. – Erste Monographie über das 
Aachener Badewesen (EA. 1671) vom damaligen Direktor der 
Bäder. Die Schrift hebt auch die Bedeutung der Kaiserstadt 
und ihrer Denkmäler hervor. Die Falttafeln mit einem Plan 
von Aachen und einer Ansicht von Burtscheid.

200,–

 13 Boswell, Jacob: Historisch-geographische Beschrei-
bung von Corsica nebst vielen wichtigen Nachrich-
ten und Anecdoten vom Pascal Paoli dem General 
der Corsen. Aus dem Englischen nach der zwey-
ten Ausgabe übersetzt ... Leipzig: C. Fritsch 1768. 
19 x 11,5 cm. Mit einer gefalt. Kupferkarte. 7 Bll., 
346 SS. Ldr auf 5 Bünden mit Rs. und Rückenver-
goldung.

  (Leicht berieben und bestoßen. Kaum fl eckig).

VD18 10550321. Cox I, 139. – Erste Ausgabe der zweiten 
englischen Übersetzung. – Landesbeschreibung und biogra-
phische Anekdoten über den korsischen Nationalhelden und 
Widerstandskämpfer Paoli (1725-1807) mit einer Karte der 
Insel. – „This work made Boswell famous. It is a lively account 
of his Quixotic adventures in Corsica and his associations with 
General Paoli ...“ (Cox). – Exlibris „Albert Louis Comte de 
Schulenburg“.

200,–
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Vorliegender Reisebericht ist das „ ... Werk eines ruhigen, 
tief blickenden Beobachters, dem es wie Humboldt auf die 
Totalität der Erscheinungen ankam. ... Die Begründung der 
physikalischen Geographie der La-Plata-Länder bleibt das 
eigentliche Verdienst B.s.“ (Henze S. 411).

600,–

 19 Canelle, Adrien (Illustr.): Vues pittoresques des 
bords du Rhin. o.O. (Brüssel ?), Dr. u. J. (ca. 1850-
60). 17 x 26 cm. Mit 25 getönten lithogr. Tafeln. HLn 
mit montierter lithogr. Deckelillustration.

  (Deckel stark gebrauchsfl eckig, Rücken vom Buch-
block gelöst. Tafeln feuchtrandig und stockfl eckig 
sowie stellenweise gebrauchsfl eckig im breiten 
Rand).

Nicht bei Schmitt. – Mit Ansichten von Andernach, Bingen, 
Bonn (2), Koblenz (2), Köln (4), Mainz (2), Oberwesel, Rema-
gen, Rheinstein, Rüdesheim u.a.

200,–

 20 Carne, John: Syria, the Holy Land & Asia Minor illus-
trated. 3 Bde. London: P. Jackson, late Fisher, Son 
& Co. o. J. (1853). 26,7 x 20,7 cm. Mit gest. Porträt-
front., 3 gest. Titeln mit Vign., 2 gest. Karten und 
116 (von 117) Stahlstichtafeln von W. H. Bartlett, 
W. Purser u. T. Allom. 2 Bll., 80 SS.; 76 SS.; 100 SS., 
2 Bll. Blaues Ln mit goldgepr. fl oralen Deckelvign. 
und Bordüren sowie Goldschnitt.

grafi a dal P. Francesco Jacquier. Rom: V. Monaldini 
1775. 16 x 10 cm. Mit gest. Front., gest. Titelbordüre, 
gest. gefalt. Sphärenmodell und 21 gest. Faltkarten 
von Petroschi. XXIII, 456, LX SS. Ldr mit Rs. und Rv.

  (Kapitale mit Fehlstellen, Rücken und Kanten be-
schabt. Vorsätze gebräunt, stellenweise geringfügig 
altersfl eckig, Karten mit minimalen Randläsuren).

De Backer/S. II, 352, 26. – Erweiterte italienische Ausgabe des 
beliebten, bereits 1715/16 in Paris erschienenen Werkes. Ent-
hält eine Weltkarte, Erdteilkarten sowie Karten europäischer 
Staaten.

200,–

 18 Burmeister, Hermann: Reise durch die La Plata-
Staaten, mit besonderer Rücksicht auf die physische 
Beschaffenheit und den Culturzustand der Argenti-
nischen Republik. Ausgeführt in den Jahren 1857, 
1858, 1859 und 1860. 2 Bde. Halle: H. W. Schmidt 
1861. 21 x 13,5 cm. Mit getöntem lithogr. Front. und 
2 lithogr. Faltkarten. VI, 503, 1 nn. SS.; IV SS., 1 Bl., 
538 Bll., 1 Bl. Ln mit Rt. und etwas Rückenvergol-
dung.

  (Berieben und bestoßen. Vorderdeckel Bd I etwas 
wasserfl eckig. Innen stellenweise etwas stock-
fl eckig).

Sabin 9447. Henze I, 409 ff. – Erste Ausgabe. – Burmeisters 
(1807-1892) zweite Südamerika-Reise, die er mit Unterstüt-
zung A. v. Humboldts und staatlichen Mitteln 1856 antrat. 

15    H. Brugsch
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dem stillen Ocean, welche auf Befehl Sr. Großbri-
tannischen Majestät, zu genauerer Erforschung der 
nördlichen Halbkugel unternommen, und unter der 
Anführung der Capitaine Cook, Clerke und Gore 
.... während den Jahren 1776, 1777, 1778, 1779 und 
1780 ausgeführt worden ist. ... Aus den Tagbüchern 
der Capitaine James Cook ... und James King. Eine 
Uebersetzung nach der zwoten großen Englischen 
Ausgabe ... mit einigen Anmerkungen von J. L. 
Wetzel. Bde I – IV (von 5). Ansbach: auf Kosten des 
Übersetzers und in Kommission Haueisen (Bd IV) 
1787 – (1794). 20 x 12,5 cm. Mit gest. Porträtfront., 
2 gefalt. Kupferkarten und 39 (von 41) t. gefalt. 
Kupfertafeln. Pp.

  (Altersfl eckig, Gebrauchsspuren. Bd 1: Rücken und 
Vorderdeckel mit fl iegendem Vorsatz und Front. 
lose. Stellenweise etwas gebrauchs- und altersfl e-
ckig, Generalkarte mit kl. Tintenfl eck; hs. Biblio-
theksschild auf Titelblättern bzw. Vorsätzen).
Beddie 1567. Engelmann 97. – Erste Ausgabe dieser selten 
komplett vorkommenden Übersetzung Wetzels, nach der 
zweiten englischen Ausgabe im Quart-Format und mit den 
Kupfern der englischen Oktav-Ausgabe. Wie häufi g, ohne den 
erst 1812 erschienenen 5. Band. – Cooks letzte Entdeckungs-
reise durch die Südsee, die er auf Grund seines Ablebens 
durch ein hawaianisches Inselgemetzel nicht mehr lebendig 
verlassen hat. Erst vier Jahre später fuhren die Cook’schen 

  (Etwas berieben und bestoßen. Gelenke l. gelockert, 
stellenweise etwas gebrauchs- und altersfl eckig. Es 
fehlt in Bd II die Tafel „Beirut“).

Andres 944. Röhricht 355.

200,–

 21 Chezy, H. von (Übers.): Le Guide des voyageurs à 
Heidelberg, Mannheim, Schwezingen, à l’Odenwald 
et à la vallée du Neckar. Traduit de l’Allemand. Se-
conde édition. Heidelberg: J. Engelmann und Paris: 
Treuttel et Wurtz o. J. (ca. 1821). 16,3 x 10 cm. Mit 
gest. Titel mit Vign., 4 t. mehrfach gefalt. lithogr. 
Plänen und 1 gefalt. gest. Karte von F. W. Streit. XII, 
284 SS., 2 Bll. HLdr mit Rückentitel.

  (Berieben und bestoßen, stellenweise etwas feucht-
fl eckig. Vorsätze und Spiegel leimschattig, Gelenke 
gelockert bzw. Deckel lose).

Vgl. Engelmann 568. – Mit Plänen von Heidelberg, dem Hei-
delberger Schloss, Schwetzinger Schloss und von Mannheim. 
Mit einer Post- und Straßenkarte durch den Odenwald und 
Neckargau, datiert 1818. – Es existieren auch Exemplare mit 
Stahlstichansichten.

200,–

 22 Cook, James: Capitain Cooks dritte und letzte Rei-
se, oder Geschichte einer Entdeckungsreise nach 

22    J. Cook
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 24 Cottafavi, Gaetano: Raccolta delle principali vedute 
di Roma e suoi contorni. Rom: T. Cuccioni [1858]. 
29,5 x 43,5 cm. Kupfertitel mit Vignette, gest. Pan-
oramaansicht und 62 gest. Ansichtentafeln von und 
meist nach Cottafavi. Späteres schlichtes HLn.

  (Kanten stärker berieben. Ränder teils mit leichten 
Fingerspuren).

Rossetti 2046. Th./B. VII, 559.

600,–

 25 Davy, John: An Account of the interior of Ceylon, 
and of its inhabitants. With travels in that island. 
London: Longman, Hurst, Rees, Orme and Brown 
1821. 27,5 x 21,6 cm. Mit 14 (von 15) gest. Tafeln, 
(davon 1 gefaltet, 2 koloriert und 5 mit Aquatinta), 
von Clark nach Lyttleton, Fielding nach Auber u.a. 
sowie zahlreichen Textillustrationen. VIII, 530 SS. 
HLdr mit Rv.

  (Ecken und Kanten beschabt. Es fehlt die Karte. 
Titel mit Besitzvermerk und kleinem Ausschnitt, 
Überwiegend in den Rändern stellenweise etwas 
alters- und gebrauchsfl eckig).

Henze II, 27. DSB III, 604f. – Davy bereiste Ceylon 1816-20 als 
Generalstabsarzt der britischen Truppen und verfasste einen 
der frühesten wissenschaftlichen Berichte über das Innere der 
Insel. „[He] was a constant observer of the life habits and 

Schiffe von Offi zieren gelenkt wieder in ihren Heimathafen 
Plymouth ein. Mit einer großen Generalkarte mit Kennzeich-
nung seiner Entdeckungsfahrten und einer Karte der soge-
nannten von Cook entdeckten „Sandwich-Inseln“, dem heu-
tigen Hawai, sowie einer Illustration über seine Ermordung 
durch die Hawaianer. Es fehlen in Bd I die Tafeln Nr. 8./9. 
„Poulaho King“ und Nr. 10 „Inside of Hippah“. In den Bänden 
I und III sind die Tafeln entgegen dem Tafelverzeichnis hinten 
eingebunden.

1700,–

 23 Coronelli, Vincenzo: Viaggio d’Italia in Inghilterra, 
descrittione geografi co-historica, sacro-profana, an-
tico-moderna, e naturale. Bd II (von 2). Venedig: G. 
B. Tramontino 1697. 16,5 x 10,7 cm. Mit 45 (von 57?) 
Kupfertafeln. 4 Bll., 232 SS. Flex. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug abgegriffen und mit Gebrauchsspuren. Es 
fehlen 12 Tafeln, gebräunt, überwiegend in den 
Rändern altersfl eckig, einige Bll. mit Randläsuren 
bzw. kleineren Randfehlstellen, Tafeln ebenfalls be-
troffen, stellenweise fi ngerfl eckig).
Vgl. Cox III, 85. Graesse II, 274. – Teilband der umfangrei-
chen Reisebeschreibung von Italien nach England. Enthält 
u.a. Pläne bzw. Ansichten von Mainz, Koblenz, Kleve, Leiden, 
Haarlem, Amsterdam, Calais, London, Oxford und außerdem 
einige Darstellungen von Trachten, Schiffen, Wappen sowie 
Feuerwehreinsätzen.

500,–

25    J. Davy
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 27 Diesel, Matthias: Erlustierender Augen-Weyde zwey-
te Fortsetzung, vorstellend, die weltberühmte Chur-
fürstliche Residenz in München, als auch vornemlich 
die herrliche Pallatia und Gärten, so Ihre Churfürstl. 
Durchl. in Bayrn Maximilian Emanuel ... erbauen 
lassen. Augsburg: Jeremias Wolff o.J. [um 1723]. 28,8 
x 42 cm. Illustr. Kupfertitel, 42 num. Kupfertafeln 
mit Prospekten und Plänen sowie 3 weiteren Kup-
fertafeln mit Innenansichten nach M. Diesel, gest. 
von Joh. Aug. Corvinus und Carl Remshart. HPgt mit 
Buntpapierbezug.

  (Stark berieben. Kupfertitel mit Stempeln der „P. L. 
Marx’sche Bibliotheck“ und des Kapuzinerkonvents 
zu Frankfurt. Teilweise in den Rändern etwas stock-
fl eckig und fi ngerfl eckig).
Ornamentstichkat. Berlin 3330. Wimmer/Lauterbach. – Teil 3 
von 3 Teilen der Folge von Kupfern zur Gartenarchitektur. 
Diese 2. Fortsetzung ist den Bauten und Gärten der Münch-
ner Residenz (Taf. 1-8) sowie den unter Kurfürst Maximilian 
Emanuel erbauten Schloss- und Gartenanlagen von Schleiß-
heim (9-11, 30-34), Nymphenburg (12-26), Fürstenried (27-
29) und Hohenburg (35) gewidmet. Die Tafeln 36-42 zeigen 
Idealentwürfe. Auf den Titel folgt am Anfang eine Innenan-
sicht mit der musizierenden Hofkapelle auf einer Orgelem-
pore mit Treppenhaus, darunter eine gestochene Widmung 
an Maria Amalia von Österreich, darauf eine Innenansicht der 
Münchner Bürgersaalkirche und des Turnierhauses. – Matthias 

cultural practices of the native population, which he recor-
ded with sympathy and detachment“ (Vgl. DSB). – Die Tafeln 
zeigen u.a. einige Schlangenarten, verschiedene Zeremonien, 
Götter und Angehörige verschiedener Kasten nach Zeichnun-
gen von Einheimischen, wie etwa den König von Kandy und 
dessen Palast sowie schöne Ansichten der Täler um Badulla 
und Bintenney.

750,–

 26 Dielmann, Jacob Fürchtegott (Illustr.): Album des 
Rheins/ Album du Rhin. Frankfurt a. M: C. Jügel (ca. 
1847). 17,6 x 24,3 cm. Mit 2 chromolithogr. Titeln 
von Creuzbauer und 45 kolor. Stahlstichtafeln von 
Buhl, Cook, Dawson, Lang u.a. nach Dielmann. Ldr 
mit goldgepr. franz. Rücken- und Deckeltitel sowie 
reicher Rücken- und Deckelvergoldung, Steh- und 
Innenkantenfi leten. Goldschnitt.

  (Berieben und bestoßen. Rücken mit Fehlstellen 
an Kopf und Schwanz, Gelenke abgeplatzt. Ränder 
stellenweise etwas gebräunt bzw. l. stock- und fi n-
gerfl eckig. 1 Tafel etwas gelockert).
Schmitt 48. – Teilveröffentlichung des „Rheinischen Albums“, 
mit den wie in Schmitt 48 angegebenen Ansichten, darunter 
beide Stolzenfels-Ansichten (vgl. Schmitt 52) sowie Ansichten 
von Bieberich, Bingen, Bonn, Düsseldorf, Koblenz, Köln, Kö-
nigswinter, Neuwied u.a. in herrlichem Kolorit.

500,–

27    M. Diesel
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Sainson, 118 SS., 1 Bl. Hldr mit goldgepr. Titelvig-
nette.

  (Rücken mit Einrissen, stärker beschabt und ge-
brauchsfl eckig. Vorsatz mit mont. Signaturschild-
chen, Tafel 10 gelöst und mit Randschäden, eini-
ge Tafeln im Falz eingerissen, Ränder altersfl eckig. 
Textteil stellenweise stärker betroffen, einige Bll. mit 
Schmutzfl ecken und Quetschfalten).

Vgl. Sabin 21210. Borba de Moraes I, 234. Henze II, 106ff. 
– Reich illustrierte deutsche Ausgabe des Berichts über die 
bedeutende Südsee-Expedition, die der französische Seefah-
rer und Polarforscher Jules-Sébastien-César Dumont d’Urville 
(1790 – 1842) in den Jahren 1826-1829 auf seinem Schiff ‘Ast-
rolabe’ unternahm. 1830-33 war die französische Originalaus-
gabe in Paris in 13 Bänden erschienen. Die Forschungsreise 
führte unter anderem nach Neuseeland, (das daraufhin in Tei-
len neu kartiert wurde), zu den Fidschi-Inseln, nach Neugui-
nea, Tasmanien, auch mit kurzem Zwischenhalt in Brasilien, 
zu den Karolinen und Celebes. – Die Tafeln zeigen, neben 
2 frühen Ansichten von Sidney, Landschaften, Schiffe, zahlrei-
che Portraits und ethnographische Darstellungen wie Tänze, 
rituelle Feste, Tätowierungen usw.

1000,–

 30 Febvre, L. und A. Demangeon: Le Rhin. [Straßburg: 
Société générale alsacienne de banque] 1931 (Druck: 
Imprimerie Strasbourgeoise). 36 x 28,5 cm. LX, 

Diesel (1675-1752) war Fürstbischöfl icher Garteninspektor in 
Salzburg und ab 1718 Ingenieur bei den Hof- und Lustgärten 
am kurfürstlichen Hof in München. – Sehr seltene Folge in 
erster Ausgabe.

1200,–

 28 Dietrich, E. V.: Das Elbethal, oder Panorama der 
Elbe und ihrer Ufer von Obristwy bei Melnik in Böh-
men bis Meissen in Sachsen. Historisch, statistisch 
und pittoresk beschrieben. (4. Aufl .). Leporello und 
Textheft. Prag und Leitmeritz 1850. 20 x 12,8 cm 
und 12,5 x 250 cm (Leporello). 2 Bll., VI, 120 SS. 
Broschur und Leporello in Pp-Schuber mit Deckel-
vignette.

  (Schuber etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Le-
porello in den Rändern minimal gebräunt).
Vgl. Engelmann 476. – Detailliert ausgeführtes Elb-Panorama.

200,–

 29 Dumont d’Urville, Jules-Sébastien-César: Entde-
ckungs-Reise der französischen Corvette Astrolabe 
unternommen auf Befehl König Karls X. in den Jah-
ren 1826 – 1827 – 1828 – 1829. Text- und Tafelteil 
in 2 Bden. Schaffhausen: J. Brodtmann [um 1836]. 
34,5 x 25,5 cm. Mit gest. Titel und 60 lithogr. Ta-
feln von Werner, Siebert, Scheuchzer u.a. nach de 

29    J.-S.-C. Dumont d’Urville
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 32 Felini, Pietro Martire: Trattato nuovo delle cose ma-
ravigliose dell’alma città di Roma ornato di molte 
fi gure, nel quale si discorre di 300. Rom: B. Zannetti 
1615. 16 x 11,5 cm. Mit Titelholzschnitt-Vignette und 
zahlreichen Textholzschnitten, davon 2 ganzseitig. 
8 Bll., 436 SS., 2 Bll. Mod. Pgt mit Buntpapiervor-
sätzen. (Leeres Bl. zu Beginn mit Besitzvermerk, 
Titel und erste Bll. mit kleineren Randausbesserun-
gen, wenige kleine Einrisse, 1 Randausriss, teils mit 
Braunfl ecken, meist in den Randbereichen).
OPAC SBN IT\ICCU\RMSE\003324. Rossetti 4956. Schudt 175. 
Vgl. Cicognara 3715: „Con numero grandissimo di piccole ta-
vole in legno, e una quantità grande di notizie a comodo del 
viaggiatore, e de’ antiquario“.

200,–

 33 [Fokke, Simonsz. Arend]: Beknopte beschrijving 
van den Rhijn-Stroom, benevens de steden, dorpen 
en plaatsen, aan deszelfs oevers gelegen. Tweede, 
verbeterde en vermeerde, Druk. Amsterdam: A. B. 
Saakes 1796. 27 x 22 cm. Mit gest. doppelblattgr. 
Front., 1 mehrfach gefalt. kolor. gest. Rheinlaufkarte 
und 33 gest. Ansichten auf 23 Tafeln (10 Tafeln mit 
je 2 Ansichten, 13 doppelblattgr. Ansichten). 2 Bll., 
58 SS. Modernes feingenarbtes Maroquin mit File-
tenverg. und Rückenschild sowie Datierung.

  (Lichtränder auf beiden Deckeln sowie etwas ge-
brauchsfl eckig, leichte Bereibungen. Innen verein-
zelt etwas feucht- und staubfl eckig).

306 SS. (2 Bll. gefaltet), 2 Bll., 1 w. Bl. Mit 4 Tafeln 
(dav. 3 Portr.) und zahlr. teils ganzs. Abbildungen.

   Handgebund. schwarzes Maroquin auf vier Bünden 
mit verg. Rt., dekorativer R.-, Deckel- und Innenkan-
tenvergoldung, auf dem Hinterdeckel sign. Marie-
Louise H. Farge; Marmorpapiervorsätze, Goldschnitt. 
(Einband gering berieben. Die ersten Seiten etwas 
stockfl eckig).
Mit Exemplarvermerk: „Le présent exemplaire a été im-
primé specialement pour Monsieur Raymond Poincaré, de 
l’Académie Française, ancien Président de la République, an-
cien Président du Conseil des Ministres.“ – Enthält die Teile 
„Le problème historique du Rhin“ von Lucien Febrve und „Les 
problèmes économiques du Rhin“ von Albert Demangeon.

300,–

 31 Donati, Alessandro, S.J.: Roma vetus ac recens utri-
usque aedifi ciis ad eruditam cognitionem expositis. 
Ed. secunda correctior. Rom: Ph. Rubeus (de Rossi) 
1648. 23,3 x 17,4 cm. Mit gest. Frontispiz, 3 gefalt. 
Kupfertafeln und 8 (4 ganzs.) Textkupfern. 5 Bll., 
404 SS., 7 Bll. (ohne 1 w. Bl. am Schluss). Ldr mit Rs. 
und Goldfi leten.

  (Etwas abgegriffen und Rückengelenke angerissen. 
Frontispiz und Titel mit alten Besitzerstempeln. Zu 
Anfang untere Außenecke wasserrandig. Teils alters-
fl eckig oder leicht gebräunt).
Rossetti G 742. Schudt 738. De Backer/S. III, 132, 14.

200,–

33    S. A. Fokke



27

 I. TOPOGRAPHIE · REISELITERATUR

Espenhorst 40. Vgl. Phillips-Le Gear 5654 (4. Aufl ). – Wörter-
buch in erster Aufl age. Beide Bände wurden sowohl zusam-
men, als auch separat verkauft.

240,–

 35 Gardnor, J. u. R.: Views taken on and near the river 
Rhine, at Aix la Chapelle, and on the River Maese. 
London: Walter, Dickenson & Wilkinson o.J. (1791). 
20 x 16 cm. Mit gest. Titel und 32 Aquatintatafeln 
nach J. Gardnor von Richard und John Gardnor. 156 
SS., 1 Bl. Marmoriertes Kalbsleder mit Rs., Rv., verg. 
Deckelbordüre und Stehkantenvergoldung.

  (Gelenke abgeplatzt, Rücken mit kleineren Einris-
sen, geleimt. Die Deckel mit diversen Bereibungen 
und Gebrauchsfl ecken sowie einer reparierten Fehl-
stelle auf dem Rückdeckel. Etwas feuchtfl eckig, letz-
te Tafel etwas gelockert).
Schmitt 78. Vgl. Lowndes 863 (1788; Prachtausgabe). – Der so-
genannte „kleine Gardnor“ mit den verkleinerten Kopien der 
1788 erschienenen Prachtausgabe. Mit Ansichten von Mann-
heim, Köln, Rheineck, Ehrenbreitstein, Braubach etc.

300,–

 36 Gerning, Joh. Isaak v.: A picturesque tour along the 
Rhine, from Mentz to Cologne with illustrations 
of the scenes of remarkable events and of popu-
lar traditions. Translated from the German by John 
Black. London: R. Ackerman 1820. 33 x 27,5 cm. Mit 
grenzkolor. gest. Karte von W. Bartlett und 24 ko-

Schrifttum zur Rheinischen Kunst 1734. Vgl. Schmitt 13 (nennt 
nur die EA 1794 mit 22 Ansichten). – Ansprechendes Rhein-Al-
bum, erschienen in t. unterschiedlichen Bildzusammenstellun-
gen aus verschiedenen Werken, so z.B. aus Peter Schenks um 
1700 erschienenen „Conspectus amoenissimi“ mit den Ansichten 
Bingen, Chur, Heidelberg, Mainz in halbseitigen Abbildungen 
sowie Andernach, Braubach, Bonn/Wolkenburg und Sieben-
gebirge in doppelblattgroßen Ansichten. Auch aus Hendrik de 
Leth’s 1767 erschienenem „Deeze Gezichten langs den Rhyn“ 
(vgl. Schmitt 165) wurden Illustrationen verwendet: die dop-
pelblattgroßen Ansichten Arnheim, Residenz in Brühl, Brühler 
Jagdschloss Falkenlust, mehrere Ansichten von Bonn und dem 
Drachenfels sowie einer Ansicht von Köln. Des weiteren mit 
kleinen Ansichten von Basel, Düsseldorf, Emmerich, Frankfurt, 
Heidelberg, Hunsrück, Kleve, Koblenz, Neuwied usw. – Die Hin-
weise auf die Künstler sind jeweils getilgt, lediglich der Rheinfall 
bei Schaffhausen (Abb. 2) bezeichnet „J. Wyman sculp“.

1500,–

 34 Funke, C. Ph.: Atlas der Alten Welt. Zweite sehr verb. 
Aufl . Weimar: Geographisches Institut 1806. 19,8 x 
25,4 cm. 2 Bll., Mit 12 grenzkolor. Kupferkarten auf 
getöntem Papier von G. U. A. Vieth mit jeweils beid-
seitig bedrucktem erklärendem Textbl. Mod. Ln.

   Dazu: ders.: Kurzgefasstes jedoch vollständiges Wör-
terbuch der alten Erdbeschreibung zu dessen Atlas 
der Alten Welt. Weimar: Industrie Comptoir 1800. 
22,3 x 27,5 cm. HLdr.

  (Atlas: Vorsätze erneuert. Stellenweise feuchtfl eckig. 
Wörterbuch: stark berieben, etwas gebräunt und al-
tersfl eckig, Titel gestempelt).

36    J. I. v. Gerning
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1 nn., 221 SS.; 1 Bl., XVI, 195 SS. Ldr mit Kreuz-
schraffur auf den Deckeln, Rv., Rt. Filetenverg. auf 
Deckeln, Steh- und Innenkanten.

  (Berieben und etwas bestoßen. Bd II etwas licht-
randig am oberen Rand des Vorderdeckels. Vor-
dergelenk in Bd I gebrochen. Vereinzelt etwas al-
tersfl eckig, Titelbl. von Bd II mit Klebeabrieb im 
Verlagsteil).

Lowndes III, 895: „Gilpin’s picturesque tours display a deep 
and sincere feeling of the beauties of nature; a pure taste and 
sound judgement; and are written in a style appropriate to the 
subject, and worthy of the matter“. – Romantische Ansichten 
von Seen und Landschaften auf meist ovalen Bildausschnitten. 
Die einfach gehaltenen Karten zeigen Seen und Flussmün-
dungen.

200,–

 38 Guinot, Eugène: L’été à Bade. Deuxième édition. Pa-
ris: E. Bourdin, um 1850. 26 x 16,5 cm. Mit 2 gest. 
Porträttafeln, 1 grenzkolor. gest. Kte, 6 kolor. Trach-
tentafeln,14 Stahlstichtafeln mit Ansichten sowie 55 
Textholzstichen. 2 Bll., 299 SS., 1 nn. S. Rotes fein-
genarbtes Maroquin mit reicher Rücken- und De-
ckelverg. mit Wappensupralibros sowie Steh- und 
Innenkantenvergoldung, Goldschnitt.

lor. Aquatintatafeln von I. Sutherland und D. Harvell 
nach C. G. Schütz. XIV SS., 1 Bl., 178 SS. Marmor. 
Ldr mit Rs., Rv. sowie verg. fl oraler Bordüre auf den 
Deckeln.

  (Beschabt und bestoßen, stärkere Bereibungen t. 
mit kl. Fehlstellen an den Außenkanten. Rücken mit 
Fehlstelle an Schwanz, an Kopf und Kapital etwas 
gelöst, ehemalige Verg. an den Innenkanten kaum 
mehr sichtbar. Innengelenk gebrochen, Vorsatzbl. 
und 1 w. Bl. vorne lose, stellenweise etwas feucht-
fl eckig bzw. l. gebräunt).

Schmitt 84. Tooley 234. – Englische Ausgabe eines der schöns-
ten Ansichtenwerke mit Rheinansichten. – Die Tafeln zeigen 
u.a. Biebrich, Bornhofen, Bingen, Schloss Fürstenberg, Ba-
charach, Oberwesel, St. Goar, Boppard, Koblenz, Andernach 
und Köln. – Exlibris Viscount Mersey, Bignor Park und Baron 
Norreys of Rycott.

1500,–

 37 Gilpin, William: Observations, relative chiefl y to pic-
turesque beauty, Made in the Year 1776, on Several 
Parts of Great Britain; particularly the High-Lands of 
Scotland. Second edition. 2 Bde. London: R. Blami-
re 1792. 22 x 13 cm. Mit insges. 40 Tafeln (34 meist 
getönte Aquatinten, 5 kolor. Karten, 1 Tabelle). XI , 

40    W. v. Harnier
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  (Bezug schmutzfl eckig und abgegriffen. Rücken 
teils vom Buchblock gelöst, Vorsätze altersfl eckig 
und gebräunt, insgesamt leicht gebräunt, kleinere 
Knickspuren bzw. stellenweise leicht gewellt, hinte-
rer Vorsatz mit Wurmspur).

VD17 23:288517K. Röhricht 1006. – Die posthum erschiene-
nen Arbeiten Christoph Heidmanns zur Geographie Europas 
und Palästinas verschafften ihm den Ruf eines Begründers der 
wissenschaftlichen Geographie. – Mit Gesamtkarte und Plan 
von Jerusalem sowie Karten von Judäa, Galiläa und Samaria.

200,–

 42 Hennepin, Louis: Sammelband mit 3 Werken nieder-
ländischer Übersetzungen in 5 Teilen über die Ent-
deckung Amerikas. Amsterdam und Utrecht 1688-
1702.

  20 x 15,5 cm. Mit insges. 3 illustr. Kupfertiteln, 13 
Kupfertafeln und 1 gefalt. Kupferkarte (von 5). Ldr 
über Holzdeckeln.

  (Bezug stark beschädigt und abgelöst, Holz des 
Rückdeckels fehlt zur Hälfte. Insges. etwas ge-
brauchs- und wasserrandig, t. etwas gebräunt bzw. 
fl eckig). – Enthalten:

  1.) Nieuwe ontdekkinge van een Groot Land, gele-
gen in America, Tusschen nieuw Mexico en de Ys-

  (Etwas berieben und angestaubt, kl. Gebrauchs-
fl ecken auf dem Rückdeckel. Innen etwas feucht-
fl eckig).
Vgl. Lipperheide Dfb 10 u. 11 (1. u. 2. Aufl .). Vicaire III, 1168. 
Mit Ansichten von Baden-Baden, Freiburg, Heidelberg, Karls-
ruhe, Konstanz, Mainz u.a.

200,–

 39 Haghe, Louis: Sketches in Belgium and Germany. 
London: Hodgson & Graves 1840. 54,7 x 36,7 cm. 
1 Bl. lithogr. Widmung u. Inhalt und 26 getönten 
lithogr. Tafeln (inkl. Titel). HLdr mit Rücken- und 
Deckeltitel.

  (Beschabt und bestoßen, etwas gebrauchsfl eckig. 
Rücken im Schwanzbereich beschädigt. Tafeln t. 
etwas stockfl eckig, t. gebräunt).
Graesse III, 197. – Vorwiegend Innenansichten von Schlös-
sern und Kirchen in Salzburg, Brügge, Heidelberg, München, 
Antwerpen, Innsbruck, Brüssel, Nürnberg, Köln u.a., meist mit 
bewegter Personenstaffage. – 1842 erschien eine weitere Fol-
ge von Ansichten.

200,–

 40 Harnier, Wilhelm von: Reise am oberen Nil. Nach 
dessen hinterlassenen Tagebüchern herausgegeben 
von Adolph von Harnier. Mit einem Vorwort von Dr. 
A. Petermann. Darmstadt und Leipzig: E. Zernin / 
Berlin: Asher & Cie. / Paris: J. Rothschild u.a. 1866. 
25 x 33 cm. Mit lithogr. Faltkarte, lithogr. Titelblatt 
und 27 farblithogr. Tafeln von W. Diez, C. Heyn, P. 
Herwegen u.a., nach W. v. Harnier. VII, 84 SS., 1 Bl. 
sowie jeweils 1 Erläuterungsblatt zu den Tafeln. 
OrLn mit verg. Rücken- sowie Deckeltitel.

  (Deckel leicht gebrauchsfl eckig, Kanten stellen-
weise berieben, Bindung gelockert, wenige Tafeln 
gelöst. Vorsatz mit Signaturklebeschildchen. Durch-
gängig papierbedingt gebräunt und teils etwas, stel-
lenweise stärker altersfl eckig, einige Bll. mit kleinen 
Knickspuren).
Kainbacher S. 159. Henze II, 462f. ADB L, 17f. Th./B. XVI, 
47.- Tagebuch einer Nilreise über Gondokoro bis zu den Kata-
rakten von Teremo Garbo (sowie zu Fuß darüber hinaus) mit 
zahlreichen topographischen und naturgeschichtlichen Beob-
achtungen. Wilhelm von Harnier (1836-1861) verunglückte 
bei einer Büffeljagd während der Reise – „in der Blüthe der 
Jugend. Bei längerem Leben hätte die Afrikaforschung Großes 
von ihm erhoffen dürfen“ (ADB). – Die schönen Tafeln mit 
sehr lebendigen Darstellungen der Landschaften und Tiere so-
wie unterschiedlichen Szenen mit Mitgliedern der ansässigen 
Stämme der Schilluk, Nuer, Kitsch, Elliab, Bor und Tschir.

2400,–

 41 Heidmann, Christoph: Palaestina sive Terra Sancta. 
Wolfenbüttel: K. Buno 1655. 19 x 16 cm. Mit gest. 
Titel und 4 gefalt. Kupferkarten. 4 Bll., 1 nn. S., 179 
(recte 181) SS.; 14 Bll. Pgt mit Goldschnitt.

42    L. Hennepin
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(1) Sabin 31360. Alden/Landis V, 702/103 / (2) Sabin 31357 
und 19616 (Nicolas Denys). Alden/Landis IV, 688/120 / (3) 
Sabin 31358. Alden/Landis IV, 698/94. Henze II, 566. – Henne-
pin entdeckte und benannte auf seinen Amerika Expeditionen 
die St.-Anthony-Fälle auf seiner Reise durch Lousiana und ver-
öffentlichte erstmals 1683 seine „Description de la Louisiane“ 
in Paris. Mit seiner 14 Jahre später erschienenen „Nouvelle 
Decouverte“ verstrickt er sich in Widersprüche bezüglich sei-
ner Mississippi-Fahrt. Da ihn der Stamm der Sioux-Indianer 
gefangenhielt, konnte er seinen Behauptungen, den Mississip-
pi noch vor LaSalle in enorm kurzer Zeit befahren zu haben, 
nicht standhalten und gilt seitdem als eine etwas „windige 
Erscheinung, der man nur mit Mißtrauen begegnen kann“. 
(Henze). – Nichtsdestotrotz wurden seine Werke in sechs 
Sprachen und in mehreren Ausgaben erfolgreich aufgelegt. 
– Enthalten ist die Karte „Nieuw Vrankryk en van Louisania“ 
und der dem 2. Werk beigebundene Beitrag von N. Denys, 
„Usually found at the end of Hennepin’s Louisiana“ (Sabin).

2100,–

 43 Hoffmann, Karl Friedrich Vollrath: Die Völker der 
Erde, ihr Leben, ihre Sitten und Gebräuche, zur Be-
lehrung und Unterhaltung geschildert. 2 Bde. Stutt-
gart: Hoffmann’sche Verlags-Buchhandlung 1840. 
19 x 14 cm. Mit 8 kolor. Kupfertafeln. XVI, 447 SS.; 
XII, 482 SS. OrPp.

  (Berieben und bestoßen, Gelenke abgeplatzt. T. 
alters- bzw. feuchtfl eckig).

Wegehaupt I, 993 (nur Bd I). – Erste Ausgabe.

200,–

 44 [Huyssen, Heinrich von]: Curieuse und vollständige 
Reiß-Beschreibung von ganz Italien. 3 Tle in 1 Bd. 
Freyburg: J. G. Wahrmund (d.i.: Leipzig: Groschuff) 
1701. 20 x 17,5 cm. Mit gest. Front. und 3 gefalt. 
Kupfertafeln von J. Stridbeck. 3 Bll., 423, 96, 18 SS., 
1 Bl. HLdr.

  (Stark beschabt, Bezugsfehlstellen an Rücken und 
Deckeln. Vordergelenk angebrochen. Teils etwas 
stärker gebrauchs- und altersfl eckig, eine Tafel mit 
größeren Braunfl ecken).

VD18 11403047. Holzmann/Boh. III, 11662. – Weller I, 52. 
– Hayn/Got. VI, 516: „Sehr selten“. – Mit Szenen aus dem 
Vatikan und zahlr. kleineren Ansichten. – Wie üblich ohne das 
Widmungsblatt nach der Vorrede.

500,–

 45 Hymans, Louis: Le Rhin monumental et pittoresque. 
Aquarelles daprès nature ... Brüssel, Gent und Leip-
zig: Ch. Muquardt o. J. (1854). 41,2 x 30 cm. Mit 30 
farblithogr. Tafeln von Th. Fourmois, P. Lauters und 
F. Stroobant. 3 Bll., 26 SS., 2 Bll. OrLdr mit Rt., auf-
wendiger Blindprägung und goldgepr. Deckeltitel, 
fl oraler verg. Innenkantenbordüre und Goldschnitt.

  (Etwas berieben und bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. 
Vordergelenk gebrochen, Vorsätze im Gelenke 

See ... Benevens een Aanhangsel, behelzende een 
Reize door een Gedeelte van de Spaansche West-In-
diën, en een Verhaal van d’Expeditie der Franschen 
op Cartagena. 2 Tle in 1. Amsterdam: A. van Damme 
1702. Mit illustr. Kupfertitel und 3 Kupfertafeln. 12 
Bll., 220 SS., 7 Bll. (Register); SS. 3 – 47. – Über-
setzung der „Nouvelle découverte“ mit Kupfern der 
Orig.-Ausgabe 1697. – Es fehlen 3 Karten sowie das 
erste Bl. der Lage A des „Aanhangsels“ (= S.1/2).

  2.) Beschryving van Louisania, nieuwelijks ontdekt 
ten Zuid-Westen van Nieuw-Vrankryk ... Mitsga-
ders de geographische en historische Beschrijving 
der Kusten van Noord-America, met de Natuurlijke 
historie des Landts door den Heer [Nicolas] Denys. 
2 Tle in 1. Ebda.: J. ten Hoorn 1688. Mit illustr. Kup-
fertitel, 1 (von 2) gefalt. Karte und 6 Kupfertafeln. 
3 Bll., 158 SS., 3 Bll.; 2 Bll., 200 SS., 2 Bll. – Erste 
niederl. Ausgabe.

  3.) Aenmerckelycke historische Reys-Beschryvinge 
door verscheyde Landen veel grooter als die van 
geheel Europa onlanghs ontdeckt. 2 Tle in 1. Ut-
recht: A. Schouten 1698. Mit illustr. Kupfertitel und 
4 Tafeln. 15 Bll., 142 SS., 8 Bll. – Übersetzung der 
„Nouvelle découverte“, 1697.

45    L. Hymans
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 47 Jacquemont, Victor: Correspondance de Victor 
Jacquemont avec sa famille et plusieurs de ses amis, 
pendant son voyage dans l’Inde 1828-1832. 2 Bde. 
Paris: H. Fournier 1833. 20 x 12,5 cm. Mit 1 lithogr. 
Faltkarte. 2 Bll., 388 SS., 2 Bll., 346 SS., 374 SS. Rotes 
HMaroquin auf 5 Bünden mit Rt., Rv.

  (Etwas berieben, kl. reparierte Beschabung am obers-
ten Bund des ersten Bandes. Kaum gebrauchs- und 
altersfl eckig, Bleistiftnotizen auf dem Titel von Bd I).
Henze II, 698. BMC, natural history I, 917. Vgl. Wellcome 
(2. ed.) III, 339. – Erste Ausgabe. – Der französische Natur-
forscher Jacquemont (1801-32) reiste 1828 im Auftrag des 
Botanischen Gartens von Paris nach Indien um die naturwis-
senschaftliche Sammlung zu vergrößern. Während zweier For-
schungsreisen, u.a. in den Himalaya, legte er als einer der ersten 
Geologen dort eine Fossiliensammlung an, nahm zahlreiche 
barometrische Höhen- und Entfernungsvermessungen vor und 
bestimmte die Grenzen von Vegetation und Schneefall. (Vgl. 
Henze). – Meistereinbände, signiert „Petit Succ. de Simier“.

200,–

 48 Klein, Johann August: Rheinreise von Mainz bis 
Köln. Koblenz: Fr. Röhling 1828. 15,5 x 11 cm. Mit 
12 lithogr. Tafeln in Blaudruck von J. A. Lasinskÿ. 
VI, 378 SS., 1 nn. S. OrPp. mit lithogr. Deckelillustr. 
der Gebr. Becker.

  (Berieben und bestoßen, gebrauchsfl eckig. Innen 
etwas feuchtfl eckig, Vorsatzbl. vorne im unteren 
Rand beschnitten).

etwas leimschattig sowie mit folgenden Bll. etwas 
feuchtfl eckig. Tafel des historischen Rathauses Köln 
mit stärkeren Verletzungen, jedoch mit beigefügtem 
Duplikat).

Schmitt 113. Thieme/Becker 12, 258 (Fourmois), 22, 465 
(Lauters) und 32, 206 (Stroobant). – Rheinbuch der Spät-
romantik, u.a. mit Ansichten von Godesberg, Lorch, St. Goar, 
der Universität in Bonn, dem Rathaus und dem Grabmal der 
Hl. Drei Könige im Dom zu Köln.

700,–

 46 Ireland, Samuel: A picturesque tour through Holland, 
Brabant, and part of France; made in the autumn of 
1789. 2 Bde. London: T. & I. Egerton 1790. 23 x 
14,5 cm. Mit 2 gest. Titeln mit unterschiedl. Vign. 
sowie 45 gest. Tafeln (davon 42 Aquatinten). XVI, 
213 SS.; VI, 209 SS. Ldr mit erneuerten Rücken mit 
Rs., Filetenvergoldung auf den Deckeln, Steh- und 
Innenkanten.

  (Etwas berieben, Ecken bestoßen, Vorderdeckel 
etwas lichtrandig. Text in den Rändern l. gebräunt, 
t. mit Tafelabklatsch. Seidenhemdchen und Tafeln 
in den Rändern meist feuchtfl eckig. Gest. Titel des 
2. Bandes im unteren Rand knapp beschnitten).

Cox I, 159. Brunet III, 457. Vgl. Lipperheide Gb 35 (2. Ausg. 
1796). – Erste Ausgabe. Eine der frühesten Beschreibungen 
niederländischer Städte mit Aquatintaansichten. – Exlibris.

300,–

48    J. A. Klein
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 50 Labarthe, Pierre: Reise nach der Küste von Guinea. 
Oder Beschreibung des westafrikanischen Küsten-
strichs vom Kap Tagrin bis zum Kap Lopez-Gon-
salves. Nach den ungedruckten Tagebüchern und 
Berichten mehrerer französischer Schiffskapitäne 
bearbeitet. Aus dem Französischen mit ... Zusätzen 
versehen und hrsg. von Th. Fr. Ehrmann. Weimar: 
Vlg Landes-Industrie-Comptoir 1803. 19,5 x 11,3 cm. 
Mit 1 gefalt. Kupferkarte. XII SS., 1 Bl., 258 SS. Pp. 
mit Papierumschlag.

  (Berieben und etwas angeschmutzt. Vordergelenk l. 
angebrochen, sonst gut).

Kainbacher 233. Fromm 13527. Vgl. Engelmann (Ausg. 1806) 
176. – Erste deutsche Ausgabe.

300,–

 51 La Farina, Guiseppe: La Germania Renana coi suoi 
monumenti e le sue leggende. Florenz: L. Bardi 
1842. 30 x 22 cm. Mit gest. Titel und 24 Stahlstich-
tafeln v. Floyd u.a. nach Bartlett, Leitch u.a. 2 Bll., 
138 SS., 1 Bl., LVIII SS. HLdr mit Rt. und etwas 
Rückenvergoldung.

  (Beschabt und bestoßen. Innen vereinzelt etwas 
feuchtfl eckig).

Schmitt 138. Andres 775. – Bis auf Tafel Nr. 21/Rheinfall, 
stammen sämtliche Stiche aus Wright’s „The Rhine, Italy and 
Greece“, mit getilgter Verlagsadresse und Bildunterschrift. 
Diese wurden jedoch zumeist fehlerhaft auf die jeweiligen 
Deckblätter gedruckt. – Mit Ansichten von Köln, Koblenz, 
Stolzenfels, Drachenfels u.a.

200,–

 52 La Fiteau, Joseph François: De zeden der wilden van 
Amerika. 2 in 1 Bd. Den Haag: G. van der Poel 1731. 
39,5 x 25,5 cm. Mit gest. Front., 2 wdh. gest. Titelvign., 
1 gest. Karte und 41 Kupfertafeln. 2 Bll., 36 SS., 9 Bll., 
300 SS.; 1 w., 2 Bll., SS. 301-555 (recte 558). Ldr.

  (Stark beschädigt, Rücken abgeplatzt. Gelenke ge-
lockert bzw. t. gebrochen, Ränder etwas gebrauchs- 
und altersfl eckig. Wurmstichig).

Sabin 38598. De Backer/S. IV, 1362. Howes L 22. – Erste 
holländische Ausgabe und Übersetzung der französischen 
Originalausgabe von 1724. – Mit Darstellungen von Trach-
ten, Tänzen, Ritualen und Kulturgegenständen werden die 
Beschreibungen der amerikanischen und kanadischen Urein-
wohner veranschaulicht. „with fi ne copperplate engravings“.
(Sabin). „Comprehensive and meticulous information on the 
Iroquois and other northern tribes acquired by a long resi-
dence among them“(Howes).

500,–

 53 [Lang, Joseph Gregor]: Reise auf dem Rhein von 
Mainz bis Andernach / von Andernach bis Düssel-
dorf. 2 Bde. Koblenz: Selbstvlg, Himmesische Buch-
handlung 1789-90. 18 x 11,2 cm. Mit 2 gest. Titeln 
mit Vign., 2 mehrf. gefalt. Kupferkarten und 1 gefalt. 

Hinrichsen vor D. Schmitt 126. – Erste Ausgabe. – Der Ge-
schichtslehrer und Heimatkundler Johann August Klein (1778-
1831) bildet mit vorliegender Rheinreise die Grundlage für 
die ersten Baedeker-Bände. Schon ein Jahr nach seinem Tode 
übernahm Baedeker den Röhlingschen Verlag. Im Gegensatz 
zu dem beständig erweiterten Text, behielt man die Umrissra-
dierungen von Lasinsky noch bis zur 5. Aufl . (1846) bei (vgl. 
Schmitt).

900,–

 49 Korte, Jonas: Reise nach dem weiland gelobten nun 
aber seit siebenzehn hundert Jahren unter dem Flu-
che liegenden Lande, wie auch nach Egypten, dem 
Berg Libanon, Syrien und Mesopotamien ... . o. O., 
Selbstvlg. 1741. 17 x 10,8 cm. Mit gest. Front. und 4 
Faltkupfern. 8 Bll., 544 (recte 542) SS., 11 Bll. Pgt mit 
verg. Wappensupralibros (Titel mit Besitzeintrag) 
des Juristen Paul Jacob Marperger (1686-1767).

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Vorderer 
fl iegender Vorsatz mit Bibliotheksschildchen, ver-
einzelt l. altersfl eckig).
Röhricht 309. – Erste Ausgabe. – Detaillierte Reisebeschrei-
bung mit bibelkritischen Anmerkungen, die der Zensur zum 
Opfer fi el; hier ohne die drei später erschienenen Anhänge.

420,–

52    J. F. La Fiteau
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 56 Lenglet du Fresnoy, [Nicolas]: Géographie des en-
fans ou méthode abregée de la géographie. Lau-
sanne: M.-M. Bousquet & Co. 1759. 16,5 x 9,8 cm. Mit 
1 mehrf. gefalt. Kupfertafel. 4 Bll., 114 SS., 1 Bl. Pp.

  (Berieben und bestoßen, Gelenkbereich am Rücken 
t. abgeplatzt. Erste Bll. l. wasserrandig).
Kleines Lehrbuch für den Geographieunterricht, in dem 48 
Länder in einem Frage/Antwortkatalog dargestellt werden. 
Die Tafel zeigt die Weltkarte in 2 Hemisphären.

240,–

 57 Lilienbrunn, K. A. von: Panorama der Donau von 
Linz bis Wien, gezeichnet in Vogelperspektive. 
(Stahlstichleporello). (2. Ausg.). Wien: P. Rohrmann, 
1839. Ca. 230 x 30 cm. Mit zahlr. kl. Teilansichten 
und Plänen von H. Hummitzsch. OrPp.

  (Etwas berieben, Gebrauchsfl eck auf dem Deckel, 
Rücken an Kopf und Schwanz etwas eingerissen. 
Leporello etwas angestaubt und l. gebräunt)
Vgl. Nebehay/W. 271 (1838). – Mit kleinen Teilplänen von 
Wien und Linz.

200,–

 *58 Lunadoro, Girolamo [d.i. Leti, Gregorio]: Relatione 
della corte di Roma, e de’ riti da osseruarsi in essa, 
e de’ suoi magistrati, & offi cij, con la loro distinta 
giurisdittione. ... Col Maestro di Camera del signor 
Francesco Sestini. E Roma ricercata nel suo sito ... 
del sig. Fiorau Martinelli, et dal medesimo accresci-
uta di antiche, & moderne eruditioni. 3 Tle in 1 Bd. 
Venedig: Brigonci 1661(-1662). 13,8 x 6,5 cm. Mit 
Holzschnittdruckermarke und 2 wdh. Vign. auf den 
Titelbll. 248 SS., 10 Bll.; SS. (5)-105, 1 nn. S.; 1 Bl., 
178 SS., 7 Bll. Pgt mit hs. Rückentitel.

  (Gebrauchsfl eckig und berieben. Vordergelenk 
bzw. Bindung t. gelockert. Etwas staub- und alters-
fl eckig).
Rossetti 6343. OPAC SBN IT\ICCU\RT1E\002595. Nicht bei 
Schudt. – Die Druckermarke zeigt einen kleinen Ausschnitt 
Venedigs mit Markuskirche und Markusplatz.

200,–

 *59 – ders.: Relatione della corte di Roma, e de’ riti da 
osseruarsi in essa, e de’ suoi magistrati, & offi cij, con 
la loro distinta giurisdittione ... E di nuovo accres-
ciuta ... e dedicata ... Ercole Ronconi. Bracciano: A. 
Fei Stampatur Ducale; ad instanza di Gio. Francesco 
Delfi ni 1650. 13,8 x 7,4 cm. 6 Bll., 395 SS., 1 nn. S., 
12 Bll. Späteres Pgt.

  (Etwas berieben und l. fi ngerfl eckig. Vorsätze er-
neuert. Stellenweise alters- und gebrauchsfl eckig, 
gegen Ende einige Bll. etwas wasserrandig).
OPAC SBN IT\ICCU\RMLE\013940. Vgl. Schudt 231. Rossetti 
6337.

200,–

Notenblatt. 284 SS., 1 Bl.; 435 SS. Ldr mit Rv., File-
tenverg. auf den Deckeln und je 2 Rückenschildern.

  (Beschabt und bestoßen, erster Band an Kopf und 
Schwanz teils mit Bezugsfehlstellen. Stellenweise l. 
fi ngerfl eckig).

Schmitt 139: „Die anonym erschienene Reisebeschreibung des 
Koblenzer Theologen und Lehrers Joseph Lang (1755 – 1834) 
wird allgemein an den Anfang der literarischen Rheinromantik 
gestellt“.

250,–

 54 Lange, Gust. Georg (Hrsg.): Le Rhin et ses bords de-
puis les sources du Rhin jusqu’à Mayence. Collection 
des vues pittoresques acc. d’un texte historique et 
topographique par J. W. Appell. Trad. de l’Allemand 
[par Le Belley-Hertzog]. Darmstadt: G. G. Lange und 
Paris: Scriba frères 1853. 23,3 x 14,3 cm. Mit gest. 
Titel (Lange’s Upper Rhine. Le Haut Rhine) und 144 
Stahlstichtafeln nach L. Rohbock, L. und J. Lange, 
gest. von Rohbock, Poppel u.a. 1 Bl., 512 SS. HLdr 
mit Rt. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben. Buntpapiervorsätze an den Gelen-
ken l. abgeplatzt, Text vereinzelt, Tafeln etwas stär-
ker stockfl . und teilw. verso gebräunt).

Engelmann 826. Andres 774 (S. 659 f.). – Der hier vorliegende 
Band ist der erste von 2 Bänden der französischen Ausgabe 
und enthält Ansichten von der Quelle des Rheins bis Worms. 
Es existiert auch eine Ausgabe mit 147 Ansichten. Der zwei-
te Band behandelt die Rheinstädte von Mainz bis Köln. Die 
auf Deutschland bezogenen Städteansichten sind erstmals er-
schienen in dem deutschsprachigen Werk „Original-Ansichten 
der vornehmsten Städte in Deutschland“ (1832/7-1864).

250,–

 55 – Lange, Gust. Georg (Hrsg.): Der Rhein von Mann-
heim bis Cöln. Darmstadt u.a.: G. G. Lange [1852]. 
20 x 26 cm. Mit 1 chromolithogr. Titelbl. und 68 
(statt 64) Stahlstichtafeln von Höfer, Kolb, Poppel, 
Richter u.a. nach L. Lange u.a. HLn mit chromolith. 
Deckelillustration.

  (Vordergelenk eingerissen und Deckel lose, berie-
ben und schmutzfl eckig. Bindung gelockert, Ränder 
gebräunt und vereinzelt etwas fi nger- bzw. alters-
fl eckig).

Schmitt 159. Engelmann 825. (beide 64 Tafeln). – Neun der 
bei Schmitt aufgeführten Tafeln hier nicht vorhanden (Nrn. 3, 
13, 17, 25, 28, 38, 41, 45, 61). Dafür dreizehn zusätzlich einge-
bundene Tafeln aus anderen Werken Langes: „Der gespreng-
te Turm zu Heidelberg“, „Guttenbergs Monument in Mainz“, 
„Wiesbaden von der Morgenseite“, „Moosburg im Garten von 
Biebrich“, „Schlangenbad und Umgebungen“, „Fürstenberg 
am Rhein“, „Clemenskirche und Ruine Falkenburg“, „Well-
mich & Thurmberg“, „Lahneck, Stolzenfels & Niederlahn-
stein“, „Bad Ems“, „Neuwied“, „Chor des Doms zu Köln“, „Der 
Dom zu Köln“.

200,–
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holzschnitten. 4 Bll., 183 SS., 1 nn. S., 2 Bll., 3 SS. 
(hs. Notizen). Mod. Pp. mit Rs.

  (Etwas berieben, Vorsätze erneuert. Etwas ge-
brauchs- und altersfl eckig, Front. verso mit montier-
ter hs. Vignette).
Schudt 243. – Rom-Führer, wegen seiner Beliebtheit von 1644 
bis 1769 in zahlr. Aufl agen erschienen.

200,–

 62 Megiser, Hieronymus: Paradisus Deliciarum; das ist, 
eigentliche und wahrafftige Beschreibung der wun-
derbaren, mechtigen und in aller Welt hochberümb-
ten Stadt Venedig. ... Sambt einer kurtzen Chronolo-
gia Veneta, biß auff gegenwertiges 1610. Jahr: auch 
einer verzeichniß der Antiquiteten, so im Venediger 
Gebiet zu sehen. Leipzig: Henning 1610. 15,5 x 8,9 
cm. Mit 22 (von 26) meist gefalt. Kupfertafeln. 11 (v. 
12) Bll., 495 SS., 12 Bll., 48 (1 w. ) Bll., 32 (1 w.) Bll. 
Pgt mit hs. Rt.

  (Etwas gebrauchs- und altersfl eckig, berieben u. l. 
bestoßen. Vordergelenke gebrochen. Titelblatt und 
4 Tafeln fehlen. Etwas gebräunt und stellenweise 
fl eckig; t. wurmstichig)
VD17 3:300735K. ADB XXI, 183 f. – Überarbeitung von 
Megiser’s 1602 erschienenen „Venediger Herrlichkeit und Re-
giment“. – Der Historiograph und Sprachgelehrte H. Megiser 
(1553-1618) verweilte lange in Padua und bereiste von dort 
aus Italien. – Mit Ansichten von Venedig, Padua, Vicenza, Ve-
rona, Brescia, Bergamo, Crema, Treviso, Udine, Palma u.a. – 
Es fehlen die Tafeln des „Gatta Melata“ in Padua, eine Ansicht 
von Sebenico und Korfu sowie ein Wappenkupfer.

300,–

 63 Merian. – Sämtliche Topographien. Texte von M. 
Zeiller und J. J. Boissard. 19 Bde und Hauptregis-
ter in 20 Bden. Jew. 2.-4. Ausgabe. Frankfurt a. M.: 
Merians Erben bzw. Caspar Merian od. J. A. Cholin 
[nach 1655 – 1726]. 31,5 x 20 cm (ein Band abwei-
chend 35 x 20 cm).

  Mit 16 Kupfertiteln, 82 Kupferkarten und 1494 teils 
doppelblattgr. od. gefalt. Kupfertafeln mit 2124 An-
sichten u. Plänen. Einheitliches HLdr des 18. Jh. mit 
rotem Rs. u. fl oraler Rv.; Bd Italien abweichend in 
hellbraunem Kalbsldr m. grünem Rs., Rv. u. verg. 
Deckelbordüre, Steh- u. Innenkantenvergoldung.

  (Einbände im Ganzen mit nur geringen Alters- u. 
Gebrauchsspuren. Innen teilw. schwach gebräunt. 
Im Ganzen nur wenige Darstellungen etwas blass 
im Druck).

  Enthält folgende Teile:
  I) Topographia Helvetiae, Rhaethiae et Valesiae ... 

[3 Ausgabe, nach 1655]. Mit Kupfertitel, 3 Kupfer-
karten u. 77 Kupfertafeln mit 101 Darstellungen. – 
Wüthrich IV, 6.

  Angebunden: Topographia Alsatiae ... [3. Ausg., um 
1690]. Mit 2 Kupferkarten u. 36 Kupfertafeln mit 51 
Darstellungen. – W 18.

 60 Marmier, Xavier: Voyage pittoresque en Allemagne. 
Partie meridionale / Partie septentrionale. 2 Bde. 
Paris: [P. A. Bourdier pour] Morizot 1859-60. 
26,5 x 16,7 cm. Mit 37 Stahlstichtafeln mit Ansichten 
(20 u. 17) und 7 Holzstichtafeln (4 u. 3, davon 6 ko-
lor.) mit Trachtendarstellungen. 2 Bll., 504 SS.; 2 Bll., 
516 SS. Rotes feingenarbtes HMaroquin mit Rt. und 
reicher Rückenvergoldung.

  (Vordergelenk des ersten Bandes etwas angebro-
chen, stellenweise etwas feuchtfl eckig).

Adams 137 und 138. Vicaire V, 536. – Mit Ansichten von 
Augsburg, Berlin, Breslau, Frankfurt/M, Innsbruck, Karlsruhe, 
Koblenz, Köln, Lübeck, München, Prag, Salzburg, Ulm, Wien, 
Würzburg usw.

200,–

 *61 Martinelli, Fioravante und Francesco Valesio: Roma 
ricercata nel suo sito, con tutte le curiosità, che in 
essa si ritrouano, tanto Antiche, come Moderne ... 
die nuouo corretta, & accresciuta ... Rom: F. Buagni 
1699. 16 x 10,5 cm. Mit gest. Front. und zahlr. Text-

63    Merian
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ohne Zwolle im Grund. Schenkenschanz u. Leu-
waarden/Groningen außen leicht beschnitten). – 
W 70.

  XVI) Topographia Galliae ... (Bd I). Tle 1-5 in 1 Bd. 
[3. Ausg., um 1670]. – Dt. Ausgabe. Mit 1 Kupfertitel, 
7 Kupferkarten u. 225 Kupfertafeln mit 291 Darstel-
lungen. (Ohne die Tafel ‘Melun/Meaux’ im 3. Teil). 
– W 74.

  XVII) Topographia Galliae ... (Bd II). Tle 6-13. 8 Tle 
in 1 Bd. [Ausg. wie oben]. Mit 11 Kupferkarten u. 80 
Kupfertafeln mit 105 Darstellungen. – W 74.

  XVIII) Topographia Urbis Romae ... [3. Ausg., um 
1700]. Mit 101 Kupfertafeln. – W 79.

  XIX) Topographia Italiae ... (Mit Anhang Königreich 
Morea). [2. Ausg., kurz nach 1700]. Mit Kupfertitel, 
8 Kupferkarten u. 45 Kupfertafeln mit 62 Darstellun-
gen. – W 83 u. 84.

  XX) Haupt-Register uber weiland Martini Zeilleri, 
sämptliche so wohl Hoch- und Nieder-Teutsche, als 
auch Frantzösische Topographias... Anjetzo auffs 
neue gedruckt, verbessert und vermehret. Worüber 
annoch ein Index über Italien, und Rom, von neuem 
eingerückt worden. Ffm: M. Merian Erben, gedr. bey 
Ant. Heinscheid, 1726. 1 Bl., 200 S. – W 88.
Wohlerhaltenes und nahezu vollständiges Exemplar des be-
rühmten Ansichtenwerks. Die hier nicht vorhandene Topo-
graphia Windhagiana gehört als Auftragsarbeit Merians nur 
bedingt zur Reihe der Topographien und wird auch nicht im 
Hauptregister aufgeführt. Diesem Gebiet ist vielmehr der 2. 
Anhang der Österreich-Topographie gewidmet. – Sämtliche 
Bände – auch der in Format und Einband abweichende Ita-
lienband – mit Besitzeintrag „Ludwig Karl Adolf Hüfel“, in 
einem Band datiert 1846.

Die Meriansche Topographia Germaniae mit ihren über 2100 
gestochenen Ansichten und Plänen erschien von 1642 bis 1654 
zunächst in 16 Bänden. Obwohl die Reihe ursprünglich nur 
die Reichskreise umfassen sollte, beinhaltet sie auch die mit 
dem Westfälischen Frieden endgültig aus dem Reichsverband 
ausgeschiedenen Gebiete der nördlichen Niederlande und 
der Schweiz. Nach dem Tode Matthäus Merians wollte sein 
Sohn Caspar das Unternehmen auch auf außerdeutsche Län-
der ausdehnen. So entstanden ab 1655 die Topographien von 
Frankreich sowie von Rom und Italien. Verfasser aller Bände 
(außer Braunschweig-Lüneburg und Rom) ist Martin Zeiller, 
dessen bereits 1632-40 erschienenes Reyßbuch die textliche 
Grundlage der Topographia Germaniae bildet, während sein 
Itinerarium Italiae von 1640 zum Vorläufer der Topographia 
Italiae (1688) wurde. Die in drei Aufl agen von 1597-1628 er-
schienene und zuletzt auch bei Merian verlegte Romanae Ur-
bis Topographia des Jean Jacques Boissard diente in Text und 
Bildern als Vorläufer der römischen Topographie von 1681.

75.000,–

 64 – Merian – [Zeiller, Martin]: Topographia Franconiae, 
das ist Beschreibung, und eigentliche Contrafactur 
der Vornembsten Stätte, und Plätze des Francken-
landes .... (3. Ausgabe). Frankfurt a. M.: M. Merian 

  II) Topographia Sueviae ... [3. Ausg., um 1690]. Mit 
Kupfertitel, 3 Kupferkarten u. 77 Kupfertafeln mit 
104 Darstellungen. – W 14.

  III) Topographia Bavariae ... [4. Ausg., um 1690]. Mit 
Kupfertitel, 2 Kupferkarten u. 59 Kupfertafeln mit 96 
Darstellungen. – W 23.

  IV) Topographia Palatinatus Rheni ... (mit ‘Zugab’). 
[3. Ausg., um 1700]. Mit Kupfertitel, 3 Kupferkarten 
u. 60 Kupfertafeln mit 98 Darstellungen. – W 27.

  V) Topographia Archiepiscopatuum Moguntinensis, 
Trevirensis et Coloniensis ... [3. Ausg., um 1690]. Mit 
Kupfertitel, 3 Kupferkarten u. 40 Kupfertafeln mit 67 
Darstellungen. (Die nicht im Verzeichnis aufgeführ-
te Karte des Eichsfeldes nicht eingebunden). – W 31.

  VI) Topographia Hassiae et regionum vicinarum ... 
[3. Ausg., um 1685]. Mit 3 Kupferkarten u. 62 Kup-
fertafeln mit 121 Darstellungen. – W 36.

  VII) Topographia Westphaliae ... [2. Ausg., wohl um 
1680]. Mit Kupfertitel, 1 Kupferkarte u. 50 Kupferta-
feln mit 85 Darstellungen. – W 38.

  VIII) Topographia Franconiae ... [3. Ausg., wohl 
1679]. Mit Kupfertitel, 1 Kupferkarte u. 44 Kupferta-
feln mit 48 Darstellungen. – W 42.

  IX) Topographia Provinciarum Austriacum ... 
[4. Ausg., vor 1716; die beiden Anhänge zur 3. Ausg., 
Ffm: J. A. Cholin 1678]. 3 Tle in 1 Bd. Mit 1 Kup-
fertitel, 6 Kupferkarten u. 110 Kupfertafeln mit 157 
Darstellungen. (Hauptteil mit dem Kupfertitel der 
3. Ausg. 1679. 3 doppelblattgr. Kupfer links etw. be-
schnitten, eine kl. Ansicht unten beschnitten. Falze 
meist etw. leimschattig). – W 46 u. 45a,b.

  X) Topographia Bohemiae, Moraviae et Silesiae ... 
[4. Ausg., um 1700]. Mit Kupfertitel, 3 Kupferkarten 
u. 33 Kupfertafeln mit 34 Darstellungen. (Ohne die 
auch im Verzeichnis fehlende Tafel „Trachenburg“). 
– W 54.

  XI) Topographia Superioris Saxoniae, Thuringiae, 
Misniae, Lusatiae ... [2. Ausg., 1690]. Mit Kupfertitel, 
5 Kupferkarten u. 61 Kupfertafeln mit 86 Darstellun-
gen. – W 56.

  XII) Topographia Electorat. Brandenburgici et Duca-
tus Pomeraniae ... [3. Ausg., wohl 1703]. Mit Kupfer-
titel, 2 Kupferkarten u. 56 Kupfertafeln mit 78 Dar-
stellungen. – W 59.

  XIII) Topographia Saxoniae Inferioris ... [3. Ausg., 
um 1700]. Mit Kupfertitel, 4 Kupferkarten u. 37 Kup-
fertafeln mit 53 Darstellungen. – W 62.

  XIV) Topographia und eigentliche Beschreibung ... 
Braunschweig und Lüneburg ... [4. Ausg., wohl nach 
1700]. Mit Kupfertitel, 3 Kupferkarten u. 133 Kupfer-
tafeln mit 226 Darstellungen. – W 66.

  XV) Topographia Germaniae Inferioris ... [4. Ausg., 
um 1700]. Mit Kupfertitel, 12 Kupferkarten u. 108 
Kupfertafeln mit 160 Darstellungen. (Wie häufi g 



36

vinciarum Austriacarum beygehörig. 2 Tle in 1 Bd. 
Frankfurt a. M.: M. Merian Erben 1656. 30,8 x 19 cm. 
Mit 24 teils doppelblattgr. Kupfertafeln mit 35 Dar-
stellungen (dabei 2 Karten u. 1 Münztafel). 52 SS., 
4 Bl.; 14 SS.(ohne 1 nn. S. Register). Neueres HPgt.

  (Titel des 1. Anhangs ausgeschnitten und aufgezo-
gen. Die erste Tafel des 1. Anhangs zum 2. Anhang 
gehörig. Einige Falz- und Einrissunterlegungen. Vor-
gebunden Kupfertitel zum 2. Bd. des Theatrum Eu-
ropaeum. Erster Titel mit Besitzeintrag aus der Mitte 
des 19. Jhs., von derselben Hand mit Tinte einige 
Bildunterschriften und Textmarginalien).
Wüthrich IV, 44a u. b. – Erste Ausgabe der beiden Anhän-
ge zur Topographie von Österreich, die zur 2. Ausgabe 1656 
erschienen.

 Angebunden 4 gest. Ansichten auf 2 Tafeln und 1 Bl. „Be-
schreibung deß Schloß Reggerspurg“ (Riegersburg, Steier-
mark) von G. M. Vischer. (2 der Kupfer zusammenmontiert).

500,–

 66 Moussy, Martin de: Déscription géographique et sta-
tistique de la confédération Argentine. 3 Bde und 
Atlasband in 4 Bänden. Paris: Firmin Didot frères, 
fi ls & cie. 1860 – 64 und 1873 (Atlas). 23 x 15,3 und 
46,7 x 31,3 cm (Atlas). Mit getöntem lithogr. Titel 
und 29 doppelblattgr. (2 kolor., 1 teilkolor.) gest. 
Karten. OrLn mit Rt., Rv., Blindprägung und gold-
gepr. Deckelvign. sowie goldgepr. Deckeltitel auf 
dem Atlasband.

  (Kleinere Bereibungen, l. bestoßen. Fliegende Vor-
sätze und folgende Bll. der Textbde etwas feuchtfl e-
ckig, vereinzelt l. fi ngerfl eckig. 1 Karte lose. Biblio-
theksschildchen auf den Vorsätzen).
Phillips 2731. – Erster Atlas über Argentinien, der wegen Er-
krankung Moussy’s von L. Bouvet vollendet werden musste.

600,–

Erben (1679). 35 x 21 cm. Mit Kupfertitel und 45 
(von 49) gest. Ansichten, Karten und Plänen auf 40 
(von 44) Tafeln. SS. (3) – 118, 6 Bll. Mod. HLn.

  (Pp. etwas berieben. In den Rändern stellenweise 
etwas feucht- und altersfl eckig. Kupfertitel mit Tex-
tilband montiert, Vordergelenk gebrochen).

  Angebunden ders.: Topographia Superioris Saxoni-
ae, Thüringiae, Misniae, Lusatiae, etc. Das ist: Be-
schreibung der Vorne(hmste)n und Bekantesten 
Stätt und Plätz in Churfürstenthum Sachsen, Thürin-
gen, Meissen ...(2. Ausgabe). Ebda. (1690). Mit Kup-
fertitel und 91 gest. Karten, Ansichten und Plänen 
auf 66 Tafeln. SS. 3 – 196, 7 Bll.

  (Kupfertitel mit restauriertem Einriss von ca. 5 cm. 
im unteren weißen Rand; Ränder meist etwas feucht- 
bzw. altersfl eckig).
(1) Wüthrich IV, 42. VD17 1:086017U. – Kupferausstattung 
wie die der 2. Ausgabe 1656 und besondere Kennzeichen wie 
in dritter, bei Wüthrich angegebener Ausgabe, jedoch hier, 
entgegen Wüthrichs Angaben mit dem Kupferverzeichnis und 
dem Bericht an den Buchbinder. – Es fehlen die Frankenkarte, 
Ansicht der Nürnberger Fleischbrücke, Schloss Schwaningen 
und Würzburg/ Marienberg 1.

(2) Wüthrich IV, 56. VD17 39:131802G. – Kupferausstattung 
wie in erster Ausgabe, jedoch zusätzlich mit den 4 Ansichten 
von W. Richter: Wartburg, Gotha Stadt, Gotha Schloss Frieden-
stein und Heldrungen 2; das Blatt Erfurt im 2. Druckzustand. 
Unter den Kupfern auch die 5 Karten von Obersachsen/Lau-
sitz/Meissen, Thüringen, Oberlausitz, Fürstentum Anhalt und 
der Grafschaft Mansfeld.

3000,–

 65 – Merian. – [Zeiller, Martin]: Anhang zu deß M. Z. 
Anno 1649. gedruckter Topographia Provinciarum 
Austriacarum ... / Absonderliche Beschreibung der 
Herrschafften, Stätte und Schlösser, Windhaag, Rei-
chenau, Horn ... Dem Anhang Topographiae Pro-

64    Merian
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legt, verstärkt und montiert. Kupfertitel knapp aus-
geschnitten, komplett auf w. Bl. montiert. Meist stär-
ker angerändert und feuchtfl eckig; einige Bll., vor 
allem die ersten 6 Textbll., mit hinterlegten kleinen 
Blessuren).

VD17 39:135497Z. Landwehr, VOC 541. – Erste deutsche Aus-
gabe, im Jahr nach der niederl. EA erschienen. – Die Gesandt-
schaft der ostindischen Gesellschaft reiste in den Jahren 1655-
57 unter der Leitung von Pieter de Goijer und Jakob de Keyzer 
nach China. Nieuhof nahm als Hofmeister an der Reise teil. 
– Die Kupfer stammen aus der niederländischen Ausgabe und 
zeigen neben den Bewohnern sowie der Tier- und Pfl anzen-
welt Chinas Ansichten von Jakarta, Peking, Kanton, Nanking, 
Kiukiang, Wuhu, Macao u.a. – Es fehlt die gefalt. Reisekarte.

750,–

 69 [Nisard, J.-M.-N.-D.]: Promenades d’un artiste. Bords 
du Rhin. Hollande. Belgique/ Tyrol. Suisse. Nord de 
l’Italie. 2 Bde. Paris: J. Renouard o. J. [1834-36]. 23 
x 14,4 cm. Mit 2 gest. Titeln mit Vignette und 50 
Stahlstichtafeln nach Stanfi eld. 4 Bll., 408 SS.; 4 Bll., 
406 SS., 1 Bl. HLdr auf 4 Bünden mit Gold- und 
Blindprägung.

  (Leichte Bereibungen. Vereinzelt etwas stock-
fl eckig).

Schmitt 246. Vicaire VI, 78. Andres 82 u. 88. – Französische 
Bearbeitung des Werkes von L. Ritchie. Mit Ansichten von 
Köln, Koblenz, Rotterdam, Brügge, Brüssel, Mailand, Verona, 
Konstanz, Schaffhausen etc.

200,–

 67 [Neuhoff], Frédérick [de]: The description of Cor-
sica, with an account of its union to the crown of 
Great Britain. London: G. G. und J. Robinson 1795. 
21 x 12,5 cm. Mit einer gest. Faltkarte. VIII, 211 SS. 
Marmoriertes Ldr mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Berieben und bestoßen. Rücken und Gelenke re-
stauriert. Karte am Falz und am Innenrand etw. 
eingerissen. Abklatsch der Karte auf dem Titelblatt. 
Leicht gebräunt).
Lowndes II, 837. – Der in England als ‘Colonel Frederick’ be-
kannte Autor des Werkes gab sich als Sohn Theodor von Neu-
hoffs aus, des ersten und einzigen Königs von Korsika nach 
der Unabhängigkeitsbewegung gegen Genua.

240,–

 68 Nieuhof, Johan: Die Gesandtschaft der Ost-Indischen 
Geselschaft in den Vereinigten Niederländern, an 
den Tartarischen Cham, und nunmehr auch Sini-
schen Keiser, verrichtet durch die Herren Peter de 
Gojern, und Jacob Keisern. Die aller märkwürdigs-
ten sachen, welche ihnen, auf währender reise vom 
1655. jahre bis in das 1657. aufgestoßen. Amster-
dam: J. Mörs 1666. 25,6 x 20,3 cm. Mit gest. Front.-
Portr., illustr. Kupfertitel, 34 doppelblattgr. (1 gefalt) 
Kupfertafeln und über 100 Textkupfern. 3 Bll., 444 
SS., 6 Bll. (Register). Blindgepr. Ldr mit Rt. und Rü-
ckenvergoldung.

  (Beschabt und bestoßen. Verletzung am Rücken im 
Kopfbereich. Gelenke angebrochen. Porträtfront., 
Drucktitel und Vorrede mit Papierstreifen t. hinter-

68    J. Nieuhof
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  (Etwas berieben und l. bestoßen. Tafeln vereinzelt 
l. angestaubt, 1 Tafel mit kl. Loch im Bildteil).

Rossetti 7854 (50 Taf.). Th./B. XXVI, 227. – Ansichtenwerk 
mit den bedeutendsten Veduten der römischen Architektur, in 
zahlreichen Formaten und Varianten aufgelegt. – Die Legen-
den der Tafeln in Italienisch und Französisch.

800,–

 73 – Parboni, Pietro und Achille: Nuova raccolta del-
le principali vedute antiche, e moderne dell’ alma 
citta di Roma e sue vicinanze. Rom: G. Antonelli o. 
J. (1824-29). 15 x 23 cm. Folge von 100 Kupferta-
feln (Plattengröße ca. 8,5 x 13 cm) von P. und A. 
Parboni, G. Olivieri und F. Rinaldi. OrPp. mit gest. 
Deckeltitel.

  (Deckel schmutzfl eckig und mit Läsuren, Rücken 
mit Einrissen. Überwiegend in den weißen Rändern 
etwas altersfl eckig).

Th./B. XXVI, 227. Vgl. Rossetti 7852 (Folio-Ausgabe). – 
Taschenausgabe des in zahlreichen Formaten und Varianten 
aufgelegten Ansichtenwerkes mit den bedeutendsten Veduten 
der römischen Architektur.

300,–

 74 Poeschmann, Johann: Der Schlossbrunnen in Karls-
bad, literarisch, geschichtlich, physikalisch, che-

 70 – – dasselbe. HLdr mit Rt. und Romantikervergol-
dung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Einzelne Lagen ge-
bräunt und etwas stockfl eckig).
Exlibris „Comte Thoinnet de la Turmelière“.

200,–

 71  (Olivesi, Paolo): Serafi ci, e cronicali ragguali della 
Provincia Minore Osservante di Corsica ... Lucca: 
J. Pacci 1671. 20 x 14,5 cm. Mit 1 Kupfertafel. 13 Bll., 
263 SS. Späteres HLdr mit Rs. und etwas Rückenver-
goldung.

  (Berieben und l. bestoßen. Titelbl. und Schlussbl. 
t. mit einigen Besitzvermerken und 2 Stempeln; et-
was braun- und gebrauchsfl eckig. Wasserrandig).
OPAC SBN IT\ICCU\CAGE\033170. – Geschichte der korsi-
schen Franziskanerprovinz. Selten.

240,–

 72 Parboni, Pietro u. Achille und Pietro Ruga: Nuova 
raccolta delle principali vedute antiche e moderne 
dell’ alma citta di Roma e sue vicinanze. Rom: G. 
Antonelli o. J. [1830]. 42 x 53 cm. Mit 52 (44 num.) 
Kupfertafeln (Bildgr. ca. 22 x 31 cm) von P. und A. 
Parboni und P. Achille. 1 Kupfertitelbl. lose in HLdr 
Kassette.

72    P. Parboni u. A. u. P. Ruga
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Hoff/Budde 33 – 99. Rümann 1865. – Eine Jugendarbeit Lud-
wig Richters zusammen mit seinem Vater, wobei der Sohn 
Landschaften und Staffage, der Vater die Architektur über-
nahm. Vorliegende Ausgabe bezeichnen Hoff und Budde als 
eigentlich dritte Aufl age, zu erkennen an dem vorgebunde-
nen 30-seitigen Gesamttitelverzeichnis in zwei Sprachen. Die 
Radierungen dieser letzten Aufl age liegen hier bis auf eine 
Ausnahme in ihrer letzten verbesserten Form vor und tragen 
keine Bildunterschriften. – Tafel 69 verbunden zwischen Taf. 
40/41.

900,–

 76 Roisecco, Gregorio: Roma antica, e moderna o 
sia nuova descrizione di tutti gl’Edifi cj ... Bde 1 
(2. Aufl .), 2 (1. Aufl .) und 3 (2. Aufl .) in 3 Bdn. Rom: 
G. Zempel (Bd 2) und O. Puccinelli (Bde 1 u. 3) 
1745-50. 16,3 x 10,8 cm und 17,2 x 11,3 cm. Mit 3 
gest. Front., 1 typogr. Falttafel, 34 (von 41; Bd I: 19; 
Bd II: 14; Bd III: 1) gefalt. Kupfertafeln und zus. 164 
Textkupfern sowie zahlr. Textholzschnitten. XVI SS., 
654 SS.; 1 Bl., 654 SS.; 2 Bll., 523 SS., 2 Bll. Pgt (I, 
III) und Pp. (II).

  (Pgt l. angestaubt. Pp. vom Buchblock gelöst und 
an der Bindung eingerissen. In Bd I eine Falttafel 
mit kl. Einriss, 2 Tafeln stärker gebräunt. Bd II teils 
unaufgeschnitten, 1 Tafel und letzte Lagen gelockert 
bis gelöst. Lage L mit Feuchtigkeitsfl eck in der lin-

misch und medizinisch dargestellt, nebst vielen 
auch andere wichtige Gegenstände dieses Heilor-
tes betreffenden Bemerkungen. Prag: C. W. Enders 
1826. 20 x 11 cm. Mit gest. Front. von Rosmäsler 
nach Platzek, gest. Titel, gest. Tafel sowie 20 Falt-
tabellen. XII, 163 SS. HLdr mit Rs. und etwas Rv.

  (Rücken und Kanten teils stärker beschabt und mit 
Einrissen, Gelenke angebrochen. Vorsätze leim-
schattig. Gebräunt, teils etwas stock- und fi nger-
fl eckig, einige Bll. mit Knickspuren).

Hirsch/H. IV, 638f.: Poeschmann gehörte zu den „geachtets-
ten und gesuchtesten Aerzten in Karlsbad“. Er veröffentlichte 
bereits über den Schlossbrunnen und über die Quellen von 
Franzensbad in Hufeland’s Journal.

200,–

 75 Richter, C. A. und Adrian L. Richter: 70 mahlerische 
An- und Aussichten der Umgegend von Dresden in 
einem Kreise von sechs bis acht Meilen. Zweite ver-
besserte Aufl age (= 3. Aufl .). Dresden: Arnoldische 
Buchhandlung [1822]. 21,2 x 17,5 cm. Mit 70 num. 
gest. Tafeln von C. A. und A. L. Richter. 30 SS. HLn 
mit hs. Rückenschild.

  (Berieben und bestoßen. Feucht- und etwas fi nger-
fl eckig. Textbll. wasserrandig, Tafeln t. mit hs. Bild-
unterschriften in Bleistift).

75    C. A. Richter u. A. L. Richter
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im w. Rand, vereinzelte Ktn mit l. Einrissen bzw. 
eine Kte mit Schmutzfl eck. Lagen t. verbunden, 1 
Kte verkehrtherum eingebunden).
OPAC SBN IT\ICCU\VEAE\008762. – Mit Karten von Schle-
sien, Ungarn, Deutschland, Bayern/Österreich, nördl. u. südl. 
Sachsen. Die Faltkupfer mit Gesamtansichten von Prag und 
Wien, der Wiener Karlskirche, einer Schlachtansicht an der 
Festungsinsel Peterwardein sowie einer Fisch- und einer Kos-
tümtafel (doppelt).

300,–

 80 –– dasselbe... Volume XI. Delle Sette Provincie Unite, 
dei Paesi Bassi, degli Svizzeri, Grigioni, e loro alleati. 
Venedig: Giambatista Albrizzi 1742. 18 x 11,9 cm. 
Mit gest. allegor. Frontispiz, 3 gefalt. Kupferkarten 
und 14 gefalt. Kupfertafeln. 6 Bll., 431 SS. Ldr mit Rs. 
und Rv.

  (Rücken am Kopf mit leichter Verletzung, Ecken et-
was bestoßen. In den Rändern teils mäßig stockfl e-
ckig).
OPAC SBN IT\ICCU\CAGE\040268. – Bd 11 der dreiund-
zwanzigbändigen italienischen Ausgabe von Salmons großer 
Länderbeschreibung „Modern History, or the Present State of 
all Nations …“

200,–

 81 – [Salmon, Thomas]: Storia generale die tutta l’Africa 
con interessanti osservazioni ... 2 Bde. Venedig: 
[Giovanni Battista Albrizzi] 1787. 20 x 14 cm. Mit 9 
mehrf. gefalt. Kupferkarten und 58 (18 gefalt.) Kup-
fertafeln. 1 Bl., 605 SS.; 4 Bll., 632 SS. Marmorierte 
Broschur.

  (Stärker beschabt und bestoßen. Bindung gelockert, 
einige Lagen lose. Vorsätze und Bezug der Spiegel 
in Bd II etwas beschädigt bzw. in Bd I leimschattig).
OPAC SBN IT\ICCU\IEIE\003237. – Neuaufl age der erstmalig 
1765-66 erschienenen 25. und 26. Abteilung des „Stato presen-
te ...“, einer fortgeführten italienischen Fassung von Salmons 
„Modern History“. – Mit Karten von Gesamtafrika; Westküste 
mit Kaphalbinsel; Ägypten, Äthiopien, Abessinien und ara-
bischer Halbinsel; Afrika südlich des Äquators; Berberküste; 
Komoren; Madagaskar; Kapverdische Inseln; Kanaren. Die 
Tafeln zeigen die Tierwelt, Eingeborene, Landschafts- und 
Stadtansichten, Folterungen und Gebräuche.

500,–

 82 Sarnelli, Pompeo: La guida de forestieri curiosi di 
vedere, e di riconoscere le cose più memorabili di 
Pozzoli, Baja, Cuma, Miseno, Gaeta, ed altri luoghi 
circonvicini. Neapel: M.-L. Muzio 1709. 15 x 8 cm. 
Mit gest. Titel, gest. Faltkarte und 31 (davon 1 ge-
falt.) Kupfertafeln. 8 Bll., 192 (recte 287) SS. Pgt mit 
hs. Rt.

  (Rücken und Ecken berieben, kleinere Wurmschä-
den. Titel mit teils durchgestrichenem Besitzver-
merk, stellenweise etwas wasser- bzw fi ngerfl eckig, 

ken Ecke. Textkupfer auf S. 32 mit Papierverletzung. 
Es fehlen eine Tafel in Bd I und 6 Tafeln in Bd II).
Rossetti 1189 und 1209. Schudt 206 u. 207. Erste und zwei-
te Aufl age dieser Neubearbeitung, deren zugefügter 3. Band 
unter dem Titel „Descrizione delli riti, guerre piu’ celebri, e 
famiglie piu’ illustri degl’ antichi Romani“ sich weniger mit 
Topographie als mit der römischen Geschichte befasst. – Als 
„eine Höchstleistung der römischen Guidenliteratur“ bezeich-
net Schudt (S. 58) diesen Reiseführer.

300,–

 77 Rom. – Le cose maravigliose dell’alma città di Roma. 
Dove si tratta delle Chiese, Stationi, Reliquie, Corpi 
Santi che vi sono ...Con la Guida Romana ... di nuo-
vo corrette, ampliate, & ornate di belissime fi gure. 
Rom: Mascardi 1[6]84. 16 x 10,8 cm. Titel mit Holz-
schnitt-Bordüre, mit doppelseitiger Holzschnitttafel 
und 48 Textholzschnitten. 115 SS. Mod. Pp.

  (Etwas fl eckig und berieben. Knapp beschnitten, 
teils stärkere, reparierte Randdefekte, Titel hinter-
legt, zu Beginn Wurmspuren im Textfeld, leichter 
Buchstabenverlust, durchgängig gebräunt und ge-
brauchsfl eckig, Druck unsauber und teils schwach, 
Holzstöcke mit Ausbrüchen).
Rossetti G-912. Schudt 118. Vgl. OPAC SBN IT\ICCU\
TO0E\086741 (Ausgabe 1637). – Reich illustriertes Exemplar 
der bereits Ende des 15. Jahrhunderts entwickelten Reisefüh-
rergattung für Pilger ‘Mirabilia Urbis Romae’.

200,–

 78 Romanelli, Salvatore: Compendio delle maraviglie 
del sacro monte della Verna. Raccolte da più, e di-
versi autori, ed in questa decima edizione corretto, 
ed ampliato. Venedig: D. Lovisa 1772. 14 x 7,5 cm. 
Mit gest. gefalt. Front. von Meucci nach Pazzi. 96 SS. 
HLdr mit etwas Rv.

  (Leicht berieben. Vorsätze etwas leimschattig, Tafel 
mit kleinen Altersfl ecken, gering gebräunt).
Beschreibung des Berges Alverna im zentralen Apennin, der ein 
bevorzugter Ort des Hl. Franziskus war, mit Frontispiz-Ansicht.

200,–

 79  (Salmon, Thomas): Lo stato presente di tutti i paesi, 
e popoli del mondo naturale, politico, e morale, con 
nuove osservazioni degli anitchi, e moderni viag-
giatori. Vol. IX: Dei regni di Boemia, e d’Ungheria, 
dell’Imperio Germanico in generale, ed in particola-
re de’ circoli d’Austria, Baviera, Franconia, Sassonia, 
superiore, e inferiore Venedig: G. Albrizzi 1739. 18 
x 11,9 cm. Mit gest. Front., gest. Kopfvign., 7 gefalt. 
Kupferkarten und 7 gefalt. Kupfertafeln (1 doppelt 
vorh.). 11 Bll., 479 SS. HLdr mit Rs. und Bibliotheks-
schildchen sowie Rückenvergoldung.

  (Beschabt und etwas bestoßen. Kapitale verletzt. 
Vordergelenk angebrochen, Front. mit 2 kl. Löchlein 
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zu Königsberg, gedruckt bei J. Andreä, 1675. 20,2 x 
15,5 cm. Mit gest. Frontispiz, Titel in Rot u. Schwarz 
mit Holzschn.-Vignette, 1 gefalt. Kupferkarte und 25 
(5 ganzs.) Textholzschnitten. 7 Bll., 424 SS. HPgt.

  (Einband stark abgegriffen, Rücken teils defekt. Zu 
Anfang Heftung gelockert. Leicht gebräunt).
VD17 39:131070U (hier wie gewöhnlich ohne weitere 8 Bll. 
Kupferstiche). Kat. Eutin 1238. Lipperheide Hab 2. – Erste 
deutsche Ausgabe des erstmals 1673 in Latein erschienenen 
Werkes. Hier die Variante mit dem Frontispiz zur lateinischen 
Ausgabe von 1674. – Im Spiegel Besitzeintrag des Bautzener 
Domherrn Johann (Augustin) Jacubetz (1700-1778).

900,–

 86 Scheyb, Franz Christoph von: Tabula itineraria Peu-
tingeriana, primum aeri incisa et edita MDCCLIII. 
Denuo cum codice Vindobona collata, emendata et 
nova C. Mannerti introductione instructa. Leipzig: 
Hahn 1824. 38 x 30,5 cm. Mit 12 doppelblattgr. num. 
Faltkarten. 1 Bl., VI, 63 SS. Späteres HLdr mit Rs.

  (Leicht berieben. Ränder stellenweise etwas ge-
brauchs- bzw. altersfl eckig. Tafeln gebräunt, 1 Taf. 
schmutzfl eckig. Vorsätze erneuert, mit montierter 
hs. biogr. Notiz verso).

einige Bll. altersfl eckig, 2 Bll. und 1 Tafel mit klei-
nen Schmorspuren am äußeren Rand, 1 Tafel mit 
Tintenfl ecken, 1 Bl. mit minimaler Eckfehlstelle, teils 
mit Abklatschspuren)
OPAC SBN IT\ICCU\RMLE\009264. Jöcher IV, 149. – Erwei-
terte Ausgabe des beliebten Reiseführers von Muzio, mit zu-
sätzlichen Tafeln und teilw. mit französischem Paralleltext.

200,–

 83 Schaef(f)er, Daniel Friedrich: Der Weltumsegler. 
Oder Reise durch alle fünf Theile der Erde. ... zum 
Selbstunterricht der Jugend ... Amerika und West-
indien. / Afrika. Bde 1-2 in 2 Bdn (von 7). Berlin: 
Oehmigke d. J. 1801-03. 19,3 x 16 cm. Mit 2 gefalt. 
kolor. Kupferkarten und 16 kolor. Kupfertafeln von 
Haas, Lehmann und Schüppel. X, 374 SS., VII, 342 
SS.

  Hldr auf 5 Bünden mit Rückenschild.
  (Beschabt und bestoßen. Vereinzelt etwas alters- 

und gebrauchsfl eckig, l. gebräunt).
Wegehaupt I, 1879: „Eine Anleitung zur Länder- und Völker-
kunde“.

300,–

 84 [Scharfenstein], M. J. F.: Historische General-Be-
schreibung von Ober- und Nieder-Elsaß, samt dem 
Sundgau, als einem Theil von denen zum Ober-
Rheinischen Crayß gehörigen Ländern ... Nebst einer 
ganz neuen geographischen Special-Beschreibung 
... (und) einer Vorrede Johann Gabriel Doppelmay-
ers. Frankfurt und Leipzig: Felßecker 1734. 17,5 x 
10 cm. Mit 1 doppelblattgr. Kupfertitel, 15 doppel-
blattgr. kolor. Kupferkarten und 1 mehrfach ge-
falt. Grundrissplan. Doppelblattgr. Titel in Rot und 
Schwarz, 3 Bll., 356, 30 SS., 1 Bl. Pgt mit goldgepr. 
Wappensupralibros auf dem Vorderdeckel.

  (Etwas angestaubt und l. berieben. Titelbl. verso mit 
hs. Bibliotheksschildchen, 1 w. Bl. vorne herausge-
trennt. Sauberes Exemplar).
Einzige Ausgabe. – Mit einer zusammensetzbaren Landkarte 
mit dem zugehörigen Kupfertitel: „Neue accurate Land-Carte 
von denjenigen Ländern die vom Ober-Rheinischen Chreys 
der Cron Frankreich überlassen worden, nebst dem Breysgau 
und denen Vestungen(n) am Rhein“. Auf dem letzten Karten-
teil mit einer kl. Ansicht von Straßburg. Der Grundrissplan 
zeigt Straßburg und Kehl.

600,–

 85 Scheffer, Johannes: Lappland/ Das ist: Neue und 
wahrhafftige Beschreibung von Lappland und des-
sen Einwohnern/ worin viel bißhero unbekandte 
Sachen von der Lappen Ankunfft/ Aberglauben/ 
Zauberkünsten/ Nahrung/ Kleidern/ Geschäfften/ 
wie auch von den Thieren und Metallen ... erzäh-
let ... Frankfurt a. M. und Leipzig: Martin Hallervord 
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eas exhibemus tabulas, quae ecclesiasticos annales 
illustrant]. Padua: Typographia Seminarii [1699]. 
46 x 31,3 cm. (Ohne Titel). Mit 13 kolor. Kupfer-
karten (12 doppelblattgr., 1 gefaltet) (st. 16), dazu 1 
doppelblattgr. Kupferkarte (nicht kolor.), wohl aus 
dem 2. Teil. Interims-Pp.

  (Vorderdeckel stark gelockert. 2 Karten mit rücks. 
Besitzerstempel. Eine Karte verso unter der Platten-
kante verstärkt. Die unkolor. Karte mit Darstellung 
der Apostelreisen etwas braunfl eckig und mit unter-
legtem Bildeinriss).

Die Karten stammen zum Teil von N. und G. Sanson. Der 
in 4 Bänden erschienene Atlas mit insgesamt 84 Kupferkar-
ten enthält im 1. Teil (mit Vorrede Clüvers) die allgemeine 
Geographie, im 2. Teil Karten zur biblischen Geschichte, im 
vorliegenden 3. Teil Karten zur Kirchengeschichte und im 4. 
Teil Karten zu literarischen Werken.

500,–

 90 Taitbout de Marigny, Edouard: Voyages en Circassie. 
Avec vues, costumes, etc. Odessa u. Simferopol: D. 
Mieville 1836. 21 x 12,5 cm. Mit 4 lithogr. Ansichten-
tafeln und 1 gefalt. Musikbeilage (Airs Circassiens). 
285 SS., VI, II. HLdr mit dekorat. Rs. und Rv.

  (Am Schluss außen schwach wasserrandig).

Seltene Beschreibung von vier Reisen, die der Autor in den 
Jahren 1818 bis 1824 ins Gebiet des kaukasischen Volkes der 
Tscherkessen unternommen hatte. Die Lithos zeigen Land-
schaften, Orte, Kostüme und ein Gehöft. Am Schluss Tabellen 
mit Maßen und Gewichten, Wechselkursen und Preisen, ein 
kurzes Vokabular und Musiknoten von Kriegsgesängen und 
Tänzen.

300,–

Vgl. Ebert II, 377. Graesse V, 246. – Spätere Publikation der 
Peutingerschen antiken Straßenkarte, die Scheyb erstmalig 1753 
überarbeitet herausgab. Der erste Druck, herausgegeben von 
M. Welser, gestochen von A. Ortelius bei Moretus war aus je-
weils 8 Segmenten zusammengefügt und erschien 1598. Darge-
stellt sind Straßen des römischen Reichs mit den angrenzenden 
Städten, Ortschaften und Kastellen in einem verhältnismäßig 
schmalen Streifen in Form eines „Itinerarium pictum“

600,–

 87 Simrock, Karl: Das malerische und romantische 
Rheinland. Leipzig: G. Wigand [1838/40]. 22 x 15 cm. 
Mit 60 Stahlstichen nach Frommel, Verhas und Alt. 
488 SS. HLdr mit Rückenschild.

  (Stärker berieben u. bestoßen. Spiegel in den Ecken 
etwas leimschattig, l. gebräunt und vereinzelt etwas 
gebrauchs- bzw. altersfl eckig).
Schmitt 233. Andres 767. – Erste Ausgabe.

200,–

 88 Souvenirs pittoresques du Rhin. Douze vues litho-
graphiées d’après des dessins pris sur les lieux par 
Arnoud, Bichebois et Deroy. Frankfurt: C. Jügel 
1826. 18,3 x 22 cm. Mit 12 lithogr. Tafeln und 1 li-
thogr. grenzkolor. Karte. 1 Bl. Titel, 46 SS. OrPp. mit 
Schließbändern.

  (Gebrauchsfl eckig, Vorderdeckel wasserrandig. Et-
was gebräunt, stockfl eckig, einige Tafeln mit Was-
serfl eck im linken Außenrand).
Schmitt 4. – Mit Ansichten von Köln, Mainz, Schloss Biebrich, 
Rüdesheim, Bingen, Loreley, Andernach u.a.

200,–

 89 [Tabulae geographicae, quibus universa geogra-
phia vetus continetur]. Daraus: [Pars tertia, in qua 
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abweichenden Handschriften und einigen gedruckten Ausga-
ben (EA 1513) überlieferten Reisebericht handelt es sich, wie 
Henze deutlich macht, um eine Kompilation verschiedener 
Erzählungen, dessen Kernstück über China wohl von einem 
unbekannten Franziskaner stammt. Die bis zur Zeit der Auf-
klärung weitgehend unbeachtete Schrift stellt eine wichtige 
Ergänzung zu Marco Polos Bericht über China dar.

300,–

 93 [Vogt, Nik. u. A. Schreiber]: Voyage pittoresque sur 
le Rhin [depuis Mayence jusqu’à Dusseldorf]. D’après 
l’allemand ... par Monsieur l’Abbé Libert. 3 Teile in 1 
Bd. Frankfurt a. M.: F. Wilmans und Paris: Levrault/ 
Schoell 1804-07. 23 x 14,3 cm. Mit 32 Ansichtenkup-
fern von C. A. Günther u. J. B. Hoessel nach Kraus 
und Schütz und 1 gef. gest. Rheinlaufkarte v. C. Aus-
feld. 2 Bll., 69 SS.; 1 Bl., 92 SS., 1Bl.; 1 Bl., 86 SS. Pp. 
mit Rückenschild.

  (Berieben und etwas bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. 
Tafelränder t. l. gebräunt bzw. etwas stock- und fi n-
gerfl eckig).

Schmitt 229 (unter Schütz/Günther). – Französ. Übersetzung 
der „Mahlerische(n) Ansichten des Rheins“, in 3 Heften er-
schienen, bei der man das 1. Heft in der Textfassung von N. 
Vogt beließ. In der deutschen Fassung tauschte man das 1. 
Heft gegen die Neubearbeitung von Aloys Schreiber aus. – 
Mit Ansichten von Mainz, Eltville, Winkel, Rüdesheim, Bingen, 
Koblenz, Neuwied, Bonn, Köln, Düsseldorf u.a.

300,–

 94 Volkmann, Joh. Jac.: Historisch-kritische Nachrichten 
von Italien, welche eine genaue Beschreibung die-
ses Landes, der Sitten und Gebräuche, der Regie-

 91 Tombleson, William: The Thames & Medway: A se-
ries of eighty splendid engravings, displaying the 
most picturesque waterside scenery of ten counties 
... with interesting historical descriptions by W.G. 
Fearnside. London: T. Holmes [um 1865]. 26,8 x 
20,8 cm. Mit 80 Stahlstichtafeln (inklusive Frontis-
piz und Titel) von Winkles, Harris, How u.a. nach 
Tombleson sowie einigen Holzstich-Vignetten. 1 Bl. 
Drucktitel, IV, 84 SS. OrLn mit reicher, ornamentaler 
Deckelvergoldung.

  (Etwas ausgeblichen und fl eckig, Kapitale eingeris-
sen, mit Bezugsfehlstellen, Ecken gestaucht, Gelen-
ke gelockert. Zu Beginn altersfl eckig, Tafeln über-
wiegend in den Rändern leicht gebräunt).
Vgl. Andres 381 (Ausgaben 1834-43). – Die Stahlstiche mit de-
korativen Umrandungen zeigen die zahlreichen Brücken über 
die Themse, dazu Ansichten von Oxford, Windsor Castle, Eton 
College, Twickenham, Richmond, Somerset House u.a.

300,–

 92  (Venni, Giuseppe): Elogio storico alle gesta del bea-
to Odorico dell’ordine de’ Minori Conventuali, con 
la storia da lui dettata de’ suoi viaggi asiatici. Vene-
dig: Zatta 1761. 29 x 21 cm. Mit gest. Titelvign., 1 
gest. Initiale, 1 Textkupfer, 1 gefalt. Kupferkarte, 1 
gefalt. Kupfertafel u. 1 gefalt. Stammtafel. VIII, 152 
SS. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug fl eckig).
Henze III, 733-80. – Lebensbeschreibung des Franziskaners 
Odorico da Pordenone (gest. 1331) mit einer kritischen Aus-
gabe des Berichts über seine Reise durch Vorder- und Süd-
asien nach China. Bei dem seit 1330 in über 130 voneinander 

94    J. J. Volkmann



44

Fürstl. Hofbibliothek Donaueschingen. Schwach al-
tersfl eckig).

Schrifttum zur rhein. Kunst 1749. – Sehr seltene erste Ausga-
be dieses interessanten, subjektiv-kritischen und mit Anekdo-
ten und vielen kunsthistorischen Details gespickten Berichts 
über eine Fußreise, die der Autor von Göttingen aus über 
Kassel, Frankfurt, Mannheim, Mainz entlang des Rheins über 
Koblenz, Neuwied, Köln, Düsseldorf bis Duisburg und zurück 
über Münster und Paderborn unternommen hatte. – Die schö-
nen stimmungsvollen Ansichten zeigen den Rhein bei Mann-
heim, Hochheim, Mainz und den Rhein bei Koblenz.

Vorsatzblatt mit eigh. Namenszug „JvLasberg“ (Joseph v. 
Laßberg) sowie dessen Inventarnr. „21.ß.“ und dem Jahr 
„1818.“.

400,–

 96 Wade, William: Panorama of the Hudson River from 
New York to Albany. Drawn from Nature & Engra-
ved by William Wade. New York: William Wade / 
Philadelphia: W. Croome 1845. Panorama in Lepo-
relloform, 14,2 x 381 cm. Kolor. Kupferstich von 6 
Platten. OrLn mit verg. Deckeltitel.

  (Rücken erneuert. Im Ganzen leicht gebräunt, we-
nige kleine Gebrauchsfl ecken, die Klebestellen der 
einzelnen Teile etwas leimschattig).

Sehr seltene erste Ausgabe. – Ein Jahr später erschien in New 
York bei Disturnell eine mit einer Textbeilage versehene 
überarbeitete Fassung des Panoramas (Sabin 33518). – Das 
Panorama zeigt beide Ufer des Hudson aus der Sicht des 
Flusspassagiers mit Landschaften, Vegetation, Gebäuden und 

rungsform, Handlung, Oekonomie, des Zustandes 
der Wissenschaften, und insonderheit der Werke 
der Kunst ... enthalten. Aus den neuesten französi-
schen und englischen Reisebeschreibungen ... zu-
sammentgetragen. 3 Bde. Leipzig: C. Fritsch 1770-
71. 19,7 x 12,2 cm. Mit gest. Front. und 3 gest. wh. 
Titelvign. XXVI, 682 SS., 4 Bll.; VIII, 872 SS.; 4 Bll., 
846 SS., 21 Bll. HPgt mit Rs. mit zeitgenössischen 
Schutzumschlägen.

  (L. fl eckig und etwas angestaubt, Umschläge be-
schabt. Stellenweise l. altersfl eckig, Vorsätze mit hs. 
Vermerken und Bibliotheksschildchen).
Engelmann 600; Schudt S. 173. Schlosser S. 473 f. und 494. 
Vgl. Slg. Kippenberg (2. Ausg. 1777-78) 1642. – Erste Aus-
gabe. – Umfangreicher, detaillierter Italienführer, der schon 
Goethe auf seiner Italienreise begleitete: „Ich lese jetzt des 
guten, trocknen Volckmanns zweyten Theyl, um mir zu no-
tieren was ich noch nicht gesehen“ (Kippenberg). „... keine 
andere Nation (hat) einen derart gründlichen Reisemarschall 
aus alter Zeit aufzuweisen ...“ (Schlosser S. 474). – Exemplar 
einer Nürnbergischen Leihbibliothek.

1000,–

 95 Wackerbarth, Aug. Jos. Ludw. v.: Rheinreise, heraus-
gegeben vom Freiherrn v. Wakkerbart. Halberstadt: 
Gross Erben 1794. 16,5 x 10,4 cm. Mit 4 gefalt. Aqua-
tintaansichten in Braundruck von J. S. Knüpffer. XII, 
361 SS., 1 nn. S., 1 Bl. Marmor. Pp. mit Rs.

  (Berieben, Rs. mit geringen Defekten, Rücken unten 
mit hs. Signaturschild. Titelrücks. mit Stempel der 
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   Rotes feingeripptes Maroquin über Holzdeckeln auf 
fünf Bünden mit Rücken- und Deckeltitel sowie rei-
cher (in beiden Bänden abweichender) Vergoldung. 
Die Deckel in Rahmenaufteilung, Rücken und De-
ckel mit Romantikerdekor, auf dem ersten Band mit 
Weinlaubranke, Steh- und Innenkantenvergoldung, 
der erste Band mit Dublüre aus hellblauem Seiden-
moiré. Goldschnitt. – Die Bände sind offenbar zu-
sammengehörig, aber wohl nach Erscheinen der zu 
den Bänden gehörigen Lieferungen von verschiede-
nen Buchbindern angefertigt worden.

  (Ecken leicht berieben. Im zweiten Band Titelei 
und Subskribentenverzeichnis sowie ab Lage 59, 
S. 465ff, leicht gebräunt. Die Vignettentafeln sowie 
die Seidenschutzblätter leicht bis mäßig, einige auch 
stärker stockfl eckig oder gebräunt; die Stockfl ecken 
teilweise auch in die umgebenden Textblätter über-
greifend. Sonst sehr sauberes Exemplar. Aquatinta-
tafel XVIII mit leichten Bildverletzungen durch Ver-
klebung der Eiweißlasur).
Howes 443a. Sabin I, 47014. – Erste Ausgabe. – Exemplar 
der Vorzugsausgabe V auf großem Velin mit sämtlichen Blät-
tern fein koloriert, von dem laut Subskribentenverzeichnis im 
zweiten Band nur 46 Ex. ausgeliefert wurden. – Das Reise-
werk des Prinzen Maximilian zu Wied erschien mit weiteren 
48 großen Kupfern und einer Karte in einem separaten Atlas, 
der hier nicht vorhanden ist. Die französische Erstausgabe er-
schien 1840-1843, die englische Erstausgabe folgte 1843-1844. 
– Das Werk beschreibt die völkerkundliche Reise des Prin-
zen Maximilian zu Wied-Neuwied, die dieser in Begleitung 

Sehenswürdigkeiten, beginnend bei der Mündung des Erie 
Canal vor Albany und endend bei „Bedlows“ Island (Bedloe’s 
Island, dem späteren Liberty Island) in der Upper New York 
Bay.

600,–

 97 Wegelin, Adolph: Album von Homburg vor der 
Höhe. Frankfurt a. M.: Jügel [1847]. 22,5 x 30 cm. 
Mit chromolithogr. Widmungsbl. mit kolor. Wappen 
und 13 (1 doppelblattgr.) Stahlstichtafeln von Lang 
und Rudolf nach Wegelin. Illustr. OrPp.

  (Berieben und bestoßen, gebrauchsfl eckig. Tafeln 
etwas gebräunt).

Andres 244. – Widmung des Verlegers an Landgräfi n Louise 
zu Hessen geborene Prinzessin von Anhalt Dessau.

400,–

 98 Wied[-Neuwied], Maximilian Prinz zu: Reise in das 
innere Nord-America in den Jahren 1832 bis 1834. 
2 Textbände (ohne den Atlas). Koblenz: J. Hölscher 
[1837-] 1839-1841 [-1842]. 35,5 x 27 cm. Mit 33 Ta-
feln in kolorierter Aquatintaradierung („Vignetten“) 
von Karl Bodmer, 1 lithogr. Plan (Fort Clark), 1 ge-
falt. lithogr. meteorolog. Tabelle, 1 lithogr. Wieder-
gabe von Tafel XXI aus dem Atlas mit Bezifferung 
sowie zahlr. Textillustrationen in Holzstich nach 
Bodmer. XVI, 635 SS., 1 nn. S. (ohne das letzte Bl. 
mit Druckervermerk) + XXII, 687 SS., 1 nn. S., 1 Bl. 
Druck auf Velinpapier.
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Vgl. Cox (engl. Ausg.) I, 184. Griep/L. 1507: „Wraxall bereiste 
1774 in nur fünf Monaten von England aus die Ostseestäd-
te Kopenhagen, Stockholm, Åbo, St. Petersburg, Narva, Riga, 
Mitau, Königsberg, Elbing, Danzig, Stettin und kehrte über 
Hamburg und Bremen nach England zurück“. „He was a tire-
less traveller“ (Cox).

200,–

 100 Wright, G. N. und L. F. A. Buckingham: Belgium, the 
Rhine, Italy, Greece, and the shores and islands of 
the Mediterranean ...2 Bde. London: P. Jackson o. 
J. (1851). 27,3 x 20,5 cm. Mit 2 illustr. gest. Titeln 
und 152 Stahlstichtafeln (72 + 80, inkl. Front.) von 
J. Sands, T. Turnbull, J. H. Le Keux u.a. nach W. H. 
Bartlett, W. L. Leitch, T. Allom u.a. 152; 152 SS. Ro-
tes feingenarbtes HMaroquin mit reicher Rv., gold-
gepr. Deckelvign. und Goldschnitt. (Berieben und 
bestoßen, schmutzfl eckig. Gest. Titel in Bd II etwas 
stärker stockfl eckig, sonst nur vereinzelt alters- bzw. 
etwas feuchtfl eckig. Alle Tafeln mit hs. Namenszu-
satz im Unter- oder Oberrand).

Andres 113. – Mit Ansichten v. Ancona, Athen, Bad Ems, Bin-
gen, Catania, Ehrenbreitstein, Florenz, Genua, Ischia, Korfu, 
Messina, Nauplia, Neapel, Palermo, Pisa, Pozzuoli, Rhodos, 
Rom, Salerno, St. Goar, Sorrent, Venedig u.a.

400,–

 101 Zanotto, Francesco: Das malerische, monumentale, 
historische und artistische Venedig. Eine Darstellung 

des Schweizer Malers Karl Bodmer und seines Jägers David 
Dreidoppel in den Jahren 1832 bis 1834 unternommen hatte. 
Ziel war die Beschreibung von Flora und Fauna sowie die 
ethnographische Beschreibung der Indianerstämme westlich 
des Missouri.

Die hier vorhandenen 33 kolorierten Aquatinta-Farbradie-
rungen Karl Bodmers zeigen Ansichten, dabei Boston Light-
house, Bordentown am Delaware, Bethlehem, Mauch-Chunk 
am Lehig, Zuchthaus von Pittsburgh, Cave-In-Rock am Ohio, 
Wabash River, Tower Rock am Mississippi, Citadel Rock am 
Missouri, Elkhorn-Pyramide am oberen Missouri, Bellvue am 
Missouri, Leuchttum bei Cleveland, Hafen von New York, so-
wie kulturgeschichtlich wertvolle Szenen, Darstellungen von 
Kultstätten und Porträts von Indianern, dabei Sauki und Fox-
Indianer, Punka-Indianer am Missouri, Washinga Sabahs Grab 
auf den Blackbird Hills, Crow-Indianer, Opferstätte der Man-
dan-Indianer, Zaubermal der Assiniboin-Indianer, Zelt eines 
Assiniboin-Häuptlings, Blackfoot-Indianer zu Pferd, Mexke-
mahuastan (Häuptling der Gros-ventres des Prairies), Mäsette-
Kuiuab (Häuptling der Cree), Mandeh-Pahchu (Mandan-Indi-
aner), Tanz der Mandan-Indianer, Mönnitarri-Indianer am Fort 
Clark, Pachtüwa-Chtä (Arikkara-Indianer), Tanz der Mandan-
Weiber, Pferderennen der Dacota-Indianer bei Fort-Pierre.

  Farbabbildung und Einbandabbildung Seite 16
20.000,–

 99 Wraxall, Nathanael: Bemerkungen auf einer Reise 
durch das nördliche Europa besonders zu Copen-
hagen, Stockholm und Petersburg. Aus dem Engli-
schen. Leipzig: J. Fr. Juntus 1775. 18 x 10 cm. 279 SS. 
Mod. marmor. Pp. mit Rückenschild.

  (Vorsätze erneuert. Papierbedingt l. gebräunt).

101    F. Zanotto



47

 I. TOPOGRAPHIE · REISELITERATUR

Kupferkarte und 137 (2 doppelblattgr.) Kupfertafeln 
mit Veduten und Vogelschauansichten sowie Stadt-
plänen. Auf leeren Blättern am Anfang 1 Seite hs. 
Register mit Seitenkonkordanz zum Textband. Grün 
gefärbtes Pgt mit Rt., R.- und Deckelvergoldung.

  (Bezug etwas berieben. Die Kupfer in alter Zeit auf-
gezogen, ohne Mittelfalz. Zeitgenöss, hs. Nummerie-
rung rechts über der Darstellung).

Fauser I, LXXXIV f. – Erstmals 1632 erschien in Straßburg Zeil-
lers „Itinerarium Germaniae“. Diese Ausgabe bildete die Text-
grundlage zu den Merianschen Topographien und erschien 
unbebildert. Janssonius verkürzte den Text und stattete sei-
ne Ausgabe mit Ortsansichten aus, die er den Merianschen 
Topographien entnahm und in kleinem Format (11 x 13 cm) 
stechen ließ. Diese Bilder wurden dem zweibändigen Text 
im Duodezformat auf Mittelfalz geheftet beigegeben. – Hier 
die sehr seltene Ausgabe plano in einen Tafelband gebunden.

3000,–

seiner Haupt-Ansichten und alten Gebräuche. Aus 
dem Italienischen von Adalbert Müller. Venedig: 
Brizeghel 1857(-1859). 32,3 x 49,5 cm. Mit 60 kolor. 
Lithographien mit Ansichten, Kostümen und Festge-
bräuchen, gezeichnet von M. Moro und J. Rebellato. 
2 Bll. Titel u. Vorwort, 80 Bll. beschreibender Text. 
Grünes Leinen mit Blind- u. Goldprägung.

  (Bezug mit Gebrauchsspuren und geringen Defek-
ten am Rücken. Text und Tafeln – außerhalb der 
Darstellung – mäßig stockfl eckig).

OPAC SBN IT\ICCU\LO1\1389767. – Das Im Tafelverzeichnis 
angegebene Panorama scheint nie erschienen zu sein.

6000,–

 102 Zeiller, Martin: Itinerarium Germaniae & regnorum 
vicinorum cum iconibus civitatum. – Nur Tafelband. 
Amsterdam: J. Janssonius 1658. 14,2 x 18,4 cm. 
Illustr. Kupfertitel (Kaiser und Kurfürsten), 1 gefalt. 
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 103 Weltkarte. – Tabula Peutingeriana. Tabula itineraria 
ex illustri Peutingerorum Bibliotheca ... Straßenzüge 
des römischen Reichs mit den jeweiligen Orten auf 
einem Streifen in der Form eines ‘Itinerarium pic-
tum’ schematisch und unmaßstäblich dargestellt.

  Kupferstichkarte (auf 4 auseinandergeschnittenen 
Bögen) in 8 einzelnen Segmenten, spätere Ausgabe, 
de Hondt, Mitte 18. Jahrhundert. Plattengröße ca. 40 
x 51 cm, Blattgröße ca. 47 x 58 cm. Vgl. Shirley 393.
Altersspuren, teils etwas gebräunt, II. Segment mit oben ange-
setztem Rand, III. Segment mit ergänzter Fehlstelle im Mittel-
teil, einige Knickfalten, Mittelfalten hinterlegt.

300,–

 104 Amerika. – Die neüwen Inseln / So hinder Hispanien 
gegen Orient bey dem land Indie ligen.

  Holzschnittkarte auf Bütten, aus Sebastian Münster 
Cosmographie, deutsche Ausgabe 1561. Darstellung 
25,5 x 33,7 cm, Blattgröße ca. 28,7 x 35,8-36,2 cm. 
Burden 12, state 11.
Leichte Knitter- und Knickspuren, etwas wellig, Mittelfalz oben 
und unten hinterlegt, 2 kleine Fehlstellen über der Schrift am 

mittleren Oberrand hinterlegt, kl. geschlossenes Loch an der 
oberen Einfassungslinie. Blattränder etwas gebräunt und mit 
gelben Tesaspuren. Am unteren Mittelfalz und überwiegend 
in den Rändern schwach feuchtfl eckig. An der unteren Einfas-
sungslinie zwei Braunfl ecken, winziges Löchlein in der Dar-
stellung. – Guter Gesamteindruck.

 Sebastian Münsters Amerika-Karte, welche erstmals im Jahr 
1540 erschien, zeigt u.a. Magellans Schiff Victoria sowie die 
portugiesische Flagge über dem Südatlantik und die spanische 
Flagge in der Karibik. „Mare pacifi cum“ erscheint zum ersten 
Mal auf einer gedruckten Karte.

3600,–

 105 – Nord- und Südamerika. America Septentrionalis... / 
America Meridionalis, jeweils mit fi gürlicher Titel-
kartusche.

  2 Blatt Kupferstichkarten, nach Guillaume Delisle, 
bei T. C. Lotter, um 1760-70.

  Plattengröße je ca. 47 x 61,5 cm, Blattgröße je ca. 
51 x 64 cm.

Wenige Braunfl ecken, einzelne Stock- und Feuchtfl ecken. 
Äußere Blattränder etwas unfrisch und verso umlaufend mit 
Montagestreifen. Karte Nordamerika mit winzigem hinterleg-

I I .  LANDKARTEN ·  STADTANSICHTEN
AUSLAND
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be, 1639-49. Plattengröße 34,5 x 50 cm, Blattgröße 
45 x 58 cm.

  Dazu: Tab. XII. Asiae, Taprobanam repraesentans. 
Kupferstichkarte aus G. Mercator. Plattengröße 
34,5 x 36 cm, Blattgröße 42,5 x 55,5 cm.

Alterspuren.
250,–

 109 – Kaukasus – Tab. III Asiae in qua Colchis, Iberia, 
Albania ac Armenia Maior, mit dem nördlichen Iran.

  Kolorierte Kupferstichkarte von Gerhard Mercator, 
Ausgabe von 1720. Plattengröße 34,5 x 45,5 cm, 
Blattgröße 47,5 x 55,5 cm.

Gering altersfl eckig.
200,–

 110 Europa / Alle Welt. – 11 Blatt Holzschnittkarten aus 
Sebastian Münsters Cosmographie, deutsche (und 1 
französische) Ausgaben um 1550-88. Darstellungs-
größe 25,5 x 34,5 bis 31 x 36 cm, Blattgröße ca. 31 x 
37 bis 35 x 40-42,7 cm.

   Frankreich. Das gantz Franckreich ... / Griechenland. 
New Griechenlandt ... / Griechenland / Türkei. La 
nouvell Grece ... / Großbritannien. Engellandt / mit 
dem anstossenden Reich Schottlandt ... / Heiliges 
Land. Das heilig Landt ... / Mesopotamien. Syria / 
Cypern / Palestina / Mesopotamia ... / Siebenbürgen. 
Die Siebenbürg, so man sunst auch Transsylvaniam 
nennt ... / Slowenien. Kroatien. Sclauonia oder Win-

ten Wurmgang. Karte Südamerika mit alten, braunen Tinten-
beschriftungen in der Darstellung, am unteren weißen Blatt-
rand schwacher Wasserrand.

600,–

 106 – Cusco. Die Statt Cusco, so die fürnemeste im 
Landt Peru ist, Gesamtansicht aus der halben Vogel-
schau. 

  Holzschnitt aus Sebastian Münster, deutsche Aus-
gabe, um 1598. Mit der Paginierung MCCCCXII/
MCCCCXIII. Bildgröße 27 x 37,5 cm, Blattgröße 34 x 
41 cm.
Altersspuren, Druck etwas schwach, Mittelfalz hinterlegt, 
einige kleinere Wurmspuren.

200,–

 107 – Kuba. Havanna. Vue generale de la Havane, Ge-
samtansicht aus der halben Vogelschau. Um 1860.

  Kolorierte Kreidelithographie auf festem Papier, von 
Asselineau nach Bachmann, bei Wild. Bildgröße 
36,5 x 59 cm, Blattgröße 48 x 68 cm.
Weiße Ränder mit Bereibungen, teils mit Textverlust und 
Einriss rechts; insgesamt unterschiedlich stock-, feucht- und 
altersfl eckig. – Seltene Ansicht.

500,–

 108 Asien. – Sri Lanka (Ceylon). Ins. Ceilan quae inco-
lis Tenarisin dicitur. Kolorierte Kupferstichkarte bei 
H. Hondius bzw. J. Janssonius, französische Ausga-
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Alters- und Gebrauchsspuren, teils etwas beschnitten und mit 
Montagespuren.

200,–

 113 – Südeuropa / Nordafrika. 5 kolorierte Kupferstich-
karten. Plattengröße von 36,5 x 47,5 bis 47 x 57 cm, 
Blattgröße von 44,5 x 55 bis 54 x 63 cm.

  1.) Insularum aliquot maris mediterranei descriptio, 
zeigt Sardinien, Sizilien, Korfu, Zerbi, Elba und Mal-
ta, aus Ortelius Theatrum Orbis Terrarum, bei Plan-
tin, mit rückseitigem lateinischem Text, um 1579.

   2.) Portugalliae et Algarbiae Regna, von Nicolaes 
Visscher, um 1680/90.

   3.) Le Theatre de la Guerre dans le Sevennes avec 
(...) Languedoc, bei C. Danckerts, um 1700.

   4.) Statuum Marocca Norum, Marokko, mit zwei 
Stadtansichten, bei Joh. Christ. Homann, 1728.

   5.) Status Ecclesiastici nee non magni ducatus Tos-
canae, Kirchenstaat, bei Homann Erben, 1748.

Die Karte von Ortelius stark gebräunt und fl eckig. Die Karte 
von Danckerts am rechten Rand auf die Plattenkante beschnit-
ten. Die übrigen Karten mit leichten Altersspuren und kleinen 
Mängeln.

400,–

 114 Belgien. Carte des environs de Bruxelles, das Gebiet 
zwischen Diest-Huy-Dinant und Dünkirchen sowie 
Gent und Maubeuge, die Kartuschen- und Legen-
denfelder leer. Um 1700.

disch Marck, Bossen, Crabaten ... / Spanien. Hispa-
nien nach aller seiner Gelegenheit ... / Sumatra. Su-
matra ein grosse Insel ... / Ungarn. Polen. Rumänien. 
Landtafel des Ungerlands, Polen, Reussen, Littaw ...
Unterschiedliche Altersspuren: zahlreiche Wurmlöcher, einige 
Randdefekte, teils repariert, Knickspuren, überwiegend in den 
Randbereichen gebräunt und teils etwas schmutzfl eckig.

450,–

 111 Europa. – Sammlung von 27 Blatt Guckkastenbil-
dern. Kolorierte Radierungen des 18. Jahrhunderts, 
u.a. von G. Eichler, G. F. Riedel, F. B. Leizel, u.a. bei 
Carmine Augsburg, Cereau Paris, Daumont Paris, 
etc. Blattgröße von 25 x 42 bis 37 x 50,5 cm.

  Dabei u.a.: Rom, Florenz, London, Breslau, Palmyra, 
Prag, Wien, Altona, Berlin, Dresden, Leipzig, Meis-
sen, Nürnberg etc.
Alters- und Gebrauchsspuren, teils mit stärkeren Schäden. 
Teils bis an die Schrift, teils bis an die Darstellung beschnitten, 
wenige montiert bzw. für den Guckkasten präpariert.

500,–

 112 – Europa. – 5 Blatt Guckkastenbilder. Kolorierte Ra-
dierungen des 18. Jahrhunderts von Leizel, bzw. bei 
Mondhare, Daumont und Huquier. Blattgröße ca. 
zwischen 25,5 x 43 bis 40 x 48 cm.

  Mit Ansichten von Wien (2), Neapel, Madrid und 
Granada.
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58 x 49,5 bzw. 49 x 58 cm, Blattgröße 63 x 54 und 
53,5 x 62 cm.
Mittelfalz hinterlegt, in den Rändern teils etwas altersfl eckig, 
Schenck-Karte mit kleinem Randschaden, Homann-Karte mit 
reparierten Defekten im Bereich des Mittelfalzes, feucht- und 
schmutzfl eckig.

200,–

 117 – Tienen. Veroveringe van Thienen Anno 1635, Ge-
samtansicht aus der Vogelschau mit Erstürmung. 
Radierung auf feinstrukturiertem Bütten, von Dirk 
Stoop (Utrecht 1610 – 1686). Plattengröße 27,6 x 
35,6 cm + ca. 8 mm Rand. Hollstein 25. – Prove-
nienz: Dr. Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); 
Eduard von Asten, Eupen.
Wenige winzige Löchlein; etwas stockfl eckig.

200,–

 118 Dänemark. – Kopenhagen. Coppenhagen die Königl. 
Dänische Haupt- und Residentz Stadt ..., fl ächen-
kolorierter Stadtplan mit Markierung der 1728 abge-
brannten Gebäude; darunter unkolorierter Prospekt.

   Kupferstichkarte von Johann Thomas Kraus, bei 
Matthäus Seutter, Augsburg, um 1740. Spätere Aus-
gabe bei Tobias Conrad Lotter. Plattengröße 50,2 x 
58 cm, Blattgröße 54,5 x 64,5 cm.
Leichte Altersspuren, gering gebräunt, Mittelfalz hinterlegt.

240,–

   Feder und Aquarell auf Bütten, auf Leinen aufgezo-
gen, verso bezeichnet n° 61, Environs de Bruxelles. 
Plattengröße 42,7 x 71,2 cm, Blattgröße 50,5 x 81 cm.
Altersspuren: gebräunt, einige kleine Randeinrisse, etwas an-
gestaubt und schmutzfl eckig, Mittelfalz.

360,–

 115 – Antwerpen-Borgerhout. Don Cantelmo tot Burger-
hout By Antwerpen Geslagen Anno 1643, im Vorder-
grund Reitergefecht.

  Radierung auf feinstrukturiertem Bütten, von Dirk 
Stoop (Utrecht 1610 – 1686). Plattengröße 26,6 x 
34,6 cm. Hollstein 26 II. – Provenienz: Hermann 
Weber, Bonn (Lugt 1383); Dr. Carl von Guérard, El-
berfeld (Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder teils beschnitten; winziges Löchlein; vertikale 
Quetschfalte; etwas stock- und altersfl eckig.

200,–

 116 – Flandern. Flandriae Comitatus, in suas Toparchi-
as optimé distinctus, uná cum vicinis et fi nitimis..., 
Nordseeküste von Gravelines bis Zeeland, mit Va-
lenciennes, Mons und Dendermonde. / Comitatus 
Flandriae in omnes ejusdem subjecentes Ditioes ..., 
mit einem kleinen Teil Zeelands und Teilen vom 
Artois und Hennegau.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von P. Schenck, um 
1700 und J. B. Homann, um 1750. Plattengröße ca. 
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  3) Carte de Bourdelois du Perigord et des provinces 
voisines, Biskaya mit Aquitanien, von G. de l’Isle bei 
Covens & Mortier, um 1714.

Altersspuren: teils mit ausgebesserten Rissen, Mittelfalze hin-
terlegt. Unterschiedlich altersfl eckig bzw. gebräunt.

200,–

 121 – Burgund / Lothringen. Bvrgvndiae Comitatvs re-
centiss. descriptio / Lorraine. Lotharingae nova de-
scriptio, jeweils mit Rollwerkkartuschen und Wap-
pen.

  2 Kupferstichkarten nach Ferdinand de Lannoy 
(u.a.) aus Ortelius, Theatrum Orbis Terrarum, um 
1579/1587, mit rückseitigem französischen Text. 
Plattengröße 34,5-36,6 x 51 cm, Blattgröße ca. 44,5 x 
56 cm.

Mittelfalz gebräunt und hinterlegt, kleinere Wurmspuren im 
Rand, leicht braunfl eckig und etwas unfrisch.

240,–

 122 – Korsika. Corsica, mit Meilenzeiger, Wappen und 
Titelkartusche.

  Kolorierte Kupferstichkarte mit rückseitigem lateini-
schen Text, von Matthias Quad bei Johannes Busse-
macher, 1596. Plattengröße 23 x 31,5 cm, Blattgröße 
ca. 27,5 x 36,5 cm. Meurer Qua 63.

 119 Frankreich / Europa. 17 Blatt Holzschnittansichten 
(davon 12 von französischen Städten) aus Sebasti-
an Münsters Cosmographie, deutsche Ausgaben um 
1550-88.

  Besançon. Bisantz / Bordeaux. Bourdeaux / La 
Rochelle. Roschell / Montpellier / Paris / Poitiers. 
Puttiers / Rouffach. Rusach / Salins. Salin / Saint-
Quentin. S. Quintin / Schlettstatt. Sélestat / Tours / 
Wissembourg. Weissenburg / Eger / Mirandola. Mi-
randula / Lissabon. Olisiponis oder Lisbonae / Rom. 
Der Statt Rom Boden und Circkel sampt Thor und 
Porten / Verona. Theatrum Veronense. Darstellungs-
grösse je zwischen 10,3 x 31 bis 21 x 40 cm, Blatt-
größe 33,5 x 40-42,5 cm.
Altersspuren; Ränder gebräunt und teils angeschmutzt, fast 
alle Blatt mit mehreren Wurmspuren in der Darstellungsmitte, 
einige Randeinrisse und Knicke.

450,–

 120 – Frankreich und Belgien. 3 kolorierte Kupferstich-
karten, 17. und frühes 18. Jahrhundert. Plattengröße 
39 x 52 bis 50,5 x 64 cm, Blattgröße ca. 50,6 x 62 bis 
54,5 x 65 cm.

  1) Normandia ducatus, Normandie mit dem Ärmel-
kanal von J. Janssonius, 1656.

   2) Comitatus Namurci tabula, mit Namur als zentra-
lem Ort von F. de Wit, um 1680.
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 125 – Frankreich. – Seineufer. Um 1840/50. Aquarell auf 
chamoisfarbenem Karton, auf Unterlagekarton auf-
gezogen. Unterlagekarton verso in Bleistift bezeich-
net W. Callow. Blattgröße 25,5 x 35,2 cm, Unterlage-
karton 27 x 36,5 cm.

  Abbildung Seite 57
500,–

 *126 Griechenland / Mittelmeer. – Sammlung von 8 ko-
lorierten Kupferstich- (7) und Holzschnittkarten des 
16./17. Jahrhunderts aus Kaerius, Bertius, Ortelius, 
Hondius, Sebastian Münster u.a. Blattgröße ca. zwi-
schen 11,5 x 18,2 und 21,5 x 35 cm.

  Candia, Corfu Zante, Milo, Nicisia, Scarpanto / 
Descriptio insularum Canariarum / Carthaginen / 
Cyprus, Stalimini, Chius, Mitilene, Negroponte, Ceri-
go, Rhodus / Von der Insel und Königreich Cypern / 
Graecia / Macedonia, Epir. et Achaia / Rhodi.

Mit Alters- und Montagespuren; gebräunt, einige Randschäden.

600,–

 127 Großbritannien. – Nordengland. – Ducatus Eboracen-
sis Pars Occidentalis, die ehemalige Grafschaft York-
shire, mit fi gürlicher Titelkartusche und Wappen.

  Kolorierte Kupferstichkarte bei J. Blaeuw, mit rück-
seitigem lateinischen Text, um 1645-46. Platten größe 
38,5 x 50,5 cm, Blattgröße 50,5 x 59,7 cm.

Altersspuren.

200,–

Lichtrandig bzw. gebräunt, wenige Stockfl ecken, leichte Mon-
tagespuren.

300,–

 123 – Paris. Plan des Fontaines de la Ville et des Fau-
bourgs de Paris ... / Plan de la ville et des Faubourgs 
de Paris ... Plan des Stadtzentrums mit Markierung 
der öffentlichen Brunnen sowie ornamentaler Kartu-
sche bzw. Plan des Großraums Paris mit umfangrei-
chem Register.

  2 Kupferstichpläne von Delagrive, pour servir au 
IVe tome du traité de la Police, 1737 bzw. Robert 
de Vaugondy, 1760. Plattengröße ca. 56 x 59 bzw. 
58,5 x 85 cm, teils bis etwa 3 cm Rand.
Mit Alters- und Gebrauchsspuren, etwas angeschmutzt und un-
regelmäßig beschnitten, Knickfalten, einige hinterlegte Einrisse.

240,–

 124 – Paris. View of the City with the Louvre etc. Vue de la 
Cité et du Louvre etc. / A View of Pont Neuf, the Mint 
etc. Vue du Pont Neuf & de L’Hotel de la Monoie etc.

  2 Blatt Aquatintaradierungen in Braun auf Velin, von 
Frederick Christian Lewis nach Thomas Girtin, bei 
T. & J. Girtin, London, 1802 bzw. 1803. Plattengröße 
ca. 24,8 x 55,1 bzw. 27 x 64,7 cm, Blattgröße ca. 
40 x 62,5 bzw. 42 x 64,8 cm.
Beide Blätter im Passepartoutausschnitt etwas gebräunt; ge-
ringfügig stock- und feuchtfl eckig; Blatt Pont Neuf ca. 7 cm 
vom oberen weißen Rand horizontal gefaltet.

400,–
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Falz oben hinterlegt. Im Bereich der Mittelfalte und an den 
Rändern etwas gebräunt. Bleistiftanmerkungen im Rand.

200,–

 *133 Polen. – Klodzko (Glatz). Comitatus Glatz, die ehem. 
Grafschaft Glatz, mit Glatz im Zentrum, mit fi gürli-
cher Titelkartusche und Meilenzeiger.

   Kolorierte Kupferstichkarte von Jonas Scultetus, bei 
Blaeuw, mit rückseitigem niederländischen Text, 
um 1642-64. Plattengröße 41,5 x 50,5 cm, Blattgröße 
ca. 50 x 58 cm.

Alters- und Montagespuren, etwas stockfl eckig, fast durchge-
hender Mittelfalzriss hinterlegt.

200,–

 134 Skandinavien. – 2 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) Dänemark. – Fünen. Fionia vulgo Funen. Bei J. 

Blaeuw, mit rückseitigem lateinischen Text, 1644-55. 
Plattengröße 38,5 x 50 cm, Blattgröße 50 x 60 cm.

  2.) Schweden / Norwegen. Tabula Regnorum Sue-
ciae et Norvegiae, mit Finnland und Baltikum. Bei 
F. de Wit, um 1690. Plattengröße 44 x 55,5 cm, Blatt-
größe 51 x 59,5 cm.

Altersspuren.

200,–

 135 Spanien. – Andalusien. Zee Custen van Andaluzien 
ghemaeckt naet wesen en ghedaente, met zijn Rivie-
ren en Havenen, mit 2 Küstenprofi len, der Straße 
von Gibraltar, Rollwerkkartuschen, Kompass- und 
Schiffsstaffage.

  Kupferstichkarte von H. van Doetecum für L. J. 
Waghenaers Spieghel der Zeevaert, deutsche Ausga-
be, um 1590. Plattengröße 33,2 x 51,5 cm, Blattgrö-
ße 36,5 x 53 cm.

Altersspuren, Falz und Ränder etwas gebräunt, Druck stellen-
weise blass und unsauber, kleinere Randdefekte, rechts unten 
einige Knitterfalten.

300,–

 136 – Spanien / Portugal. Carte nouvelle de la partie me-
ridionale du Royaume de Portugal et des Algarves, 
Algarve, Andalusien und Kastilien mit Wappen und 
Meilenanzeigern / Carte de Sevilla, Andalusien mit 
Sevilla als zentralem Ort, mit Wappenkartusche.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von J. Covens & C. 
Mortier, um 1770 bzw. Homann Erben, 1781. Plat-
tengröße 49,5 x 60 und 47 x 59 cm, Blattgröße je 
ca. 53 x 62-64 cm. Sevilla-Karte verso mit Stempel 
Sammlung Steinhart.

Alters- und Montagespuren, wenige hinterlegte Einrisse, Rän-
der etwas braun- und schmutzfl eckig.

200,–

 128 Irland. – 2 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) De Noordwest zyde van Yerlandt, Seekarte des 

Nordatlantik mit einem Teil der Nordwestküste Ir-
lands, mit Donegal und Achill Island. Von Theunisz 
Jacobsz bei Caspar und Jacob Jacobsz (Lootsman), 
mit der Nummer „W16“, um 1670/80. Plattengröße 
42,5 x 53 cm, Blattgröße ca. 44 x 54,5 cm.

  2.) Hiberniae Regnum ..., Gesamtirland. Von J. B. 
Homann, um 1710. Plattengröße 58,5 x 49,5 cm, 
Blattgröße 62 x 54,5 cm.
Altersspuren.

250,–

 129 Italien. – Sizilien. – Agrigent (5), Palermo (1), Segesta 
(1), Selinunt (1). 8 Blatt Ansichten, 1822 -1826.

  Aquatintaradierungen auf aufgewalztem China nach 
Cassas, Turpin u.a. von Himely u.a., aus Achille-
Etienne Gigault de la Salle Voyage pittoresque en 
Sicile, Paris 1822-26. Blattgröße je ca. 43 x 58 cm.

  Temple de Junon (2 versch.; Agrigent) / Géants du 
Temple de Jupiter (Agrigent) / L’emplacemen d’une 
partie de l’ancienne Agrigente / Temple de La Con-
corde (Agrigent) / Cathédrale de Palerme / Temple 
de Segeste / Fragments des ruines d’une Temple de 
Selinunte.
Wenig und vorwiegend an den weißen Rändern stockfl eckig.

500,–

 130 Niederlande / Zeeland. Septem provinciae seu Bel-
givm Foederatvm quod generaliter Hollandia audit 
...  / Zelandia Comitatus, mit Wappenkartusche 
bzw. mit Rollwerkkartusche, Segelschiffstaffage und 
Meeresungeheuer.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von T. Mayer für Ho-
mann Erben, 1748 bzw. Mercator, um 1623, mit rück-
seitigem lateinischen Text. Plattengröße 48 x 53 und 
34,6 x 39,2 cm, Blattgröße 53 x 63 und 40 x 52,2 cm.
Altersspuren; Zelandia-Blatt stärker gebräunt und mit repa-
riertem Einriss, Hollandia-Blatt in den Rändern feucht- und 
gebrauchsfl eckig.

200,–

 131 Österreich. – Steiermark. Stiria, mit angrenzenden Ge-
bieten von Ungarn, Kärnten und Niederösterreich.

  Kolorierte Kupferstichkarte von G. Mercator, mit 
rückseitigem niederländischen Text, um 1630. Plat-
tengröße 31 x 41,5 cm, Blattgröße ca. 48,6 x 56 cm.
Etwas gebräunt, Ränder stärker betroffen, Mittelfalz hinterlegt, 
kleiner Falzeinriss.

200,–

 132 – Steiermark. Stiria. Steyrmarck, mit fi gürlicher Titel-
kartusche und Graz als zentralem Ort.

  Kolorierte Kupferstichkarte von W. Blaeuw, um 1640. 
Plattengröße 37,8 x 50,2 cm, Blattgröße 43 x 60 cm.
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 139 – Konstantinopel. Constantinopel des Griechischen 
Keyserthumbs Hauptstatt, im Land Thracia am Mee-
re gelegen / l’effi gie de la ville Constantinoble ... Ge-
samtansichten aus der Vogelschau.

  2 Blatt Holzschnitte aus Sebastian Münster, deutsch- 
bzw. französischsprachige Ausgabe um 1560/90, 
mit der Paginierung MCCLXXXII/MCCLXXXIII bzw. 
1162/1163. Bildergröße 20,5 x 38 cm, Blattgröße ca. 
31-33,5 x 39-41 cm.

Altersspuren; Mittelfalz hinterlegt. Deutsche Ausgabe mit 
durchgängigem Bruch im Holzstock, französische Ausgabe 
etwas schwach im Druck.

200,–

 140 Ungarn. – Tata. Eroberung der Vestung und des 
Schlosses Dotis in Ungern. 1597, Belagerungssze-
ne, darunter Verse in 3 Kolumnen. Radierung aus 
den Hogenbergschen Geschichtsblättern, erschienen 
bis 1623. Plattengröße 20 x 28,7 cm, Blattgröße ca. 
27,7 x 35,5 cm.

Altersspuren, etwas gebräunt, Ecken mit Tesa montiert, Feuch-
tigkeitsspuren im weißen Rand, leicht angeschmutzt.

200,–

 *137 Türkei. – Natolia, quae olim Asia Minor, Türkei mit 
Zypern, mit fi gürlichem Meilenzeiler und Schiffsstaf-
fage.

  Kolorierte Kupferstichkarte bei J. Blaeuw, mit rück-
seitigem niederländischen Text, 1642-48. Platten-
größe 38,5 x 49,8 cm, Blattgröße ca. 55 x 62 cm.

Leichte Altersspuren. 2 Einrisse bis ins Bild unterlegt.

200,–

 138 – Konstantinopel. – 2 Ansichten. Bildgröße 23,5 x 
52,5 cm bzw. Plattengröße 33,2 x 48,5 cm (Blatt-
größe 23 x 56 und 40,5 x 53,5 cm).

  1) Constantinopolis. Gesamtansicht aus der halben 
Vogelschau. Holzschnitt auf Doppelfoliobogen aus 
der Schedelschen Weltchronik, lateinische Ausgabe, 
Nürnberg, Koberger 1493.

  2) Byzantium, Nunc Constantinopolis, kolorierte 
Gesamtansicht aus der Vogelschau, der untere Rand 
mit Sultan-Vignetten. Radierung aus Civitates Orbis 
Terrarum von Braun-Hogenberg, 1582.

Alters- und Montagespuren, kleinere Randreparaturen. Braun-
Hogenberg-Blatt etwas stärker gebräunt.

400,–

138    Konstantinopel
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  3) Nova totius Arabiae foelicis petraeae et desertae, 
mit Staffage. Kupferstichkarte von J. Meurs, wohl 
aus Dapper, um 1680. Plattengröße 30,3 x 36,6 cm + 
1-1,5 cm Rand.

  4) Bagdad, Kupferstichansicht mit Karawane im 
Vordergrund, wohl aus Dapper, um 1680. 29,5 x 
35,5 cm + 1-1,5 cm Rand.

Leichtere Altersspuren, in den Rändern etwas gebräunt und 
Papier gewellt, geringe Randdefekte, Mittelfalze hinterlegt.

240,–

 141 Vorderer Orient / Arabien. 3 Kupferstichkarten (dav. 
2 kolor.) und eine Ansicht von Bagdad.

  1) Map of Turky, Arabia and Persia, kolorierte Kup-
ferstichkarte von G. de L’Isle für J. Senex, 1719. Plat-
tengröße 49 x 57,5 cm, Blattgröße 54 x 60,5 cm.

  2) Romani Imperii qua Oriens est descriptio Geogra-
phica, kolorierte Kupferstichkarte von N. Sanson 
für Tavernier & Mariette, 1657. Plattengröße 40 x 
56,5 cm, Blattgröße 44,4 x 59,5 cm.

125    Seineufer
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 142 Deutschland. – 4 kolorierte Kupferstichkarten des 
17. und frühen 18. Jahrhunderts. Plattengröße zwi-
schen 43,2 x 27,7 cm und 47 x 59 cm (Blattgröße ca. 
zwischen 50,5 x 31,5 cm und 54 x 66,5 cm).

  Carte exacte des Postes de l’Empire d’Allemagne di-
visée en ses Cercles, von J. Covens & C. Mortier / 
Rheinlauf. Theatrum Belli Rhenani ... von D. Wolf 
bei P. Schenck / Breisgau. Accurata delineatio Bris-
goviae cum Civitatibus Silvestribus Austriae Anteri-
oris ... von M. Seutter / Helgoland. Helgelandia A° 
1649 / Helgeladt in annis Christi 800, 1300 & 1649, 
2 Karten von einer Platte auf einem Blatt von J. Mey-
er, gestochen von M. & C. Petersen, bei J. Blaeuw.
Alters- und Montagespuren, unterschiedlich gebräunt, einige 
Defekte. Karte von Covens & Mortier mit stärkeren Randschä-
den.

300,–

 143 – Deutschland. – Sammlung von 26 Blatt Kupfer-
stich-Ansichten aus Merians Topographien & Thea-
trum Europaeum, Mitte des 17. Jahrhunderts (und 1 
Blatt Regenspurg aus Bodenehr, um 1720). Platten-
größe zwischen 8 x 17 und 28,5 x 73 cm, Blattgröße 
ca. 8,5 x 19,5 bis 32 x 78 cm. – Überwiegend deut-
sche Städte.

  Bacharach / Bardewick / Bautzen / Braubach / 
Carlsbad / Creützenach / Elbingeroda / Francfurt an 
der Oder (2) / S. Goar / Heydelberga / Heimburg / 
Idstein / Kochlitz / Vestung Königstein / Leipzig / 
Meissen / Northausen / Pirnau / Regenspurg / Speyer / 
Stralsundt / Trier / Zwickaw / Zunß sowie La Roc-
chelle (2).

Durchgängig mit Alters- und Montagespuren, Knicke, hin-
terlegte Risse und Falze, Druck teils etwas schwach, braun-
fl eckig.

400,–

 144 – Deutschland. – Sammlung von 10 Blatt Guckkas-
tenblättern. Kolorierte Radierungen des 18. Jahrhun-
derts, von/bei G.B. Probst, F.B. Leizel etc., dazu 1 
kol. Radierung von I.A. Corvinus, bei Wolff. Blatt-
größe von 26 x 37 bis 35,5 x 46 cm.

  Dabei: Prospect ... der Mezg oder der Fleisch-Banck 
in Augsburg (2x) / ...Kayserlichen Reichs Post in 
Augsburg /...Maynz... / ...Coblenz nebst dem Schloss 
Ehrenbreitstein / Nouveau Residence Electorale à 
Confl ans / Nymphenburg / Vue de la Maison où 
l’Opéra se joue à Berlin... / ...Schlosses Poppelsdorff 
bey Bonn... / Vue de la Fontaine nouvellement...
(Bonn Marktplatz) / Prosepect deß Churfürstl. Resi-
denz Schloß ... (Bonn).

Alters- und Gebrauchsspuren, teils mit stärkeren Schäden, teils 
bis an die Schrift beschnitten, wenige montiert bzw. präpariert.

450,–

 145 Rhein. Phantastische Rheinlandschaften.
  2 Blatt anonyme Tuschezeichnungen des späten 18. 

Jahrhunderts, auf Bütten. Bildgröße jeweils 35 x 51 
cm, Blattgröße je ca. 36,5 x 53 cm.

In der Darstellung lichtrandig und unregelmäßig gebräunt, 
Mittelfalz, Randmängel, ein Blatt mit hinterfaserten Rissen und 
Fehlstellen sowie stellenweise Bereibungen.

  Abbildung Seite 60
300,–

I I I .  LANDKARTEN ·  STADTANSICHTEN
DEUTSCHLAND

146    Rheinlandschaft
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  Dabei: La Ville de Bonn / Prospect des neuen Bron-
nen... / ...Feuersbrunst...zu Bonn 1777 / Prospect 
des...Schlosses Poppelsdorff ... / Die Churfürstliche Re-
sidenz Stadt Coblenz nebst dem Schloss Eherenbreit-
stein / Nouveau Residence Electorale à Cofl ans... / 
Vue de la Ville de Moyance.
Alters- und Gebrauchsspuren, teils mit Mängeln.

360,–

 149 Elbe- / Rheinlauf. – Celeberrimi fl uvii Albis nova 
delineatio, Stromkarte der Unterelbe in 2 Teilab-
schnitten, von Geesthacht bis Stade und Colmar bis 
zur Mündung. / Totius fl uminis Rheni novissima 
descriptio, Rheinlauf in 2 Teilabschnitten von den 
Quellen bis zur Mündung.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von C. Moller für 
W. Blaeuw, mit rückseitigem französischen Text, 
1635-38 bzw. F. de Wit, um 1680. Plattengröße 31 x 
53,5 bzw. 47 x 53,5 cm, Blattgröße 42,5 x 57,5 bzw. 
51,5 x 61,5 cm.
Mit Alters- und Montagespuren, Rheinkarte etwas stärker be-
troffen sowie mit teils hinterlegtem Falzeinriss.

240,–

 150 Baden-Württemberg. – Mannheim. Manheimium, 
Plan, darunter Gesamtansicht.

  Kupferstich, der Plan koloriert, von M. Seutter, um 
1730/40. Plattengröße ca. 49,5 x 58 cm, Blattgröße 
ca. 53,5 x 65 cm.

 146 – Rhein. – Rheinlandschaft. Um 1840.
  Aquarell auf chamoisfarbenem Büttenkarton, auf 

Unterlagekarton montiert. Unten links unleserlich 
signiert T.L. Rou (?). Blattgröße 13,3 x 34 cm.

Schwach lichtrandig bzw. gebräunt, kleine Randdefekte, 
schwache Knickspur oben rechts.

  Abbildung Seite 59
240,–

 147 – Rhein. Kapelle am Rhein. Bleistift auf leichtem 
Karton, unter Passepartout montiert. Unten links in 
Bleistift bezeichnet Kapelle. Samuel Prout (1783 – 
1852) zugeschrieben. Blattgröße 17,5 x 26 cm.

  Dazu: Markttreiben unter gotischem Gewölbe. Aqua-
rell auf Karton, auf Unterlagekarton aufgezogen. Bild-
größe ca. 41 x 27,5 cm, Karton ca. 42,5 x 30 cm.

Die Bleistiftzeichnung mit leichten Altersspuren, schwach ge-
bräunt, verso in den vier Ecken Montagespuren, diese recto 
hell durchschlagend. Das Aquarell mit starken Defekten, über-
wiegend im Randbereich.

300,–

 148 – Bonn / Koblenz / Mainz. 6 Blatt Guckkastenbilder, 
kolorierte Radierungen des 18. Jahrhunderts, von 
B.F. Leizel (5) bzw. bei G.B. Probst (1). Plattengröße 
je ca. 30 x 40 – 41 cm, Blattgröße von 34 x 44,5 bis 
37,5 x 50 cm.

150    Mannheim
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 153 Brandenburg. – 2 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) Churfurstenthum, und March Brandeburg, mit 

Berlin im Zentrum. Von Nicolas Sanson, 1654. Plat-
tengröße 31,5 x 49,5 cm, Blattgröße ca. 41 x 57 cm.

  2.) Le Marquisat et Eslectorat de Brandenbourg. Von 
Jaillot, 1700. Plattengröße 46,5 x 66,5 cm, Blattgröße 
55,5 x 69,5 cm.

Altersspuren, hinterlegte Randeinrisse.
240,–

 154 – Frankfurt (Oder). Die Statt Franckfurt an der Oder, 
in Brandenburger Marck gelegen, Gesamtansicht.

  Holzschnitt aus Sebastian Münster, deutsche Aus-
gabe, um 1585. Mit dem Monogramm RMD (Hans 
Rudolf Manuel Deutsch), der Datierung 1548 und 
der Paginierung MCXII/MCXIII. Darstellung 20,4 x 
28,8 cm, Blattgröße ca. 34 x 41 cm.

Leichtere Alters- und Montagespuren. Ränder etwas braun-
fl eckig.

200,–

 155 – Potsdam. La Seconde vue de Chateau de la Ville de 
Potsdam. 1772.

  Radierung von Andreas Ludwig Krüger (1743 – 
1805) nach Johann Friedrich Meyer. Plattengröße 
52 x 67,5 cm, Blattgröße ca. 57 x 72,5 cm. Vgl. Nag-
ler VIII, S. 88, Nr. 15.

Altersspuren, im Passepartoutausschnitt leicht lichtrandig und 
gebräunt, stellenweise etwas feuchtfl eckig, verso beschriftet 
und aquarelliert. Verso umlaufend mit Klebebandstreifen un-
ter Passepartout montiert.

240,–

 151 Bayern. – Würzburg. Herbipolis. Wirtzpurg, Gesamt-
ansicht aus der Vogelschau.

  Holzschnittansicht aus Sebastian Münster, lateini-
sche Ausgabe, um 1550/72. Mit dem Monogramm 
RMD (Hans Rudolf Manuel Deutsch), der Datierung 
1548 und verso mit der Paginierung 664/661. Dar-
stellung 28,8 x 39,5 cm, Blattgröße ca. 30,7 x 39,5-
40,5 cm.

An den Seiten teils bis leicht über die Einfassungslinie be-
schnitten, verso Montagereste, etwas gebräunt.

200,–

 152 – Würzburg. Residenz. Prospect der Hochfürstlichen 
Residens zu Würzburg in Franken. Um 1750.

  Radierung auf Bütten von J. O. Berndt. Ca. 32,5 x 
44,5 cm, Blattgröße 37,5 x 51 cm.

Mittlere Quetsch- und Knitterfalten; Papiermängel am Rand; 
am unteren und oberen Rand mit braunem Klebeband in 
Passepartoutausschnitt montiert; etwas stock- und feucht-
fl eckig.

200,–

152    Würzburg
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In den Rändern altersfl eckig bzw. gebräunt, wenige Braun-
fl ecken innerhalb der Darstellung, kleinere Randdefekte bzw. 
Löchlein, Knickspur im unteren Bereich.

  Abbildung Seite 64
240,–

 158 – Braunschweig / Magdeburg. Bravnswyck & Meyd-
bvrg cum ceteris ad iacentibus.

  Kolorierte Kupferstichkarte mit 2 Kartuschen von G. 
Mercator, um 1630. Plattengröße 35,5 x 45 cm, Blatt-
größe 42,4 x 52,4 cm.

Mittelfalz hinterlegt, Montagereste am oberen Rand. Altersspu-
ren, stellenweise stärker gebräunt.

200,–

 159 – Lingen. Lingen 1775. Gesamtansicht mit der Ems, 
umliegenden Feldern, zwei Windmühlen rechts und 
einer Hasenjagd im Vordergrund.

  Feder und Aquarell auf Bütten, oben links die Ziffer 
21, einzelne Gebäude von 1-12 mit Ziffern bezeich-
net, jedoch ohne Register. Blattgröße 23,5 x 37 cm.

   Dazu: Osnabrück. La vue de l’hotel de ville à Osna-
bruck et de l’eglise de S. Marie, célèbre par la paix de 
Westphalie. Kolorierte Radierung, Guckkastenblatt, 

Leichte Alters- und Montagespuren, restauriert, etwas lichtran-
dig, hinterlegter Randeinriss, kleinere Randmängel.

1200,–

 156 Mecklenburg-Vorpommern. – Rügen. Nova Famige-
rabilis Insulae ... Rugiae Descriptio, mit Rollwerk-
kartusche, 2 Wappenkartuschen, 2 Windrosen und 
seitlichen Wappenfriesen.

  Kolorierte Kupferstichkarte von Eilhard Lubbin bzw. 
G. Mercator bei J. Hondius, mit rückseitigem fran-
zösischen Text, 1613-16. Plattengröße 38 x 49 cm, 
Blattgröße 42 x 52,5 cm.

Restauriert, weiß hinterlegte Fehlstellen in der Darstellung 
und im Rand, Mittelfalzriss hinterfasert; fl eckig.

240,–

 157 Niedersachsen. – Bad Pyrmont. Prospectus Princi-
palis Waldeccensis Arcis et Novae Urbis Pyrmontii 
..., Gesamtansicht mit Hölzhausen, Löwensen und 
Lüdge sowie großer fi gürlicher Kartusche mit Wap-
pen und Legende.

  Kolorierte Radierung von J.C. Otto bei Matthäus 
Seutter bzw. Tobias Conrad Lotter von 1738. Plat-
tengröße ca. 50 x 57,2 cm, Blattgröße 57 x 71,5 cm.

155    Potsdam
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  Kolorierte Radierung, Guckkastenblatt von Baltha-
sar Friedrich Leizel, um 1790. Passepartoutausschnitt 
31 x 42,2 cm.

Alters- und Montagespuren: fest unter Passepartout verklebt, 
einige deutliche Einrisse, außen etwas angeschmutzt bzw. 
Braun- bzw. Feuchtfl ecken.

200,–

 162 – Essen. – Werden. Essend, 2 Ansichten auf einem 
Blatt.

  Kolorierte Radierung aus dem Städtebuch von 
Braun-Hogenberg, 1581. Plattengröße 33,8 x 42 cm, 
Blattgröße 41 x 52,5 cm.

  Schwach gebräunt; etwas alters- und feuchtfl eckig.
  Dazu: Cochem. Chorographica descriptio Civitatis 

Cochemensis ... / Münstermaifeld. Exactissima Civi-
tatis Monasteriensis in Campo Meyfeldensi ... 2 An-
sichten auf 1 Blatt aus Braun-Hogenberg. Platten-
größe 37 x 41,5 cm, Blattgröße 41 x 54 cm.

Altersspuren.
240,–

 163 – Hamm. Perspective, Du Chateau de’ Ham, en West-
phalie, pres la Ville du même nom, sur la Riviere de 
la Lippe, en Allemagne ..., Ansicht einer nicht identi-
fi zierten Schlossanlage aus der Vogelschau mit aus-

um 1780. Plattengröße 29 x 42,5 cm, Blattgröße 34,5 x 
48 cm.

Altersspuren: Teils aufgezogen, Knickfalten und kleine Einrisse, 
Ecken mit Stauchspuren, in den Randbereichen etwas schmutz- 
und fi ngerfl eckig. Guckkastenblatt mit Randfehlstellen.

200,–

 160 Nordrhein-Westfalen. – Bonn. Plan de la ville de 
Bonn et du fort des Bourguignons au dela du Rhin 
avec les Environs a la portée du Canon. 1703. Umge-
bungskarte, mit den Befestigungsanlagen und seit-
lich jeweils Legenden.

  Aquarellierte Feder auf kräftigem Bütten. 64,5 x 
90,5 cm.

Mittelfalte sowie geglättete horizontale und vertikale Fal-
ten; Rand- und Falzverletzungen und -risse repariert; etwas 
gebräunt und altersfl eckig; mit zahlreichen, feinen Nadel-
löchern.

1500,–

 161 – Bonn. Schloss Poppelsdorf. Vue du chateau de 
Poppelsdorf. Prospect des Churfürstlich Cöllnischen 
Lust Schlosses Poppelsdorf bey Bonn am Rhein (Lust-
schloss Clemensruhe mit dem geplanten, nicht reali-
sierten Kanal zum Kurfürstlichen Schloss).

157    Bad Pyrmont
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160    Bonn

163    Hamm
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euw, Ausgabe mit rückseitigem niederländischen 
Text, 1635. Plattengröße 38 x 49 cm, Blattgröße ca. 
55 x 64,5 cm.
Mittelfalz hinterlegt, in den äußeren Rändern etwas gebräunt 
und stellenweise feuchtfl eckig, geringe Randläsuren.

200,–

 166 – Köln / Mainz. – 2 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) Parte Settentrionale degli Stati dell’ Elettore di Co-

lonia ... mit dem Rhein von Rheindorf bis Wesel. 
Von Vincenzo Maria Coronelli, um 1690. Platten-
größe 45,5 x 61,5 cm, Blattgröße 47,5 x 69 cm.

  2.) Partie Occidentale du Temporel de l’Archevesché 
et Eslectorat de Mayence, mit Mainz und Frankfurt 
im Zentrum. Von Sanson bei H. Jaillot, 1681. Platten-
größe 43 x 57 cm, Blattgröße 49 x 64 cm.
Altersspuren.

240,–

 167 – Köln. Nova et accurata Ichnographia ... Neu und 
richtiger Grundt Riß des heiligen Römischen Reichs 
freyer Stadt Cöllen im Jahr 1752, Großer Stadt- und 
Fortifi kationsplan in westl. Orientierung mit Deutz, 
prächtiger Text- und Wappenkartusche und Legen-
de.

  Kupferstichplan nach J. V. Reinhardt von Michael 
Rößler, Nürnberg. Plattengröße 58,5 x 91 cm, Blatt-
größe ca. 64,5 x 99,5 cm.

fürlicher Legende der einzelnen Gebäudeabschnitte.
  Feder und Aquarell auf festem Bütten, unten rechts 

bezeichnet fecit Marchand. Frühes bzw. mittleres 
18. Jahrhundert. 31,5 x 46 cm.
Etwas gebräunt bzw. stockfl eckig, leicht schmutzrandig und 
mit einigen Wasserfl ecken.

300,–

 164 – Köln. Colonia Agrippina/ das ist/ Cöln/ bey den 
Alten und zu unsern zeiten ein mechtige Reichstatt 
(2) / La noble & ample ville de Coloigne Agrippine / 
Colonoia Agrippina amplissima citta, jeweils Ge-
samtansicht mit Deutz.

  4 Blatt Holzschnitte aus Sebastian Münsters Cos-
mographia, deutsch- (2), französisch- und italie-
nischsprachige Ausgaben, um 1550/80, mit den Pa-
ginierungen dccij/dcciij, dccxxvi/dccxxvii, 562/5? 
(beschnitten) und 570/571.

  Bildgröße je 16,8 x 36,8 cm, Blattgröße ca. zwischen 
29 x 37,8 cm und 33,5 x 41,5 cm.
Alters- sowie Montagespuren, stellenweise stärker gebräunt 
und schmutzfl eckig, teils mit Anmerkungen versehen. Blatt 
aus franz. Ausgabe rechts beschnitten und hinterlegt.

400,–

 165 – Köln. Coloniensis Archiepiscopatus, mit dem 
Rheinlauf von Koblenz bis Wesel.

  Kolorierte Kupferstichkarte von J. Gigas, bei W. Bla-

169    Köln
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ken, größtenteils Lithographie und Stahlstich, einige 
mit Golddruck, Formate zwischen 5 x 9 und 10,5 x 
14,5 cm.

  Neben Köln sind u.a. folgende Städte vertreten: 
Aachen, Mainz, Düsseldorf, Baden-Baden, Bielefeld, 
Krefeld, Bonn, Münster, Mannheim, Dresden sowie 
einige Lose für Frankfurter Lotterien etc.

  Unter den Kölner Karten mit Ansichten befi nden 
sich: Gasthof Rener-Nolden, Deutz / Gasthof zum 
Kölner Dom / Hotel Russischer Hof / Rheinischer 
Hof / Kaiserlicher Hof / Brüsseler Hof / Kölnischer 
Hof / Germanischer Hof / Grand Hôtel Royal / Fari-
na / Lithographie Gebr. Goebels usw.

400,–

 171 – Niederrhein. – Tolhuys. Le Rhin passé à la nage 
par les François, à la veue de l’Armée de Hollande, 
Rheinüberquerung der französischen Armee 1672. 
1685/86.

  Radierung, von Charles Louis Simonneau (1645-1728) 
nach Adam Frans van der Meulen, auf mehrfach ge-
faltetem, zusammengesetztem Bütten. Plattengröße 
ca. 52 x 95,5 cm, Blattgröße (zusammengesetzt) 63 x 
104,5 cm. Hollstein XIV, 118; Angerhausen E 10.

Leichte Altersspuren, Randmängel, Mittelfalz schwach ge-
bräunt.

400,–

Komplett aufgezogen und mit reparierten Defekten, einige 
Knickspuren, etwas schmutzfl eckig.

240,–

 168 – Köln. Veduta dela Casa di Citta a Cologna (Rat-
haus) / ...het Oude-Markt, met het Stad-Huys te Cölln 
(Alter Markt).

  2 Guckkastenblätter, kolorierte Radierungen bei 
J. Carmine bzw. Probst. Blattgröße ca. 31,5 x 42,5 
bzw. 32 x 42 cm.

Alters- und Gebrauchsspuren, fl eckig, Quetschfalten. Das 
Blatt „Alter Markt“ mit starken Schäden, auf stabilen Karton 
aufgezogen.

200,–

 169 – Köln. Cologne on the Rhine (Uferpartie mit Groß 
St. Martin). 1830.

   Aquarell und etwas Deckweiß über Bleistift, 
auf hellbraunem Papier, alt auf Karton aufgezogen, 
von William Alfred Delamotte (Weymouth 1775 – 
1863 Oxford). Signiert und datiert. Blattgröße 18,7 x 
27,4 cm.

Verso Montagespuren.
750,–

 170 Köln (u.a.) – Hotel- und Firmenkarten, mit Gesamt- 
und Teilansichten von Köln, Rheinansichten etc., 
Mitte des 19. Jh. Ca. 100 Stück, (einige doppelt vor-
handen), in unterschiedlichen graphischen Techni-
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divisa, mit fi gürlicher Kartusche, Legende und Erläu-
terung.

  Kolorierte Kupferstichkarte von R. & J. Ottens, mit 
verso montiertem, koloriertem, goldgehöhtem so-
wie handschriftlich bezeichnetem Kupferstich von 
J. Kenckel und Weigel Clemens Augustus Episcopus 
Monast. et Paderbornensis Dux Bavarie et Comes 
Palat. Rheni etc., um 1730. Plattengröße des Porträts 
ca. 33,2 x 22,5 cm, Plattengröße der Karte 47,5 x 
57 cm, Blattgröße 51,4 x 61 cm.

Leichte Alters- und Montagespuren sowie kleinere, reparierte 
Einrisse.

240,–

 175 Rheinland-Pfalz. Palatinatus ad Rhenum, mit Titel-
kartusche und Meilenzeiger mit Putti sowie Wap-
pen.

  Kolorierte Kupferstichkarte bei Blaeuw, mit rücksei-
tigem niederländischen Text, um 1647-64. Platten-
größe 41 x 50 cm, Blattgröße 50 x 59,5 cm.

Im Passepartoutausschnitt gebräunt bzw. lichtrandig. Verso 
umlaufend mit Klebebandstreifen unter Passepartout montiert.

200,–

 176 – Eifel. Eyfalia. Von der Eyfel ...
  Kolorierte Holzschnittkarte aus Sebastian Münster, 

deutschsprachige Ausgabe um 1578/98, mit der Pa-

 172 – Westfalen. – 3 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) Westphaliae totius, fi nitimarumque regionum 

accurata descriptio, von Christian Sgrooten, aus Ab-
raham Ortelius, lateinische Ausgaben, 1584. Platten-
größe 34,5 x 50 cm, Blattgröße 42,5 x 51,5 cm.

  2.) Dasselbe. Deutsche Ausgabe, 1580/89. Platten-
größe 34,5 x 50 cm, Blattgröße 39 x 52,5 cm.

  3.) Circulus Westphalicus, sive Germaniae inferioris. 
Bei W. u. J. Blaeuw, französische Ausgabe 1640/43. 
Plattengröße 41,5 x 53 cm, Blattgröße 48 x 56 cm.
Altersspuren, fl eckig, gebräunt.

250,–

 173 – Westfälischer Kreis / Münster. Circulus Westphali-
cus Sive Germaniae Inferioris, mit fi gürlicher Titel-
kartusche mit kleinem Plan von Hamburg. / Monas-
teriensis Episcopatus, mit Lingen im Zentrum.

  2 kolorierte Kupferstichkarten, bei Blaeuw, mit 
rückseitigem lateinischen Text, um 1640-55. Platten-
größe 41,5 x 53,5 bzw. 38 x 49,5 cm, Blattgröße je 
ca. 50 x 59,5 cm.
Leichte Altersspuren, die zweite Karte im Rand schwach fl eckig.

300,–

 174 – Westfalen / Porträt Clemens August I., Erzbischof 
von Köln. – Nova ducatus Westphaliae tabula accu-
rate descripta et in Satrapias et Dynastias distincte 
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 179 – Loreley. Vue du rocher de Lurle et de la pêche aux 
Saumons (Loreleyfelsen im Mondschein mit Lachsfi -
schern).

  Gouache mit Tuscheeinfassung auf Karton von Jo-
hann Ludwig Bleuler (Feuerthalen 1792-1850 Lau-
fen-Uhwiesen). Mit Tinte bezeichnet und unten 
rechts signiert chez L. Bleuler à Schafhouse en Suisse 
sowie oben mit der Ziffer 57 versehen. Bildgröße ca. 
32,5 x 49 cm, Blattgröße 40,7 x 56 cm.
Einige unauffälligere Reibspuren und leicht angeschmutzt, 
Farbabplatzungen im Randbereich, außerhalb der Darstellung.

2000,–

 180 – Mosel. Mosellandschaft mit Planwagen im Vor-
dergrund. Bleistift auf Bütten mit Wasserzeichen 
Wappen von Amsterdam, auf Büttenpapier montiert. 
Montierung alt in Tusche nummeriert F. no. 121. Jan 
Griffi er d.Ä. (ca. 1652 – 1718) zugeschrieben. Blatt-
größe 18,8 x 31,3 cm, Montierung ca. 21 x 42 cm.
Leichte Altersspuren.

  Abbildung Seite 70
600,–

 181 – Mittelrhein / Mosel. Sammlung von ca. 46 Blatt 
Skizzen aus den Jahren 1844 – 1881.

  Überwiegend in Bleistift, wenige in Aquarell, teils 
mit Deckweiß, auf verschiedenen Papieren. In un-

ginierung dccxix. Darstellung 25 x 16 cm, Blattgröße 
ca. 31,2 x 21,5 cm.

Lichtrandig und etwas altersfl eckig, minimale Randfehlstellen 
bzw. Rand etwas unregelmäßig.

200,–

 177 – Eifel / Mittelrhein mit Pfalz und Eifel. – Von der 
Eyfel ... / Die ander Tafel des Rheinstroms ... die 
Pfaltz, Westerich, Eyfel.

  2 Holzschnittkarten aus Sebastian Münster, deutsch-
sprachige Ausgaben um 1578/98, mit der Paginie-
rung dccxix bzw. ohne Paginierung. Darstellung 
25 x 16 bzw. 26 x 32,5 cm, Blattgröße ca. 35 x 21 
bzw. 33 x 37,5 cm.

Leichte bis mäßige Alters- und Montagespuren. Rheinkarte 
vertikal mit Tesastreifen zusammenmontiert und im Mittelteil 
etwas beschnitten.

200,–

 178 – Ahrtalgegend. – Dorfansicht (nicht identifi ziert), 
mit einigen Fachwerkhäusern und Figurenstaffage 
im Vordergrund. 1832.

  Aquarell und Bleistift auf festem Karton, verso be-
zeichnet Ponsart und datiert 1832.

Altersspuren, etwas braunfl eckig. Montagespuren, fest unter 
Passepartout montiert.

200,–
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 184 – Rheinansichten. – Bacharach / St. Goarshausen / 
Ehrenfels / Rüdesheim / Fürstenberg m. Bacharach / 
Oberwesel. Ca. 1834-39.

   6 Blatt weiß gehöhte Bleistiftzeichnungen auf leich-
tem, hellbraunem Karton, von J.D. Harding, jeweils 
bezeichnet und überwiegend datiert, auf Karton mit 
Tuschlinieneinfassung montiert. Blattgröße von 21 x 
30 bis 42 x 31 cm.

Unterschiedlich stark feucht- und altersfl eckig.
1000,–

 185 – Koblenz. Der Statt Cobolentz am Rhein und an der 
Mosel gelegen ..., Gesamtansicht mit Ehrenbreitstein.

  Holzschnitt aus Sebastian Münster, deutsche Aus-
gabe, um 1585. Mit dem Monogramm RMD (Hans 
Rudolf Manuel Deutsch), der Datierung 1549 und 
der Paginierung DCCXXII/DCCXXIII. Darstellung 22 
x 36,6 cm, Blattgröße ca. 33,5 x 41 cm.

Mit kleineren Alters- und Montagespuren, Mittelfalz verstärkt. 
Ränder etwas braunfl eckig.

200,–

 186 – Ober- und Niederlahnstein. Ansicht von Ober- und 
Niederlahnstein, Rheinansicht.

  Kolorierte Radierung von J. Ziegler nach L. Janscha, 
bei Artaria, Wien (um 1798). Späterer Druck. Plat-
tengröße ca. 35 x 46,5 cm, Blattgröße 39,5 x 51 cm.

Montagespuren, unten reparierter Einriss, äußerer Rand gering 
schmutzfl eckig, mit wenigen, kleinen Braunfl ecken.

300,–

terschiedlichen Formaten, teils mehrere Blatt auf 
große Kartons montiert. Überwiegend bezeichnet, 
teils mit dem Stempel VENTE J. B. VAN MOER 1885 
versehen. Blattgröße von 3,3 x 3 bis 31 x 46 cm, 
Kartons ca. 50 x 69 cm.

  Dabei Ansichten, Figurenstudien, Detailskizzen v.a. 
von Cochem an der Mosel und Andernach.

600,–

 182 – Mittelrhein / Lahn. 10 Blatt Ansichten, Aquarelle, 
Tusch- und Bleistiftzeichnungen der Mitte des 19. 
Jahrhunderts, teils weiß gehöht, auf unterschiedli-
chem Papier bzw. Karton, teils bezeichnet. Blattgrö-
ße von 7,5 x 18 bis 31 x 23 cm.

  Dabei u.a.: Oberwesel, Oberwinter, Andernach, 
Boppard, Oberursel, Nassau an der Lahn.

Alters- und Montagespuren. 2 Blatt stärker feuchtfl eckig.

400,–

 183 – Mittelrhein. – Die Pfalz bei Kaub / Rheinfels und 
St. Goar. 1853

  2 Blatt Rheinansichten, Aquarelle mit Bleistift auf 
kräftigem Papier. Eines unten rechts bezeichnet 
MARCIA H. Jeweils verso datiert und bezeichnet: 
View of Caub towards Oberwesel / View of the Fort-
ress of Rheinfels and St. Goar. Je ca. 29 x 43,5 cm.

Im Passepartoutausschnitt etwas gebräunt und verblasst; teils 
fl eckig, einige Montagespuren.

600,–
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183    Pfalz bei Kaub

184    St. Goarshausen
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zeichnet No. 5 from St. Goar looking across to Goars-
hausen. Blattgröße ca. 26,5 x 37 cm.

Etwas lichtrandig und fl eckig.
600,–

 190 – St. Goarshausen und St. Goar. – Rheinansicht mit 
dem Viereckigen Turm, Burg Katz sowie der Fes-
tung Rheinfels gegenüber, Schiffen und Figurenstaf-
fage. Um 1830.

  Öl auf Leinwand, zugeschrieben Clarkson Frederick 
Stanfi eld (Sunderland 1793 – 1867 Hampstead). Verso 
mit typographischem Klebeetikett. Ca. 24,5 x 39,5 cm.

Ausgebesserter Defekt von ca. 1,5 x 1,5 cm etwa im Zentrum 
der Darstellung.

  Abbildung Seite 74
1200,–

 191 – Trier. Archiepiscopatvs Trevirensis ... Karte des Erz-
bistums Trier, mit Titelkartusche und Meilenanzei-
ger und Bernkastel als zentralem Ort.

  Kolorierte Kupferstichkarte von M. Merian, um 1640. 
Plattengröße 28 x 37,4 cm, Blattgröße ca. 39,5 x 30 cm.

Verso umlaufend montiert. Mehrere hinterlegte Einrisse, 
Altersspuren. Teils gelöschter Stempel in oberer Ecke.

200,–

 187 – Oberwesel. Ansicht von Oberwesel. Um 1870-72.
  Aquarell und Feder, weiß gehöht, auf hellbrau-

nem Zeichenkarton, von Caspar Scheuren (Aachen 
1810-1887 Düsseldorf). Signiert. Blattgröße 23,3 x 
32,2 cm.

  Beiliegend: Kopie eines Schreibens von Josef Haus-
knecht, Oberwesel, vom 26. Feb. 1991, zur Datie-
rung des Aquarells.

Schwacher Lichtrand. Verso leichte Montagespuren.

750,–

 188 – Prüm. At Prüm in the Eifel. 1846.
  Aquarell und Deckweiß über Bleistift auf grün-

grauem Papier, auf Unterlagekarton aufgezogen, 
von Thomas Miles Richardson II. (1813-1890). Mo-
nogrammiert TMR Junr. sowie datiert und betitelt. 
Blattgröße 26,7 x 37 cm, Karton 29 x 38,5 cm.

750,–

 189 – Sankt Goar. St. Goar mit Blick auf St. Goarshausen.
  Aquarell auf Karton, auf Unterlagekarton montiert. 

Unten rechts in Tusche Wm. Callow und unleserlich 
datiert 1900 (?), von oder nach (?) William Callow 
(1812-1908). Unterlagekarton verso in Bleistift be-
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Saxe, von Homann Erben, Daumont, um 1750. Blatt-
größe ca. 48,5 x 56,3 cm.

  3) Thüringen-Meissen. Tvringiae noviss. descript. Per 
Iohannem Mellinger Halens / Misniae et Lvsatiae 
tabvla. Descripta a M. Bartholemaeo Sculteto Gorlit, 
Ortelius, um 1595. Darstellung je 21 x 29 cm, Blatt-
größe 44 x 54,5 cm.

Altersspuren: kleine Mängel und teils reparierte Randdefekte, 
Karte Haute Saxe beschnitten, Montagereste. Feuchtfl eckig, 
stellenweise gebräunt.

240,–

 195 – Dresden. Dresda ad Albin... / Dresden an der 
Elbe..., Plan der Stadt, darunter Gesamtansicht.

  Kupferstich bei Matthäus Seutter, um 1730. Platten-
größe 49,2 x 56,3 cm, Blattgröße 52 x 59,5 cm.

Geringe Altersspuren.
240,–

 196 – Dresden. Spatium präsidii magni exercitius...Platz 
der großen Garde...Unser Lieber Frauen Kirch zu 
Dresden. (Gewandhaus mit Frauenkirche). Guck-
kastenbild, kolorierte Radierung des 18. Jahrhun-
derts, bei Fietta, Kriegshaber. Plattengröße ca. 32 x 
40,5 cm, Blattgröße ca. 35 x 45 cm.

   Dazu: Vie du Chateau Royal de Pillnitz... (Schloss 
Pillnitz). 1726. Radierung von Johann Alexander 
Thiele (1685 – 1752). Blattgröße 36 x 55,5 cm.

 192 – Trier. Marktplatz in Trier. Aquarell auf chamois-
farbenem, leicht strukturiertem Karton. Unten links 
in unterschiedlicher, dunkel- und hellbrauner Tu-
sche Wm. Callow, von oder nach (?) William Callow 
(1812-1908). Blattgröße ca. 22,7 x 31 cm.

Verso Montagespuren, an den Blatträndern auf Passepartout 
montiert.

600,–

 193 Sachsen-Thüringen. – Saxonia, Misniae, Thuringi-
ae, nova exactissimaque descriptio, das Gebiet zwi-
schen Magdeburg und Eger, sowie Schmalkalden 
und Liegnitz mit Titelkartusche und Meilenanzeiger.

  Kolorierte Kupferstichkarte aus Abraham Orteli-
us, deutsche Ausgabe 1580/89. Plattengröße 34,6 x 
41 cm, Blattgröße 39,8 x 52,5 cm.

Mittelfalz gerissen, hinterlegt, etwas gebräunt; Altersspuren.

200,–

 194 – Sachsen / Thüringen-Meissen. – 4 kolorierte bzw. 
teilkolorierte Kupferstichkarten auf 3 Blatt.

  1) Dresden. Accuratissima Delineatio Geographica 
Dioecesis ac Praefecturae Dresdensis, Dresden und 
Umgebung, von T. C. Lotter bei M. Seutter, um 1750. 
Plattengröße 50 x 58,5 cm, Blattgröße 53,5 x 64 cm.

  2) Sachsen. Partie meridionale du Cercle de Haute 
Saxe ou Duché, Electorat et Principauté des Ducs de 
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Barby ... , jeweils mit ausführlichem Ortsregister und 
Legende.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von P. Schenk, Ams-
terdam 1753-54. Plattengröße je ca. 49 x 60 cm, 
Blattgröße 53,5 x 64 bzw. 56,8 x 67 cm.

Alters- und Montagespuren: Ränder gebräunt, kleine 
Knickspuren, teils etwas staubfl eckig, Gommern-Karte im un-
teren Rand mit Stempel Gebrüder Kirchmayer, an der Langen 
Brücke in Berlin.

200,–

 199 Sachsen-Anhalt / Harz. Residenz-Schloss und Stadt 
Ballenstedt, mit der Ansicht nach Quedlinburg und 
Halberstadt am Harz. Um 1810. Aquarellierte Um-
rissradierung von Christian Gottlob Hammer (Dres-
den 1779 – 1864) auf Velin, auf braunem Papier auf-
gezogen und mit Feder bezeichnet. Bildgröße 33,7 x 
50,3 cm, Montageblatt 48 x 62,5 cm.

Größerer, notdürftig reparierter Einriss am linken Rand des 
Montagepapiers; gering alters- und feuchtfl eckig.

  Abbildung Seite 76
750,–

 200 – Sachsen-Anhalt. – Mansfeld / Altmark / Halberstadt. 
– 3 kolorierte Kupferstichkarten.

  1.) Mansfeldia Comitatus, bei J. Blaeuw, mit rück-
seitigem französischen Text, 1643-50. Plattengröße 
41,5 x 50 cm, Blattgröße 51 x 59,5 cm.

Das Guckkastenbild leicht fl eckig und mit kurzem Randein-
riss. Die Radierung mit stärkeren Altersspuren und Erhaltungs-
mängeln, gebräunt, unfrisch bzw. angeschmutzt, über die 
Plattenkante beschnitten, ergänzte Eckfehlstelle.

200,–

 197 – Leipzig. Sächsische Heerstraßenkarte. Carte itine-
raire par le Pays de l’ectorat de Sachse faisant voir 
les Grands Chemins depuis Lipsic ... Hohe Heer-Stra-
ße durch das Chur Fürst. Sachsen ... entworfen von 
J. C. K. Reichenb. Varisco, Heerstraßen von Leipzig 
ausgehend bis Sachsen-Anhalt, Mark Brandenburg, 
Polen und Schlesien, mit Kartusche und reicher Staf-
fage.

  Kupferstich, in Teilen grenzkoloriert, von Homann 
Erben, 1752. Plattengröße 49 x 58,5 cm, Blattgröße 
53 x 62,5 cm.
Mittelfalz gebräunt, verso mit Klebespuren, kleinere Einrisse 
und Knickspuren, Ziffer in brauner Tinte in linker Ecke, stel-
lenweise leicht schmutzfl eckig.

200,–

 198 – Stolpen, Radeberg, Lausitz/ Amt Gommern und 
Grafschaft Barby. – Accurate Geographische Deli-
neation derer zudem Meissnischen Creisse gehöri-
gen Aemmter Stolpen und Radeberg mit Lausitz ... / 
Accurate delineation des zu den Saechsischen Chur 
Creisse gehörigen Ammtes Gommern der Graffschaft 
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tusche und kleiner Ansicht oben links / Geographi-
sche Charte des Herzogthums Magdeburg und Halle 
... mit Ortsregister.

  2 kolorierte Kupferstichkarten von J. B. Homann und 
P. Schenk, um 1730-50. Plattengröße 52,5 x 57 cm, 
bzw. 49 x 57,5 cm; Blattgröße 53,8 x 62 bzw. 56 x 
66 cm.

Altersspuren, etwas gebräunt und schmutzfl eckig, Ränder un-
regelmäßig und mit kleineren Läsuren. Schenck-Karte oben 
bis über die Plattenkante hinaus beschnitten.

270,–

 203 – Magdeburg. Anhaltinus Principatus Stirpis Asca-
niensis..., das Gebiet mit Quedlinburg, Magdeburg, 
Wittenberg und Halle, mit großer fi gürlicher Titel-
kartusche, Meilenzeiger und Wappenkartusche.

  Kolorierte Kupferstichkarte von M. Seutter, bei T. C. 
Lotter, um 1740. Plattengröße ca. 50 x 58 cm, Blatt-
größe 52 x 61 cm.

Mittelfalz gebräunt; Ränder schwach stockfl eckig.
200,–

 204 – Magdeburg. Geographische Charte des Herzog-
thums Magdeburg und Halle ... mit Ortsregister / 
Duché de Magdebourg et Halle ...

  2.) Marchia Vetus Vulgo Alte Marck, bei Moses Pitt, 
um 1680. Plattengröße ca. 51 x 39 cm, Blattgröße 
58 x 49,5 cm.

  3.) Carte Particuliere de la Principauté de Halber-
stadt..., bei Le Rouge, 1757. Plattengröße 49 x 57,5 cm, 
Blattgröße 57 x 78 cm.

Insgesamt leichte Altersspuren, kleinere Mängel, stellenweise 
Randdefekte.

300,–

 201 – Magdeburg. 2 kolorierte Kupferstichkarten.
  1.) Archiepiscopatus Maghdeburgensis et Anhaltinus 

Ducatus, bei J. Blaeuw, mit rückseitigem französi-
schen Text, 1643-50. Plattengröße 38 x 50 cm, Blatt-
größe 51 x 59 cm.

  2.) Principatus Anhaldinus et Magdeburgensis Ar-
chiepiscopatus, bei J. Janssonius, mit rückseitigem 
französischen Text, 1652-58.

Leichte Altersspuren und Randmängel. Die Karte von Jansso-
nius mit hinterlegtem Randeinriss.

300,–

 202 – Magdeburg. Saxoniæ tractus ducatum Magdebur-
gensem cum suo circulo Salico..., mit fi gürlicher Kar-
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  2) Meydenburg, Gesamtansicht aus der Vogelschau 
mit vier Trachtenfi guren, Radierung von Bertius, um 
1616.

  3) Magdeburg in Sachs., emblematische Szene mit 
Stadtansicht im Hintergrund. Radierung aus Meis-
ners Politisches Schatzkästlein, um 1627.
Leichte Altersspuren und kleinere Randmängel, teils etwas al-
tersfl eckig bzw. gebräunt.

200,–

 207 – Magdeburg / Halle. – Magdeburgum / Neustatt 
Magdeburgk / Hall in Sachsen gegen Morgen / Hall 
in Sachsen gegen Abend.

  4 Radierungen (auf 3 Blatt), Ansichten aus Merians 
Topographia, um 1655. Plattengröße 14,5 x 38,5 bis 
16 x 54,6 cm, Blattgröße 16,5 x 42,5 bis 26,5 x 58 cm.
Kleinere bis mäßige Altersspuren, vertikale Knickspuren und 
Ränder unregelmäßig.

200,–

 208 – Magdeburg. Einzug der Mannheimer in Magde-
burg 1689. Um 1690-1700.

  Kupferstich auf Bütten, von Nikolaus Brühl. Platten-
größe 20 x 33 cm, Blattgröße ca. 21,5 x 35 cm.
Altersspuren, horizontale und vertikale Faltspuren.

200,–

  2 kolorierte bzw. ankolorierte Kupferstichkarten 
von P. Schenk und le Rouge, um 1750 bzw. 1767. 
Plattengröße 53,5 x 47 bzw. 53 x 57 cm; Blattgröße 
80,5 x 59 bzw. 55 x 63,5 cm.

Altersspuren, etwas gebräunt; Mittelfalz. Karte von le Rouge 
feuchtfl eckig, mit Knickspuren und einigen Schäden, haupt-
sächlich im weißen Rand.

200,–

 205 – Magdeburg. – Gesamtansicht.
  Holzschnitt aus der deutschen Ausgabe der Welt-

chronik des Hartmann Schedel, 1493. Darstellungs-
größe 19,4 x 51,5 cm + ca. 1-3 mm Rändchen.

Ungleichmäßig beschnitten, leichte Altersspuren, wenige 
Braunfl ecken.

200,–

 206 – Magdeburg. – 3 Ansichten. Plattengröße von 10 x 
15 bis 32 x 43,4 cm, Blattgröße von 13,8 x 18,5 bis 
36,4 x 47,7 cm.

  1) Magdebvrgvm ... metropolitica Saxoniae urbs, 
Gesamtansicht aus der Vogelschau, mit vier Trach-
tenfi guren, Wappen und zwei Kartuschen. Radie-
rung aus dem Städtebuch von Braun-Hogenberg, 
um 1590.
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thographie auf Velin von H. Hintze. Ca. 34 x 30 auf 
59 x 45 cm.
Altersspuren. Das Guckkastenbild mit Knitterspuren und teils 
hinterlegten Mängeln.

200,–

 211 Schleswig-Holstein. – Holstein. Ducatus Holsatiae, 
mit zwei Teilkarten sowie in Randleisten 6 Trach-
tenfi gurinen, 11 Stadtansichten (u.a. von Schleswig, 
Flensburg, Husum, Tönning, Rendsburg, Kiel, Fried-
richstadt, Itzehoe, Krempel, Oldenburg, Eckernför-
de) und 4 Burg- bzw. Schlossansichten.

  Kupferstichkarte von Nicolaes Jansz. Visscher, um 
1670. Blattgröße 44,5 x 55 cm.
Plattenränder beschnitten; Mittelfalz und Knickfalten geglättet. – 
Prachtvolle, seltene Karte in sehr gutem Druck.

750,–

 209 – Magdeburg. Magdeburgum Ducatus cognominis 
Metropolis... / Magdeburg die Haupt Statt.... Plan, 
darunter Gesamtansicht.

  Kupferstich, der Plan koloriert, von M. Seutter bei 
T. C. Lotter, um 1760. Plattengröße ca. 51 x 58,5 cm, 
Blattgröße ca. 54,5 x 66 cm.
Schwache Altersspuren, unten wenige kleine hinterlegte 
Randdefekte.

240,–

 210 – Magdeburg. Prospect der Dom-Kirche St. Mauritii..., 
Guckkastenbild, kolorierte Radierung des 18. Jahr-
hunderts, von Nabholz. Plattengröße 29,5 x 42 cm, 
Blattgröße ca. 34 x 47,5 cm.

  Dazu: St. Peters Kirch in Magdeburg. Kupferstich 
von G. Bodenehr. Plattengröße 16,3 x 26,3 auf 
18,5 x 32 cm. / Der Magdeburger Dom. Kreideli-

209    Magdeburg
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 212 Andachtsgraphik. Christus als Weltenherrscher, im 
Hintergrund Burgenlandschaft. Aquarell und wenig 
Gold auf Pergament. Anf. 19. Jh. Blattgröße 18 x 
14 cm.

Ränder wenig stock- und feuchtfl eckig sowie etwas ange-
staubt.

400,–

 213 Astronomie. – Hven. Uraniborg. (Observatorium Ty-
cho Brahes). 6 kolorierte Kupferstiche: 1 Karte der 
Insel Hven, 2 Grundrisse und 3 Ansichten des Ob-
servatoriums von J. Blaeuw, mit rückseitigem spani-
schen Text, 1659-72.

  Insula Huaena sive Venusia / Stellaeburgum sive 
observatorium subterraneum, A. Tychone Brahe / 
Arcis Uraniburgi a Tychone Brahe / Orthographia 
praecipuae domus arcis Uraniburgi / Ichnographia 
praecipuae domus arcis Uraniburgi / Declaracion 
del Traço on Ilano de Steleburg.

  Plattengröße 26,5 x 26,5 bis 44 x 55 cm, Blattgröße 
ca. 54 x 32,5 bis 65 cm.

Leichte bis mittlere Altersspuren: Mittelfalz hinterlegt, in den 
äußeren Rändern teils gebräunt, sowie etwas schmutz- und 
fi ngerfl eckig.

600,–

 214 Automobile. – Autofahrer mit Beifahrerin. Um 1905. 
Gouache auf Papier, auf Karton aufgezogen, von Ri-
chard Pannett. Signiert. 52 x 61,5 cm.

  Abbildung Seite 80
400,–

 215 Berufe. – Uhrmacher. Habit d’Orlogeur. Kupferstich 
auf Bütten, von Nicolas de Larmessin, aus Les costu-
mes grotesques et métiers, um 1695-1700. Blattgröße 
27,3 x 19,3 cm.
Bis an die Einfassungslinie beschnitten; reparierter Einriss am 
linken Rand; blasser, tintenschriftlicher Text in der oberen 
rechten Bildecke; etwas fl eckig.

200,–

 216 Blumen. – Hortus Eystettensis. I. Arum. II. Arum latifoli-
um. III. Colchicum Vernum fl ore pleno purpureum. IIII. 

IV. DEKORATIVE GRAPHIK

213    Observatorium Tycho Brahes
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  Hyacinthus Stellatus fl ore coeruleo. (Aronstab, Licht-
blume, fächerförmige Anemone).

  Kolorierte Radierung aus Besler Hortus Eystettensis, 
1613. Plattengröße ca. 48 x 40 cm, Blattgröße 52,5 x 
42 cm.

240,–

 217 – Hortus Eystettensis. I. Doronicum. II. Gariophyl-
lata montana. III. Primula veris fl ore pleno. IV. Pri-
mula veris gemino fl ore. (Gamswurz, Nelkenwurz, 
Schlüsselblumen).

  Kolorierte Radierung aus Besler Hortus Eystettensis, 
1613. Plattengröße ca. 48 x 39,5 cm, Blattgröße 57 x 
45 cm.
Geringe Altersspuren.

240,–

 218 – Hortus Eystettensis. I. Arum. II. Arum latifolium. 
III. Colchicum Vernum fl o pleno purpureum. IIII. 
Hyacinthus Stellatus fl ore coeruleo. (Aronstab, Licht-
blume, fächerförmige Anemone) / I. Mentha Crispa. 
II. Vritica Romana. III. Pulegium aquaticum spica-
tum. (Grüne und Roßminze, Pillenbrennessel).

214    Automobile

216    Brandt
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  4 Schabkunstblätter von J. J. Ridinger nach J. E. Ridin-
ger. Plattengröße je 50,5 x 37 cm, Blattgröße ca. 51,5 x 
39 cm. Thienemann 1109 – 1110.
Verso umlaufend montiert, 1 Blatt auf Pappunterlage aufgezo-
gen. Geringe Altersspuren, leicht gebräunt.

800,–

 222 – Jagd. – The Italian Bird Catcher. 1766.
  Schabkunstblatt von Thomas Johnson. Zustand vor 

der Schrift, in der Platte bezeichnet Proof J. J. Plat-
tengröße 35,5 x 25 cm, Blattgröße 42,5 x 29,5 cm.

  2 Blatt kolorierte Radierungen aus Besler Hortus 
Eystettensis, 1613. Plattengröße je ca. 48 x 40 cm, 
Blattgröße 55,5 x 43 bzw. 57,5 x 45,5 cm.

Leichte Alters- und Montagespuren.

450,–

 219 Eheleben. Allegorie auf die Ehe und das gemeinsa-
me Altern. – Nun wohl an Frisch getreten Vater ihr 
solt sein gebeten | Alle unsre besten Tage sind nur 
Jammer Klage | Sagt mir doch wies gehen soll da 
ihr seit durch wandert wohl | Unsere beste L[e]bens 
Zeit ist nur Mühe Hertzte, bühnenähnliche Kompo-
sition mit jungem Paar neben altem Paar mit Uhrglas 
vor ausgehobenem Grab, im Hintergrund in einem 
kreisförmigen Ausschnitt ein Segelschiff auf hoher 
See, darunter handschriftlicher Vers.

  Gouache auf Bütten, fest auf dünne Holzplatte mon-
tiert. Etwa Mitte des 18. Jahrhunderts. 19 x 24 cm.

Altersspuren, hinter Passepartout montiert, Papier gewellt, 
Farbe teils etwas abgerieben, einige kleine Löchlein im unte-
ren Bereich der Darstellung.

200,–

 220 Fische. – Sammlung von 27 Blatt, davon 13 kolo-
rierte Radierungen und 14 kolorierte Lithographien, 
Ende des 18. bis etwa Mitte des 19. Jahrhunderts. 
Blattgröße ca. zwischen 23 x 15 und 33 x 48,5 cm.

  1) Ceratias holboelli / Chionoecetes opilo / Gadus ogat / 
Macrurus strömii / Phobetor tricuspis, Cyclopterus spi-
nosus / Sebastes viviparus. Aus: Gaimard, Voyages de 
la commission scientifi que du nord en Scandinavie.

  2) Aal. Muraena anguilla / Leiter. Cyprinus aug-
genhagii / Nagelrochen. Raja clavata / Dornrochen. 
Raja rubus / Schwarzer Klippfi sch. Chaetodon paru 
von Krüger u.a. Aus: Bloch, Allgemeine Naturge-
schichte der Fische.

  3) Aurata Bahamesis / Perca marina, pinna dorsi 
divisa, Perca marina rubra. Aus: Catesby, The Na-
tural History of Carolina, Florida, and the Bahama 
Islands.

  Dazu: 14 Blatt kolorierte Lithographien von Lejeune 
u.a. mit Darstellungen von Fischen, überwiegend 
handschriftlich bezeichnet und nummeriert: Perca 
asper / Sparus aurata / Sparus chrysurus / Sparus 
dentex etc.

Insgesamt geringe Alters- und Montagespuren, Perca marina-
Blatt mit Nadeleinstichen im Rand. Kleinformatige Lithogra-
phien etwas gebräunt.

200,–

 221 Jagd. – Der nachdenkende Jäger / Das auf das Ja-
gen erpichte Frauen Zimmer / Der über seine Beute 
vergnügte Jäger / Das zum Jagen gebohrne Frauen 
Zimmer, Folge von Jägern und Jägerinnen.

220    Fische

221    Jagd
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Altersspuren, leicht bis mäßig gebräunt, etwas schmutz- bzw. 
staubfl eckig. Verso Montagespuren.

200,–

 223 Klosterarbeit. – Hl. Auctus. Dreieckiger Reliquien-
kasten mit Leinenunterlage, collagierten Stoff- und 
Metallblumen, Metalldrahtstickereien, -girlanden, 
Papierornamenten und Kunststoffperlen sowie Re-
liquie, bezeichnet S. Auctus unter zentraler Wachs-
plakette, bezeichnet PIUS (unleserlich). 19. Jahrhun-
dert. 42 x 15,5 x 4,5 cm.
Insgesamt etwas verblasst, Kasten mit leichten Gebrauchsspu-
ren.

450,–

 224 Öfen/Quecksilbergewinnung. Spanische Bren(n)
öfen 1750. Edl von Leithnerische Doppel=Öfen 1793 
1801. 3 Darstellungen auf 2 Ebenen mit 2 Öfen so-
wie unterschiedlichen Arbeitsgängen der Queck-
silbergewinnung, mit Legende und Maßstab.

223    Hl. Auctus

225    Ornament und Architektur

  Feder und Aquarell auf Bütten, unten rechts be-
zeichnet Henry Schwonitz (?). Blattgröße ca. 45 x 
64,5 cm. Vgl. NDB XIV, 169 zu Josef Freiherr von 
Leithner.

Außen etwas schmutzfl eckig und gebräunt, einige Randeinris-
se und Knickspuren, Mittelfalz.

200,–

 225 Ornament und Architektur. – Sammlung von ca. 170 
Blatt Architekturdarstellungen, 5 gest. Titeln bzw. 
Zwischentiteln, 3 Textblatt (sowie einigen Repro-
duktionen) aus Architectura von Außteilung, Sym-
metria und Proportion der Fünff Seulen von Wendel 
Dietterlin, spätere Drucke, erschienen bei Weigel, 
Nürnberg 1655 (eigentlich P. Fürst, Verlegername 
und Jahreszahl überklebt, Zwischentitel teils aus frü-
heren Ausgaben). Aus Hollstein 17, 4. Vgl. Millard 
III, 29. Fowler 105. Ornamentstichslg Berlin 1942. 
Plattengröße ca. 28 x 19 cm, Blattgröße etwa 32 x 
21,5 bis 34,5 x 24,5 cm.

  Mit Darstellungen von Säulen / Portalen / Kaminen / 
Brunnen / Simsen / Grabmälern / Gedenktafeln so-
wie weiteren architektonischen Elementen.

Unterschiedliche Altersspuren: teils aufgezogen, beschnitten 
bzw. mit erheblichen Randmängeln, stellenweise ausgebes-
sert, überwiegend wasserrandig, schmutzfl eckig, wenige an-
koloriert und mit Farbstiftkritzeleien.

600,–
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 *226 Bitterkraut, Johann Christoph: Wehmütige Klag-
Thränen der löblichen höchst-betrangten Artzney-
Kunst, durch welche der betrübte, elende Stand 
dieser edlen Wissenschafft, neben dero erlittnen 
unterschiedlichen grossen Unglücks-Fällen, harten 
Verfolgungen, falschen Inzüchten ... vorgestellet 
wird. (Nürnberg): M. und J. F. Endter 1677. 20,8 x 
16,4 cm. 15 Bll., 660 SS., 19 Bl. (Index). Pgt.

  (Gelenke erneuert, alter Rückenbezug montiert. 
Vorderdeckel mit Teilausschnitt mit ersetztem Pgt. 
Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Vorsätze er-
neuert. Kupfertitel fehlt. Drucktitel und erste Bll. 
stellenweise etwas feuchtrandig bzw. -fl eckig).

VD17 14:629942F. Waller 1094. Krivatsy 1287. – Medizinische 
Abhandlungen über abergläubische Kuren, Aderlass, balsa-
mierte Körper, Sterndeutung, Paracelsus, Heilkräuter usw., 
die Bitterkraut t. mit Ratschlägen und Erklärungen defi niert. 
Er erörtert die Herkunft und Zubereitung von Kakao (S. 346) 
„welches in der Landschafft Guatimala häuffi g zu fi nden, und 
aus dessen Frucht-Kernen, die den Mandeln nicht viel un-
gleich seynd, das anjetzo sehr gebräuchige Getranck Succola-
ta oder Chocolate, zugerichtet wird“. Ebenso behandelt er die 
Themen Milch und Käse (S.379 ff.) und erklärt deren Unver-
träglichkeiten und Antipathien „ ... kann ein gelehrter Mann 
nicht leiden ..“. Ferchl, S. 49 bezeichnet B. als einen „Feind 
der Iatrochemie“, einer von Paracelsus im 16. Jhdt. begrün-
deten Schule.

300,–

V.  NATURWISSENSCHAFTEN
MEDIZIN ·  TECHNIK

249    J. H. Sulzer
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 *227 Blanqui, Louis-Auguste: L’Éternité par les astres. 
Hypothèse astronomique. Paris: Baillière 1872. 22 x 
14 cm. 76 SS., 2 (1 w.) Bll. Mod. Ln mit Rs. und ein-
geb. OrUmschlag.

  (Minimal angestaubt. Umschl. l. gebräunt und mit 
kl. sachgemäß reparierten Papierhautverletzungen. 
Etwas stockfl eckig).
Kaumkötter/Serke 260. Seltene erste Ausgabe der bedeut-
samen Schrift. Der fanatische Revolutionär Blanqui (1805 – 
1881) wirkte als führender Kopf und konsequenter Verfech-
ter der Errungenschaften der Französischen Revolution mit 
seinem egalitären Gedankengut bei den Pariser Aufständen 
von 1830, 1839, 1848 und 1870/71, was ihm stets zahlreiche 
Inhaftierungen sowie die viermalige Todesstrafe einbrachte. 
Mehr als 34 Jahre seines Lebens verbrachte er in Frankreichs 
Gefängnissen, in seinem letzten, dem Fort du Taureau, ver-
fasste er vorliegendes philosophisch-astronomisches Werk. 
„Kernpunkt der Abhandlung ist der Gedanke der ewigen 
Wiederkunft, die jeden wirklichen Fortschritt ausschließt. Das 
Universum wiederholt sich unendlich und tritt doch auf der 
Stelle; die Menschheit berauscht sich an ihrer vermeintlichen 
Größe und lebt doch in einem Gefängnis.“ (Kaumkötter/S.).

Bedeutsamkeit erlangte sein Text durch Walter Benjamin, des-
sen philosophisches Denken sich durch ihn entscheidend ver-
ändern sollte: Benjamin schrieb 1937 gegen Ende seines Stu-
diums an seiner Baudelaire-Arbeit, als er bei Recherchen die 
Schriften Blanquis entdeckte. In einem Brief an Horkheimer 
schreibt er: „Mir ist in den letzten Wochen ein Fund zugefallen, 
der die Arbeit entscheidend beeinfl ussen wird ... Es ist eine kos-
mologische Spekulation ... und ist soviel ich sehe, bis heute so 
gut wie unbeachtet geblieben ... Das Stück hat in seinem The-
ma: der ewigen Wiederkunft, zu Nietzsche die merkwürdigste 
Beziehung; eine verborgenere und tiefere zu Baudelaire, an den 
es an einigen großartigen Stellen fast wörtlich anklingt. Diese 
letzte Beziehung werde ich mich bemühen, ins Licht zu set-
zen“ (Briefe VI,9-10; vgl. Kaumkötter/S.). Somit war es Benjamin 
möglich seine eigene Kritik am Fortschrittsgedanken durch die 
Auffassung Blanquis zu formen und er musste nicht auf Nietz-
sches geschichtsphilosophisches Modell zurückgreifen.

750,–

 228 Borsieri [de Kanilfeld], Giambatista: Delle acque di 
S. Cristoforo trattato. Faenza: Benedetti [1761]. 18 x 
11,5 cm. Mit 1 gest. Falttafel. VI SS., SS. 153-156, SS. 
VII-XII, 152 SS., SS. 157-164. Pgt mit mod. Rs.

  (Etwas schmutzfl eckig, Kanten berieben. Titel ge-
stempelt, verso Ausgangsstempel, Vorsätze mit Be-
sitzvermerken und leicht sporfl eckig. 2 Bll. verbun-
den, in den Rändern teils leicht altersfl eckig bzw. 
gebräunt).
OPAC SBN IT\ICCU\RMLE\027479. Hirsch/H. I, 639. – Erst-
ausgabe der medizinischen Abhandlung über das Thermal- 
und Wunderwasser San Cristoforo del Carlone (bei Bobbio) 
mit imposanter Ansicht der Quelle. – Mit Exlibris der ‘Medical 
Society of London / Wellcome historical medical library’.

200,–

 *229 Bustamente de la Camara, Juan: Promptuarium tropo-
logicum, ex naturali animantium historia: Accessio 

227    L.-A. Blanqui

229    J. Bustamente de la Camara
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beschabt, Titel mit nicht identifi ziertem Sammler-
stempel ‘ST’. Überwiegend in den Rändern etwas bis 
mäßig altersfl eckig, teils mit leichtem Wasserrand).
Vgl. Poggendorff I, 777. Wheeler Gift 728 (EA 1915): „Work of 
interest on general meteorology, numerous quotations from 
classical writers; prevalent superstitions; atmospheric electrici-
ty“. – Die größtenteils zweifarbigen Aquatinten zeigen unter-
schiedliche Wolkenformationen.

300,–

 231 Furttenbach, Joseph: Architectura universalis. Das 
ist: Von Kriegs: Statt- und Wasser Gebäwen ... Ulm: 
J. S. Meder 1635. 31,8 x 20,8 cm. Mit doppelblattgr. 
gest. Porträt des Autors, doppelblattgr. gest. Front. 
und 60 doppelblattgr. (5 gefalt.) num. Kupfertafeln. 
13 Bll., 159 SS. Pgt mit hs. Rt.

  (Die Deckel etwas wurmstichig, Spiegel gelöst. Un-
tere Außenecke leicht, die obere Außenecke teilw. 
stärker wasserrandig).
VD17 23:270228U. Jordan 1346. Jähns1001. Ornamentstichkat. 
Berlin 1956. – Behandelt den Festungsbau, die zweckmäßige 
Anlage von städtischen Gebäuden, den Bau von wehrhaften 
Flößen und Schiffen, den Bau eines Pulverturms und Zeug-
hauses sowie von Geschützen; am Schluss die Konstruktion 
eines Schlossfeuerwerkes.

1600,–

ad Francisci Vallesii, Ulyssis Aldourandi, aliorumque 
eximiorum naturae scrutatorum accuratas de eo ar-
gumento scriptiones, concinnata a Ioanne Camae-
rensi, publico apud complutenses professore. 2 Tle 
in 1 Bd. Lyon: A. Pillehotte 1627. 17,5 x 10,5 cm. 
8 Bll., 1382 SS. (recte 1378; inkl. 2 w. Bll.), 16 Bll. 
Blindgepr. Schweinsldr auf 4 Bünden über Hz.-de-
ckeln mit hs. Rt. und Messingschließen.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig, eine Schlie-
ße fehlt. Gelenke angebrochen. Etwas feucht- bzw. 
altersfl eckig, Titelbl. mit altem Besitzvermerk).

Vgl. Graesse I, 582. – Die Erstausgabe unter dem Titel „De 
animantibus scripturae Sacrae“ erschien 1595. Vorliegende 
Ausgabe ist der wohl 2. Druck der 1620 erschienenen Ausga-
be mit verändertem Titel. – Beschrieben werden Schlangen, 
Echsen, Spinnen, Skorpione und Drachen, die in der Bibel 
und im heiligen Land beheimatet sind.

900,–

 230 Forster, Thomas: Untersuchung über die Wolken 
und andere Erscheinungen in der Atmosphäre. 
Zweite verbesserte und vermehrte Ausgabe. Leipzig: 
Baumgärtner 1819. 22 x 12,5 cm. Mit 6 Aquatintata-
feln. XX, 280 SS. Pp. mit Rs. und etwas Rv. (Kanten 
bestoßen, Ecken und Rücken stellenweise stärker 

231    J. Furttenbach
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  (Broschur mit Defekten am R. und rückwärtig mit 
Knitterspuren, hs. Rt. Leicht bis mäßig stockfl eckig).
Erste Ausgabe. – Spätwerk des berühmten Zoologen, der 
durch seine vergleichenden Untersuchungen in Anatomie, Pa-
läontologie und Embryologie der modernen Evolutionstheorie 
entscheidende Anstöße gab.

Auf dem vorderen Umschlagdeckel eine fünfzeilige eigenh. 
Widmung Hilaires an Monsieur Hezel mit Zitat zu Napoleon 
Bonapartes Bemerkung zur „Monde des détails“.

270,–

 234 Gumilla, Joseph: Historia natural, civil y geografi ca de 
las Naciones situadas en las Riveras del Rio Orinoco. 
Nueva Impresion ... corregido por el P. Ignacio Ob-
regón. Bd I (von 2). Barcelona: C. Gibert 1791. 19,5 x 
15,5 cm. Mit gest. Porträt, gefalt. Kupferstichkarte und 
4 Kupfertafeln. XVI, 360 SS. Ldr mit etwas Rv.

  (Kanten bestoßen, Bezug stärker beschabt und ab-
gegriffen. Es fehlen die fl iegenden Blätter, Vorsätze 
leimschattig, erste Bll. gebrauchsfl eckig, Titel mit 
Besitzvermerk, Karte mit mehreren Einrissen, teils 
hinterlegt, kleinere, stellenweise reparierte Wurm-
spuren in den Rändern, teils leicht wasserfl eckig, ei-
nige Bll. gelockert, insgesamt gering gebräunt bzw. 
altersfl eckig).
Vgl. Medina V, 5460. Sabin 29276 „most curious and interes-
ting“. – Der Jesuiten-Missionar verbrachte etwa 30 Jahre im 
Orinoko-Gebiet und beschrieb in einfacher Sprache die dort 
lebenden Stämme, deren Lebensgewohnheiten und Kultur. 
Spätere Forscher, wie Raynal oder Alexander von Humboldt, 
profi tierten von Gumillas Erkenntnissen. Die Faltkarte zeigt 
die Niederlassungen der Jesuiten in dem genannten Gebiet.

400,–

 235 Hoffmann, Karl Friedrich Vollrath: Vollständiger 
Himmels-Atlas für Freunde und Liebhaber der Stern-
kunde nach den vorzüglichsten Hilfsquellen und 
eigenen Beobachtungen gezeichnet. Stuttgart: J. 
Scheible 1835. 33,5 x 41,5 cm. Mit 32 lithogr. Tafeln 
(dav. 27 mit Kolorit). 1 Bl. Titel, 1 Bl. Widmung und 
Vorwort. Marmor. Pp.

  (Deckelkanten teils l. bestoßen. Schwach gebräunt 
oder altersfl eckig).
Vgl. Engelmann I, 71. ADB XII, 606f. – Der Himmelsatlas des 
geographischen Schriftstellers und Kartenzeichners K. F. V. 
Hoffmann – einem „verdienstvollen Popularisirer der Erdkun-
de“ (ADB) – enthält neben detaillierten Himmelskarten nach 
den Sternbildern fünf Tafeln mit dem Himmel der südl. Halb-
kugel, dem südlichsten Teil des Himmels, Planetenbahnen, 
bildlichen Darstellungen von Planeten u.a sowie eine Ansicht 
des halben Mondes.

300,–

 236 Jäger, August: Das orientalische Pferd und das Privat-
Gestüte Sr. Majestät des Königs von Württemberg. 
Stuttgart: A. Becher 1846. 23,3 x 14,5 cm. Mit lithogr. 

 232 – ders.: Büchsenmeisterey-Schul. Darinnen die New 
angehende Büchsenmeister und Feuerwercker/nicht 
weniger die Zeugwartten/in den Fundamenten und 
rechten grund der Büchsenmeisterey/auch aller-
hand Feuerwercken...underwisen/und gelehrt wer-
den. Alles auß eigender Erfahrenheit/gantz vertrew-
lich beschriben/vermehret ... Augsburg: J. Schultes 
1643. 29,2 x 18,5 cm. Mit 44 Kupfern auf 45 Tafeln. 
Ohne den Kupfertitel und das Porträt. Drucktitel in 
Rot und Schwarz mit ornament. Bordüre, 6 Bll., 151 
SS. Mod. Pgt mit Rt.

  (Vorsätze erneuert. Etwas feucht- und altersfl eckig. 
Wurmlöcher im Bug).

VD17 23:230397Z. Cockle 692. Vgl. Lipperheide Qb 36. Ur-
sprünglich 1627 unter dem Titel „Halinitrio-Pyrobolia“ erschie-
nen, liegt hier die Überarbeitung mit übernommenen Tafeln 
vor.

600,–

 *233 Geoffroy Saint-Hilaire, Étienne: Notions synthétiques, 
historiques et physiologiques de philosophie natu-
relle. Paris: Dénain 1838. 20 x 13,4 cm. 4 Bl., XLIX, 
138 SS., 1 Bl., 1 w. Bl. OrInterimsbroschur.

232    J. Furttenbach
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wohl herausragendste die „allesschreibende Wundermaschi-
ne“, die mit Hilfe von Feder, Hebel und Abtastinstrumenten 
die Schreibführung der menschlichen Hand imitiert. Ebenso 
erwähnenswert ist eine für den Kaiser entwickelte Kopierma-
schine, die in einen Schreibtisch integriert, mehrere Entwürfe 
von Schriftstücken gleichzeitig anfertigen kann. (Vgl. NDB 
XII, 162-63).

  Abbildung Seite 88
2200,–

 239 Lueder, Franz Hermann Heinrich: Briefe über die 
Bestellung eines Küchengartens in welchen denen, 
die ihre Gärten selbst ... bestellen wollen ... eine 
Anleitung zum Gartenbau gegeben wird. 3. Aufl . 3 
Bde. Hannover Helwing 1778-1779. 17 x 10 cm. Mit 
2 gefalt. Kupfertafeln, 4 gefalt. typogr. Tabellen und 
zahlr. Hz.-vignetten im Text. XLVIII, 542; LXIV, 673, 
1 nn. SS., 1 Bl.; XXVIII, 492 SS., 2 Bll. HLdr mit 
Rs. und Rückenvergoldung.

  (Berieben und bestoßen, etwas altersfl eckig. Titel 
gestempelt).
Dochnahl 98. Vgl. Weiss 2400. – Gartenkalender nach anfal-
lenden Arbeiten den Jahreszeiten entsprechend sortiert. Mit 
vier Aussaattabellen und Abbildungen von Gartengerätschaf-
ten sowie einer Detaildarstellung zum professionellen Bau 
eines verglasten Mistbeetes.

200,–

Frontispiz, illustr. lithogr. Titel und 12 Lithotafeln mit 
Plattenton. 3 Bll., 216 SS., 4 Bll. Subskribentenver-
zeichnis. Goldgepr. OrLn.

  (Schadhafter Rückenbezug unauffällig auf Leder-
rücken montiert, Vorsätze erneuert. Leicht bis mäßig 
stockfl eckig).
Wells 4025 und Huth 152 (datieren beide irrig 1845).

300,–

 237 Kepler, Johannes: Ad Vitellionem paralipomena qui-
bus astronomiae pars optica traditur ... Frankfurt: 
C. Marne und J. Aubry Erben 1604. 20 x 16 cm. Mit 
2 Falttabellen und zahlr. Textholzschnitten. 8 Bll., 
449 SS., 1 nn. S., 9 Bll. HPgt mit hs. Rückentitel.

  (Beschabt und bestoßen, angestaubt. Bindung bzw. 
Vordergelenk gelockert. Gebräuntes Titelblatt mit 
kl. Fehlstelle und Wasserrand aufgezogen. Verein-
zelt etwas wasserrandig und altersfl eckig. Lage Cc in 
sich verbunden. Ohne die Kupfertafel mit erklären-
dem Textblatt).
Caspar 18. Dünnhaupt 2276.11. Zinner 3993. – Erste Ausga-
be von Keplers Werk über die Naturgesetze der Optik. Um 
die astronomischen Beobachtungskünste zu verbessern, wird 
Kepler bewusst, welche immense Rolle die Optik bei der Ver-
feinerung von Messinstrumenten spielt: er erkennt als erster 
die Wirkungsweise von Kristalllinsen im Auge und ihre Funkti-
on bezüglich Kurz- und Weitsichtigkeit. Er stellt Untersuchun-
gen an zu Reaktionen des Auges auf Licht, Farbe, Dunkelheit 
(Camera obscura) und Spiegel. „Daß das Buch auch für die 
Geschichte der Mathematik von besonderer Bedeutung ist, ist 
ein Beweis für Keplers geistigen Reichtum. In einem originel-
len Abschnitt, der über die Kegelschnitte handelt, betrachtet 
Kepler in einer ersten Anwendung des Kontinuitätsprinzips 
die Parabel als Grenzgebilde zwischen Ellipse und Hyperbel 
und handelt über die Brennpunktseigenschaften dieser Gebil-
de. Das Wort ‘focus’ tritt hier zum ersten Mal in der mathema-
tischen Fachsprache auf“ (Caspar, S. 46). – Die Holzschnitte 
für seine fi gürlichen Darstellungen im Text stellte Kepler z. 
T. selbst her, bzw. ließ sie in Prag unter seiner persönlichen 
Zensur anfertigen. – Exlibris „Rudolph Graf von Abensperg 
und Traun, K.K. würcklicher Camerer“.

7500,–

 238 Knauß, Friedrich von: Selbstschreibende Wunder-
maschinen, auch mehr andere Kunst- und Meister-
stücke ... Wien: Schulz-Gastheim für den Hrsg. 1780. 
21,2 x 14,5 cm. Mit gest. Portr.-Front. und 11 (10 
gefalt.) Kupfertafeln. 9 Bll., 170 SS., 1 Bl. (Druckver-
merk). Mod. HLn.

  (Vorsätze erneuert und an den fl iegenden Vorsätzen 
montiert. Front. verso und Titelbl. etwas fi ngerfl e-
ckig, vereinzelt wenige Altersspuren).
Poggendorff I, 1279. Feldhaus S. 54. – Erste Ausgabe. – Knauß 
(1724-1789) arbeitete u. a. bei Karl von Lothringen als Hofma-
thematicus bevor er im physikalischen und mathematischen 
Hofkabinett Wiens eine Stellung als Inspektor erhielt. Er ent-
wickelte vier automatische Schreibapparate, darunter seine 
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 240 Lyseck, Johann Philipp de: Propugnaculum contra 
pestem; oder, Vorbaw, wider die Pestilenz ... ne-
ben Vorstellung dess salomonischen Spiegels, in 
welchem zusehen wie das new politische Wesen ... 
vergreifen kann. Aus nevv politischer Sprach in die 
alt Teutsche versetzt. Straubing: J. Chr. Haan (1647). 
19,6 x 15 cm. Mit 1 Kupfertafel. 4 Bll., 191 SS., 2 Bll 
(Errata). HLdr.

  (Beschabt, an Rücken und Gelenken brüchig bzw. 
mit kl. Fehlstellen. Gelenke angebrochen, wurm-
stichig. Feucht- und altersfl eckig. Kupfer mit kl. ro-
tem Farbfl eck).

VD17 12:184465B. Krivatsy 7215. Vgl. Wellcome III, 565 (EA 
1673). Jöcher IV, 269 (1675). – Nachdruck der Ausgabe 1673. 
Abhandlung über die Herkunft und Entstehung von Krankhei-
ten und ihrer Heilmethoden aus astrologischer Sicht von dem 
bayrischen Mediziner Lyseck.

400,–

 241 Marolois, Samuel: Opticae, sive perspectivae, pars 
prima (- quarta). Praeter regulas ac demonstrationes 
Opticae perspectissimas, Geometriae, Fortifi cationis 
.... Opus non solum Mathematicis ... Amsterdam: 
J. Janssonius 1647. 28 x 18,3 cm. Mit 73 (v. 80) dop-

240    J. P. de Lyseck
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pelblattgr. Tafeln, Hz.-Druckermarke und -Initialen. 
1 Bl., 50 SS. HLdr mit Rückentitel.

  (Berieben und bestoßen, Gelenke angebrochen. 
Durchgehender größerer Wasserrand, vereinzelt kl. 
Papierverletzungen. Kupfertitel fehlt).

Vgl. Graesse IV, 409. Nicht bei Fowler etc. – Spätere Ausgabe 
und eines seiner zahlreichen Anschauungswerke über pers-
pektivische Darstellungen von Hallen, Decken, Treppen, geo-
metrischen Formen usw. Unter den Tafeln auch 8 von Hondi-
us übernommene Illustrationen von Burgen und Gewölben.

500,–

 *242 Monte-Snyder, Johannes de: Metamorphosis plane-
tarum: Das ist: Eine wunderbahrliche Verenderung 
der Planeten, und Metallische Gestalten in ihr erstes 
Wesen, mit beygefügtem Proces, entdeckung der 
Dreyen Schüssel, so zu erlangung der Drey Principia 
gehörig, und wie daß universale Generalissimum zu 
erlangen, in vielen Ortern dieses Büchleins Beschrie-
ben. Amsterdam: J. Jansson 1663. 15,3 x 9,2 cm. 
Mit illustr. Kupfertitel. 133 (recte 139) SS. Mod. HLdr.

  (Vorsätze erneuert. Kupfertitel an Gelenk t. restau-
riert und mit durchscheinendem Stempel verso, wie 
Drucktitel am Gelenk verstärkt. Stellenweise l. ge-
brauchs- und altersfl eckig).

VD17 23:277126D. Brüning 2095. Ferchl 367. Vgl. Duveen 
411. – Erste Ausgabe. – Der Pfälzer Alchemist Mondschnei-
der beschreibt die planetarischen Gottheiten als handelnde 
Personen unter deren Gebaren sich alchemistische Vorgänge 
verbergen.

1500,–

 243 Newton, Isaac: Opuscula mathematica, philosophica 
et philologica. Collegit partimque Latinè vertit ac re-
censuit Joh. Castillioneus [d.i. G. F. Salvemini]. Bd I 
(von 3). Lausanne und Genf: Bousquet 1744. 25,8 x 
20,5 cm. Mit gest. Titelvignette, 28 Kupfertafeln und 
2 typographischen Falttabellen. Unbeschnittenes Ex-
emplar. 4 Bll., XXVIII (recte XXXVIII), 420 SS. Rotes 
HLdr des 19. Jh.

  (Ecken und Kanten bestoßen, Rücken berieben, stel-
lenweise gebräunt und schwach altersfl eckig, leicht 
gebrauchsfl eckig, teils mit kleineren Randläsuren).

Vgl. Gray 2. Poggendorff II, 279. DSB X, 93. – Band I der ers-
ten Sammelausgabe von Newtons lateinischen Schriften, mit 
einem Vorwort und einer Biographie des Wissenschaftlers von 
G. F. Salvemini. – Der vorliegende Band enthält überwiegend 
mathematische Schriften, (während die anderen Bände opti-
sche, philologische bzw. historische Arbeiten enthalten).

600,–

 244 – Gravesande, Willem Jacob ‘s: Philosophiae Newto-
nianae institutiones in usus academicos. Editio se-
cunda auctior. Leiden u. Amsterdam: J. A. Langerak, 
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den, Medicin ... samt beygesetzten Warnungen sich 
für derer Verfälschung wohl zu hüten ... aus dem 
Englischen ins Deutsche übersetzet von J. Langen. 
Kulmbach: N. Lumscher 1734. 16,5 x 10 cm. 16, 274 
SS., 7 Bll. (Index).

   Angebunden: 1.) Philosophische und in der Natur 
gegründete Abhandlung des Physikalischen Proble-
matis: Woher dem Meere seine Salzigkeit entstehe... 
Göteborg: G. W. Goeckingen 1737. 4 Bll., 86 SS. / 
2.) Solbrigs, Johann David: Bericht, wie er mit der 
Information zwey tauber und stummer Personen in 
seiner Gemeine verfahren ... Salzwedel: Ch. Schus-
tern 1727. 32 SS. Pgt mit verg. Wappensupralibros 
(Titel mit Besitzeintrag) des Juristen Paul Jacob Mar-
perger (1686-1767).

  (Leicht angestaubt, Spiegel und Vorsätze etwas ge-
bräunt bzw. feuchtfl eckig).

Ferguson II, 138. Ferchl 383. Vgl. Wellcome IV, 236 (dt. EA). 
– Deutsche Übersetzung der englischen Originalausgabe von 
1652 über die etymologischen Bedeutungen der einzelnen 
Gesteinsarten sowie ihrer Kategorisierung in Abstammung, 
Vorkommen, Energie- und Heilkräfte sowie Wertigkeit und 
Fälschungsmöglichkeiten.

450,–

 *246 Pfi nzing, Paul: Optica, das ist gründtliche doch kurt-
ze Anzeigung wie nothwendig die löbliche Kunst 
der Geometriae seye in der Perspectiv. Sambt einem 
nutzlichen Extract dreyerlei Sorten und Wege dar-
auff die Perspectiva zuverstehen und zugebrauchen. 
Augsburg: D. Franck 1616. 29,5 x 20 cm. Mit Kupfer-
titel und zahlr. Textholzschnitten. 2 Bll., 18 SS. Spä-
terer Karton mit Fadenheftung und Rotfärbung im 
Schnitt.

  (Gebrauchs- und altersfl eckig. Heftung gelockert, 
Kupfertitel l. angestaubt bzw. etwas gebrauchs-
fl eckig in den Rändern. Einige Textbll. etwas feucht-
randig durch die Schnittfärbung).

VD17 12:162471N. Poggendorff II, 432. – Zweite Aufl age des 
erstmalig 1599 unter dem Titel „Ein schöner und kurzer Ex-
tract der Geometrie und Perspectiv ... „ erschienenen Werkes 
über angewandte perspektivische Darstellungen von Körpern. 
Pfi nzing (1554-1599) entstammt einer Nürnberger Patrizierfa-
milie, bekleidete als Ratsmitglied zahlr. Ämter in Nürnberg 
und beschäftigte sich seit seiner Jugend mit Mathematik und 
Geometrie. (Vgl. NDB XX, 335 f.)

4500,–

 247 Planck, Max: Das Princip der Erhaltung der Energie. 
Leipzig: B. G. Teubner 1887. 21,5 x 14,5 cm. XII SS., 
1 Bl., 247 SS. HLn des frühen 20. Jh. mit hs. Rs.

  (Etwas beschabt und abgegriffen. Vorsätze leim-
schattig, insgesamt papierbedingt gebräunt, verein-
zelte Anstreichungen).

J. u. H. Verbeek und B. Lakeman 1728. 15,3 x 9,8 cm. 
Mit 2 (wdh.) gest. Titelvign. und 17 gefalt. Kupfer-
tafeln. 8 Bll., 224 SS., 2 Bll., SS. 225 – 488, 8 Bll. Pgt.

  (Angestaubt und etwas berieben. Zu Beginn Bunt-
stiftmarkierungen im Text sowie Paginierung der 
Tafeln jeweils unterstrichen. Stellenweise l. altersfl e-
ckig, S. 15 mit größerem Einriss).

Poggendorff I, 943 f. – Willem Jacob Storm van ‘s Gravesande 
(1688-1742), u.a. Professor der Mathematik und Astronomie 
in Leiden sowie Lektor der bürgerlichen und Kriegsbaukunst, 
machte die Entdeckungen und Beobachtungen Newtons auf 
dem Kontinent publik und nahm mit seinen Arbeiten großen 
Einfl uss auf die experimentelle Physik im 18. Jhdt. Vorliegen-
des Werk ist ein Auszug der „Physica elementa mathematica“, 
1720-21.

200,–

 245 Nicols, Thomas: Beschreibung der Steine sowol Edel 
als Gemeine darinnen derer Gestalt, Kräffte, Tugen-
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käfer, der zur Klasse der Insekten mit harten Flügeldecken 
gehört, einen Flügel festzunageln ... da werden Schmetter-
linge zu einem menschlichen Liebespaar umgestaltet ...Von 
der gleichen Rokokostimmung wie diese frühen Vignetten ist 
auch das anmutige Titelkupfer der Insektenkunde erfüllt. ... 
Diesen Arbeiten wurde der wohlverdiente Erfolg zuteil, zumal 
sie neben dem technischen Können eine Originalität aufwie-
sen, aus welcher der Genius der Erfi ndung sprach ...“ (Lanck./
Oehler II).

  Abbildung Seite 83
1200,–

 *250 Tissot, Simon-Auguste: L’Onanisme. Dissertation sur 
les maladies produites par la masturbation. Troi-
sième édition, considérablement augmentée. Lau-
sanne: M. Chapuis 1770. 18 x 10,5 cm. XXII SS., 1 
Bl., 264 SS. Marmorierte Broschur mit Rückenschild.

  (Etwas abgegriffen. Vereinzelt l. gebräunt, unbe-
schnitten).
Blake 453 (datiert 3. Ausg 1769). Hirsch/H. V, 594 (Vorname 
abweichend). – Der bekannte Mediziner Tissot (1728-1797) 
wurde durch seine ungewöhnliche Methode der Pockenbe-
kämpfung bekannt und propagandierte in einem seiner Wer-
ke die Impfung. Großes Aufsehen erregte er mit vorliegendem 

Poggendorff IV, 1172. DSB XI, 7-17. NDB XX, 497ff. – Erste 
Ausgabe der ersten umfangreichen Veröffentlichung Plancks, 
einer Preisschrift der Philosophischen Fakultät Göttingen. Der 
Schwerpunkt seiner Arbeiten lag zu Beginn der Karriere auf 
dem Gebiet der Thermodynamik.

400,–

 248 Sturm, Johann Christoph: Collegium experimentale 
sive curiosum in quo primaria huius seculi inventa & 
experimenta physico-mathematica ... partim ab aliis 
iam pridem exhibita, partim noviter istis superaddi-
ta. / Tentaminum collegii curiosi quaedam appendi-
ces... Teil I mit Anhang (von 2) in 1 Bd. Nürnberg: 
W. M. Endter 1676. 20 x 15,5 cm. Mit 4 gest. Faltta-
feln und 102 Textabbildungen. 1 leeres Bl., 12 Bll., 
168 SS; 122 SS., 6 Bll., 1 leeres Bl. Pgt mit hs. Rt.

  (Etwas bestoßen und gebrauchsfl eckig. Zu Beginn 
und am hinteren Vorsatz mit Wurmspuren, Titelblatt 
mit Ausschnitt bis an den Textrand, stellenweise mit 
geringfügigem Wasserrand, eine Tafel mit Einriss, 
insgesamt leicht gebräunt, wenige Knickspuren).
VD17 3:006536A. Poggendorff II, 1043. Wheeler Gift 182. Vgl. 
Krivatsy 11539. Darmstaedter 143. ADB XXXVII, 39f.: Sturm, 
der als Erfi nder des Differentialthermometers und Konstruk-
teur der ersten Ventilpumpe gilt, hat „[...] durch sorgfältige 
und klug ersonnene Experimente (niedergelegt in dem Colle-
gium curiosum experimentale, Nor. 1676 und 1701, II. Theil 
1685) die Physik erheblich gefördert [und] hiermit den Beifall 
nicht nur Deutschlands, sondern auch des Auslandes erwor-
ben [...]“ – Mit zahlreichen Darstellungen von technischen Ge-
räten und Experimenten, wie z.B. dem Lana’schen Luftschiff.

1000,–

 249 Sulzer, Johann Heinrich: Die Kennzeichen der Insek-
ten, nach Anleitung des ... Karl Linnaeus. Mit einer 
Vorrede des J. Geßners. Zürich: Heidegger 1761. 
21,7 x 16 cm. Mit gest. Front., 7 gest. Kopfvign. und 
24 kolor. Kupfertafeln von J. R. Schellenberg. XVIII, 
203, 67 SS. Ldr mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Beschabt und bestoßen. Vorderdeckel l. gelockert; 
Buchblock gebrochen. Tafelteil t. etwas fi ngerfl e-
ckig, meist in den Rändern, teilw. bis in den Bildteil 
hineinreichend; die ersten beiden Tafeln mit jeweils 
einem Braunfl eck. Textteil vereinzelt etwas stock-
fl eckig. Insgesamt jedoch schönes Exemplar).
Horn/Schenkling IV, S.1206.55. Hagen II, 207. Nissen 4041. 
Lanckoronska/Oehler II, 170. – Erste Ausgabe. – Einzige Aus-
gabe des Schweizer Arztes Sulzer (1735-1813), dessen Lands-
mann Joh. Rud. Schellenberg, Miniaturmaler und Dichter, die 
Illustrationen in „vorzüglichen Tafeln“ (Nissen II, 149) liefert. 
Auf Anraten des Botanikers Johann Geßner, sich wissenschaft-
lichen Naturzeichnungen zu widmen, beginnt Schellenberg 
sich intensiv und lebenslang mit dem Aquarellieren von In-
sekten zu beschäftigen. Vorliegender Band „enthält auch frü-
he illustrative Vignetten, die bereits jenen Hang zu satirischen 
und komischen Vorstellungen ... verraten. Da bemüht sich 
ein nichtnutziger gefl ügelter Genius vergeblich, einem Mai-
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fern, gest. von G. Georgi. 7 Bll., 274 SS., 6 Bll., 1 w. 
Bl. HLdr mit Rs. und Rv.

  (Einband stark abgegriffen, kl. Defekte am Rücken. 
Titel mit Stempel der Bonner Jesuiten. Wenige alte 
Tintenmarginalien. Stellenw. schwach gebrauchs-
fl eckig).
Zweite illustrierte Ausgabe (EA Padua 1641). – Vgl. Choulant 
243. Krivatsy 12329. – Das interessante Frontispiz zeigt eine öf-
fentliche Sektion Veslings im Anatomischen Theater zu Padua.

400,–

Werk über die Masturbation, einem Versuch dem Thema aus 
medizinischer Sicht zu begegnen. Es wurde bis Ende des 19. 
Jhdts. zahlreich aufgelegt.

240,–

 251 Vesling, Johann: Syntagma anatomicum, locis pluri-
mis auctum, emendatum, nouisque iconibus diligen-
ter exornatum. Secunda editio. Padua: P. Frambotti 
1651. 24,5 x 19 cm. Mit gest. Frontispiz, ganzs. gest. 
Porträt des Autors und 24 ganzs. anatomischen Kup-
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 252 Aeneas Silvius (Pius II.): Historia rerum Friderici ter-
tii Imperatoris ... cum specimine annotationum Jo. 
Henrici Boecleri. Accesserunt diplomata, et docu-
menta ... Subiuncti sunt praetera alii ad Germanicam 
Historiam pertinentes Scriptores nonnulli rariores ... 
Straßburg: J. Staedel und J. F. Spoor 1685. 32,5 x 
20 cm. Mit 16 Kupfertafeln (5 doppelblattgr., bzw. 
gefalt., 2 Tafeln mit je 3 Kupfern). 4 Bll., 148 (recte 
150) SS., 1 Bl., 326 SS., 337 SS., Doppelseiten 338-
377, S. 378, 98 SS., 34 Bll. Pgt mit hs. Rt.

  (Etwas angestaubt, berieben und bestoßen. Letztes 
fl iegendes Vorsatzbl. fehlt; t. etwas gebräunt und 
altersfl eckig, 1 Tafel mit kl. Brandloch im breiten 
Rand; Falttafeln im äußeren Plattenrand knapp be-
schnitten).

VD17 39:122255F. – Sammelausgabe der Geschichte Fried-
richs III. von Aeneas Silvius zusammen mit weiteren mittelal-
terlichen Geschichtsquellen, hrsg. vom Historiker und Staats-
wissenschaftler Joh. Heinr. Boeckler (1611-1672).

250,–

 253 Alaminos, Juan: España. Corrida de toros. Madrid: 
J. Laurent o. J. (ca. 1875). 16 x 23 cm. 1 lithogr. 
 Titel und 32 farbigen lithogr. Tafeln von J. Alaminos. 
HLdr mit montierter illustr. Deckelillustration.

  (Berieben und gebrauchsfl eckig. Titel mit hs. Wid-
mung, Ränder l. gebräunt).

Die Tafeln mit zahlr. Stierkampfszenen aus der Arena jeweils 
mit spanischen und französischen Bildunterschriften. Der spa-
nische Maler Juan Alaminos (= Alaminas) war neben seiner 
zahlreichen in Aquarell und Öl gemalten Stierkampfszenen 
vor allem Genre- und Porträtmaler (Vgl. Thieme/B. I, 167).

300,–

 *254 Alciphron: Retoros epistolai (gr.)/ Rhetoris epistolae 
quarum major pars nunc primum editur. Recensuit, 
emendavit, versione ac notis illustravit Stephanus 
Bergler. Leipzig: Th. Fritsch 1715. 16 x 12 cm. 6 Bll., 
451 SS. Pgt.

  (Leicht gebrauchsfl eckig. Vordergelenke l. angebro-
chen, Titelbl. mit repariertem Einriss, verso mit kl.

VI. GESCHICHTE ·  KULTURGESCHICHTE ·  VARIA
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Göttingen ab 1768 drei Jahre Professor der humanistischen 
Wissenschaften in Erfurt.

240,–

 256 Almendingen, Ludw. Ha[r]scher von: Untersuchun-
gen über das kulpose Verbrechen. Gießen: Tasché 
und Müller 1804. 17,2 x 10 cm. 3 Bll., 251 SS. HLdr 
mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Gebrauchsfl eckig, etwas berieben und bestoßen. 
Vorderes Vorsatzbl. zur Hälfte abgeschnitten).

Der Jurist Harscher (1766 -1827) war beteiligt an der damali-
gen Reformation des Kriminalrechts und gab zusammen mit 
Feuerbach und Grolmann die „Bibliothek für die peinliche 
Rechtswissenschaft“ heraus. „Es ist endlich zu rühmen, daß, 
als in den Rheinbundsstaaten die Einführung des Code Napo-
léon betrieben wurde, A. einer der Wenigen war, welche die 
außerordentliche Bedeutung dieses Schritts für das gesammte 
Staats- und Volksleben klar erkannten“. (ADB I, 351 f.) – Vor-
liegendes Werk behandelt die Möglichkeiten angemessener 
Rechtsprechung bei Fahrlässigkeit.

200,–

 257 L’art de plumer la poulle sans crier. Cologne: Robert 
le Turc (fi ng.) 1710. 14 x 7,8 cm. Mit gest. Front. 7 
Bll., 224 SS. Mod. Pgt mit Rt. und Rv. sowie verg. 
Deckelbordüre.

  (Kaum Bereibungen. Vorsätze erneuert. Etwas ge-
brauchs- und altersfl eckig).

Gay/Lemonnyer I, 285. Graesse I, 233. Brunet VI, 17877. – Ers-
te Ausgabe der Sammlung von 21 satirischen Schriften von Sit-
ten und Gebräuchen der Zeit. Das feingestochene Frontispiz 
zeigt wohl eine Karnevalsszene in Paris, in der ein als Richter 
maskierter Mann während des Hühnerrupfens durch die Men-
schenmenge getragen wird. Das „Huhn zu rupfen, ohne daß 
man einen Schrei vernimmt“ bedeutet im übertragenen Sinne 
wohl „Jemand’s Geld zu stehlen ohne daß derjenige es be-
merkt“. Nachdrucke entstanden 1854 und 1874.

200,–

 *258 Aventinus (d.i. Joh. Turmair): Annalium Boiorum li-
bri VII ... eiusdem Aventini Abacus simul ac perrarus 
Francisci Guillimanni de Helvetia, seu rebus Helve-
tiorum tractatus ... praefationem curante Nicolao Hi-
eronymo Gundlingio ... Leipzig: J. F. Braun 1710. 
31,5 x 20,3 cm. Mit gest. Titelvign., 1 gest. Portr. und 
zahlr. kl. Textholzschnitten auf 2 Bll. Titel in Rot und 
Schwarz, 18 Bll., 800 SS., 28 Bll., 203 SS., 1 nn. S., 
8 Bll. Ldr auf 5 Bünden mit Rt. und reicher Verg. auf 
Rücken und Vorderdeckel.

  (Stark beschädigt. Gelenke angebrochen, letztes 
Textbll. lose. Etwas gebräunt, stellenweise alters- 
und gebrauchsfl eckig, hs. Notiz auf dem Vorsatz. 
Eine Tafel mit den Holzschnitten mit ca. 11 cm lan-
gem Einriss).

Graesse I, 260. – Vgl. ADB I, 702. – Hauptwerk des Aventi-
nus über die bayrische Stammesgeschichte und erste kritische 

  montierter Vign. sowie l. fl eckig. Vereinzelt l. Alters-
spuren).

Dibdin 253. – Erste Ausgabe. – „The epistles of Alciphron, 
The Rhetorician, contain many curious anecdotes relative to 
the manners and customs of the Greeks, and if not written by 
the authors whose names are affi xed, are certainly compiled 
from ancient and authentic materials. The notes of Bergler are 
learned and explanatory“ (Dibdin).

300,–

 *255 – Herel, Johann Friedrich (Übers.): Alciphrons Briefe. 
Aus dem Griechischen übersetzt. 3 in 1 Bd. Alten-
burg: Richterische Buchhandlung 1767. 15 x 9,2 cm. 
Mit gest. Titelvign. 6 Bll., 102 SS., 1 Bl.; 4 Bll., 194 
SS., 3 Bl. HLdr mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt l. feucht-
fl eckig).

Meusel V, 385. Nicht bei Goedeke. – Der Altphilologe He-
rel (1745-1800) war nach seinem Studium in Nürnberg und 

257    L’art de plumer la poulle sans crier
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Roomschen Text t’Antwerpen, by J. Mourentorf ... 
gedruckt in t’Jaer 1599 ... op nieuw herdruckt ... 2 
Tle in 1 Bd. Amsterdam und Haarlem: J. Stichter und 
N. Braeuw 1690. 29,6 x 19 cm. Mit 2 Kupfertiteln. 
6 Bll. (inkl. Kpf.-titel), 314, 126 (letztes w.), 112 Bll. 
(inkl. Kpf.-titel). Blindgepr. Ldr auf 5 Bünden über 
Hz.-deckeln mit Messingschließe.

  (Beschabt, an Gelenken abgeplatzt, Kapital an Kopf 
beschädigt, eine Schließe fehlt. Vordergelenk ange-
brochen, erster Kupfertitel sehr knapp beschnitten 
und aufgezogen. Vereinzelt etwas alters- und ge-
brauchsfl eckig).
Basiert auf dem Nachdruck der Löwener Bibel von 1599.

330,–

 263 Bohn, Gottfried Christian: Der wohlerfahrne 
Kaufman(n) oder umständliche Nachricht ... Tl 1 
(von 2). Hamburg: Chr. Felginer Witwe 1727. 17,5 x 

Bearbeitung der älteren deutschen Geschichte, erstmalig 1554 
erschienen. Die Holzschnitte im Anhang Abacus zeigen diver-
se Zahlen in darstellender Zeichensprache.

200,–

 259 Beausobre, Ludwig von: Allgemeine Einleitung in 
die Kenntniß der Politik, der Finanz und Handlungs-
wissenschaft aus dem Französischen übersetzt, und 
mit einigen meist das rußische Reich betreffenden 
Zugaben begleitet von Franz Ulrich Albaum. 3 in 
einem Band. Riga: Hartknoch 1773-74. 17,7 x 10 cm. 
8 Bll., 296 SS.; 3 Bll., SS. (297) -625; 1 nn. S., 1 Bl., 
SS. (627) – 782, 19 Bll. HLdr auf 5 Bünden mit Rs. 
und Rückenvergoldung.

  (Beschabt und bestoßen, stärkere Beanspruchungen 
an Kopf und Schwanz sowie an den Kapitalen).
Humpert 804. ADB II, 195. Vgl. Kress 6239. Cioranescu 10864 
(franz. Or.-Ausg.). – Erste deutsche Ausgabe. – Beausobre 
(1730-1753) deckt mit vorliegendem Werk ein breitgefächertes 
Spektrum an ökonomischen Themen im Inland wie in Über-
see ab, so z. B. Politik, Finanzen, Handel, Steuerfragen, Indus-
trie und Landwirtschaft.

500,–

 260 Bentivoglio, Guido: Las guerras de Flandes desde la 
muerte del emperador Carlos V. hasta la conclusion 
de la tregua de doze años ... Traduxolas ... en la 
española el padre Basilio Varen. Antwerpen: G. Ver-
dussen 1687. 40 x 25 cm. Mit gest. Front., 27 gest. 
Portättafeln, 4 gefalt. Kupfertafeln und zahlr. Schluss-
vign. in Hz. 6 Bll., 540 SS., 7 Bll. (v. 8). Mod. Hln.

  (Etwas berieben und bestoßen. Stellenweise ge-
brauchs- und altersfl eckig. Vorsätze erneuert. Meh-
rere Lagen der letzten Bll. mit Papierverletzung im 
Text).
Goldsmith, Spanish an Portuguese books B 155. – OPAC 
SBN IT\ICCU\TO0E\004666. – Die Kupfer zeigen neben den 
zahlr. Porträts Schlachtszenen und -pläne. – Es fehlt das Ta-
felverzeichnis zum Schluss. – Breitrandiges, unbeschnittenes 
Exemplar.

200,–

 *261 Biagioli, Giovanni Battista: Orazione panegirica ad 
onore di San Girolamo. Recitata in Rimini nell’ Ora-
toria de’ Nobili à 30. Settembre 1758. Padua: Stam-
peria del Seminario 1759. 23,4 x 17,5 cm. XXXII SS. 
Fadenbindung mit Resten einer Klebebindung.

  (Zu Beginn mit Wasserrand, leicht alters- bzw. 
gebrauchsfl eckig. Mit 2 Klebeschildchen sowie 
‘Ausgeschieden’-Stempel der ÖAW Bibliothek, Wien 
und der Bibliothek Wessely).
OPAC SBN IT\ICCU\BVEE\028372.

300,–

 *262 Biblia neerlandica – Biblia sacra. Dat is: de hylige 
schriftuer, bedeylt in het oude ende nieuwe tes-
tament. oversien ende verbetert na den laetsten 

259    L. v. Beausobre
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11 cm. Mit doppelblattgr. gest. Front. und 1 mehrf. 
gefalt. typogr. Tabelle (inkl. Tab.). 3 Bll., 928 SS., 
3 Bll. – Angebunden: ders. u. Georg Gottlob Heyne: 
Des wohlerfahrnen Kaufmans dritter Theil Oder: Die 
allzeit wohlbestallte Schreib-Stube in welcher von 
Buchhalten, Correspondenzen, Tratte, Remessen, 
und andern zur Kauffmannschafft gehörigen Scrittu-
ten und Wissenschaften, eine vollständige Nachricht 
enthalten ist. Ebda. 1727. Mit gest. Front. 6 Bll., 591 
SS. Pgt mit Rückentitel.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vordergelenke an-
gebrochen, stellenweise etwas gebrauchs- und 
alters fl eckig. S. 421 mit großem Einriss).
VD18 90228324. Vgl. Kress B 1540. Humpert 339 (EA 1719 
und Ergänzungsband). – Der vorliegende erste Teil enthält 
eine ökonomische Beschreibung der wichtigsten Handelsplät-
ze in Deutschland, Polen, Preußen, Russland, Schweden, Dä-
nemark und Norwegen. Er wurde mit der „Schreibstube“ als 
sogenanntem dritten Teil ergänzt.

300,–

 264 Bonanni, Philippo: Verzeichnüß der geistlichen Or-
dens-Personen in der streitenden Kirchen, wie sie 
anfangs zu Rom in Lateinischer und Italiänischer 
Sprach ... erkläret, ... nunmehro aber ... in die Teut-
sche Sprach übersetzet worden. Tle I und II (Or-
dens-Männer/ Gott-geheiligte Jungfrauen; von 3). 

263    G. C. Bohn

264    P. Bonanni
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V. Augustum, hoc est ab anno, Domini 1230 us[que] 
ad annum 1537 ex probatioribus scriptoribus. Straß-
burg: Zetzner 1609. 32,2 x 20,2 cm. Mit 3 Titelvign. 
in Holzschnitt. 4 Bll., 539 SS., 28 Bll. HPgt mit hs. Rt.

  (Deckelbezüge erneuert, etwas berieben und be-
stoßen, l. angestaubt. Gelenke angebrochen bzw. 
Bindung etwas gelöst).
VD17 23:231424R.

210,–

 268 Burgermeister, Joh. Stephan: Bibliotheca equestris. 
Dessen I. Theil hält in sich Ex Consortio Equest-
ri C. Lerchium a Dürnstein, R. de Gemmingen, 
J. F. de Lentersheim ... II. Theil hält in sich Das alte 
Thurnier-Buch ... / Von des Adels ... u. Reichs-Adels 
Ursprung Rechten ... [Sammelband]. 2 Bde. Ulm: 
Joh. Gassenmeyer 1720. 19,5 x 16 cm. Mit Titel-
kupfer und 3 (1 doppelblattgr.) Kupfertafeln. Ldr mit 
Rs. und reicher Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vordergelenk ange-
brochen, vereinzelt etwas altersfl eckig).
VD18 1050284X. (nur teilw.). ADB III, 601. – Äußerst um-
fangreiches Kompendium von über 50 Schriften mit unre-
gelmäßiger Paginierung über Herkunft, Geschichte, Rechte 
und Pfl ichten des deutschen und europäischen Adels. Der 2. 
Band enthält das Thurnier-Buch mit den zugehörigen Kupfer-
darstellungen.

300,–

Nürnberg: Chr. Weigel 1711. 15,3 x 9,5 cm. Mit 1 (v. 
2 ) Kupfertitel und 248 (+ 1 zusätzlich) Kupfertafeln 
mit Ordenstrachten. 7 Bll., 243 SS., 1 nn. S., 2 Bll.; 
9 Bll. (davon 1 nn. Textbl. zusätzlich), 174 SS., 
2 Bll. Pgt.

  (Stärker fl eckig, Rücken im Kopfbereich eingerissen, 
Vorderdeckel angebrochen. Fliegende Vorsätze vor-
ne und ein zweiter hinten fehlen. Kupfertitel Bd I 
fehlt. Vereinzelt etwas gebrauchs- und altersfl eckig).

De Backer/S. II, 381. Lipperheide Oe 18. – Ins Deutsche über-
setzt von Erhard Reusch, Universitätsprofessor für Sprachwis-
senschaft in Helmstedt. Es erschien noch ein Supplementband 
enthaltend die im 1. und 2. Teil nicht aufgeführten Orden. 
Daraus vermutlich das in vorliegendem 2. Band zusätzlich 
eingebundene Kupfer einer Augustiner Stiftsdame mit beglei-
tendem Textblatt nach dem Vorwort an den Leser. Der illustr. 
Kupfertitel im 2. Bd fehlt.

500,–

 265 Brockhaus, F. A. : Allgemeine deutsche Real-Enzy-
clopädie für die gebildeten Stände. Conversations-
Lexikon. 12 Bde. 7. Aufl . Leipzig: Brockhaus 1827. 
21,5 x 12,5 cm. Marmoriertes OrHLdr mit je 2 Rs. 
und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt etwas 
stockfl eckig).

Seemann 71.

200,–

 266 Bulifon, Antonio (Hrsg.): Lettere memorabili, istori-
che, politiche, ed erudite scritte, o raccolte da Anto-
nio Bulifon e dedicate all’ illustriss. ed eccellentiss. 
Sign. il Signor Carmine Niccolo Caracciolo. Raccol-
ta terza. Teil III (von 4). Neapel: Selbstverlag 1698. 
14,5 x 8,5 cm. Mit Titelholzschnitt-Druckermarke 
und 5 Kupfertafeln, u.a. von Bulifon und Magliar 
nach Westerhout. 8 Bll., 376 SS., 4 Bll. Pgt über 4 
Bünden.

  (Oberes Kapital und Ecke gestaucht, einige Ge-
brauchsfl ecken. Vorsätze gestempelt und mit Be-
sitzvermerk, erste Bll. mit kleinen Wurmspuren im 
Rand, stellenweise leicht altersfl eckig bzw. gebräunt, 
außen teils mit Wasserrand).

OPAC SBN IT\ICCU\UFIE\002157. – Von Bulifon in 4 Tei-
len herausgegebene Briefe bekannter Zeitgenossen des 17. 
Jahrhunderts, sowohl in Pozzuoli als auch in Neapel erschie-
nen. Der vorliegende Band mit Briefen von Innozenz XI. an 
Ludwig XIV., einem Brief zur Entstehung von Perlen von 
F. Stocchetti an M. Vallo mit dazugehöriger Illustration u.a.

200,–

 267 [Burchardus Urspergensis]: Conradi a Liechtenaw 
Urspergensis coenobii, Ordinis Praemonstratens. ... 
Chronicon: Cui annexa sunt paraleipomena rerum 
memorabilium, a Friderico II. us[que] ad Carolum 

268    J. S. Burgermeister
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illustr. Kupfertitel und gest. Porträt des Autors als 
Frontispiz, 25 (3 doppelblattgr.) Kupfertafeln (st. 26, 
ohne die letzte, weiterhin ohne die beiden Karten). 
22 Bll., 400 SS. Pgt mit Goldfi leten, verg. Fleurons 
und auf beiden Deckeln verg. Supralibros mit Bi-
schofswappen (Steigender Löwe mit Schwert, 2 Ster-
ne, schrägrechter Balken); hs. Rt.

  (Vorderes Rückengelenk aufgeplatzt, Vorderd. un-
ten etwas wurmstichig, Seidenschließbänder verlo-
ren. Zu Anfang im Außenrand leichte Verletzungen 
durch kl. Wurmgänge. Schwach gebräunt).
Willems 108. – Erste Ausgabe. – Der erste allgemeine Teil der 
illustrierten deutschen Altertumskunde, der die Geographie, 
Sitten und Religion der Germanen behandelt. Dieses Exem-
plar mit dem mit 1620 datierten Porträt des Autors auf der 
Rückseite des Vortitels. Es handelt sich bei vorliegender Aus-
gabe offenbar um einen vor der 2. Aufl age 1631 erschienenen 
Druck.

200,–

 271 – Clüver, Philipp: Italia antiqua / Sicilia antiqua ... 
eijusque Sardinia et Corsica antiqua. 2 Bde in 1. 
Wolfenbüttel: J. Buno 1659. 19 x 16 cm. Mit zus. 2 
illustr. Kupfertiteln, 7 gest. Faltkarten (4 u. 3) und 2 
gest. Faltplänen (je 1). 6 Bll., 773 (r. 768) SS., 24 Bll.; 
4 Bll., 293 SS., 1 nn. S., 9 Bll. Ldr auf 4 Bünden mit 
Rs. und Rv.

  (Berieben und bestoßen. Kapitalbereich eingerissen, 
Rücken an Kopf und Schwanz eingerissen bzw. Ldr 
an der unteren Kante abgelöst. Spiegel und Vorsät-
ze leimschattig, Kupfertitel und einige Textbll. mit 
restaurierten und hinterlegten kl. Randbeschädigun-
gen).
VD17 39:130550D u. VD17 3:009907Y (gibt für den Sizilien-
band 6 statt wie hier 4 gefalt. Karten u. Pläne an). Graesse II, 
204. Vgl. (Ausg. 1624) Cicognara 3989. Ebert 4853. – Gekürzte 
Zusammenfassung der „Italia antiqua“, Leiden 1624. – Clüver 
war Professor für Geographie und Geschichte in Leiden. Er 
gilt als Begründer der wissenschaftlich-historischen Länder-
kunde, indem er sich der Geographie über die Geschichte 
und die klassischen Autoren näherte. „Seine werthvollsten Ar-
beiten, in welchen die Verbindung scharfer und sorgfältiger 
Beobachtung mit ausgebreiteter Belesenheit hervortritt ... sind 
die Darstellungen der alten Geographie Siciliens und Italiens“ 
(ADB IV, 354). – Mit den beiden gefalteten Plänen von Rom 
und Syrakus.

350,–

 272 Crusius, Christoph u. Jakob Andreas: [Tractatus de 
indiciis delictorum : Ex iure publico & privato, nec 
non selectioribus antiquorum, et recentiorum, theo-
logorum, iurisconsultorum, politicorum historico-
rum eximiorum scriptis decerptus, Et accurata dispo-
sitione in IV. partes divisus ; Cum observationibus et 
notis specialibus ... Quibus novissime adiectus est. 
index generalis rerum & verborum absolutissimus] / 

 269 [Clément, François] (Hrsg.): L’art de vérifi er les dates 
des faits historiques, des chartes, des chroniques et 
autres anciens monumens ... Nouvelle edition, re-
vue, corrigée & augmentée, par un Religieux Bé-
nédictin de la Congrégation de S. Maur. Paris: G. 
Desprez 1770. 36 x 24 cm. Mit gest. Titelvignette, 2 
gest. Kopfvignetten sowie 1 Falttabelle. 1 Bl., 4 SS., 
1 leeres Bl., 4 Bll., XX, XXXVII, 934 SS., 1 Bl. Ldr mit 
Rs. und Rv.

  (Kapitale mit kleineren Schäden, Rücken mit Wurm-
spuren, Deckel und Kanten stellenweise beschabt, 
Gelenke gelockert, Buntpapier-Vorsätze ergänzt. 
Vortitel gestempelt, wenige Bll. mit kleinen Rand-
fehlstellen, 2 hinterlegt, teils etwas gebräunt und 
feuchtfl eckig, Papier gewellt).
Barbier & Billard I, 296. Graesse I, 233: „ouvrage célèbre“. 
– Zweite Ausgabe des erstmals 1750 von C. Clémencet un-
ter Mitwirkung von M. Dantine und U. Durand herausgege-
benen, chronologisch-historischen Nachschlagewerkes. Die 
Sammlung von Urkunden und Quellen zur Kirchengeschichte 
wird ergänzt von Anweisungen zum richtigen Gebrauch der 
Urkunden zur Geschichtsforschung. – Exemplar aus der Fürst-
lich Öttingen-Wallerstein’schen Bibliothek, Seyfriedsberg.

200,–

 270 Clüver, Philipp: Germaniae antiqvae libri tres. (Nur:) 
Liber I. Leiden: Lud. Elzevir 1616. 33 x 20,4 cm. Mit 

271    P. Clüver
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  (Stark berieben und bestoßen, Kanten des Vorder-
deckels von Bd I stärker abgenutzt. Stark alters- und 
gebrauchsfl eckig, t. wasserrandig).

VD17 23:297492S (Bd I) und 12:629790N (Bd II) sowie 
23:297490B (beide). De Backer/S. III, 396.3 f.

200,–

 *274 Fechtkunst – L’Ange, Jéann Daniel: Deutliche und 
gründliche Erklärung der Adelichen und Ritterlichen 
freyen Fecht-Kunst / Lectionen auff den stoß / und 
deren gebrauchs eigentlicher Nachricht. Heidelberg: A. 
Weingarten 1664. 15 x 18,5 cm. Mit gest. Front.-Portr. 
und 61 ganzseit. num. Textkupfern. 72 nn. Bll. Pgt.

  (Vorderdeckel restauriert. Vordergelenk l. angebro-
chen. Vereinzelt. l. gebrauchs- bzw. altersfl eckig).

VD17 3:005985T. Hiler 525. Graesse I, 127. – Eines der frü-
hen Bücher über Fechtkunst von dem ehemaligen Fechtmeis-
ter l’Ange, der im Jahre 1655 an der Universität Heidelberg 
und als Hoffechtmeister Karl Ludwigs I. von der Pfalz dessen 
Sohn Prinz Karl II. unterrichtete. Ihm widmete er vorliegen-
des Werk, in dem er zahlreiche Fechtlektionen erläutert: „wie 
man mit einem Degen gegen einen Puniar, Picque, Hellepart, 
Partisan und andere dergleichen Gewehr / auch wie man zu 
Fuß mit dem Degen in einer / und eine Pistol in der andern 
Hand sich verhalten / seinem Feinde begegnen / auch gar 
mit blossen Händen gegen einem stillet sich defendiren und 
wehren soll“. Jedoch möchte er nicht alle Kampfkünste der 
Allgemeinheit preisgeben: „... aus gewissen Ursachen / und 
damit sie nicht allzugemein werden möchten ...“, bietet aber 

... Ac libro singulari de vita & rebus gestis Witekindi. 
5 Tle in 1 Bd. Frankfurt a. M.: J. G. Seyler 1682. 
33,8 x 19,5 cm. Mit gest. Titelvign. (Witikindus) und 
2 Kupfertafeln. 3 Bll., 51 SS., 6 Bll., 351 SS., 2 Bll., 
239 SS., 2 Bll., 150 SS., 2 Bll., 199 SS., 18 Bll. Ldr auf 
6 Bünden mit Rs., Rv. und verg. Deckelornamenten 
jeweils auf Vorder- und Rückdeckel „1684“.

  (Beschabt und bestoßen, Ornament des Vorder-
deckels teilw. ausgelöscht, wurmstichig. Hauptti-
telbl. fehlt. Teilw. gestempelt. Schnitt und Ränder t. 
feuchtfl eckig, Kupfer etwas schmutzfl eckig).

VD17 1:012054G + 23:231301Z. – Der Haupttitel des 4-teiligen 
Werkes von Chr. Crusius fehlt; das 51-seitige Werk von J. A. 
Crusius ist hier – entgegen dem Vortitelblatt, vorne anstatt 
hinten eingebunden. Vd 17 verzeichnet es jedoch wie in vor-
liegendem Exemplar ebenfalls zu Beginn der Kollation. – Ex-
libris Samuel Stryk, 1696.

200,–

 *273 Engelgrave, Heinrich: Caelum Empyreum, non vanis 
& fi ctis constellationum monstris belluatum, sed di-
vum domus, domini Jesu Christi ... nec non sacrarum 
religionum, patriarcharum ... splendidae illustratum: 
Omnibus verbi Dei ecclesiastis ... 2 Bde. Köln: J. Bu-
saeus 1668-70. 34 x 21 cm. Mit 2 Kupfertiteln (wh.) 
und zahlr. Textkupfern. 8 Bll., 624 SS., 36 Bll.; 6 Bll., 
749 SS., 1 nn. S., 43 Bll. Ldr auf 5 Bünden mit Rt. und 
etwas Rückenvergoldung.

274    J. D. L’Ange
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seinen Schülern an: „man kann sie underdessen gleichwol zu 
seiner zeit in geheim von mir erfahren“ (Vgl. Anhang dieses 
Werkes). Nach seiner Heidelberger Zeit wechselte er 1678 für 
vier Jahre zur Marburger Universität.

4500,–

 275 – Kahn, Anton Friedrich: Anfangsgründe der Fecht-
kunst nebst einer Vorrede in welcher eine kurze Ge-
schichte der Fechtkunst vorgetragen und von den 
Nutzen derselben wie auch von den Vorzügen die-
ser Anweisung gehandelt wird. Neue und vermehrte 
Ausgabe. Helmstädt, Chr. Fr. Weygand 1761. 21 x 
16, 8 cm. Mit gest. Front.-Portr. und 25 num. gefalt. 
Kupfertafeln. 3 Bll., 52, 164, 36 SS. Marmoriertes Ldr 
auf 5 Bünden mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben, vereinzelt etwas feuchtfl eckig, 
Textanstreichungen. Marmorierter fl iegender Vor-
satz fehlt hinten, vorne mit Papierstreifen verstärkt).

Lipperheide Td 45. VD18 10570160. – Bedeutendes deutsches 
Fechtlehrbuch (EA 1739) des ehemaligen Fechtmeisters Kahn 
(1713-1797), der an der Göttinger Universität lehrte. Die Ta-
feln zeigen jeweils 3 verschiedene Fechtszenen.

700,–

 *276 Feltre. – Statuorum magnifi ca civitatis, et commu-
nis Feltriae libri sex quibus accessere decreta, par-
tes, syndicales terminationes ... Una cum Indicibus 
locupletissimis. Venedig: Leonardo Tivani 1749. 23 x 
17,5 cm. 4 Bll., 344 SS., 26 SS., Pgt.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Innen sau-
ber bis auf 2 Lagen hintereinander mit Braunfl eck 
im unteren Rand).

OPAC SBN IT\ICCU\VIAE\005881. – Sechsteiliges Stadtrecht 
von Feltre in der italienischen Provinz Belluno in Venetien.

300,–

 277 Ferdinand II., Kaiser: Copia, Kayserl: Aachts Erk-
lerung, wider Pfaltzgraff Friderich Churfürst. [am 
Schluss:] ... Geben in unserer Statt Wienn / den 
Zwey unnd zwaintzigisten Tag deß Monats Januarii 
/ Anno Sechzehenhundert Ain unnd zwaintzigisten 
... o. O., Dr. u. J. [1621]. 19,8 x 15,6 cm. Titel mit 
kaiserl. Wappenholzschnitt. 9 Bll., 1 w. Bl. Mod. 
braunes Maroquin auf fünf Bünden mit 2 Rs. und 
blindgepr. Innenkantenbordüre.

  (Titel mit Dublettenstempel der „Biblioth. Palat. 
Vindobon.“ [Hofbibliothek in Wien] sowie Namens-
stempel des Historikers Emile Charvériat (1826-
1904). Etwas gebräunt; zwei Randeinrisse repariert).

VD17 39:125065Q. – Eine von zahlreichen Ausgaben der 
Achtserklärung aus demselben Jahr. – Nach der Schlacht am 
Weißen Berge und der Flucht des „Winterkönigs“ hatte der 
Kaiser die Reichsacht gegen Friedrich V. und Verbündete ver-
hängt.

600,–

275    A. F. Kahn

277    Kaiser Ferdinand II.
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Bonneau]. Paris: o. Dr. 1906. 20,6 x 28 cm. Mit 20 
Tafeln in Heliogravüre mit betitelten Deckblättern 
von Théophile Fillon nach Paul [d. i. Édouard-Henri] 
Avril. 2 Bll., 167 SS., 1 Bl. HLdr auf 5 Bünden mit 
Rückentitel.

  (Etwas berieben und bestoßen. Buchblock von 
Rücken und Vorderdeckel gelöst. Deckblatt des 
Frontispizes mit Klebestreifen repariert. Stellenweise 
etwas feuchtfl eckig).

Monod 4787. – Ex. Nr. 455 (von insgesamt 500).

300,–

 280 Formaleoni, Vincenzio Antonio: Histoire philoso-
phique & politique du commerce, de la navigation 
et des colonies des anciens dans la Mer-Noire avec 
l’hydrographie du Pont-Euxin, publiée d’après une 
carte ancienne conservée dans la bibliothèque de S. 
Marc. Bd I (von 2). Venedig: C. Palese 1789. 17,5 x 
11 cm. Mit gest. Faltkarte. Unbeschnittenes und teils 
unaufgeschnittenes Exemplar. 2 Bll. Titel und Vorti-
tel, SS. IX-XVIII, 240 SS. Mod. Brosch.

  (Umschlag mit kleinen Läsuren und etwas ge-
brauchsfl eckig, Bindung teils gelockert. Vortitel 

 *278 Forberg, Friedr. Karl: Manuel d’érotologie classique 
(‘De fi guris Veneris’). Texte Latin et traduction litté-
rale par le traducteur des ‘Dialogues de Luisa Sigea’ 
[i.e. Alcide Bonneau]. 2 Bde in 1. Paris: Pour Isidore 
Liseux et ses amis 1882. 20 x 13 cm. 2 w. Bll., XV, 1 
nn. S., 239 SS., 1 nn. S.; 2 w. Bll., 2 Bll., 238 SS., 1 Bl. 
Druck auf Bütten. Pgt mit Rs, reicher Rv. und Dv., 
Kopfgoldschnitt, sonst unbeschnitten. Eingebunden 
die OrUmschläge.

  (Teilw. schwach gebräunt).

Musée secret du bibliophile, No. 3. – Eines von 100 Exempla-
ren. – Der Kommentar von Forberg unter dem Titel „De fi guris 
Veneris“ aus dessen Edition des „Hermaphroditus“ des Anto-
nius Beccadelli. Das Werk, erstmals 1824 in Lateinisch und 
Griechisch erschienen, beinhaltet eine Zusammenstellung von 
Textstellen antiker Autoren über die verschiedenen Spielarten 
der Sexualität. – Mit gest. Wappenexlibris „Jacobus Maximilia-
nus Co. Collalti Sancti Salvatoris S.R.J.N.V. ec.“.

Ein klassisches Werk der erotischen Literatur.

240,–

 *279 – Forberg, Friedr. Karl: Manuel d’érotologie classique 
(De fi guris Veneris). Traduit littéralement du Latin 
par Isidore Liseux. [Traduction du texte par Alcide 

279    F. K. Forberg
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Holzmann/Boh. I, 1377. Kirchner I, 4480. – Der Herausge-
ber J. A. Riegger (1742-1795) war Jurist und Bildungsrefor-
mer. „Für die Universitätsgeschichte sind R.s Editionen, u. a. 
das bis heute einzige Urkundenbuch der Univ. Freiburg und 
seine Sammlung der Briefe von Ulrich Zasius, sowie seine 
Darstellungen zum Leben und zu den Werken von Freiburger 
Gelehrten, hervorzuheben“. (NDB XXI, 582 f.). Des weiteren 
enthalten sind Beiträge über Geiler von Keiserberg, Pfeffer, 
Conr. und Peter Wickram und Wimpheling.

200,–

 282 Freyberger, Sigismund [d.i. Sigismund Friedrich Wart-
mann ?]: Germania perturbata et restaurata: Das ist/ 
Unpartheyische/ wolmeynende/ Theologo-Historica 
Politische Discursus, Vom Zustand deß gantzen Rö-
mischen Reichs/ dessen Auff- und Abnehmen/ und 
in Geistlichen und Weltlichen Händeln ... Teil I (von 
6). Frankfurt: J. G. Schönwetter 1650. 20,5 x 16 cm. 
1 leeres Bll., 4 Bll., 382 (recte 384) SS., 1 leeres Bl. 
Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug stärker schmutzfl eckig und verzogen, klei-
nere Defekte, Schließbänder entfernt, Vordergelenk 
angebrochen. Weißes Bl. zu Beginn und Titel mit 
Besitzvermerken, gebräunt, in den Randbereichen 
gebrauchsfl eckig).

VD17 1:007286W. Vgl. Jöcher Suppl. II, 1240. Holzm./Boh. 
97. – Erster Teil der historischen Abhandlung zur Geschichte 
des Römischen Reiches deutscher Nation, mit Schwerpunkt 
auf den deutschen und französischen Gebieten.

300,–

 283 [Friedrich II., König v. Preußen]: Œuvres du Philoso-
phe de Sans-Souci. 2 Bde. „Au Donjon du Chasteau. 
M.DCC.L. Avec Privilége d’Apollon.“ [d.i. Paris 1760]. 
21,5 x 13,5 cm. Mit 2 gefalt. Stammtafeln. 1 Bl., xiv, 
416 SS. + 357 SS., 1 w. Bl., 1 w. Bl. Marmor. Kalbsldr 
mit Rs. und dekorativer Rv.

  (Ecken etw. berieben. Nur stellenw. schwach alters-
fl eckig).

Leithäuser/Knoll 166. – Enthält im ersten Band die Mémoires 
pour servir a l’histoire de la maison de Brandebourg; im zwei-
ten Band: Odes (VIII), Épitres (XVI), Épitres familières (X), 
Pièces diverses, Lettres en vers et prose (XI); Pièces qui ne se 
trouvent dans l’édition in-4°; L’art de la guerre.

250,–

 284 – [Friedrich II. von Preußen]: Anti-Machiavel oder 
Prüfung der Regeln Nic. Machiavells. Von der Re-
gierungskunst eines Fürsten. Mit historischen und 
politischen Anmerkungen. Aus dem Französischen 
übersetzet. Göttingen: Kgl. Universitäts-Buchhand-
lung 1741. 20,2 x 12,5 cm. Mit gest. Titelvign. und 
gest. Kopfvign. XIV SS., 2 Bll., 268 SS. HPgt.

  (Leicht fl eckig und berieben. Vereinzelt l. stock-
fl eckig).

verso mit hs. Anmerkungen, vereinzelte Gebrauchs-
fl ecken im Randbereich).
Bibliographie Italico-française universelle 1408. Vgl. Kress 
S.5176 (italienische Erstausgabe 1788-89). – Über Kolonien 
und Handel in der Antike am Schwarzen Meer, mit einer gro-
ßen Karte des Gebiets nach alter Vorlage aus der Bibliothek 
S. Marco.

200,–

 281 Freiburg i. Br. – [Riegger, Joseph Anton Stephan 
von]: Amoenitates literariae Friburgenses. Fasciculus 
I-III. 3 Tle in 1 Bd. Ulm: Aug. Lebr. Stettin 1775-76. 
19,7 x 12 cm. Mit 8 Kupfertafeln. 3 Bll., 160 SS., 2; 
2 Bll., SS. 161-409, 4; 2 Bl., SS. 411-581, 1 nn. S., 3 
Bll. Marmoriertes Ldr auf 5 Bünden mit Rs., Rv. und 
Filetenverg. auf Deckel und Innenkanten.

  (Etwas berieben und bestoßen. Gelenke z.T. abge-
platzt. Vereinzelt l. gebrauchs- bzw. etwas alters-
fl eckig).

284    Friedrich II. von Preußen
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 287 Géramb, Ferdinand Frhr. v.: Habsburg, ein Gedicht 
Seiner K.K. Majestaet Franz II. bei Annahme der 
oesterreichiscvhen erblichen Kaiserwuerde allerun-
terthaenigst zugeeignet. (Wien 1804). 37 x 27 cm. 
Gest. Titel m. Vign. und 20 gest. Abb. v. H.V.F. 
Schnorr von Carolsfeld. 16 nn. Bll.

   Rote Seide mit Applikationen aus Messing. (Berie-
ben und l. bestoßen. Applikationen m. teils größe-
ren Fehlstellen. Titel gestempelt. Teils altersfl eckig).

Goed. VII, 117, 1. Wurzbach V, 146.

200,–

 288 Glorez, Andrea: Neuangeordnete und vollständige 
Haus- und Land-Bibliothec, worinnen der Bund 
unverfälschter Wissenschafft zu fi nden ist ... Deren 
erstes in sich hält: Die zum Haushalten nöthige Na-
tur- und Kunst-Bücher. Bd I (von 2). Nürnberg: J. 
Ch. Lochner 1719. 31,5 x 19,2 cm. Mit 116 (5 dop-

Leithäuser 307. Fromm VI, 28012. Brieger 540 (falsches Er-
scheinungsjahr).- Erste deutsche Ausgabe, gleichzeitig in 
Frankfurt u. Leipzig erschienen. Es ist das zweite Werk Fried-
richs, das er 1739 noch als Kronprinz schrieb, den Leitgedan-
ken vom Fürsten als erstem Diener des Staates beinhaltend. 
1740/41 wurde es anonym von Voltaire veröffentlicht und 
1741 ins Deutsche übersetzt.

1500,–

 285 Gatterer, Joh. Christoph: Historia genealogica domi-
norum Holzschuherorum ab Aspach et Harlach in 
Thalheim cet. patriciae gentis tum apud Norimber-
genses tum in externis etiam regionibus toga sagoque 
illustris ... Itemque codex omnis generis diplomata 
atque documenta. Nürnberg: Fleischmann 1755. 34,3 
x 21 cm. Mit Titelkupfer, gest. Front. mit Porträt, gest. 
halbseit. Widmungskupfer, 19 (6 gefalt., 2 doppel-
blattgr.) Kupfertafeln, 17 typogr. Stammtafeln sowie 
1 gest. Initiale, 9 gest. Kopf- und 8 Schlussvignetten. 
Späteres HLdr auf 5 Bünden mit 2 Rs.

  (Etwas berieben. Stellenweise l. bis stärker feucht-
fl eckig).

NDB VI, 89. – Bedeutendes historisch-genealogisches Werk 
über die Nürnberger Patrizierfamilie der Holzschuher, das 
Gatterers Ansehen als Editor und Kritiker von Urkunden be-
gründete.

600,–

 286 Der geöfnete Ritter-Platz. Worinnen die vornehmste 
Ritterliche Wissenschaften und Ubungen, sonderlich 
was bei der Fortifi cation, Civil-Bau-Kunst, Schiff-
Fahrt, Antiqven- so wol als Modernen Müntzen und 
Medaillen, Reit-Kunst, Jägerey, Hauptsächliches 
und Merckwürdiges zu beobachten ... 7 Tle in 1 Bd 
(= Bd I von insges. 3 Bdn). Hamburg: B. Schillern 
1700-1702. 15 x 8,2 cm. Mit gest. Front. und insges. 
35 Textkupfern und 44 t. gefalt. Kupfertafeln. Pgt 
mit hs. Rt.

  (Etwas berieben und bestoßen. Leicht gebrauchs- 
bzw. altersfl eckig).

Dünnhaupt 2671 F 1. – Enthält folgende Schriften: (1) Die ge-
öfnete Festung. 1702. Mit 21 Kupfertafeln. / (2) Die zum Ver-
gnügen der Reisenden geöfnete Baumeister-Academie. 1702. 
Mit 6 Kupfertafeln. / (3) Der geöfnete See-Hafen. 1702. Mit 
16 (2 gefalt.) Kupfertafeln. / (4) Das göfnete Müntz-Cabinet. 
1700. Mit 14 Textkupfern. / (5) Gröning, J.: Historia numis-
matum critica. Das ist: Die Neu-eröfnete Historie der Modern 
Medaillen. Sampt einer Liste der bewertesten Scribenten ... 
1702. Mit 21 Textkupfern. / (6) Der geöffnete Reit-Stall. 1702. 
Mit 1 gefalt. Kupfertafel. / (7) Das geöffnete Jäger-Hauß. 1702. 
– „Es handelt sich hier um eine vom Hamburger Verleger 
Schiller veröffentlichte anonyme Sammlung verschiedener 
Beiträge zur Belehrung junger Adliger auf den Gebieten der 
angewandtten Künste und Wissenschaften. Herausgeber des 
Werks war nicht Marperger, wie oft fälschlich angegeben ...“ 
(Dünnh.). – Es erschienen bis 1707 noch 2 weitere Bände mit 
meist anonymen Schriften bestehend aus insgesamt 11 Teilen.

500,–

288    A. Glorez
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Porträtmedaillons, 1 doppelblattgr. gest. Weltkarte, 
1 doppelblattgr. gest. Plan und 329 Textkupfern von 
M. Merian. 37 Bll., 1185 SS., 1 nn. S., 26 Bl. Ldr auf 
5 Bünden mit Rückenschild.

  (Beschabt und bestoßen, Rücken im Kopfbereich 
beschädigt. Vordergelenk angebochen, Vorsätze 
 etwas feuchtfl eckig, Plan mit kl. Eckausriss im Rand, 
sonst gutes Exemplar).

Wüthrich III, S. 80, Nr. 7. – Die Gottfriedsche Chronik er-
schien erstmals ab 1630 bis 1634 in 8 Teilen und beschreibt 
die Erschaffung der Welt, die Frühgeschichte nach den alt-
testamentarischen Büchern der Bibel und führt bis zum Jahr 
1617/18. Die eher volkstümlich-populäre Darstellung war ein 
Bestseller und erlebte in 80 Jahren 8 Aufl agen. Fast alle Kup-
fer stammen von M. Merian, 9 von de Bry. Die Faltkupfer mit 
einer Weltkarte und einem Vogelschauplan der Belagerung 
von Ostende.

800,–

 290 Greneck, Franz Josef: Theatrum jurisdictionis Aus-
triacae, oder neu-eröfneter Schau-Platz Oesterrei-
chischer Gerichtsbarkeit ... vermehret auch hin und 
wieder mit nothwendigen Anmerkungen erläutert. 
Wien: J. T. Trattner 1752. 32,5 x 21,5 cm. 12 Bll., 434 
(recte 426) SS.; 40, 33 SS. Ldr mit Rs. und reicher Rv.

pelblattgr.) Kupfertafeln (ohne Front.). 6 Bll., 1240 
SS., 26 Bll. Blindgepr. Schweinsldr über Hz.-deckeln 
auf 5 Bünden mit Messingschließen.

  (Spiegel und Vorsätze erneuert. Titelbl. unten knapp 
beschnitten mit Verlust der Dr.- und Vlgs-Angaben. 
Stellenweise etwas feucht- bzw. altersfl eckig. Hs. 
Widmung auf dem Vorsatz).

Weiss 1254 (gibt zu Beginn nur 3 Bll. an). Humpert 193. Vgl. 
Horn/Arndt 262. Schoene 1702. – Neuaufl age des 1701/02 
erschienenen Hausvaterbuchs, hier vorliegend mit dem neun-
teiligen ersten Band. Er beinhaltet Beiträge zu den Themen all-
gemeiner Land- und Hauwirtschaft: Viehzucht, Pferde haltung, 
Jagd, Fischerei, Vogelfang, Imkerei, Arzneikräuter, Gartenbau, 
Medizin, Bierbrauen, Weinbau, Kochen uvm. – Die Zahl der 
Kupfer stets etwas abweichend, vermutlich durch Trennungen 
der doppelblattgr. Tafeln.

600,–

 289 Gottfried, Johann Ludwig: Historische Chronica, 
oder Beschreibung der fürnehmsten Geschichten so 
sich von Anfang der Welt biß auf das Jahr Christi 
1619 zugetragen. Auffs neue gedruckt. (= 7. Aus-
gabe). 8 Tle in 1 Bd [Frankfurt am Main]: M. Me-
rian (bzw. Merian Erben) 1710. 33 x 19,7 cm. Mit 
Kupfertitel, gest. Titelvign. 31 ganzs. Kupfern mit 

292    V. Guggenberger
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schaffung aller sichtbarlichen dinge, biß auff diese 
unsere gegenwertige letzte Zeit, zugetragen und 
verlauffen haben. Mit Vermeldung der Mechtigen 
Monarchien, Kaiserthumben, Königreichen ... wo, 
wie, wenn, und von wem dieselben angefangen und 
geendet, erhaben und gefallen sind. Königsberg: H. 
Daubmann 1669. 18,2 x 13 cm. 12 nn., 252 num. Bll. 
(ohne 9 Bll. Register). Mod. Pgt mit Rückenschild.

  (Etwas angestaubt, Rs. mit kl. Fehlstellen an zwei 
Ecken. Titel und erste Bll. feuchtrandig, stellenweise 
l. stockfl eckig).
VD16 H 725. Goed. II, 325, 21. Winkelmann 4906. – Früher 
Druck der Königsberger Reimchronik. – Ohne die im VD 16 
angegebenen meist fehlenden 9 Registerbll. zum Schluss.

900,–

 294 Hazart, Cornelius: Kirchen-Geschichte/ das ist: Ca-
tholisches Christenthum/ durch die gantze Welt aus-
gebreitet ... Darinnen kürtzlich beschrieben wird/ 
jedes Lands Art/ und Gelegenheit/ der Einländer 
Lebens-Sitten/ eygenthumliche Secten/ Satzungen/ 
Staats-Wesen/ Geist- und Weltliche Gepräng ... Auß 
der Nider- in die Hoch-Teutsche Sprach übersetzet 
... durch M. Soutermans. Tl II (von 4). Wien: L. Voigt 
1684. 30,7 x 19,5 cm. Mit gest. Front. und 34 Text-

  (Stellenweise beschabt, einige kleine Wurmspu-
ren, Vorsatz ergänzt. Ränder etwas altersfl eckig, mit 
Wurmspuren in den Randbereichen, teils geringer 
Buchstabenverlust, stellenweise leicht gebrauchs-
fl eckig).

VD18 14465612-001. – Greneck war kaiserlicher Hofadvokat 
und schuf mit diesem Werk eine Kompilation von Gesetzen 
und Verordnungen als Handbuch für Gerichtsstellen und 
grundherrschaftliche Kanzleien.

200,–

 291 Gualdo Priorato, Galeazzo: Relatione della Signoria 
di Luca, e suo dominio. In Colonia. Appresso Pietro 
de la place {d.i. Brüssel: Fr. Foppens] 1668. 15 x 
9,2 cm. 1 Bl. , 48 SS. / Angebunden ders.: Relatione 
della città di Genova e suo dominio. Ebda. [Brüssel: 
Fr. Foppens] 1668. 3 Bll. (fehlt am Anfang 1 leeres 
Bl. od. Vortit.?), 118 SS., 1 Bl.

  Vorgebunden: (Hörnigk, Ph. Wilh. v.): Historische 
Anzeige von denen Privilegiis deß hochlöblichsten 
Ertzhauses Oesterreich/ zum andernmahl aufgelegt/ 
sambt beygedrucktem Chur-Mayntzischen Vidimus 
gedachter Privilegien. P.W.V.H. Regensburg: Seidel 
1708. 54 SS., 1 Bl., S. 55-123. – Pgt mit hs. Rt.

  (Flieg. Vorsatz und die ersten beiden Bll. des ersten 
Titels lose, geknittert und mit Einriss. Wenige alte 
Anstreichungen. Teils schwach gebräunt).

(1 u. 2) OPAC SBN IT\ICCU\TO0E\012014 und 009546. – 
Jew. erste Ausgabe. / (3) VD18 11519754.

250,–

 292 Guggenberger, Veit: Eyd-Buch, worinnen zu fi nden, 
was Eyd, und Eydschwur seyen, wie mancherley 
derselben gefunden ... in Specie aber in Chur-Bay-
ern gebraucht werden ... 3 Tle in 1 Bd. Hof: J. Gastl 
[1697]. 15,6 x 9,3 cm. Mit 2 Kupfertafeln. 6 Bll., 360 
SS., 3 Bll. Ldr.

  (Etwas beschabt und bestoßen, Rücken l. wurmsti-
chig. Stellenweise altersfl eckig).

VD17 1:091099T. – Beinhaltet einen allgemein erklärenden, 
einen rechtlichen sowie einen berufsbezogenen Teil, so z. B. 
Vereidigungen von Schatzmännern, Eichmeistern, Jägern und 
Förstern, Chirurgen, Bausachverständigen, Bürgermeistern, 
Kirchenvorständen, Goldschmieden, Metzgern, Someliers 
sowie kurioserer Eid-Schwüre wie dem Wassergraben-Eid, 
Thorwart-Eid, Stunden-Rufer-Eid und Schweinschauer-Eid. 
Die Tafeln zeigen die typische Handhaltung bei Schwüren 
von Männern und Frauen.

200,–

 *293 Hasentödter, Johannes: Chronica. Das ist Beschrei-
bung der fürnembsten gedechtnuswirdigen Histori-
en, Geschichten und Handlungen, so sich, so wol 
unter Geistlichen Prelaten, als Weltlichen Ober-
keiten, Hohes und Niders Stands, Anfangs der Er-

293    J. Hasentödter
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Graesse III, 239. Cohen/R. 481 u. Ziegenfuß I, 505. – Hübsch 
illustrierte Ausgabe des Philosophen Hemsterhuis, der Herder, 
Jacobi, Hölderlin, Schlegel u. a. beinfl usst hat. Hemsterhuis 
betrachtet vorurteilsfreies Denken und das Erfassen unserer 
Grenzen als Voraussetzung von Selbsterkenntnis, die somit 
den Grundstein aller Philosophie bildet.

200,–

 298 [Hofmann, Augustin]: Speculum, Poenitentiae. Das 
ist, Das Lebe[n], Mariae Magdalenae: Dan auch 
Marthae und Lazari. München: Berg 1609. 14,8 x 
9,5 cm. Mit gest. Titel und 19 ganzs. Kupfern von 
Martinus Martini u.a. 7 Bll., 310 SS., 2 Bll., SS. 311-
392, 2 Bll. Pgt des 19. Jh.

  (Stärkere Schäden, nachgedunkelt und abgegriffen, 
Bindung verstärkt, Buchblock vom Rücken gelöst, 
Wurmspuren, Vorsätze repariert und mit montier-
ten Scherenschnittresten. Kupfertitel aufgezogen, 
gebräunt, in den Rändern stärker fl eckig und mit 
Läsuren, einige Bll. mit ausgebesserten Randfehlstel-
len, im letzten Drittel teils größerer Wasser- bzw. 
Schmutzfl eck im Textfeld).
Vgl. VD17 12:117460D (Zwischentitel nicht erwähnt). – Sel-
tene Ausgabe des erstmalig 1597 erschienenen Bußspiegels, 
verfasst vom Abt des Klosters Einsiedeln.

300,–

 299 (Holbach, Paul Henri Thiry): L’antiquité dévoilée par 
ses usages ou examen critique des principales opi-
nions, cérémonies & institutions religieuses ... par 
Feu Boulanger. 10 Bde. Suisse: Imprimerie philo-
sophique (fi ng.), d. i. Paris/Amsterdam (?) 1791. 
14 x 7,6 cm. Marmoriertes Kalbsldr mit Rs., Rv. und 
Stehkantenvergoldung.

  (Etwas berieben. Titel mit hs. Besitzvermerk, verein-
zelt l. Altersspuren).
Vercruysse (Holbach) F1. Vgl. Cioranescu 13422 (Ausg. Amst. 
1766). Brunet I, 1171. – Fingiert herausgegebene Ausgabe, da 
die erste Ausgabe 1766 noch während ihres Erscheinens kon-
fi sziert wurde. Der Text wurde von Holbach nach einem von 
Boulanger hinterlassenen Manuskript herausgegeben.

200,–

 300 Hume, David: The history of England, from the in-
vasion of Julius Caesar to the revolution in 1688. 
A new edition, corrected. 8 Bde. London: A. Millar 
1763. 20,6 x 12,4 cm. Ldr auf 5 Bünden mit Rs. und 
Vergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen, Bezugsfehlstellen 
meist im Kapitalbereich. Zu Beginn etwas feucht- 
und altersfl eckig).
Lowndes III, 1139.

250,–

 *301 Isselt, Michael v.: Sui temporis historia, in qua res in 
toto orbe terrarum gestae, tum praecipue motuum 
Belgicorum sub Philippo II. Hispaniarum rege, & c. 

kupfern. 8 Bll., 606 SS., 16 Bll. Pgt mit Rt., 2 Metall-
schließen.

  (Rücken unten mit t. gelöschter roter Signatur. Teilw. 
leicht gebräunt).

VD17 12:118072H. De Backer/S. VII, 1407. Sabin 31114 (Kol-
lation abweichend). – Behandelt in diesem Teil die Missi-
onsgeschichte Afrikas (Abessinien, Guinea, Angola, Kongo, 
Marokko u.a.) sowie Nord- u. Südamerikas (Peru, Paraguay, 
Brasilien, Florida, Canada, Mexico u.a.).

400,–

 *295 Heilsbronn. – Hocker, Johann Ludwig: Hailsbronni-
scher Antiquitäten-Schatz, enthaltend derer uralten 
Burggrafen von Nürnberg, dann derer ... Chur-Fürs-
ten und Marggrafen von Brandenburg ... in der vor-
mahligen Closter-Kirche zu Hailsbronn befi ndliche 
Grab-Stätte, Wappen- und Gedächtnis-Schrifften ... 
im andern Theil die in geschriebenen und gedruck-
ten Büchern bestehende uralte Closter-Bibliothec ... 
2 Tle in 1 Bd. Ansbach und Nürnberg: J. V. Lüders 
und P. C. Monath Kommiss. 1731. 31 x 20 cm. Mit 20 
(v. 21) t. gefalt. Kupfertafeln. 4 Bll., 279 SS., 1 nn. S., 
2 Bll.; 10 Bll., 288 SS., 14 Bll. Pgt mit hs. Rückentitel.

  (Angeschmutzt und etwas berieben. Bindung ge-
lockert, einige Lagen und Bll. lose. Tafel 3 und 15 
beschädigt. Alters- und gebrauchsfl eckig, Spiegel 
mit Siegellackspuren. Ohne Tafel Nr. 7).

Lipperheide Da 37 (Tl 1). Graesse III, 312. Umfangreiche 
Geschichte des Klosters Heilsbronn mit dem 2. Teil, dem Ka-
talog der Klosterbibliothek, aber ohne das 1739 erschiene-
ne Supplement zu Tl 1. – Die Tafeln zeigen eine mehrfach 
gefalt. Ansicht der Klosteranlage, Grabmäler, Wappen, zwei 
„Gesundbrunnen“ der Anlage, u. a.

300,–

 296 (Hemer, Matthäus): Vita, et gesta gloriosissimi mar-
tyris Sancti Sebastiani ... Leben und Thaten deß 
Heiligen und glorwürdigen Märtyrers Sebastiani/ 
sonderbahren Patronen wider die Pest. Augsburg: 
Planegger 1702. 19,6 x 15,8 cm. Mit gest. Frontispiz 
und 50 ganzs. Kupfern nach Joh. Rieger und Seb. 
Hueber. 116 Bll. (dav. 15 Bll. Musikbeilage). Späte-
rer Pp. mit Rs.

  (Einband berieben. Leichte Gebrauchs- und Alters-
fl ecken).

250,–

 297 Hemsterhuis, Franz: Oeuvres philosophiques. Nou-
velle édition, revue et augmentée. 2 Bde. Paris: 
L. Hausmann 1809. 20 x 12 cm. Mit 2 gest. Titelvign., 
3 (2 gefalt.) Kupfertafeln und zahlr. Textvignetten 
von Hulk. XVI, 348 SS.; 2 Bll., 359 SS., 1 nn. S. HLdr 
mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt l. alters-
fl eckig).
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  (Ecken und Kanten etwas beschabt, teils fl eckig. 
Stellenweise gering gebräunt, bzw. in den Rändern 
leicht altersfl eckig).

Köhring S. 68. Lanck./R. S. 17. Goed. VIII, 92, 179 und VI, 
15, 62. – Mit der Fortsetzung des Berichts ‘Indien in seinen 
Hauptbeziehungen’ von A. W. v. Schlegel.

200,–

 305 Karneval. – Bellen-Töne. Sammlung der Kölnischen 
Karnevals-Lieder. (1823-1834). (Köln): Fr. Xav. 
Schlösser o. J. [1835]. 17,3 x 10 cm. Mit 22 (von 24 ) 
gefalt. lithogr. Notenbeilagen und zahlr. Holzschnitt-
vignetten im Text. XII, 388 SS., 1 Bl. (Druckfehler). 
HLdr mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben. Stellenweise etwas feuchtfl eckig 
und l. gebräunt.)

Mit den Noten „Funken-Melodie“, „Hanswurst Jubelwalzer“, 
„Wein-Melodie“, „Triumph-Melodie“, „Neue Köbes-Melodie“ 
u. a. Es fehlen die Notenbeilagen Nr. 18, „Vinken-Melodie“ 
und Nr. 19, „Hanswurst-Kirmeswalzer“.

200,–

 306 – Wallner, Edmund (Hrsg.): Carneval und Masken-
ball. Bde I-II in 1 Bd. Erfurt: Bartholomäus o. J. (ca. 
1878). 21,2 x 14,3 cm. VIII, 171 SS., 6 Bll. (Anzei-
gen); 4 Bll., 240 SS., 4 Bll. (Anzeigen).

  Beigebunden: ders.: Eintausend Sujets zu leben-
den Bildern. Ein Verzeichnis von mehr als 1000 
kleineren wie größeren Genrebildern, historischen 
Gruppen und biblischen Tableaux, welche sich zur 
Darstellung im Familienkreis wie für größere Gesell-
schaften besonders eignen. 2. verb. Aufl . ebda. o. 
J. (ca. 1876-81). 4 Bll., 346 SS., 3 Bll. (Anzeigen). – 
HLn mit Rs.

  (Berieben und bestoßen, Rs. vergilbt. Text l. ge-
bräunt und stellenweise etwas stock- und ge-
brauchsfl eckig. Vorderes Vorsatzbl. fehlt. Zu Beginn 
etwas fi ngerfl eckig u. knitterfaltig. Erstes Inhaltsblatt 
gestempelt, gegen Ende des Bandes wohl einige An-
zeigenbll. entfernt).

concitatorum origo & successus usque ad annum 
M.D.LXXXVI. perspicue & accurate describuntur. 
Köln: Arnold Quentell 1602. 15,9 x 9,9 cm. 40 Bll., 
916 SS. Blindgepr. Kalbsldr mit Einfassung durch 
Kandelaberrolle, mit Eckfl eurons und zentralem 
Schlingbandmedaillon.

  (Berieben. Meist stark gebräunt, teils wasserrandig).
VD17 23:249141C. – Berichtet über den Zeitraum 1566 bis 
1585 mit besonderer Berücksichtigung des Niederländischen 
Aufstands.

200,–

 302 Java. – Raffl es, Sir Thomas Stamford: The History of 
Java. Second edition. 2 Bde. London: Murray 1830. 
21,4 x 13,4 cm. Mit 2 gefalt. Tabellen. XLVIII, 536 SS. 
+ 2 Bll., 332 SS., XLVII, 1 nn. S. Gold- und blindgepr. 
Kalbsldr mit 2 Rs.

  (Bezüge leicht berieben und fl eckig. Stellenw. ge-
ring stockfl eckig).
Lowndes 2037. – Ohne den Atlas. – Schulpreisbände der 
Exeter Grammar School für Frederic Race Godfrey 1845, mit 
dessen Wappenexlibris.Godfrey (1828-1910) war ein bedeu-
tender Pionier und Politiker im australischen Staat Victoria.

500,–

 303 Kalender. – Hand Calender auf das Jahr Jesu Christi 
1783. Mit Churfl : Sächs: gnädist: Privilegio. Leipzig: 
Joh. Chr. Schreiber [1782]. 4,6 x 3,6 cm. Gest. Por-
trät Josephs II., gest. Titel und 30 einseitig in Rot 
und Schwarz bedruckte Bll. in Kupferstich. Mit 12 
Vignetten mit Darstellungen von ländlichen Mo-
natsbeschäftigungen. OrUmschlag aus hellrotem 
Brokatpapier, in hellgrünem OrPappschuber mit 
Blindprägung: auf einer Seite in Ornamentrahmen 
„ANNO“/“1783“, auf der anderen Seite oben Bildnis 
des sächsischen Kurfürsten (Friedrich August III.), 
unten das kursächsische Wappen.

  (Schuber leicht fl eckig, die Kanten etwas abgegrif-
fen. Kalenderrücken leicht berieben).
Vgl. Bondy S. 51f. (ausführlich Jg. 1775). – Schöner Miniaturka-
lender, ganz in Kupferstich gedruckt. – Der Kalender enthält für 
die einzelnen Monate die Wochentage mit Heiligennamen, wö-
chentlicher Bibellesung und Position des Mondes mit Sternbild, 
am Kopf jeweils eine typische Monatsbeschäftigung des länd-
lichen Lebens. Im Anschluss an den Kalender eine Erklärung 
der Symbole, ein Auszug aus dem Mandat vom 30. Okt. 1773 
wegen Verkaufs und Stempelung von Kalendern (dieser Kalen-
der ungestempelt!), eine Umrechnungstabelle von Gulden zu 
Talern sowie zwei Zinstabellen auf Taler zu 5 und 6 Prozent.

400,–

 304 – Berliner Kalender auf das gemein Jahr 1831. Berlin: 
Königl. preuß. Kalender Deputation 1830. 12 x 9 cm. 
Mit gest. Titel, gest. Porträt von Hüssener nach De-
latour und 12 Stahlstichen nach Mauch, Blechen u.a. 
14 Bll., 226, 118, 104 SS., 2 Bll., 62 SS., 1 Bl. Blauer 
Pp. mit fl oraler Zierprägung und Goldschnitt.

303    Kalender
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(1) Der erste Band beschäftigt sich hauptsächlich mit der Ge-
schichte und technischen Ausstattung des Maskenballes, mit 
Arrangement von größeren und kleineren Aufzügen sowie mit 
der Kostümierung der einzelnen Charaktermasken. Der zwei-
te hingegen bringt Vorschläge und Beispiele von Festspielen 
und Karnevalskomödien. / (2) Anleitungen zu Aufführungen 
pantomimischer Darstellungen.

200,–

 307 [Keller, Ernst Urban]: Das Grab des Aberglaubens. 
Sammlung 1-4 in 2 Bdn. Frankfurt und Leipzig: J. B. 
Mezler 1777-78. 16,5 x 10 cm. Mit gest. Front. und 
gest. Titelvignette von Gleich sowie 3 (wh.) Titel-
vign. in Hz. Pp. mit Rückenschild.

  (Berieben und bestoßen. Gelenke angebrochen. 
Stellenweise l. altersfl eckig; vereinzelt Bleistiftan-
streichungen).
Hayn/Got. II, 651. Holzmann/Boh. II, 7804. – Reichhaltige 
und aufklärerische Übersicht über Wünschelruten, Blut- und 
Schwefelregen, Kartenlegen, Punktieren, Wetterregeln, Teu-
fel, Nordlicht, Amulette, Galläpfel, Zigeuner, Kaffeesatz, Ah-
nungen, Kometen, Träume u. a.

200,–

 *308 Kircher, Athanasius: Obeliscus pamphilius. Hoc est, 
interpretatio noua & hucusque intentata obelisci hi-
eroglyphici ... Rom: L. Grignani 1650. 33 x 22 cm. 
Mit illustr. Kupfertitel, gest. Porträtfront., 5 ganzseit. 
Textkupfern und zahlr. Textholzschnitten. 32 Bll., 
560 (recte 558) SS., 15 Bll. Pgt.

  (Etwas stärker gebrauchs- und altersfl eckig, l. be-
rieben. Stellenweise etwas bis stärker braunfl eckig. 
Typogr. Titel mit 6 cm langem Einriss und braun-
fl . Rand, Porträt und Kupfertitel im Gelenksbereich 
etwas eingerissen und mit Knickfalten sowie etwas 
wasserfl eckig. Ohne die gefalt. Kupfertafel).
De Backer/Sommervogel IV, 1052. Dünnhaupt 2333. 9 (Kol-
lation abweichend). Graesse IV,22. OPAC SBN IT\ICCU\
UBOE\004917. – Erste Ausgabe. – Abhandlung über die Ver-
suche die hieroglyphischen Inschriften des Obelisken auf der 
Piazza Navona zu rekonstruieren. – „Durch das Auffi nden und 
Wiederaufrichten mehrerer Obelisken war besonders in Rom 
großes Interesse an deren Schriftzeichen entstanden, und Kir-
cher widmete sich immer wieder, auch als Restaurator, diesen 
Zeugen altägyptischer Kultur ... Wie auf allen von ihm bear-
beiteten Gebieten betrachtete er auch hier die Einzelerschei-
nungen als Teile eines Ganzen, das nur durch Zusammen-
fassung von empirischer und experimenteller Beobachtung, 
literarischer Tradition und Spekulation erschlossen werden 
könne: Deshalb dehnten sich seine Untersuchungen auf die 
Kultur Ägyptens und die Geheimlehren des Vorderen Orients 
aus ...“ (ADB XVI, SS. 1-4) – Ohne die Falttafel mit der Dar-
stellung des Obelisken. Dünnhaupt verzeichnet noch eine zu-
sätzliche Wappenkupfertafel.

2000,–

 309 Köln. – Gelenius, Aegidius: De admiranda, sacra, et 
civili magnitudine Coloniae Claudiae Agrippinensis 
Augustae Ubiorum urbis. Libri IV. Köln: Kalckho-

308    A. Kircher

310    Verzeichnus der Einwohner
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stift Dublettenbezeichnung. Leicht bis mäßig stock-
fl eckig).
Das sehr seltene dritte Kölner Adressbuch. – Angesichts der 
Besetzung der Stadt durch die Franzosen beschloss der Rat im 
Oktober 1794 die Durchnummerierung sämtlicher Wohnhäu-
ser nach Ordnung der acht Colonelschaften. – In der vorlie-
genden Ausgabe ist unter der Nummer 4711 erstmals Wilhelm 
Mühlens, der spätere Hersteller des berühmten Eau de Colog-
ne, „in Speculations-Geschæften“ eingetragen.

Auf dem Vorsatzbl. Stempel des Kölner Historikers Paul Holt.

500,–

 311 Korsika. – Geschichte der Vereinigung der Corsica-
nischen Nation mit der Englischen dargestellet nach 
den beiderseitigen wirklichen öffentlichen Verhand-
lungen ... Aus dem Englischen. Frankfurt u. Leipzig: 
Hermann 1794. 17 x 10,3 cm. XVI, 64 SS. Interims-
broschur.

  (Äußere Kante mit Klebeband verstärkt. Gebrauchs- 
und l. Altersspuren, Titel gestempelt „Fürstl. Solms 
Braunfels Hofbibliothek“).

VD18 11236698. Traktat über die Vereinigung der Insel mit 
den Briten.

200,–

 312 Krönungsdiarium. – Vollständiges Diarium, alles des-
sen was vor/ in und nach denen ... Wahl- und Crö-
nungs-Solennitæten des ... Caroli des VI. erwehlten 
Römischen Kaysers ... sowol im gantzen Heil. Römi-
schen Reich/ als auch insonderheit in dieser Freyen 

ven 1645. 20 x 16,5 cm. Mit gest. Frontispiz von E. 
von Wehrbrun, 4 Wappenkupfern und zahlreichen 
Wappen-Textholzschnitten. 7 Bll., 759 SS., 1 nn. S. 
Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug stärker schmutzfl eckig, Vordergelenk mit 
Einrissen, unteres Kapital mit Fehlstelle. Titel mit Be-
sitzvermerk, SS. 421/422 mit größerer Fehlstelle und 
Textverlust, SS. 745-759 aus einem anderen Exem-
plar einmontiert. Durchgängig etwas schmutz- bzw. 
gebrauchsfl eckig, in den Rändern gebräunt und mit 
Läsuren, Kupfer ebenfalls betroffen, einige Anstrei-
chungen mit rotem Farbstift, wenige Marginalien).
VD17 12:116890R. Merlo Sp. 928 (Wehrbrun). Vgl. Schrift. zur 
Rhein. Kunst 3291. – Für die Geschichte und das geistliche 
Leben von Köln „ [...] reiche Fundgrube, aus welcher stets alle 
Bearbeiter der Kölner Geschichte werden schöpfen müssen“ 
(Vgl. ADB VIII, 537).

240,–

 310 – Verzeichnus der stadt-kölnischen Einwohner ... 
Zum grösten Nutzen der In- und Auswærtigen he-
rausgegeben [von Heinrich Josef Metternich]. Köln: 
Metternichische Buch-Handlung 1797. Gedruckt bei 
Thiriart u. Co. 17,2 x 9,9 cm. Ohne den Stadtplan. 4 
Bll., 414 SS., 1 w. Bl. HLdr.

  (Abgegriffen mit kl. Bezugsdefekten an R. und 
Ecken. Ohne den Grundriss der Stadt. Titel mit 
Stempel der Bibl. des Priesterseminars Köln sowie 
mit Bleistift Dublettennr. „Dbl. 51“, rückseitig mit 
weiterem Stempel der Seminarbibl., darin mit Blei-

312    Krönungsdiarium Karl VI
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Carls des VII. erwehlten Römischen Kaysers, ... im 
gantzen Heil. Röm. Reich, und sonderlich in dieser 
Freyen Reichs- und Wahl-Stadt Franckfurt am Mayn 
zugetragen ... 2 Bde (3 Tle) in 1 Bd (Bd 2: ...vor, 
bey und nach der ... Crönung ... zugetragen ...). 
Frankfurt a. M.: Jung 1742-1743. 34,8 x 20 cm. Mit 
gest. Frontispiz, 19 Porträtkupfern, 18 gefalt. Kupfer-
tafeln (st. 19), 7 gest. Kopfvignetten, 1 Münzkupfer 
im Text und 2 gefalt. typograph. Plänen. 50 Bll., 306 
SS., 80 SS., 1 Bl., 38 SS., 2 Bll., 96 SS., 5 Bll., 28 SS.; 
10 Bll., 128 SS., 52 SS., 1 Bl., 34 SS., 1 Bl., 30 SS.; 
2 Bll., 20 SS., 8 SS., 1 Bl., 10 SS., 1 Bl., 26 SS., 24 Bll. 
Neueres HSchweinsldr mit 2 Rs. und Rv.

  (Schwach wasserrandig. Die Falttafel mit dem gro-
ßen Festzug im Mittelfalz eingerissen und mit Falz-
unterlegungen. Die zum 2. Tl gehörigen Porträts der 
Kurfürsten und Wahlbotschafter in den 1. Tl verhef-
tet, zwei nicht im Bericht an den Buchbinder am 
Schluss verzeichnete Illuminationskupfer auf den 
1. und 2. Teil verteilt. Die Faltkupfer teils mit Knit-
terspuren).
Lipperheide Sba 28.

900,–

 314 – Serger, F. E. und Ph. J. N. Seitz: (Ausführliches 
Diarium wie sowohl der Churfürstliche Collegial-
Tag Als auch die Wahl und Crönung Ihro Römisch 
Königlichen Majestät Josephi des Andern, in der 
Reichs-Stadt Franckfurt am Mayn in dem Jahr 1764 
vollzogen worden). 3 Tle in 1 Bd : Vollständiges 
Diarium von denen merckwürdigsten Vorfällen ... / 
... von der höchst-beglückten Wahl ... / ... von der 
Höchst-beglückten Krönung .... Mainz: St. Rochus 
Hospital 1767-71. 33 x 21 cm. Mit 1 Wappenkupfer, 
2 Porträtkupfern, 3 gefalt. Kupfern und 3 typogr. 
Faltplänen. 1 Bl. Reihentitel; 4 Bll., 94 SS., 2 Bll.; 
2 Bll., 246 SS., 70 SS., 4 Bll.; 3 Bll., 216 SS. (2 Bl. S. 
91-94 doppelt eingebunden), 16 SS., 5 Bll. Neueres 
HLdr mit 2 Rs. und Rv.

  (Bezugsleder etwas fl eckig. Stellenw. leicht ge-
bräunt).
Lipperheide Sba 32. – Der erste Teil wurde von Serger, die 
nächsten beiden Teile von Seitz bearbeitet.

800,–

 315 – Vollständiges Diarium der Römisch-Königlichen 
Wahl und Kaiserlichen Krönung Jhro nunmehr al-
lerglorwürdigst regierenden Kaiserlichen Majestät 
Leopold des Zweiten. Frankfurt a. M.: Jägerische 
Buchhdlg. 1791. 34,2 x 21,5 cm. Mit gest. Front., 
17 Porträtkupfern, 3 gefalt. Kupfern (1 kolor.) und 
1 gefalt. typogr. Schematafel. 18 Bll., 108 SS., 28 SS., 
60 SS., 6 Bll. (Subskr.), 1 Bl., S. 109-350, 8 Bll., 76 SS., 
1 nn. S. (der 1. u. 2. Anhang direkt hinter den ersten 

Reichs- und Wahl-Stadt Franckfurth am Mayn/ von 
Anfang biß zum Ende passiret ist ... Frankfurt a. M.: 
Zunners Erben und Jung 1712. 31,4 x 20 cm. Mit 
14 Kupfertafeln (st. 18; dabei 7 Porträts und 5 Falt-
kupf.), 1 Textkupfer und 4 (3 gefalt.) typograph. 
Plänen. 2 Bll., 168 SS.; 36 SS.; 36 SS. (S. 31,32 über-
sprungen); 3 Bll., 14 SS; 2 Bll., 92 SS., 5 Bll., 14 SS.; 
10 SS. Neueres HSchweinsldr mit 2 Rs. und Rv.

  (Leicht gebräunt; die Faltkupfer unten schwach bis 
mäßig wasserrandig; wenige Seiten mit Fingerspu-
ren von Druckerschwärze. Ohne die Porträts der 
Kurfürsten von der Pfalz, Sachsen und Braunschw.-
Lüneburg sowie der Ansicht der Ratsstube).

Lipperheide Sba 26. Vgl. VD18 10339620.

500,–

 313 – Vollständiges Diarium von den merckwürdigs-
ten Begebenheiten, die sich vor, in und nach der 
höchst-beglückten Wahl und Crönung ... Herrn 

314    F. E. Serger und Ph. J. N. Seitz
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  (Einband stark abgegriffen. Die ersten Blätter etwas 
stockfl eckig).

Cioranescu II, 40490.
500,–

 319 Lucae, Friedrich: Des Heil. Römischen Reichs uhr-
alter Graffen-Saal ... von Caroli Magni Zeiten an ... in 
den jüngst verfl ossenen Seculis abgestorbene Gräff-
liche Geschlechter ... 2 in einem Band. Frankfurt 
am Main: Fr. Knoch 1702. 19,6 x 17,2 cm. Mit gest. 
Front. und 2 kl. Textkupfern (Wappen und Medail-
le) sowie einer typogr. genealogischen Falttafel. 12 
Bll., 1156 SS., 14 Bll. (Index). Pgt mit Rückentitel, 
verschlungenem Monogramm „CL“ (Braunschweig-
Lüneburg?) unter Krone auf dem Rücken.

  (Etwas berieben, leicht alters- und gebrauchsfl eckig. 
2 Bll. der Vorrede am Schluss zwischen SS. 1154/55 
eingebunden).

ADB XIX, 337. Jöcher II, 2557. Erste Ausgabe der Geschichte 
über deutsche Grafenhäuser.

240,–

Textteil gebunden, darauf das Subskribentenverz. 
vom Anfang). Neueres HLdr mit 2 Rs. und Rv.

  (Bezugsleder etwas fl eckig. Teils leicht stockfl eckig, 
stellenw. leicht gebrauchsfl eckig).
Lipperheide Sba 36 (neben dem Front. mit 22 Kupfertafeln). – 
Die kolor. Kupfertafel zeigt den Kölner Kurfürsten Maximilian 
Heinrich; das Porträt des Trierer Kurfürsten Clemens Wenzes-
laus nach Beer in doppelter Ausführung eingebunden, einmal 
von J. v. Mechel, das andere Mal von Anton Karcher 1792.

500,–

 *316 Ladvocat, Jean-Baptiste: Historisches Hand-Wörter-
buch. Worinnen von den Patriarchen, Kaysern, Kö-
nigen, Fürsten ... Nachricht ertheilt wird. Aus dem 
Französischen übersetzt, verbessert ... und mit einer 
Vorrede versehen von O. Ch. von Lohenschiold. 9 
Bde. Ulm: Gaum und Stettin (ab V. Bd) 1770 – 1803. 
21 x 13 cm. Mit gest. Front. HLdr mit Rs.

  (Stärker berieben und bestoßen. Rs. t. abgelöst. Stel-
lenweise alters- und gebrauchsfl eckig; die Titel ver-
so mit Besitzerstempel).
Fromm 13725. – Erste deutsche Ausgabe hier ohne die beiden 
erst 1816 erschienenen Ergänzungsbände.

200,–

 *317 Le Beau, Charles: Histoire du Bas-Empire, en com-
mençant à Constantin le Grand./Continuée par M. 
Ameilhon. Mischaufl . Bde I – XXIV in 24 Bdn. Maas-
tricht: J.-E. Dufour & Ph. Roux und Paris: Desaint 
und Nyon l’aîné 1780-86. 17 x 9,5 cm. Einheitlich ge-
bundenes rotes Maroquin mit je 2 Rs. mit Rv., verg. 
Deckel- und Innenkanterverg. sowie Goldschnitt.

  (Rücken etwas angestaubt, Rs. t. mit kl. Verletzun-
gen; l. gebrauchsfl eckig sowie etwas berieben und 
bestoßen. Zu Beginn meist leimschattig, vereinzelt 
l. feuchtfl eckig. Auf den Titelblättern bis Band III 
unter der Bandangabe stets mit Ausschnitt. Bei allen 
Bänden am Anfang 1 bis 2 Blätter entfernt).
Vgl. Cioranescu 37841 und Brunet III, 899 (beide 27 bändige 
Ausg. 1757-1811). – Mischaufl age aus der 27-bändigen Maast-
richter Ausgabe und der ab Bd. XXIII ergänzten 29-bändigen 
(?) Pariser Ausgabe. – Dekorative Reihe.

900,–

 318 Limiers, Henri-Philippe de: Annales de la monarchie 
Françoise, depuis son établissement jusques à pré-
sent ... 3 Tle in 1 Bd. Amsterdam: L’Honoré & Châ-
telain 1724. 43,3 x 27,6 cm. Mit 1 gest. Frontispiz 
von u. nach B. Picart, 3 wdh. gest. Titelvignetten, 
7 doppelblattgr. bzw. mehrfach gefalt. gest. Stamm-
tafeln und 63 ganzs. Kupfern mit Medaillen, Ansich-
ten und Plänen. 5 Bll., 335 SS.; 2 Bll., 15, 22,18, 14, 
10, 22 SS. (+ S. 13*/14), 10, 6, 14, 6, 8, 38, 6, 14, 10, 
10, 12, 4, 12, 28 SS.; 1 Bl., 127 SS. HLdr mit Rs. und 
Rv.

318    H.-P. de Limiers
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Einbindung in die Kameralwissenschaften und begann, sie 
zur selbständigen Disziplin zu entwickeln. Dabei unterschied 
er zwischen kaufmännischen Hauptwissenschaften, wie Wa-
renkunde und Buchhaltung, sowie Nebenwissenschaften, die 
wiederum in unentbehrliche, z. B. kaufmännisches Rechnen, 
Maß-, Münz-, Gewichtskunde und Kaufmannsrecht, und nütz-
liche Hilfswissenschaften, beispielsweise Handelspolitik des 
Staates, eingeteilt werden.“ (NDB XV, 305 f.).

2000,–

 321 Mallet, Allain Manesson: Den arbeid van Mars, 
tweede deel. Teil II (von 3). Amsterdam: J. van 
Meurs 1672. 18 x 11 cm. Mit gest. Titel und 80 Kup-
fertafeln von R. de Hooghe. 11 Bll., 194 SS., 3 Bll. Pgt 
mit hs. Rt. und Papier-Rs.

  (Deckel etwas braun- bzw. sporfl eckig und leicht 
verzogen. Vorsätze mit Rissen und Wurmspuren, 
fl iegendes Bl. mit Besitzvermerk. Teils mit Wasser-
rand, Papier gewellt, hintere Bll. sowie Vorsatz mit 
Sporfl ecken).

Vgl. Landwehr, de Hooghe 21. Neederl. Scheepvaart Museum 
II, 799. Bierens de Haan 4348: „Avec presque autant de très-
belles gravures...“ – Band II des reich illustrierten Werkes über 
den Festungsbau. Die Kupfer mit Festungsplänen und hüb-
scher Staffage sowie kleinen Stadtansichten, etwa von Amster-
dam, Antwerpen, Calais, Neapel, Paris, Speyer u.a. – Exemplar 
aus der Dyck’schen Schlossbibliothek.

240,–

 322 Mariana, Juan de: Historiae de rebus Hispaniae libri 
XXX ... Mainz: B. Lippius & [Frankfurt]: Erben A. 
Wechel 1605 / Summarium ad historiam Hispaniae 
eorum quae acciderunt annis sequentibus. Mainz: D. 
Aubry & C. Schleich 1619. 3 in 1 Bd. 23,5 x 17,5 cm. 
Mit 2 Holzschnittwappen auf den Titeln und Holz-
schnittdruckermarke am Schluss. Erster Titel in Rot 
und Schwarz. 2 leere Bll., 8 Bll., 619 SS; 638 (recte 
738) SS., 19 Bll.; 41 SS., 1 nn. S., 5 Bll., 2 leere Bll. 
Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug fl eckig und mit Altersspuren. Vorsatz teils 
gelöst und mit Besitzvermerken. Erste Bll. mit auf-
geweichtem Rand und Fehlstellen, ansonsten klei-
nere Randschäden, Titel mit Randausschnitt, Besitz-
vermerk und Bleistiftkritzeleien, einige Marginalien 
bzw. Anstreichungen, etwas gebräunt und stellen-
weise leicht gebrauchsfl eckig).

VD17 3:301448B (I-II). 23:000244F (III). De Backer/S. V, 548, 
1. Vgl. Sabin 44543 (EA). – Erstmals 1592 in Toledo erschiene-
nes Geschichtswerk des spanischen Historikers und Staatsthe-
oretikers Juan de Mariana (1536 – 1624) – „Highly esteemed ... 
includes some chapters on the West Indies“ (Sabin).

250,–

 323 Marx, Karl: Das Kapital. Kritik der politischen Öko-
nomie. 2. verb. Aufl . Bd I (von 3). Hamburg: Meiss-
ner 1872. 20,1 x 13,2 cm. 1 Bl., 830 SS. HLn.

 320 Ludovici, Carl Günther: Eröffnete Akademie der 
Kaufl eute: oder vollständiges Kaufmanns-Lexicon, 
woraus sämmtliche Handlungen und Gewerbe, mit 
allen ihren Vortheilen ... erlernet werden können ... 
Leipzig: B. Ch. Breitkopf 1752-56. 21,2 x 12,6 cm. 
Ldr auf 5 Bünden mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Rücken teilw. etwas 
rissig und vereinzelt mit kl. winzigen Verletzungen 
an den Rückenschildern. Etwas altersfl eckig).

Humpert 5449. Kress S 3928. – Erste Ausgabe. – Ludovicis 
„größte literarische Leistung ... Es handelt sich um das erste 
deutschsprachige Handelslexikon, das in Anlehnung an die 
Arbeiten des Franzosen Jacques Savary das weitverzweigte 
Gebiet der Kaufmannswissenschaft stoffl ich vollständig er-
fasst und damit zum Vorbild für die modernen alphabetisch 
geordneten Nachschlagewerke der Wirtschaftswissenschaften 
wurde. Der 5. Band enthält einen umfangreichen ’Grundriß 
eines vollständigen Kauffmanns-Systems‘, in dem erstmals in 
Deutschland versucht wird, die betriebswirtschaftlichen Pro-
bleme in einer wissenschaftlichen Systematik zusammenzufas-
sen... L. löste die Handlungswissenschaft von ihrer bisherigen 

320    C. G. Ludovici



113

VI. GESCHICHTE · KULTURGESCHICHTE

on, corrected. 2 Bde. London: A. Strahan, T. Cadell 
jun., W. Davies u. J. Edwards 1796. 26,5 x 21 cm. 
Mit 1 gest. Porträt-Front., 2 gest. Titelvignetten und 
12 Textkupfern. 1 Bl., xxvi, 1 Bl., 329 SS., 136 
Appendix + 1 Bl., 312 SS., 111 SS., 1 nn. S., 11 SS. 
Rotes Maroquin um 1820 mit fl achen R., verg. Rt. 
und dekorativer klassizistischer R.- und Deckelverg. 
mit verg. Steh- und Innenkantenbordüre; Gold-
schnitt.

  Dazu in gleichem Einband: Poesie del magnifi co Lo-
renzo de’ Medici e di altri suoi amici e contempor-
anei. (Vortit.: Supplemento a la vita des magnifi co 
L. de’ Medici scritta dal Signor Guglielmo Roscoe). 
(Ed. L. Nardini u. S. Buonauiti). 2 Tle in 1 Bd. 
London: Nardini u. Dulau 1801. 4 Bll., xxij, 1 Bl., 
312 SS., 155 SS., 1 nn. S.

  (Einbände mit geringen Gebrauchsspuren. Der drit-
te Band mäßig stockfl eckig).

(1) Graesse VI, 163. Lowndes V, 2128 („An elegant piece of 
biography“). – Zweite Ausgabe des oft aufgelegten Werkes. 
Auf großem Papier und in dekorativen Einbänden. / (2) Gra-
esse IV, 461.

1400,–

 326 Melzo, Lodovico: Reigles militaires ... sur la gouver-
nement et service particulier et propre de la cavalle-
rie. Traduictes d’Italien en François par Paul Varroy. 
Antwerpen: J. Verdussen 1615. 30 x 20 cm. Mit Kup-

  (Berieben und bestoßen, Bezugsfehlstellen, etwas 
gebrauchsfl eckig. Spiegel und Vorsätze sowie Titel 
und die ersten und letzten Bll. stärker stockfl eckig, 
sonst vereinzelt und etwas gebräunt. Nachwort in 
rechter oberer Ecke mit Wasserrand).
Erstdrucke Marx/Engels 32.

210,–

 *324 (Maupertuis, Pierre Louis Moreau de): La venere fi si-
ca. Traduzione di Diodato Anniani Romano. 2 Tle in 
1 Bd. Venedig: A. Graziosi 1767. 17,7 x 12 cm. Mit 2 
Textkupfern. XII, 164 SS. HLdr mit Rs. und Rücken-
vergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Stellenweise feucht-
fl eckig und einige Bll. zum Schluss sowie Innende-
ckel wurmstichig).
Blake 292. Vgl. Bibliotheca Osleriana 3350 (engl. Ausg. 1745). 
Ziegenfuss II, 136. – Maupertuis (1698-1759) war französischer 
Mathematiker, Physiker, Geograph und Philosoph. In der Phy-
sik war er ein Anhänger Newtons und schließt sich in der 
Erkenntnistheorie der David Hume’s an und überträgt dessen 
Lehre auf die Mathematik. Vorliegendes Werk behandelt in 
italienischer Übersetzung seine Auffassung von Epigenese bei 
Mensch und Tier, insbesondere deren Entstehung von Haut-
farben.

200,–

 *325 Medici. – Roscoe, William: The Life of Lorenzo de’ 
Medici, called the Magnifi cent. The second editi-

325    W. Roscoe
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 328 Messina. – (Testa, Francesco): Relazione istorica 
della peste, che attaccossi a Messina nel’anno mil-
le settecento quarantatre. Coll’aggiunta degli ordini, 
editti, istruzioni e altri atti pubblici ... Palermo: A. Fe-
licella für P. Bentivegna 1745. 33 x 23 cm. Mit gest. 
Titelvignette, 2 gest. Initialen, 2 gefalt. Kupferkarten 
und 1 gefalt. gest. Vogelschauansicht. 4 Bll., 139 SS., 
1 nn. S., 275 SS. Pgt mit Rt.

  (Unterer Teil des Rückens unauffällig erneuert. Am 
äußersten oberen Rand teilw. schwach wasserrandig).

OPAC SBN IT\ICCU\SBLE\019852. – Über die Pest in Messina 
im Jahr 1743. Mit 2 Karten von Sizilien und der Umgebung von 
Messina sowie einer Vogelschauansicht der Stadt. – Selten.

400,–

 329 [Morgenstern-Schulze, Johanna Katharina]: Unter-
richt für ein junges Frauenzimmer, das Küche und 
Haushaltung selbst besorgen will, aus eigner Erfah-
rung ertheilt von einer Hausmutter. Neue von der 
Verfasserin verbesserte und sehr vermehrte Aufl age. 
3 Bde. Frankfurt u. Leipzig: O. Dr. 1785-88. 17,5 x 
10, 4 cm. Mit gefalt. Kupfertafel. 7 Bll., 584 SS., 15 
Bll.; 2 Bll., 552 SS., 17 Bll.; 1 Bl., 564 SS., 17 Bll. Spä-
terer marm. Pp. mit hs. Rückenschildchen.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt l. alters- 
bzw. gebrauchsfl eckig).

Horn/Arndt 299. Vgl. Weiss 2601. (EA 1782). – Spätere Ausga-
ben unter dem Titel „Magdeburgisches Kochbuch“ bekannt.

200,–

fertitel und 10 (v. 15) Abbildungen auf 9 doppel-
blattgr. und mehrfach gefalt. num. Kupfertafeln. 5 
Bll., 209 SS., 1 nn. S., 1 Bl. Pgt mit hs. Wappen auf 
den Deckeln (1 unvollständig).

  (Berieben und feuchtfl eckig. Kupfertitel und einige 
Textbll. t. etwas wasserrandig, insges. etwas alters-
fl eckig und t. gebräunt).
Menessier de la Lance II, 181. Vgl. Jähns 1049. Lipperheide Qb 
28. Graesse IV, 474. – Erste französische Ausgabe. – „An der 
Spitze der reiterlichen Literatur des 17. Jhdts. steht ein wichti-
ges italienisches Werk ...“ (Jähns). – Die Tafeln zeigen Belage-
rungsszenen, Cavallerie-Aufstellung, Einzeldarstellungen von 
Reitern, Truppenmärsche usw. – Ohne Tafeln Nr. 6, 7, 8, 11 
und 12. Die Kupfer 14 und 15 sind auf einer Tafel abgedruckt.

300,–

 327 Mencke, Johann Burckhardt: De charlataneria eru-
ditorum declamationes duae, cum notis variorum. 
Acc. epistola Sebastiano Stadelii [i.e. C. A. Heumann] 
ad Janum Philomusum de circumforanea literatorum 
vanitate. Ed. tertia. Amsterdam 1716. 15,9 x 9,5 cm. 
Mit gest. Frontispiz; Titel in Rot u. Schwarz. 2 Bll., 
VI, 154 (r. 254] SS., 5 Bll. Pgt mit hs. Rt.

  (Die ersten drei Blätter neu angefalzt. Schwach ge-
bräunt).
STCN 291353711. – Menckes zwei satirische Reden über die 
„Charlataneria eruditorum“, in denen er die Torheiten und 
Schwächen der Gelehrten unter Anführung vieler Anekdoten 
schilderte, fanden in ganz Europa Verbreitung und wurden in 
viele Sprachen übersetzt.

240,–

326    L. Melzo



115

VI. GESCHICHTE · KULTURGESCHICHTE

Cromwell und den Niederlanden u. a. – Titel gestempelt „RL.“ 
unter Freiherrenkrone.

200,–

 332 Petiscus, Aug. Heinr.: Das Brautpaar oder Anstands-
lehre für Jünglinge und Jungfrauen bei ihrem Ein-
tritte in die höheren gesellschaftlichen Verhältnisse. 
Reutlingen: J. J. Mäcken 1828. 16,3 x 10 cm. Mit gest. 
Front. und Titelvign. IV SS., SS. 5 – 440. Pp. mit Rs. 
und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und l. bestoßen. Rücken verblasst, 
Titel und Front. etwas gebräunt).
Doderer III, 27. – Der Pädagoge Petiscus (1780-1846) lehrte 
Geschichte und Geographie am preußischen Friedrich Wil-
helm-Institut und veröffentlichte mehrere Kinder- und Jugend-
bücher, die zum einen auf historischen Grundlagen beruhen, 
zum anderen der Ratgeber-, Anstands- und Sittenlehre ent-
springen.

200,–

 333 Philidor, André Danican: Praktische Anweisung zum 
Schachspiel. Aus dem Französischen übersetzt von 
S. H. Ewald. 2 Tle in 1 Bd. Gotha: C. W. Ettinger. 
19,5 x 11,5 cm. Mit gest. Front.-Portr. 5 Bll., 314 SS., 
3 Bll. Späterer Pp. mit Rückenschild.

  (Etwas berieben. Vordergelenk gebrochen. Stellen-
weise etwas gebrauchs- und altersfl eckig. Ab S. 207-
216 kl. Randbeschädigung ohne Textverlust. S. 284 
kl. hs. Notiz eingebunden).
Van der Linde 811. – Erste deutsche Ausgabe dieser Bearbei-
tung.

300,–

 *330 Oefele, Andreas Felix (Hrsg.): Rerum boicarum 
scriptores nusquam antehac editi quibus vicinarum 
quoque gentium nec non Germaniæ universæ his-
toriæ ex monumentis genuinis historicis et diploma-
ticis plurimum illustrantur. 2 Bde. Augsburg: Veith 
1763. 27 x 22,3 cm. Mit 2 wdh. gest. Titelvign. sowie 
2 gest. Widmungstafeln von G. S. Rösch und einem 
gest. allegor. Frontispiz von J. R. Störcklin nach F. C. 
Rauffer. Titel des 1. Bdes in Rot u. Schwarz. 8 Bll., 
800 SS., 86 Bll. + 4 Bll., 834 SS., 62 Bll. Kalbsldr mit 
Rt. und reicher Rv.

  (Leicht berieben, die Rücken jew. am Kopf mit 
leichten Schäden).
Ebert 15047.

200,–

 331 [Peller, Christoph]: Theatrum pacis, hoc est: Trac-
tatuum atque instrumentorum praecipuorum, .../ 
Friedens-Schauplatz, das ist: Alle die fürnemste Frie-
dens-Instrumenta und Tractaten, so vom Jahr 1647. 
an, bis auf das 1660. in Europa aufgerichtet und be-
schlossen worden. Teil 1 (von 2). Nürnberg: W. M. 
Endter 1684. 20 x 16 cm. Mit gest. Porträtfront. und 
Kupfertitel. Titel in Rot und Schwarz, 5 Bll., 658 SS., 
18 Bll. Pgt mit hs. Rückentitel.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Drucktitel 
mit l. Wasserspuren im oberen Rand und l. fi nger-
fl eckig, sonst sauberes Exemplar).
VD17 23:233879S. – Mit lateinisch-deutschem Paralleltext. – 
Behandelt wird der Westfälische Frieden, Friedens-Exeku-
tions-Haupt-Rezess von Nürnberg, Friede zwischen Oliver 
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Gembloux, Lambert von Aschaffenburg, Regino von Prüm, 
Werner Rolewink u.a.

350,–

 336 Rheinländer. – Fernerweite Fortsetzung der Last und 
Lust der Innwohner am Rhein-Strom, in kürtzlicher 
Beschreibung der Kriegsverfaßungen und Opera-
tionen des verwichenen Jahrs, nebst kurtzer Relation 
von denen Russen ... den letzthin erfolgten Waffen-
Stillstand entworffen. Frankfurt und Leipzig: O. Dr. 
1736. 16,8 x 10 cm. Mit gest. Front. 7 Bll., 204 (r. 206) 
SS. Ldr.

  (Etwas berieben und bestoßen; Rücken mit brau-
ner Farbe übermalt bzw. abgeblättert. Stellenweise 
etwas altersfl eckig und l. gebräunt, Titelbl. mit hs. 
Besitzeinträgen).
VD18 90061152. – Erstmals 1734 unter dem Titel „Die Last und 
Lust der Innwohner am Nieder-Rhein-Strom“ erschienen, gibt 
es wohl von dieser Fortsetzung Exemplare mit und ohne Kar-
te des Rheinstromes. Einige Exemplare sind daher mit einem 
zum Schluss eingebundenen Zusatzblatt versehen mit dem 
Hinweis „... daß die auf dem Titul versprochene Rhein-Charte 
in gegenwärtigen Bogen nicht beygelegt erscheinet ...“. (Vgl. 
VD18). Das Frontispitz zeigt jeweils eine halbseitige Ansicht 
von Trier und Koblenz.

300,–

 337 Robertson, William: Geschichte von Amerika. Aus 
dem Englischen übersetzt von Johann Friedrich 
Schiller. Bde 1-2 (von 3). Leipzig: Weidmann Er-
ben und Reich 1777. 20 x 11,8 cm. Mit gest. Portr., 
4 mehrf. gefalt. Kupferkarten und 1 Faltkupfer. 
12 Bll., 574 SS.; 2 Bll., 618 SS., 29 Bll. Pp. mit hs. 
Rückenschild.

  (Gebrauchsfl eckig und berieben. Stellenweise etwas 
feuchtfl eckig und angerändert. Gelenk von Bd I an-
gebrochen).
Sabin 71998. Goed. IV, 1, 621, 102, 2 (Schiller, kennt nicht Bd 
3). Vgl. Howes R 358 (nur engl. Ausg.). – Erste Ausgabe der 
ausführlichen Entdeckungsgeschichte des neuen Kontinents, 
auch bezugnehmend auf die Verbreitung der spanischen Er-
oberungen und Kolonien. Der dritte, meist fehlende Band 
wurde erst 21 Jahre später aus dem Nachlass Robertsons von 
seinem Sohn veröffentlicht. Er behandelt hauptsächlich die 
britischen und portugiesischen Niederlassungen. Mit Karten 
von Südamerika, des mexikanischen Meerbusens, Mexiko und 
der Südsee. Die Tafel zeigt eine Darstellung mexikanischer 
Bilderschriften.

250,–

 338 [Rosolenz, Johannes, auch:] Jacob von Stayntz: 
Gründlicher Gegen Bericht/ auff den falschen Be-
richt vnnd vermainte Erinnerung Dauidis Rungij/ 
Wittenbergischen Professors/ von der tyrannischen 
bäpstischen Verfolgung deß H. Evangelij/ in Steyer-
marckt/ Kärndten/ vnd Crayn. In welchem ... auß-
führlich dargethan vnd erwiesen wird/ daß solcher 
Bericht ein lauters Lugenbuch, Lästerkarten vnd Fa-
moßschrifft sey ... Graz: Widmanstetter 1606. 20,2 x 

 *334 Piazza, Carlo Bartolomeo: Santuario overo menolo-
gio Romano perpetuo per la visita delle chiese ... 
2 Tle in 1 Bd. Rom: F. Cesaretti 1675. 14 x 8 cm. 
10 Bll., 504 SS.; 1 Bl., 240 SS. Pgt.

  (Gebrauchsfl eckig und etwas berieben. Stellenweise 
l. feucht- bzw. altersfl eckig).
Schudt 464. Rossetti 8137 (anfangs 12 Bll.) – Pilgerführer 
durch Heilige Stätten, Plätze und Kirchen Roms.

250,–

 335 Pistorius, Johannes: Illustrium veterum scriptorum, 
qui rerum a Germanis per multas aetates gestarum 
historias vel annales posteris reliquerunt. 2 Bde in 1. 
(Bd I:) Frankfurt a. M.: Claude Marnes Erben, J. u. 
A. Marne u. Cons. 1613 / (Bd. II:) A. Wechels Erben 
1584. 32,6 x 20 cm. Mit 2 Holzschnitt-Druckermar-
ken und 16 Textholzschnitten. 6 Bll., 960 SS., Bl. 
961-963, 48 Bll. + 3 Bll., 1 leeres Bl., 4 SS., Sp. 5-580, 
90 num. Bll., S. 91-114, 321 SS., 31 Bl. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug berieben, Rt. verblasst).
(I) VD17 23:232019E / (II) VD16 ZV 12517. Adams P 1318 (für 
Bd II). Graesse V, 305. – Umfangreiche Sammlung mittelalter-
licher deutscher Geschichtsquellen aus der Bibliothek des Joh. 
Pistorius in Nidda, dabei Gottfried von Viterbo, Sigebert von 
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phischen Erstlingswerks von dem als „Unbekannten Philoso-
phen“ benannten Saint-Martin (1743-1804). Besonders in der 
richtungssuchenden französischen Elite Frankreichs erfreut er 
sich damit hoher Beliebtheit und führt in seinem Werk den 
Suchenden über seinen göttlichen Ursprung in die bewuss-
te Wahrnehmung im Alltagsgeschehen. Er ist beeinfl usst von 
älteren Mystikern, der Kabbala, Jakob Böhme, Martinez de 
Pasqually. Matthias Claudius übersetzte sein Werk im selben 
Jahr als „Irrthümer und Wahrheit“ ins Deutsche.

200,–

 340 Saint-Simon, M.-H. de: Histoire de la guerre des Ba-
taves et des Romains d’après César; Corneille Tacite 
&c. avec les planches d’Otto Vaenius. Amsterdam: 
M. M. Rey 1770. 45 x 31 cm. M. 6 kolorierten Falt-
kten in Kupferstich, 36 Kupfertaf. (teils beidseitig) 
und gest. Vign. 4 Bll., XXXIV, 76 SS.

   Späteres HLdr m. Rt. (Berieben und l. bestoßen; ge-
lockert. Kolorit übergangen. Teils altersfl eckig und 
wasserrandig. Am Schluss starker Wasserrand und 
l. sporfl eckig).
Sander 1794. Mit den Neudrucken der Kupfer Tempestas, 
die 1612 erschienen sind. Unter den Karten auch zwei nach 
Ptolemaeus.

600,–

 341 Sammelband mit 4 biographischen Schriften 1743-
44.

  16,9 x 10 cm. Ldr mit Rs. und reicher Rv.
  1.) [Faßmann, David]: Geschichte und Thaten ... 

Herrn Friederichs, Königes derer Schweden ... Land-
grafens zu Hessen etc. Stockholm [d.i. Erfurt] 1744. 

14.7 cm. 6 Bll., 158 gez. Bll., 20 Bll. Goldgepr. Pgt 
mit zweifachem Rahmen, Fleurons und Medaillon 
mit Darstellung von Kaiser, Papst und Heil. Geist; 
Goldschnitt. (Einband fl eckig und etwas wurmsti-
chig, vorderes Innengelenk gelockert, vorderes fl ie-
gendes Vorsatz von neuerer Hand beschrieben und 
fast völlig gelöst. Leichte Gebrauchs- und Altersspu-
ren. Titel mit mehreren alten Besitzeinträgen).
VD17 12:111209W. – Erste Ausgabe der seltenen gegenrefor-
matorischen Schmähschrift gegen die 1601 erschienene Schrift 
des Wittenberger Theologen David Runge über die Gegen-
reformation in der Steiermark. – Jacob von Stayntz ist der 
Klostername des aus Köln stammenden Johannes Rosolenz, 
Probst des Augustiner-Chorherrenstiftes Stainz in der Steier-
mark. Die Schmähschrift führte zu großer Empörung im stei-
rischen Landtag, dessen adlige Mitglieder noch größtenteils 
evangelischen Glaubens waren und endete mit einer förm-
lichen Entschuldigung Rosolenzens vor den Mitgliedern der 
Ständeversammlung.

300,–

 *339 (Saint-Martin, Louis-Claude): Des erreurs et de la 
vérité, ou les hommes rappellés au principe univer-
sel de la science. 2 Bde. Édimbourg (d.i. Lyon) 1782. 
15,2 x 9,9 cm. 16, 407 SS.; 440 SS. Marmoriertes Ldr 
mit Rs. und Rückenvergoldung. (Gelenke und Rü-
cken etwas abgerieben, Rs. t. abgeplatzt, kl. res-
taurierte Fehlstelle und Wurmstich an je 1 Rücken. 
Sonst gutes Ex.)
Barbier II, 171. Caillet 9769. Wolfstieg 43100. – Vierte, von 
mehrfach aufgelegten Druckvarianten des mystisch- theoso-
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Schenk, nach 1706). Bildgröße ca. 16,5 x 19,5 (auf 
18 x 21 cm). 99 Darstellungen von 11 zerteilten Kup-
fertafeln (v. 15?), einzeln alt auf hellblaue Montage-
blätter aufgezogen. Älterer marmor. Pp.

  (Einband etwas abgegriffen. Zwei szenische Kupfer 
ankoloriert. Zwei Kupfer am rechten Rand stärker 
braunfl eckig. Wenige Kupfer teilw. von den Monta-
geblättern gelöst. Mod. gest. Exlibris).

Vgl. Koeman III, 116, Sche 5. – Eine wiederholt aufgelegte 
und vermehrte Folge von Ansichten, Plänen und szenischen 
Darstellungen zum Spanischen Erbfolgekrieg. Hier die Ereig-
nisse von 1701 bis 1706. – Enthält zahlr. Pläne und Grundris-
se, z.B. von Kaiserswerth, Roermond, Venlo, Pavia, Mailand, 
Cremona, Piacenza,, Rheinberg, Geldern, Augsburg, Landau, 
Barcelona, Koblenz, Hagenau, Mainz, Frankfurt a. M., Frei-
burg i. Br., Saarlouis, Mannheim, Ostende, Ypern, Maastricht, 
Antwerpen, Brüssel, Luxemburg , Dünkirchen u.a., daneben 
Schlachtpläne, Schlachtenszenen und historische Szenen.

1000,–

 343 Schweder, Christoph Herrmann: Theatrum histori-
cum praetensionum et controversiarum illustrium, 
oder Historischer Schauplatz der Ansprüche und 
Streitigkeiten hoher Potentaten und anderer regie-
renden Herrschafften in Europa ... anjetzo aber sup-
pliret und continuiret von Adam Friedr. Glafey. 2 Tle 
in 2 Bden. Leipzig: Weidmann 1727. 33,9 x 21 cm. 
Mit 1 gest. Titelvign., 1 Porträt-Widmungsvign., 7  

Mit gest. Portr.-Front., Titel in Rot u. Schwarz. 316 
SS. / 2.) [ders.]: Geschichte und Thaten des jetzi-
gen Herrschers des Persianischen Throns/ Schach 
Nadyr, ehemals Thamas Kuli-Chan genannt ... Nebst 
einer von der Gesellschaft der Wissenschaften in 
Berlin verfertigten historisch-geographischen Be-
schreibung von Persien. Hamburg [Erfurt?] 1743. Mit 
gest. Portr.-Front. 270, 62 SS.

  3.) [Mentzel, Joh. Daniel]: Helden-Geschichte des 
berühmten Herrn Johann Daniel von Mentzel, 
nunmehro Königlich-Ungarisch- und Böhmischen 
General-Majors und Commandeurs des ... Husaren-
Corps ... Frankfurt u. Leipzig 1744. Mit doppelblatt-
gr. gest. Portr.-Front. und doppelblattgr. Titel in Rot 
u. Schwarz. 381 SS.

  4.) Leben und Uebelthaten Ferdinandi Marchesen 
von Palleotti, Obristen eines Kayserl. Dragoner Re-
giments, welcher in London, eines verübten vorsetz-
lichen Mordes wegen, mit dem Strange hingerichtet 
worden ... Celle u. Leipzig: Gsellius 1744. 46 SS., 1 w. 
Bl.

  (Teils leicht gebräunt).
(1) Weller, Druckorte I, 83.

500,–

 342 Schenk, Pieter: [Schouwburg van den Oorlog, begin-
nende van Koning Karel den II. tot op Koning Karel 
den III. ... / Theatrum bellicum ...] (Amsterdam: P. 
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teils wdh. gest. Kopfvignetten, 3 gest. Schlussvign., 
2 gest. Initialen und 1 doppelblattgr. Stammtafel. 
22 Bl., 908 S. + 1 Bl., 672 (r. 668) S., 19 Bl. Pgt mit Rt.

  (Etwas gebräunt, wenige S. mit l. Fingerspuren, stel-
lenw. geringe Ätzfl ecken).

ADB XXXIII, 324. – Letzte, sehr vermehrte und verbesserte 
Aufl age.

300,–

 344 Seidel, Martin Friedrich u. George Gottfried Küster: 
Bilder-Sammlung, in welcher hundert größtentheils 
in der Mark Brandenburg gebohrne, allerseits aber 
um dieselbe wohlverdiente Männer vorgestellet 
werden, mit beygefügter Erläuterung, in welcher 
derselben merkwürdigste Lebens-Umstände und 
Schrifften erzehlet werden. Berlin: Realschulbuch-
handlung 1751. 31,3 x 20,5 cm. Mit Kupfertitel und 
98 gest. Porträt-Tafeln (v. 100, ohne Nr. 65 u. 66) 
sowie 2 weiteren doppelt eingebundenen Porträts 
(Nr. 51 u. 52) . 4 Bll., 204 (d. i. 206) SS., 1 Bl. Regis-
ter. HPgt mit hs. Rt.

  (Stark berieben mit Bezugsdefekten. Auf der Fron-
tispizrücks. und auf den letzten beiden Bll. alter 
Sammlerstempel. Teilw. Wurmgänge im Bug, stel-
lenw. etwas wasserrandig, teils leicht, zwei Tafeln 
am Rand stärker gebräunt).

Lipperheide Da 40 (irrig 102 Kupfer). Hiler 512. Ebert 20815. – 
Erste kommentierte Ausgabe der eindrucksvollen Porträtsamm-
lung brandenburgischer Gelehrter verschiedener Disziplinen. 
Die Porträtsammlung Seidels war bereits 1670 (bzw. 1671) 
ediert worden und wurde jetzt von Küster, mit ausführlichen 
biographischen Texten versehen, neu herausgegeben. Unter 
den porträtierten und beschriebenen Personen: Roswitha von 
Gandersheim, Johannes Agricola, Georg von Breitenbach, Jo-
hann Mauritius, Georg Rollenhagen, Christoph und Dieterich 
von Schulenburg, Adam von Trotte, Johann Weinlob u.v.a.

270,–

 *345 Sinapius, Johann: Schlesischer Curiositäten erste 
Vorstellung darinnen die ansehnlichen Geschlech-
ter des schlesischen Adels, mit Erzehlung des Ur-
sprungs, der Wappen, Genealogien ... beschrie-
ben./ Anderer Theil, oder Fortsetzung ... darinnen 
die Gräfl ichen, Freyherrlichen und Adelichen Ge-
schlechter, so wohl Schlesischer Extraction, als auch 
die aus andern Königreichen und Ländern in Schle-
sien kommen ... dargestellet werden. 2 Bde. Leip-
zig u. Breslau: Selbstverl. und M. Rohrlach 1720-28. 
20,5 x 17 cm. 8 Bll., 1100 SS., 4 Bll., + 1144 SS. Pgt 
mit Rückentitel.

  (Etwas staub- bzw. gebrauchsfl eckig. Anfangs l. 
stock- und fi ngerfl eckig).

Graesse VI, 416. ADB XXXIV, 386. – Der schlesische Genea-
loge und Geschichtsschreiber Sinapius (1657-1725) bietet mit 
vorliegenden Bänden „eine staunenswerthe Fülle von Nach-

richten. Ueber die zu den Curiositäten benützten Quellen gibt 
er Auskunft in den Vorreden zu beiden Bänden.“ (ADB).

900,–

 *346 Sinnich, Johann: Saul Exrex. Siue de Saule, israeliti-
cae gentis protomonarcha, diuinitus primum subli-
mato, ac deinde ob violatam religionem principatu 
vitaque exuto. 2 Bde. Löwen: H. Nempaeus 1762-67. 
32 x 20 cm. Mit 2 wh. gest. Titelvign. 28 Bll., 743 SS., 
44 (1 w.) Bll.; 10 Bll., 231 SS., 16 Bll. Angebunden: 
Ders.: Confessionistarum goliathismus profl igatus. 
Sive Lutheranorum confessionis Augustanae sym-
bolorum profi tentium provocatio ad monarchiam 
doctrinalem, ... repulsa: cum reseratione originis ac 
progressus tum haereseon in generali, tam Luthera-
nismi ... Nec non Confutatione dispunctoria Libelli 
Provocatorii ... Editio secunda. Ebda: 1667. 14 Bll., 
327 SS. (recte 329 SS.), 1 nn. S., 11 Bll. Ähnliche Le-
derbände über Hz.-deckeln auf fünf Bünden.

  (Stark beschädigt. Vereinzelt gebrauchs- und alters-
fl eckig).
OPAC SBN IT\ICCU\TO0E\042048 und IT\ICCU\
BVEE\053587.

300,–

 *347 Sorel, Georges: De l’église et de l’état. Fragments. 
Paris: Cahiers de la Quinzaine (1901). 17,5 x 12 cm. 
72 SS. Mod. Ln m. eingebundenem OrBroschurUm-
schlag. (Papierbedingt gebräunt und etwas brüchig).

345    J. Sinapius
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Bourgeoisie, damit die Grundlage der marxistischen Revoluti-
on wieder hergestellt ist.

350,–

 *350 – Sorel, Georges La révolution Dreyfusienne. Paris: 
M. Rivière 1909. 18,5 x 12 cm. 64 SS. OrBroschur. 
(Papierbedingt l. gebräunt).
Bibliothèque du mouvement socialiste VIII. – Freund 47. Erste 
Ausgabe. „...bitterböse Abrechnung mit der avantgardistischen 
Rhetorik der Literaten.“

300,–

 351 Spangenberg. – Risler, Jeremias: Leben August Gott-
lieb Spangenbergs, Bischof der evangelischen Brü-
derkirche. Barby: Brüdergemeine 1794 (Leipzig: 
Komm. bei Kummer). 18 x 10,9 cm. Mit gest. Port-
rätfrontispiz. 10 Bll., 516 SS., 1 nn. S. HLdr mit Rs. 
und Rv.

  (Rs. stark abgerieben, Deckel leicht berieben. Leich-
te Alters- und Gebrauchsspuren. Alter Besitzeintrag 
mit Gebet auf der Front.-Rückseite).
VD18 15329011. Sabin 71550. Howes R 316. – Spangenberg 
(1704-92) war Bischof der Herrnhuter Brüdergemeine. 1735-
39 gründete er die nordamerikanische Provinz der Brüderge-
meine in Pennsylvania und wirkte 1744 bis 1762 dort sowie in 
North Carolina und Georgia.

200,–

 352 Spener, Philipp Jakob: Insignium theoria seu operis 
heraldici pars generalis. / Historia insignium illus-
trium seu operis heraldici pars specialis. 2 Bde in 
1. Frankfurt a. M.: J. D. Zunner 1680 (T. II) – 1690. 
34,3 x 20 cm. Mit 1 Kupfertitel zum 2. Teil, 2 gest. 
Titelvign. und 58 gest. Wappentafeln. 6 Bll., 368 SS., 
35 Bll.; 6 Bll., 36 SS., 610 SS., gez. Bll. 611-614, S. 
615-778 [d.i. 772 SS.], 16 Bll. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug etw. fl eckig. Ohne Kupfertitel zum 1. Teil. 
Erster Titel mit ergänzter oberer Außenecke, die ers-
ten und letzten Blätter mit Knitterspuren und leich-
ten Mängeln in den Außenrändern. Teilweise stärker 
gebräunt).
Erste Ausgabe. – VD17 3:312687P u. 3:312692G. Henning/Jo-
chums 15. Graesse VI/1, 464. Vgl. Faber du Faur 1408 (Ausg. 
1707).

300,–

 353 Strada, Famiano, S.J.: De bello Belgico decas prima 
ab excessu Caroli V Imp. an MDLV usque ad ini-
tia Praefecturae Alexandri Farnesii Parmae, ac Pla-
centiae Ducis an. MDLXXVIII. / Decas Secunda ... 
an. MDLXXVIII usque ad an. MCXC. 2 Bde. Rom: 
F. Corbelletti 1632-47. 31, 8 x 23,3 cm. Mit 2 (wh.) 
Kupfertiteln und 30 (11 + 19) meist doppelblattgr. 
Kupfertafeln von J.W. Baur, Francois Collignon, Jac-

Freund 47. Erste Ausgabe. Erschienen in den ‘Cahiers de la 
Quinzaine’. In dieser kleinen Schrift über Kirche und Staat 
sieht Sorel die parlamentarische Demokratie und den Sozialis-
mus nicht in einem so scharfen Gegensatz wie früher.

200,–

 *348 Sorel, Georges: Les illusions du progrès. Paris: M. 
Rivière 1908. 18 x 12 cm. 2 Bll., 282 SS., 1 Bl. Or-
Brosch. (Unbedeutende Altersspuren).
Etudes sur le devenir social I. – Vgl. Stammhammer III, 317, 
16. Erschien zuerst 1906 in der Zeitschrift`’Mouvement soci-
aliste’.

200,–

 *349 – Sorel, Georges: Réfl exions sur la violence. Pa-
ris: Librairie de „Pages libres“ 1908. 23 x 14,5 cm. 
XLIII, 257 SS., 1 Bl. Späteres HLn m. montiertem 
OrBroschur-Deckel und -Rücken. (Bindung stark 
ge lockert; l. Alters- und Gebrauchsspuren).
Stammhammer III, 317, 28. Erste Ausgabe in Buchform. – 
Hauptwerk Sorels, das als Programmschrift des revolutionären 
Syndikalismus gelesen werden kann (vg. J. Freund 47). Sorel 
plädiert hier für den Generalstreik und für den Bruch mit der 

353    F. Strada
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tiani Gottliebi Buderi bibliotheca scriptorum rerum 
Germanicarum ... (2. Aufl .) 2 Tle in 1 Bd. Jena: J. F. 
Bielcke 1730. 34,8 x 22 cm. Mit gest. Titelvignette, 8 
Kupfertafeln sowie einigen gest. Kopf- und Schluss-
vignetten (davon 1 Wappen). 9 Bll. (Titel in Rot und 
Schwarz), 154 SS., 6 Bll., 790 SS. + 1 Bl., SS. (921) 
– 1099, SS., 2000 – 4121, 1 nn. S., 48 Bll., 20 SS., 110 
SS. Pgt mit Rt.

  (Etwas berieben, an den Kanten l. beschabt, ange-
staubt. Kaum gebrauchs- und altersfl eckig, kl. un-
scheinbare reparierte Randverletzung eines Text-
blattes).
ADB XXXVI, 671-676. – Zweite von Buder vermehrte Aufl a-
ge des umfassenden Lehrbuchs, nach dem 1716 erschienenen 
kleinen Handbuch „Syntagma historiae Germanicae a prima 
gentis origine ad annum usque 1716“. Es dient als „ ... beleh-
rende, kritische und wohlgeordnete Uebersicht des ungeheu-
ren geschichtlichen Quellenmaterials, das sich seit Erfi ndung 
der Buchdruckerkunst allmählich aufgestapelt hatte ... Diese 
Lehrbücher, besonders das „Corpus“, erwarben sich bald gro-
ße Beliebtheit, wurden weit verbreitet und viel gebraucht und 
haben das ihrige beigetragen zur Belebung und Hebung des 
Sinnes für vaterländische Geschichte“ (ADB). – Unregelmäß-
ige Kollation.

250,–

 356 Suessola. – Lettieri, Nicolo: Istoria dell’antichissima 
città di Suessola e del vecchio, e nuovo castel-
lo d’Arienzo. Seconda edizione. 2 in 1 Bd. Neapel 
1778. 19 x 13,5 cm. Mit gest. Faltkarte von F. Sesone, 
2 Kupfertafeln und eine Tafel ‘Elogium’. XVI, 402 
SS., 1 Bl. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug mit Knitterfalten, etwas gebrauchsfl eckig, 
kleinere Wurmspuren und Fehlstellen, an den Vor-
sätzen teils ausgebessert. Titel mit Besitzvermerk, 
Karte altersfl eckig, stellenweise gebrauchsfl eckig, 
teils mit Wasserrand in der oberen Ecke, Papier 
etwas gewellt, wenige Anstreichungen).
OPAC SBN IT\ICCU\IEIE\007203 und IEIE\007204. – Selte-
ne Schrift zur Geschichte der oskischen bzw. etruskischen 
Stadt Suessola, die um 800 zerstört wurde, und das Castello 
d’Arienzo in der Provinz Caserta in Kampanien.

300,–

 *357 Swinden, Tobias: Recherches sur la nature du feu de 
l’enfer, et du lieu où il est situé. Trad. de l’Anglois 
par Mr. [Jean-François] Bion. Leiden: A. Bonte 1733. 
17,3 x 11,6 cm. Mit 2 gefalt. Kupfertafeln. 8 Bll., 222 
SS. Ldr mit Rs. und Rv.

  (Rücken etwas beschädigt. Titel und Schluss etwas 
stärker, sonst nur schwach gebräunt).
Zweite Amsterdamer Ausgabe (EA 1728) von Swindens wis-
senschaftlicher Untersuchung über die Hölle „An enquiry into 
the nature and place of hell“ (1728).

200,–

ques Courtois, Giacinto Gimignani und Jan Miel. 5 
Bll., 374 SS., 44 Bll.; 5 Bll., 480 SS., 28 Bll. Mod. HLdr 
mir Rt.

  (Leicht berieben. Stellenweise stärker gebräunt bzw. 
braunfl eckig. Tafeln t. mit kl. Einrissen. Kupfertitel 
und Tafeln t. knapp beschnitten. Vorsätze erneuert. 
Bd I mit montiertem Zeitungsartikel zwischen den 
Vorsätzen).

De Backer/S. VII, 1607 (Bd I) und 1609 (Bd II). OPAC 
SBN IT\ICCU\RMLE\014493 (1) und OPAC SBN IT\ICCU\
VEAE\006335 (2). – Erste Ausgabe der Chronik über die nie-
derländischen Befreiungskriege gegen die Spanier 1555-1590 
einschließlich der Kölner Kriege von 1588. – Das Werk des 
Jesuiten Famiano Strada gilt als Hauptwerk der katholischen 
Geschichtschreibung über den niederländischen Krieg. „Die 
Radierungen lösen sich ganz von dem alten Vorbild Hogen-
berg. An dieser Ausgabe wirkten der seit 1636 in Rom arbei-
tende fl ämische Freskenmaler und Radierer Jan Miel [...], der 
Franzose Jacques Courtois le Bourguignon [...], der römische 
Schlachtenmaler Michelangelo Cerquozzi [...], der römische 
Maler und Radierer Giacinto Gimignani [...], der Callot-Schüler 
François Collignon [...] sowie der aus Straßburg gebürtige Mi-
niaturmaler und Radierer Johann Wilhelm Baur [...] mit. Letz-
terer illustrierte den gesamten ersten Band.“ (Angerhausen, 
S. 118). – Unter den Schlachtenbildern aus Deutschland die 
Einnahme von Neuss 1586, von Bonn 1588 und von Rhein-
berg 1589.

3000,–

 354 – – dasselbe. 2 Bde in 1. Rom: Vitale Mascardi für Her-
mann Scheus 1640 (Bd I) / Franc. Corbeletti Erben 
1647 (Bd II). 35,5 x 24 cm. Mit 2 Kupfertiteln (Karte 
Leo Belgicus) und 30 (28 doppelblattgr.) Kupferta-
feln. 6 Bl. (inkl. Kupfertitel), 374 SS., 45 Bll.; 6 Bl. 
(inkl. Kupfertitel), 480 SS., 28 Bll. Späteres Kalbsldr 
mit erneuertem R.bezug mit Rt. u. Rv.

  (Deckelbezüge etwas berieben, Vorsätze erneuert. 
Die zwei blattgr. Kupfer irrtümlich in den ersten 
Band eingebunden. Stellenw. schwach gebräunt, 
wenige Seiten gering gebrauchsfl eckig).

OPAC SBN IT\ICCU\VEAE\006334 / 006335. de Backer/Som-
mervogel VII, 1608f. BM STC Italian 17th, S. 880. Kat. Slg An-
gerhausen C13 a-b. – Der 2. Bd in erster Ausgabe (EA des 1. 
Teils Rom 1632 [s.o.]). – Auf beiden Titeln Besitzeintrag „Roger 
Twysden 1652“, des englischen Politikers und Historikers Sir 
Roger Twysden, 2nd Baronet, of Roydon Hall in Kent (1597-
1672). – Seltene frühe Ausgabe.

  Abbildung Seite 93
3000,–

 355 Struve Burkhard Gotthelf: Corpus historiae Germa-
nicae a prima gentis origine ad annum vsque 1730 
ex genuinis historiarum documentis coaeuorum 
scriptorum monumentis diplomatibus et actis pub-
licis ... adiecto indice locupletissimo et opusculis ad 
historiam Germanicam facientibus. Praemittur Chris-
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 358 Thüringen und der Harz, mit ihren Merkwürdigkei-
ten, Volkssagen und Legenden. (Hrsg. von Friedr. 
v. Sydow). 7 Bde + Supplement in 5 Bden. Son-
dershausen: Eupel 1839-(44). 21,4 x 12,4 cm. Mit 84 
lithogr. Ansichten auf Tafeln. (Ohne Titel u. Vortitel 
zum Supplementband). Späteres HLdr mit Rt. und 
Rv., Suppl. in späterem HLn mit hs. Rs.

  (Stellenw. teils stärker wasserrandig, teilw. leicht bis 
mäßig gebräunt, die Tafeln in Bd 5/6 stark).

Engelmann II, 981.

500,–

 359 Trigault, Nicolas: De Christiana expeditione apud 
Sinas suscepta ab Societate Jesu. Ex P. Matthaei Ricii 
eiusdem Societatis Com[m]entariis. Libri V ... In qui-
bus Sinensis Regni mores, leges atq[ue] instituta & 
novae illius Ecclesiae diffi cillima primordia accurate 
& summa fi de describuntur. Augsburg: C. Mangius 
1615. 19,5 x 15,5 cm. Mit gest. Titel von W. Kilian 
und gest. Falttafel. 6 Bll., 646 (recte 648) SS., 5 Bll., 
1 leeres Bl. Flex. Pgt mit hs. Rt.

  (Bezug schmutzfl eckig und verzogen, nachgedun-
kelt, Schließbänder entfernt, Vorsätze beschnitten. 
Kupfertitel beidseitig gestempelt, in den äußeren 
Rändern gebräunt und stellenweise leicht alters-

358    Thüringen und der Harz

359    N. Trigault
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  (Titel und folgendes Bl. mit Wurmspuren im Bug 
oben, der Titel mit gelöschtem Stempel. Teilweise 
leicht altersfl eckig oder gebräunt, teilw. im unteren 
Rand wasserrandig; ein Blatteinriss im oberen Rand 
unterlegt und leimfl eckig).
OPAC SBN IT\ICCU\UM1E\005931.

750,–

 362 Vollständige teutsche Stadt-Recht, im Erb-Königreich 
Böheim und Marggrafthum Mähren. Wien: G. Leh-
man 1721. 20,5 x 16,5 cm. Mit Wappenkupfer auf 
dem Titel sowie Wappenkupfer verso, gefalt. Kup-
ferporträt von E. Nunzer und ganzseitigem Text-
kupfer. 9 Bll., 678 SS., 35 Bll. Ldr mit Papier-Rs.

  (Etwas berieben, Kapitale mit kleinen Einrissen. 
Vorsätze leimschattig, teils stärker altersfl eckig bzw. 
gebräunt, kleinere Knickspuren und Läsuren).
VD18 11602945. – Erster Druck dieser Neufassung der aus 
dem Böhmischen übersetzten Rechtsordnung. Das Stamm-
baum-Kupfer zeigt eine schematische Erklärung erbrechtlicher 
Regeln. Enthält das selten beigegebene Porträt Kaiser Karls VI. 
von Engelhard Nunzer.

200,–

 *363 Wagner, Franz: Historia Leopoldi magni Caesaris Au-
gusti. 2 Bde. Augsburg: G. Schlüter & M. Happach 
1719. 29,5 x 19 cm. Mit gest. Titel und gest. Porträt. 
Titel in Rot und Schwarz. 4 Bll., 728 SS. + 2 Bll., 
808 SS., 3 Bll. HLdr mit Rv. und Rs.

  (Rücken repariert, stellenweise beschabt. Vorsätze 
erneuert, Kupfertitel und Porträt beschnitten sowie 
mit Randläsuren, Drucktitel gestempelt, Papier et-
was gewellt, stellenweise leicht altersfl eckig bzw. 
gebräunt, Bd II stärker betroffen, wenige mit klei-
nen Randfehlstellen).
VD18 80333273-001. De Backer/S. VIII, 948, 9. ADB XL, 
491f. – Franz Wagner (1675-1738) zählt „zu den besseren 
Geschichtsschreibern seiner Zeit“ (ADB) – auch wenn er eine 
Tendenz zur Verherrlichung seiner Helden hat – wie sich etwa 
im folgenden Werk in der Darstellung der ungarischen Auf-
stände unter Leopold I. zeigt.

200,–

 364 Welser, Marcus: Opera historica et philologica, sacra 
et profana. In quibus historia Boica, res Augusta-
nae, ... Tabulae Peutingerianae ... continentur. Nürn-
berg: Endter 1682. 32 x 20 cm. Mit gest. Frontispiz, 
14 Kupferkarten im Text sowie Textkupfern, Vignet-
ten und gest. Initialen. 9 Bll., 68 SS., 20 Bll., 908 SS., 
45 Bll. HPgt mit erneuertem hs. Rt.

  (Deckelkanten stärker berieben. Ohne das Porträt-
kupfer und 2 Faltkarten. Teils geringe Gebrauchs-
spuren).
VD17 12:130125A. – Erste Gesamtausgabe. – Enthält auch die 
Lebensbeschreibung Welsers von C. Arnold, in der u.a. die 

fl eckig, gering schmutzfl eckig, kleinere Knickspu-
ren, Kupfertitel mit Randläsuren, 1 Bl. mit minimaler 
Randfehlstelle).

VD17 12:115279K. De Backer/S. VIII, 239, 6. Löwendahl 54. 
– Seltene erste Ausgabe der frühen und einfl ussreichen Reise-
beschreibung. Der Jesuit Nicolas Trigault (1577-1628) bereiste 
von 1606-20 weite Teile Asiens und edierte eines der ersten 
modernen europäischen Bücher über China. Seine Beschrei-
bung stützt sich hauptsächlich auf Manuskripte des Begrün-
ders der neuzeitlichen China-Mission Matteo Riccis sowie auf 
Berichte von Niccolò Longobardo, Alfonso Vagnone und Laz-
zaro Cattaneo. Das Werk enthält nicht nur eine Fülle detaillier-
ter Informationen über das chinesische Reich, sondern prägte 
auch das europäische Chinabild des 17. Jahrhunderts und ent-
fachte darüber hinaus eine große Chinabegeisterung. – „The 
work is divided into fi ve books and comprises a compendium 
of general information on China, followed by a detailed his-
tory of the beginnings of the Jesuit mission there since the 
year 1582 ... Tea is presented in chapter three as a novelty 
unknown to Europe; and in chapter four printing with wood-
blocks is described with admiration.“ (Vgl. Löwendahl). – Mit 
dem Faltplan des Jesuitenpalasts ‘Palatii Suburbani ichnogra-
phia à rege Sinarum Soc:Iesu attributi Pequini anno 1610’. – 
Mit Sammlerstempel des Breslauer Architekten Albrecht von 
Sebisch (1610-1688, vgl. Lugt 3285) auf dem Titel und verso 
mit dem Stempel der Stadtbibliothek Breslau, in deren Besitz 
die Bibliothek 1866 übergegangen war.

3000,–

 360 Uhlich, Gottfried (Hrsg.): Geschichte der zweyten 
türkischen Belagerung Wiens, bey der hundertjäh-
rigen Gedächtnißfeyer. Wien: Sonnleitner 1783. 20 
x 12 cm. Mit 3 gefalt. Kupfertafeln, 1 typogr. Falt-
tabelle und 2 Textkupfern. 8 Bll., 230 SS. Pp. mit hs. 
Deckelschild.

  (Gebrauchsfl eckig. Wurmstichig in Innendeckel, 
Vorsatz und ersten Bll. inkl. Tafeln dahingehend 
auslaufend. Vereinzelt l. feuchtfl eckig).

Vgl. ADB XXXIX, 171. – Der österreichische Schriftsteller und 
Dramatiker Uhlich (1743-1794) trat sechzehnjährig in den 
Piaristenorden ein, lehrte Geschichte in Wiener-Neustadt und 
Wien und war etwas später als Professor für Numismatik an 
der Universität Lemberg tätig. „Seine zahlreichen, heute fast 
ganz verschollenen Schriften spiegeln den Polyhistor wieder...
Ferner publicirte er historische Compendien, werthvoller sol-
len seine Darstellungen der Wiener Türkenbelagerungen und 
seine numismatischen Schriften sein“. (ADB). – Unter den Ab-
bildungen eine große Faltansicht von Wien mit Belagerungs-
szene, eine Ansicht des Moldauer Kreuzes, einem Porträtkup-
fer im Text von Kolschitzky u.a.

200,–

 361 Viterbo. – Bussi, Feliciano: Istoria della città di Viter-
bo. Rom: Stamp. del Bernabò, e Lazzarini 1742. 
35,3 x 24 cm. Titel mit gest. Wappenvignette und 25 
Kupfertafeln von Sintes u. Frezza nach G. S. Fietti 
(Plan, Wappen, Bauwerke u.a.). XX, 478 SS. (ohne 
w. Bl. am Schluss). Pgt mit 2 Rs. und Rv.
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Aktivitäten der Welsers in Venezuela geschildert werden. Von 
besonderem Interesse ist die Wiedergabe der Peutingerschen 
Tafeln in 14 Kupfern.

500,–

 *365 Wright, John Michael Ragguaglio della solenne com-
parsa, fatta in Roma gli otto Gennaio M DC LXXXVII. 
Dall’illustrissimo ... Conte die Castelmaine. Rom: A. 
Ercole 1687. 32,5 x 21,3 cm. Mit alleg. gest. Front., 1 
halbseitige Textvign., 1 gest. Initiale, und 15 (1 mehr-
fach gefalt.) Kupfertafeln von A. van Wester hout nach 
Ph. M. Camers und G. B. Lenardi. 91 SS., 1 Bl. Pgt.

  (Stärkere Alters- und Gebrauchsspuren. Vereinzelt et-
was angestaubt und altersfl eckig. Große Falttafel mit 
älteren Restaurierungen bzw. kleinen Randein rissen).
Lipperheide Si 31. Kissner Coll. 1125. – Über die Papstaudienz 
des Earls of Castlemaine mit einer großen Falttafel des Ban-
ketts sowie Tischdekoration und Prunkwagen.

1800,–

 366 [Zenner, Gottfried]: Frühlings-/ Sommer-/ Herbst- 
Winter- Parnaß, oder Abhandlung von vierzig ga-
lant – gelehrten Curiositäten, meist nach jetziger Zeit 
neuesten Begebenheiten. Jg. 1-2 (von 6). 8 Tle in 
1 Bd. Frankfurt und Leipzig: A. Boetius 1692 – 93. 
16,5 x 9,3 cm. Pgt.

  (Etwas berieben und angestaubt. Vordergelenk 
l. angebrochen, l. gebrauchs- bzw. altersfl eckig. 
Wurmstichig).
Kirchner I, 1545. Diesch 476. Hayn/Got. VIII, 637. – Die ersten 
beiden Jahrgänge der bis 1697 erschienenen Vierteljahrsschrift.

400,–364    M. Welser

365    J. M. Wright
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 367 HEINRICH ALDEGREVER
Paderborn 1502 – 1555/61 Soest

  Lot begrüßt die Engel. 1555. Kupferstich auf fei-
nem Bütten, aus der Folge Die Geschichte von Lot. 
Platten größe 11,5 x 8,2 cm. New Hollstein 14. – Pro-
venienz: Ludwig Bruchman, Köln (Lugt 308); Edu-
ard von Asten, Eupen.

Plattenränder teils bzw. auf Plattenkante beschnitten.

  Abbildung Seite 126
400,–

 368 HEINRICH ALDEGREVER
  Lot und seine Familie fl iehen aus Sodom. 1555. Kup-

ferstich auf Bütten, aus der Folge Die Geschichte von 
Lot. Plattengröße 11,3 x 8,1 cm. New Hollstein 16.

Plattenränder teils beschnitten und wegen kleinerer Papier-
verletzungen auf dickem Bütten aufgezogen; kleinere Papier-
hautbereibungen; etwas stockfl eckig.

200,–

 369 HEINRICH ALDEGREVER
  Daniel verhört die beiden Alten. 1555. Kupferstich auf 

Bütten, aus der Folge von vier Blatt Die Geschichte der 
Susanna. Blattgröße 11,5 x 8 cm. New Hollstein 32 I.

Bis an die Darstellung beschnitten; wegen kleinerer Papierde-
fekte auf Bütten aufgezogen; obere rechte Ecke ergänzt und 
retuschiert; etwas gebräunt.

200,–

 370 HEINRICH ALDEGREVER
  Räuber überfallen den Reisenden (aus der Folge 

Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter). 1554. 

VII .  ALTE MEISTER
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486    Rembrandt
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  Kupfer stich auf Bütten. Blattgröße 7,8 x 10,7 cm. 
New Hollstein 40.
Kleiner ergänzter Papierausbruch mit Bildverlust am linken 
Rand; Plattenränder beschnitten. – Sehr guter Druck.

240,–

 371 HEINRICH ALDEGREVER
  Lazarus an der Tür des reichen Mannes (aus der 

Folge Das Gleichnis von Lazarus und dem reichen 
Mann). 1554. Kupferstich auf feinstrukturiertem 
Bütten. Blattgröße 7,5 x 10,1 cm. New Hollstein 45.
Textzeile und bis in die Darstellung hinein beschnitten; Pa-
pierdefekt in der oberen linken Ecke; etwas gebräunt und 
feuchtfl eckig.

200,–

 372 HEINRICH ALDEGREVER
  Evangelist Matthäus / Evangelist Lukas. 2 Blatt 

Kupfer stiche auf Bütten, nach Georg Pencz. Platten-
größe je ca. 11,8 x 7,7 cm. New Hollstein 57 u. 59.
Plattenränder teils beschnitten bzw. noch mit Rändchen; Blatt 
Matthäus etwas fl eckig; etwas zarte Drucke.

300,–

 373 HEINRICH ALDEGREVER
  Evangelist Markus (aus der Folge der Vier Evange-

listen). 1539. Kupferstich auf Bütten, nach Georg 
Pencz. Blattgöße 11,9 x 7,7 cm. New Hollstein 58. 
– Provenienz: Kupferstichkabinett Dresden (Lugt 
1647); weiterer Stempel unleserlich.
Bis an die Darstellung beschnitten; leichte Alters- und Mon-
tagespuren; Sammlerstempel (Dresden) recto in der unteren 
linken Ecke.

240,–

 374 HEINRICH ALDEGREVER
  Evangelist Lukas (aus der Folge der Vier Evange-

listen). 1539. Kupferstich auf Bütten, nach Georg 
Pencz. Blattgröße ca. 12 x 7,7 cm. New Hollstein 59.
Plattenränder beschnitten und vollständig auf Bütten aufge-
zogen.

240,–

 375 HEINRICH ALDEGREVER
  Richter Herkinbald (Archambauld) seinen Neffen 

erstechend. 1553. Kupferstich auf feinstrukturiertem 
Bütten. Plattengröße 11,3 x 7,8 cm; Blattgröße 11,9 x 
8,2 cm. New Hollstein 73.
Dünne Stelle im Papier; gebräunt und etwas alters- bzw. 
feuchtfl eckig.

200,–

 376 HEINRICH ALDEGREVER
  Herkules tötet den Drachen Ladon (aus der Folge 

Die Taten des Herkules). 1550. Kupferstich auf fei-
nem Bütten. Ca. 10,7 x 6,8 cm. New Hollstein 90. 

367    H. Aldegrever

377    H. Aldegrever
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 *379 HEINRICH ALDEGREVER
  Drei Posaunenbläser (Blatt 12 aus dem Großen Zug 

der Hochzeitstänzer). 1538. Kupferstich auf feinem 
Bütten. Blattgröße 11,6 x 7,7 cm. New Hollstein 171.

Plattenränder beschnitten; mit leichtem Plattenton.

360,–

 380 HEINRICH ALDEGREVER nach
  Ornament mit zwei nackten Knaben, auf den Bei-

nen eines Satyrn stehend. Anonyme, seitenverkehrte 
Kopie nach Aldegrever. 1549. Kupferstich auf Büt-
ten. Blattgröße 10,4 x 4 cm. New Hollstein 279 copy. 
– Provenienz: Sammlung der Albertina, Wien (Lugt 
5e, mit Dublettenstempel 5h).

Plattenränder beschnitten.

200,–

 381 LUDOLF BACKHUIZEN
Emden 1631 – 1708 Amsterdam

  Rastende Fischer am Meeresstrand. 1707.
  Radierung auf feinstrukturiertem Bütten mit Wasser-

zeichen Amsterdamer Stadtwappen, aus einer 10 Blatt 
umfassenden Folge von Seelandschaften. Platten-
größe 17,8 x 23,8 cm, Blattgröße ca. 32,5 x 42 cm. 
Hollstein 2 III (von III), die Nummer gelöscht.

– Provenienz: Sammlung Dr. Christian David Gins-
burg, Palmer’s Green / GB (Lugt 1145).

Plattenränder meist beschnitten; kleiner Eckabriss oben rechts; 
etwas gebräunt, leim- und feuchtfl eckig; an den oberen Ecken 
fest montiert.

240,–

 377 HEINRICH ALDEGREVER
  Herkules und Atlas. 1550. Kupferstich auf Bütten, aus 

der Folge Die Taten des Herkules. Plattengröße 10,7 x 
6,8 cm. New Hollstein 91. – Provenienz: Gebrüder 
Rocca, Berlin (Lugt 1204); Eduard von Asten, Eupen.

Plattenränder teils beschnitten; wenige dünne Stellen im 
Papier; alters- und feuchtfl eckig.

200,–

 378 HEINRICH ALDEGREVER
  Humanitas (Wohlwollen; aus der Folge der Sieben 

Tugenden). 1552. Kupferstich auf feinstrukturiertem 
Bütten. Blattgröße 10,3 x 3 cm. New Hollstein 122. 
– Provenienz: Sammlung Peter Gellatly, Essex und 
London (Lugt 1185).

Plattenränder bzw. auf Plattenkante beschnitten; kleinere 
Papierdefekte an den Rändern ausgebessert.

200,–

381    L. Backhuizen
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Falten entlang der vertikalen Mittelfalte, überwiegend in den 
Rändern leicht fl eckig.

600,–

 382 CORNELIS BEGA
Haarlem 1620 – 1664

  Die junge Mutter. Radierung auf feinstrukturiertem 
Bütten. Blattgröße 13,7 x 11,5 cm. Hollstein 30 II. – 
Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.
Bis auf zwei Millimeter um die Einfassungslinie beschnitten; 
schwach gebräunt.

200,–

 383 HANS SEBALD BEHAM
Nürnberg 1500 – 1550 Frankfurt a. M.

  Die Jungfrau mit der Birne. 1520. Kupferstich auf 
feinem Bütten. Blattgröße 11,2 x 7,5 cm. Hollstein 
19; Bartsch 18; Pauli 19.
Teils auf, teils bis knapp an die Plattenkante beschnitten. 
Leichte Altersspuren, schwach fl eckig, winziges Löchlein, ver-
so leichte Montagespuren.

600,–

 384 HANS SEBALD BEHAM
  Die Jungfrau mit dem Papagei. 1549. Kupferstich 

auf Bütten. Plattengröße ca. 8 x 5,7 cm. Hollstein 
21, 1. Zustand (von 3); Bartsch 19. – Provenienz: 
Sammlung Eduard von Asten, Eupen.
Teils bis an die Einfassungslinie beschnitten; wenige winzi-
ge Randverletzungen; wenige dünne Stellen im Papier; etwas 
gebräunt und unbedeutend alters- und feuchtfl eckig. – Sehr 
guter Druck des 1. Zustandes. Selten.

600,–

 385 HANS SEBALD BEHAM
  Die Hochzeit zu Kanaan. Kupferstich auf feinstruk-

turiertem Bütten. Plattengröße ca. 4,7 x 7,4 cm. 
Hollstein 25 II (von III); Bartsch 23. – Provenienz: 
Sammlung Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder teils beschnitten; geringe Altersspuren.

300,–

 386 HANS SEBALD BEHAM
  Der Heilige Hieronymus mit dem Engel. 1521. Kup-

ferstich auf feinem Bütten. Blattgröße 11,1 x 7,4 cm. 

383    H. S. Beham

387    H. S. Beham

384    H. S. Beham
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 391 STEFANO DELLA BELLA
Florenz 1610 – 1664

  Brustbild Ferdinand II. Radierung auf Bütten. Blatt-
größe 20,8 x 15,4 cm. De Vesme 33. Provenienz: 
Verso gestempelt R.S. (Lugt 2238 a).
Über die Plattenkante bis knapp an die Einfassungslinie be-
schnitten. Oben links kleines geschlossenes Wurmloch, ge-
glättete Mittelfalten.

300,–

 392 STEFANO DELLA BELLA
  Der Tod führt einen alten Mann zu Grabe. Radie-

rung im Oval auf Bütten, aus der Folge Le cinq 
Morts. Blattgröße 17,8 x 14,9 cm. De Vesme 91 II/III.
Plattenränder beschnitten, mit Rändchen um die Darstellung; 
dünne Stellen im Papier bzw. eine kleine Verletzung im obe-
ren Bildbereich unterlegt; gering gebräunt.

600,–

 393 STEFANO DELLA BELLA
  Der Tod auf dem Schlachtfeld. Radierung auf Bütten 

mit Wasserzeichen Turm. Plattengröße 22,2 x 29,5 cm 
+ ca. 3 mm Rändchen. De Vesme 93.
Stockfl eckig, einige kleinere Randreparaturen bzw. -hinterle-
gungen, obere rechte Ecke mit Tesastreifen repariert, verso 
Montagespuren.

500,–

 394 STEFANO DELLA BELLA
  Eine Nymphe hält einen großen Hund am Halsband. 

Radierung auf Papier ohne erkennbare Büttenstruk-

Hollstein 67 II (von II); Bartsch 63; Pauli 67 II (von 
II).
Auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Obere 
linke Eckfehlstelle von ca. 1 x 1 cm ergänzt; unten links hin-
terlegter Randeinriss mit kleiner Fehlstelle; dünne Stellen; ver-
so Montagespuren.

450,–

 387 HANS SEBALD BEHAM
  Leier spielender Satyr / Dudelsack spielende Satyr-

frau. 2 Blatt Kupferstiche auf feinem Bütten. Gegen-
stücke. Platten- bzw. Blattgröße 4,1 x 3,3 cm, meist 
mit winzigem Rändchen, bzw. 4 x 3,2 cm. Hollstein 
111 u. 112; Bartsch 109 u. 110. – Provenienz: Saint 
John Dent, London u. Milton (Lugt 2373); Eduard 
von Asten, Eupen.
Blatt Satyrfrau bis an die Darstellung beschnitten; insgesamt 
geringe Altersspuren. – Sehr selten.

1200,–

 388 HANS SEBALD BEHAM
  Leda mit dem Schwan. 1548. Kupferstich auf  Bütten. 

Blattgröße ca. 4,5 x 5,9 cm. Hollstein 114; Bartsch 
112; Pauli 114 II (von II), nach Korrektur des 
Schreibfehlers.
Auf die Plattenkante beschnitten, komplett auf Bütten aufge-
zogen. Einfassungslinien nachgetuscht. Ergänzte Eckfehlstelle 
unten links.

480,–

 389 HANS SEBALD BEHAM
  Zwei Musikanten / Das gestörte Liebespaar. 1537. 2 

Blatt Kupferstiche auf Bütten aus dem Bauernfest. 
Plattengröße ca. 4,8 x 3,5 cm. Hollstein 155, 164. 
Bartsch 166, 175. Pauli 155, 164. Provenienz: Liebes-
paar-Blatt verso mit Sammlerstempel Karl Ferdinand 
Friedrich von Nagler (1770-1846), (Lugt 2529) sowie 
Tilgungsstempel des Kupferstichkabinetts der Staat-
lichen Museen zu Berlin (Lugt 2398).

  Dazu: Der vomirende Bauer. Kupferstich auf Bütten. 
Kopie nach Beham. 5,2 x 3,8 cm. Vgl. Pauli 186a.
Montagespuren, insgesamt etwas grau, stellenweise schmutz- 
und braunfl eckig, Feuchtigkeitsspuren, Papier etwas gewellt.

600,–

 390 HANS SEBALD BEHAM
  Der kleine Narr. 1542. Kupferstich auf Bütten. Plat-

tengröße ca. 4,5 x 8 cm. Hollstein 234 II; Bartsch 230. 
– Provenienz: Lenormand du Coudray, Orléans (Lugt 
1706); Johann Martin Friedrich Geissler, Nürnberg 
und Paris (Lugt 1072); Eduard von Asten,  Eupen.
Plattenränder meist beschnitten; kleiner Papierausbruch am 
rechten oberen Rand und in der unteren rechten Ecke ergänzt 
und retuschiert: unbedeutend und schwach feuchtfl eckig und 
gebräunt. – Sehr guter Druck.

300,–

392    S. della Bella
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men 12 Blatt Radierungen. Blattgröße jeweils ca. 10 x 
13 cm (Schafe), bzw. Plattengröße je ca. 10,2 x 13 cm, 
mit Rand (Ziegen). Hollstein 29-34, IV (von VI), Titel 
unten beschnitten; 35-40 VI (von VI).

  Dazu: Aus Schafe / Animalia. 5 bzw. 4 (von jeweils 
8) Radierungen. Plattengröße je ca. 10 x 11 cm, teils 
mit Rändchen. Hollstein 42, 44-46, 48 IV-VIII; 49, 53, 
54, 56 IV-VII.
Teils auf bzw. über die Plattenkante beschnitten, teils mit 
Rändchen oder breiterem Rand. Im Ganzen leichte Altersspu-
ren, stellenweise Mängel oder kleinere Defekte.

750,–

 397 BOETIUS ADAMS BOLSWERT
Bolsward 1580 – 1620 Antwerpen

  Landschaft mit Scheune. Radierung auf feinem 
Bütten mit Wasserzeichen Vase, nach Abraham Bloe-
maert. Blatt 7 aus der Folge zwanzig Landschaften 
mit Bauernhäusern. Plattengröße 15,4 x 24,4 cm, 
mit Rändchen. Hollstein 344.
Wenige kleine Papierdefekte repariert. – Sehr guter Abdruck.

270,–

 398 GIULIO BONASONE
Bologna um 1500/15 – nach 1574

  Der Raub der Europa. 1546. Kupferstich auf  Bütten, 
nach Raphael. Plattengröße ca. 29,5 x 43,8 cm. 
Bartsch ill. 109.

tur. Blattgröße 18,7 x 14,7 cm. De Vesme 208 II (von 
II), späterer Abdruck.

Knapp auf bzw. über die Plattenkante beschnitten. Gebräunt, 
unterer Rand fl eckig, wenige dünne Stellen, verso Montagereste.

240,–

 395 STEFANO DELLA BELLA
  Aus: Ornamenti di fregi e fogliami (Zwei Titanen im 

Kampf mit Seeungeheuern / Drei Putti mit zwei Ti-
gern).

  2 Blatt Radierungen auf feinstrukturiertem Bütten, 
eines mit Wasserzeichenfragment Wappen, Blatt 13 
und 16 aus der 16 Blatt umfassenden Folge. Blatt-
größe ca. 8 x 24,3 bzw. 7,9 x 24,5 cm. De Vesme 999 
bzw. 1002, das erste Blatt mit der Nummer 13.

  Provenienz: das zweite Blatt Slg. Albert van Loock 
(Lugt 3751).

Jeweils über die Plattenkanten beschnitten, das zweite Blatt 
bis an die Schrift beschnitten und ohne die Nummer. Leichte 
Altersspuren, das erste Blatt hinterfasert und gereinigt sowie 
schwach wellig, das zweite mit kl. Löchlein und leicht fl eckig.

750,–

 396 NICOLAES PIETERSZ BERCHEM
Haarlem 1620 – 1683 Amsterdam

  Animalia ad vivum delineata. 2 komplette Folgen 
mit Darstellungen von Schafen und Ziegen. Zusam-

397    B. A. Bolswert
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Wegen Papiermängeln restauriert; Plattenränder teils beschnit-
ten; etwas gebräunt und altersfl eckig.

1200,–

 399 CORNELIS BOS, zugeschrieben
Bois-le-Duc 1506 od. 1510 – um 1564 Groningen

  Christus am Kreuz. Radierung und Kupferstich auf 
Bütten. Blattgröße 51,7 x 37,6 cm. Nagler Monogr. I, 
2315.

Bis an die Darstellung beschnitten; geglättete Mittelfalte; etwas 
altersfl eckig bzw. angestaubt.

1200,–

 400 PIETER BRUEGEL D.Ä.
1525/30 – 1569 Brüssel

  Die sieben Tugenden (Fides, Spes, Charitas, Iusticia, 
Prudentia, Fortitudo, Temperantia), ca. 1559-60.

  7 Blatt Kupferstiche von Philips Galle (Haarlem 
1537 – 1612 Antwerpen) nach Pieter Bruegel d.Ä, 
bei Hieronymus Cock, auf feinem Bütten mit Was-
serzeichen Garbe zwischen S und B. Plattengröße 
je ca. 22,5 x 29,2 cm, Blattgröße je ca. 23,2/23,5 x 
31,2/31,5 cm. New Hollstein 13 – 19, 1. Zustand. 
– Provenienz: C.G. Boerner, Düsseldorf, Lagerliste 
Nr. 62 (1973), Nr. 12 (S. 14); Privatbesitz.

  Bruegel bezieht sich in seiner Auswahl der Tugen-
den auf den Katechismus der katholischen Kirche, 

398    G. Bonasone

399    C. Bos
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400    P. Bruegel d. Ä.
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400    P. Bruegel d. Ä.

400    P. Bruegel d. Ä.
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Plattenränder beschnitten; am rechten Rand teils bis an die 
Einfassungslinie und oben leicht darüber hinaus beschnitten, 
sonst mit winzigem Rändchen um die Einfassungslinie bzw. 
Darstellung; kleiner reparierter Papierdefekt am unteren wei-
ßen Rand; punktuell auf Unterlage montiert; schwach feucht-
fl eckig. – Das sehr seltene Blatt in frühem, gutem Druck.

  Abbildung Seite 136
5000,–

 402 PIETER BRUEGEL D.Ä.
  Galeerenfl otte, begleitet von einer Karavelle. Kupfer-

stich auf feinem Bütten, von Frans Huys nach Pieter 
Bruegel d.Ä. Aus der Folge von 10 Blatt Segelschiffe, 
1561-65. Plattengröße 22,2 x 29 cm. New Hollstein 
71, 1. Zustand (noch mit den Initialen des Stechers, 
der Sprung in der Platte oben links aber schon als 
Unregelmäßigkeit sichtbar).
Plattenränder teils beschnitten bzw. mit winzigem Rändchen 
um die Plattenränder; an den oberen Ecken auf Unterlage 
montiert; zwei kleine Braunfl ecken im Bild. – Sehr guter, frü-
her Abdruck des seltenen Blattes.

  Abbildung Seite 136
5000,–

 403 NICOLAES DE BRUYN
Antwerpen 1571 – 1656 Rotterdam

  Landschaft mit dem ungehorsamen Propheten, der 
von einem Löwen gefressen wird. Kupferstich auf 

der die Tugenden Glaube, Hoffnung, Liebe, Gerech-
tigkeit, Klugheit, Stärke und Mäßigkeit den sieben 
Todsünden gegenüberstellt. In der Bildgestaltung 
knüpft Bruegel dementsprechend eng an die 1558 
entstandene, von Pieter van der Heyden gestochene, 
Folge der Sieben Todsünden an. Hier stellt Bruegel 
die Sieben Tugenden als allegorische Frauengestal-
ten dar. Diese stehen zentral im Bildvordergrund, 
versehen mit Attributen und umgeben von Szenen, 
die die Ausübung der jeweiligen Tugend im Lebens-
alltag seiner Zeit darstellen.
Fünf Blätter am oberen Plattenrand teils etwas knapp be-
schnitten und dort gering gebräunt; Blatt Spes, Charitas, 
Iusticia oben angerändert; sonst in vorzüglicher Erhaltung. – 
Prachtvolle Frühdrucke der seltenen Folge.

  Farbabbildungen Seite 14 und 15
Abbildungen Seite 132-135

45.000,–

 401 PIETER BRUEGEL D.Ä.
  Viermaster (links) und zwei Dreimaster ankern vor 

einer befestigten Insel mit Leuchtturm. Kupferstich 
auf feinstrukturiertem Bütten, von Frans Huys nach 
P. Bruegel d.Ä. Aus der Folge von 10 Blatt Segel-
schiffe, 1561-65. Blattgröße 22,2 x 28,8 cm. New 
Hollstein 68, 1. Zustand (der Sprung in der Platte 
unten links bereits deutlich sichtbar).

400    P. Bruegel d. Ä.
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+ Rändchen. Meaume 667; Kat. Nancy 344. – Proveni-
enz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

Geringe Altersspuren.
300,–

 407 JACQUES CALLOT
  Le Jardin ou Le Marais (aus der Folge Les Quatre 

Paysages). Radierung auf feinem Bütten mit Wasser-
zeichen Horn. Meaume 715, 2. Zustand (von 2).

  Plattengröße ca. 8,5 x 22 cm.

Bis auf, stellenweise leicht über die Plattenkante hinaus 
beschnitten, Montagespuren am oberen Rand, geringe Alters-
spuren.

300,–

 408 JACQUES CALLOT
  La chasse au cerf (Hirschjagd). Radierung auf fein-

strukturiertem Bütten, aus den Diverse vedute desi-
gnate in Fiorenza. Plattengröße ca. 11,5 x 25 cm. 
Meaume 1194 I; Kat. Nancy 391. – Provenienz: 
Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

Plattenränder beschnitten; etwas stockfl eckig.
300,–

 409 PETER CANDID, nach
eigentl. Pieter de Witte; Brügge, um 1548 – 1628 
München

  Otto I. Graf von Wittelsbach. 1699. Kupferstich auf 
Bütten, nach Peter Candid, von Karl Gustav Amling 
(1650-1703). Blattgröße ca. 27,3 x 42,7 cm.

Bütten, von Nicolaes de Bruyn nach Jacob Save-
ry. Blattgröße ca. 41,1-41,5 x 53,1 cm. Hollstein 51; 
Wurzbach 93; Le Blanc 24.
Teils auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Res-
tauriert, kleine Defekte und Einrisse am Mittelfalz hinterlegt; 
dünne Stellen im Papier; alte Tintenziffer unten links.

600,–

 404 NICOLAES DE BRUYN
  Kreuztragung Christi. 1611. Kupferstich auf Bütten. 

Plattengröße 42,8 x 68,5 cm, mit 3-10 mm Rand. 
Hollstein 76; Wurzbach 46; Le Blanc 61.
Restauriert und gereinigt; Mittelfalzdefekte bzw. -riss repariert; 
Blattränder stellenweise angesetzt; vereinzelt Quetschfältchen; 
alte Tintenziffer unten links.

900,–

 405 NICOLAES DE BRUYN, nach
  König Nebukadnezar mit dem goldenen Bild und den 

drei Jünglingen im Feuerofen. Kupferstich auf Bütten, 
bei C.J. Visscher. Plattengröße 41,5 x 52,2 cm.
Geglättete Mittelfalte; kleinere Falz- und Randdefekte repa-
riert.

400,–

 406 JACQUES CALLOT
Nancy 1592-1635

  Les Bohémiens en marche: l’arrière-garde ou le départ. 
Radierung auf feinem Bütten, aus der Folge von 
4 Blatt Les Bohémiens. Plattengröße 12,5 x 23,8 cm 

404    N. de Bruyn
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Unten über die Plattenkante beschnitten; oben, rechts und 
links mit schmalem Rand. Leichte Altersspuren, Randmängel, 
am unteren Rand Papierstreifen angesetzt.

200,–

 410 SIMONE CANTARINI
Pesaro 1612 – 1648 Verona

  Der Raub der Europa. Radierung auf Bütten, nach 
Guido Reni. Plattengröße 22,7 x 31,4 cm. Bartsch ill. 
30 I.

Wegen Papiermängeln restauriert; schwache Rötelquadrie-
rung.

1200,–

 411 AGOSTINO CARRACCI
Bologna 1557 – 1602 Parma

  Die mystische Vermählung der heiligen Katharina. 
1582. Kupferstich auf Bütten, nach Paolo Veronese. 
Plattengröße ca. 50 x 34,4 cm. Bartsch 98; DeGrazia 
Bohlin 104 II (mit der Adresse von Giacomo Fran-
co).

Darstellung am oberen Rand um ca. 5 mm bzw. teils auf 
Plattenkante beschnitten; geglättete Mittelfalte sowie Falz- und 
Bildverletzungen sorgfältig restauriert; etwas altersfl eckig.

750,–

410    S. Cantarini

411    A. Carracci
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links; das zweite Blatt mit hinterlegten Fehlstellen und Riss-
chen.

240,–

 414 WENDEL DIETTERLIN D.Ä.
Pfullendorf / Bodensee 1550 oder 1551 – 1599 Straß-
burg

  Phantasiearchitektur mit Kamin und einem Ritter-
standbild. Radierung auf feinstrukturiertem Bütten 
mit Wasserzeichen Wappen, aus Architectura, mit 
der Nummer 131 unten links. Plattengröße ca. 24,9 x 
18,5 cm, überwiegend mit Rändchen. Aus Hollstein 
17.
Oben links und unten rechts ergänzte Eckfehlstellen; obere 
rechte Ecke mit kleinem Löchlein und Quetschfalte; wenige 
schwache Flecken.

200,–

 415 WENDEL DIETTERLIN D.Ä.
  Zwei Portale mit Ornamenten. Radierung auf fein-

strukturiertem Bütten mit Wasserzeichenfragment 
Wappen, aus Architectura, mit der Nummer 197 un-
ten links. Plattengröße 24,8 x 18,2 cm, mit 2-3 mm 
Rand. Aus Hollstein 17.
Horizontale Falten; linker Rand verso hinterlegt; ca. 4 cm lan-
ger, hinterlegter Einriss am linken Rand.

200,–

 412 HENDRIK VAN CLEVE
Antwerpen 1525 – 1589

  Colisei prospectus / Pons quatuor capitum / Ve-
norij templum, in Graecia / Calaris, in Sardinia / 
Cataract es Tiburti / Templum Fortunae, Praenestae / 
Ericis portus / Neapolitanae urbis par / Puteolj / 
Hostia.

  10 Blatt Kupferstiche auf feinstrukturiertem Bütten, 
nach Hendrik van Cleve, bei Philips Galle. Aus der 
Folge von 38 Blatt Ruinarum Varii Prospectus ... 
Plattengröße je ca. 17,5 x 24,5 cm, Blattgröße je ca. 
26,5 x 35 cm. Hollstein 4, 17, 20, 22, 23, 24, 30, 31, 
33, 35, jeweils 1. Zustand (vor der Nummer).
Die breiten weißen Ränder feuchtfl eckig und mit Papiermän-
geln sowie Tintenziffer oben rechts; die Darstellungen ein-
wandfrei und in sehr guten Drucken.

360,–

 413 ETIENNE DELAUNE
Paris? 1518 od. 1519 – 1583 Paris

  Abraham und Lot trennen sich / Abraham und Mel-
chizedek. 2 Blatt Kupferstiche auf feinstrukturiertem 
Bütten aus der Genesis. Blattgröße 8 x 10,6 bzw. 
7,8 x 10,4 cm. Robert-Dumesnil 38 und 39.
Auf bzw. knapp über die Plattenkanten beschnitten. Alters-
spuren; das erste Blatt mit alter Tintenbeschriftung oben 

412    H. van Cleve
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 416 ALBRECHT DÜRER
Nürnberg 1471 – 1528

  Christus am Kreuz. 1508. Kupferstich auf Bütten. 
Blattgröße ca. 13 x 9,5 cm. Bartsch ill. 24; Meder 24. 
– Provenienz: Sammlung Fritz Hasselmann, Mün-
chen (Lugt 1012); Eduard von Asten, Eupen.
Darstellung an allen vier Rändern beschnitten, oben und 
unten etwas stärker (insgesamt ca. 3 mm, dabei INRI und 
Monogramm zur Hälfte beschnitten): Löchlein im Bild (auf 
der Brust Christi); mehrere kleine Papierhautverletzungen 
und -beklebungen, bes. in den Randbereichen; schwach ge-
bräunt.

500,–

 417 ALBRECHT DÜRER
  Die Heilige Anna und Maria mit dem Kinde stehend. 

Um 1500. Kupferstich auf Bütten. Bildgröße ca. 11,5 x 
7 cm. Meder 43 c; Illustr. Bartsch 29.
Auf die Plattenkante beschnitten. Wegen Erhaltungsmän-
geln restauriert, kl. Rostfl eck, Eck- und Randfehlstellen er-
gänzt, leicht fl eckig, wohl aufgezogen. Grauer, unscharfer 
Abdruck.

2000,–

 418 ALBRECHT DÜRER
  St. Christophorus, nach rechts schauend. 1521. 

Kupferstich auf Bütten. Plattengröße 11,7 x 7,5 cm. 
Bartsch ill. 52; Meder 52 a/b. – Provenienz: Samm-
lung G. Conze bzw. Eduard von Asten, Eupen.
Teils bis an die Darstellung beschnitten und teils unauffällig 
etwas angerändert und mit Einfassungslinie versehen; sorg-
fältig und dezent restauriert. – Ausgezeichneter, präziser und 
früher Druck.

3000,–

 419 ALBRECHT DÜRER
  Der Marktbauer und sein Weib. 1512. Kupferstich 

auf Bütten. Ca. 11,6 x 7,3 cm. Bartsch ill. 89; Meder 
89 b (mit dem schwarzen Fleck auf dem Rock des 
Mannes und auf dem Ei; Druck jedoch nicht grau). 
– Provenienz: Sammlung J.Fr. Linck, Berlin (Lugt 
1684); Eduard von Asten, Eupen.
Bis an die Einfassungslinie und teils darüber hinaus beschnit-
ten; Ränder ergänzt und Einfassungslinie an wenigen Stellen, 
besonders oben rechts unauffällig ergänzt; sorgfältig und de-
zent restauriert; wenig und schwach feuchtfl eckig. – Ausge-
zeichneter, präziser und kontrastreicher Druck aus der Samm-
lung von J.F. Linck, der das Blatt rücks. eigenh. als Tres belle 
épreuve bezeichnet.

2400,–

 420 ALBRECHT DÜRER
  Der Fahnenschwinger. Um 1500. Kupferstich auf 

Bütten. Plattengröße ca. 11,4 x 7 cm. Bartsch ill. 87; 
Meder 92 a/b. – Provenienz: Sammlung Eduard von 
Asten, Eupen.

417    A. Dürer

418    A. Dürer
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Plattenränder teils bzw. auf Plattenkante beschnitten; kleiner 
Papierausbruch am rechten Rand; Mitte ergänzt und retu-
schiert; unauffällige Knick- und Knitterspuren; etwas gebräunt 
und stellenweise schwach feuchtfl eckig. – Sehr guter, klarer 
Druck.

1200,–

 421 ALBRECHT DÜRER
  Christus vor Pilatus. 1511. Holzschnitt auf Bütten mit 

Wasserzeichenfragment Hohe Krone, mit rückseiti-
gem lateinischen Text, aus der Kleinen Holzschnitt-
Passion. Bildgröße 12,9 x 9,8 cm, Blattgröße ca. 13,3 x 
10 cm. Illustr. Bartsch 31; Meder 140, lateinische 
Textausgabe.
Leichte Altersspuren, schwach fl eckig. Verso leichte Monta-
gespuren.

1200,–

 422 ALBRECHT DÜRER
  Sendung des Heiligen Geistes. 1511. Holzschnitt auf 

Bütten. 12,7 x 9,7 cm, meist mit winzigem Ränd-
chen um die Einfassungslinie. Bartsch ill. 51; Meder 
160 II. – Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, 
Eupen.

420    A. Dürer

421    A. Dürer

419    A. Dürer
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Rückseitig Falzreste; rücks. Text schlägt etwas durch. – Sehr 
guter Druck.

750,–

 423 ALBRECHT DÜRER
  Joachim und Anna unter der Goldenen Pforte. Um 

1504. Holzschnitt aus dem Marienleben auf Büt-
ten mit Wasserzeichen Schild mit schrägem Balken 
(Meder 246). Einfassungslinie 29,7 x 21,1 cm + 
Rändchen. Meder 191 III g (von i); Bartsch ill. 79. 
– Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

Kleiner Papierausbruch von ca. 6 x 2 mm am rechten Rand 
ergänzt; gering gebräunt und etwas alters- und feuchtfl eckig; 
im oberen Teil wenige winzige Nadellöchlein; rücks. zwei 
Falze. – Guter Druck.

1000,–

 424 ALBRECHT DÜRER
  Maria Verkündigung. Um 1503. Holzschnitt aus dem 

Marienleben auf Bütten mit Wasserzeichen Schild 
mit schrägem Balken (Meder 246). 29,8 x 21,3 cm 
Meder 195 III f; Bartsch ill. 83. – Provenienz: Samm-
lung Eduard von Asten, Eupen.

Bis an die Einfassungslinie beschnitten; etwas gebräunt und 
durchgängig stockfl eckig; rückseitig Falze u. Falzreste. – 
Guter, gleichmäßiger Druck.

1000,–

422    A. Dürer

423    A. Dürer 424    A. Dürer
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 425 ALBRECHT DÜRER
  Die Heimsuchung. Um 1503. Holzschnitt aus dem 

Marienleben auf Bütten mit Wasserzeichen Schild 
mit schrägem Balken (Meder 246). Einfassungslinie 
29,8 x 21,1 cm + Rändchen. Meder 196 III g; Bartsch 
ill. 84. – Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, 
Eupen.

Wenig und geringfügig stock- und altersfl eckig; rücks. Falze 
bzw. Falzreste.

1000,–

 426 ALBRECHT DÜRER
  Die Flucht nach Ägypten. Um 1503. Holzschnitt aus 

dem Marienleben auf Bütten. 30 x 21 cm. Bartsch 
ill. 89; Meder 201 III c/d. – Provenienz: Sammlung 
G. Conze bzw. Eduard von Asten, Eupen.

Bis an die Einfassungslinie beschnitten.

1800,–

 427 ALBRECHT DÜRER
  Aufenthalt in Ägypten. Um 1504. Holzschnitt aus 

dem Marienleben auf feinstrukturiertem Bütten 
mit Wasserzeichen Fischblase (Meder 309). 29,6 x 
21,1 cm + Rändchen. Meder 202 III; Bartsch ill. 92. 
– Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

427    A. Dürer

425    A. Dürer 426    A. Dürer
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Wegen stärkerer Erhaltungsmängel, z.B. größeren Einrissen 
und ergänzten und teils retuschierten Papierausbrüchen in 
den Ecken, auf dickem Bütten aufgezogen; etwas altersfl eckig.

200,–

 430 KAREL DUJARDIN
Amsterdam 1622 – 1678 Venedig

  Zwei Pferde. 1652 / Zwei Schweine. 1656. 2 Blatt 
Radierungen auf Bütten. Plattenränder ca. 15,2 x 
13,5 cm bzw. 11,9 x 15 cm. Hollstein 4 III u.16 II. – 
Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

Plattenränder meist beschnitten; Blatt Schweine mit kleiner 
reparierter Randverletzung; wenig altersfl eckig.

200,–

 431 KAREL DUJARDIN
  Die Hirtin, die mit ihrem Hund spricht. 1653. Ra-

dierung auf feinstrukturiertem Bütten. Plattengröße 
19,4 x 22,3 cm + ca. 6 mm Rändchen. Hollstein 31, 
3. Zustand (von 4). – Provenienz: Sammlung Eduard 
von Asten, Eupen.

Nur wenige schwache Stockfl eckchen.

200,–

 432 CORNELIS DUSART
Haarlem 1660 – 1704

  Das große Dorffest. 1685. Radierung auf Bütten. Plat-
tengröße ca. 26,5 x 34,5 cm. Hollstein 16, wohl III. 
– Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, Eupen.

Plattenränder teils beschnitten; minimal gebräunt. – Gutes 
Exemplar in gutem Druck.

400,–

 433 ALLART VAN EVERDINGEN
Alkmaar 1621 – 1675 Amsterdam

  Der große Felsen im Fluss / Der Mann am zerstörten 
Zaun / Die Schweineherde an der Kapelle / Die zwei 
Leitern.

  4 Blatt Radierungen auf Bütten. Plattengröße von 
9,2 x 13,8 bis 12,5 x 16 cm, jeweils mit Rändchen. 
Hollstein 34 II, 39 II, 43 III, 90 II. – Provenienz: Jo-
hann Andreas Boerner, Nürnberg (Lugt 269); eine 
unleserliche Signatur; Eduard von Asten, Eupen.

Geringe Altersspuren.

240,–

 434 ALBERT FLAMEN
Brügge 1620; tätig 1648-1669 Paris

  Testudo marina; La Tortue de Mer (Meeresschild-
kröten). Radierung auf feinem Bütten. Plattengröße 
10,2 x 17,3 cm, Blattgröße 13,5 x 21,3 cm. – Prove-
nienz: Dr. Carl von Guérard (Lugt 1109); Eduard von 
Asten, Eupen.

200,–

Etwas gebräunt und wenig stock- und feuchtfl eckig; rücks. 
Falz- und Leimreste.

1200,–

 428 ALBRECHT DÜRER
  Christi Abschied von seiner Mutter. Nach 1507 

(1511). Holzschnitt aus dem Marienleben auf Bütten 
mit Wasserzeichen Dreieck mit sechsblättriger Blü-
te und zwei Querstrichen (Meder 127). Lateinische 
Textausgabe, 1511. 30,1 x 20,9 cm + Rändchen. Me-
der 204 II; Bartsch ill. 92. – Provenienz: Sammlung 
Eduard von Asten, Eupen.
Etwas feucht- und stockfl eckig, besonders in der oberen und 
unteren rechten Ecke; rücks. Falze und Falzreste; rücks. Text 
schlägt teils schwach durch. – Sehr guter, klarer Druck.

1200,–

 429 ALBRECHT DÜRER, Kopie nach
  Die Geburt Christi (aus dem Marienleben). Holz-

schnitt auf Bütten. Anonyme Kopie nach Dürer. Ca. 
30 x 20,6 cm. Vgl. Meder 197 u. Bartsch ill. 85 (vor-
liegende Kopie, u.a. ohne das Monogramm, dort 
nicht erwähnt).– Provenienz: Sammlung Eduard von 
Asten, Eupen.

428    A. Dürer
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 435 JAN FYT
Antwerpen 1611-1661

  Hunde. 1642. 4 Blatt Radierungen auf feinem Büt-
ten. Titelblatt und 3 Blatt (Nr. 1, 3, 5 und 8) aus der 
Hunde-Folge. Plattengröße ca. 17-18 x 22-24,2 cm, 
Blattgröße je ca. 23 x 29 cm. Hollstein 9, 11, 13 und 
16, 2. Zustand (von 6). – Provenienz: Sammlung 
Eduard von Asten, Eupen.

Weiße Ränder stellenweise gering altersfl eckig.
400,–

 436 ABRAHAM GENOELS
Antwerpen 1640 – 1723

  Boot, von vier Personen gezogen. Radierung auf fein-
strukturiertem Bütten mit Wasserzeichen Traube, 
aus einer Folge von sechs Landschaften. Blattgröße 
21,5 x 27,7 cm. Hollstein 60; Bartsch 60.

Auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Leicht  fl eckig; 
schwache Faltspuren; am rechten Rand hinterlegter Einriss.

200,–

 437 ABRAHAM GENOELS
  Die Quelle am felsigen Hang. Radierung auf Bütten. 

Plattengröße 21,2 x 30,2 cm + Rändchen. Bartsch ill. 
68; Hollstein 68.

Eine weiße Ecke unterlegt, sonst kaum Altersspuren. – Guter 

Druck.

200,–

432    C. Dusart

435    J. Fyt

 438 GIOVANNI GEORGI
Venedig, tätig 1. Hälfte 17. Jahrhundert

  Das Badehaus. Kupferstich auf Bütten, nach Giulio 
Bonasone (tätig 1531-74) nach einem Wandgemälde 
von Raffael (1483-1520) im Badezimmer des Kardi-
nals Bibiena. Blattgröße 23,2 x 33,8 cm. Nagler Mo-
nogr. 3002; Vgl. Illustr. Bartsch (Bonasone) 177.

Innerhalb der Plattenkante beschnitten, stellenweise bis auf 
die Einfassungslinie. Altersspuren und Erhaltungsmängel, u.a. 
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Risse und kleine Defekte hinterfasert, dünne Stellen, am obe-
ren Rand mittig Feuchtfl eck, verso Klebereste.

570,–

 439 DIANA GHISI (SCULTORI)
Mantua um 1535 – nach 1587 od. 1588 Rom

  Die ohnmächtige Jungfrau an Christi Grab. Kupfer-
stich auf Bütten mit Wasserzeichen Lilie im Kreis. 
Blattgröße 38,4 x 28,8 cm. Bartsch ill. 8 I.

Plattenränder beschnitten; kleine retuschierte Eckergänzun-
gen; geglättete Mittelfalte; restauriert; gering altersfl eckig bzw. 
angestaubt.

900,–

 440 GIOVANNI BATTISTA GHISI (SCULTORI)
Mantua 1503 – 1575

  Der Flussgott Po mit Putto. 1538. Kupferstich auf 
Bütten. Plattengröße 11 x 13,5 cm. Bartsch ill. 19.

Auf Plattenkante beschnitten; dünne Stellen im Papier, eini-
ge winzige Randverletzungen; kleine Quetschfalte; Tintenbe-
schriftung am unteren weißen Rand.

600,–

 441 GIORGIO MANTOVANO GHISI
Mantua 1512/20-1582

  Das jüngste Gericht. Folge von Porträt, Übersichts-
blatt und 10 Szenen nach Michelangelo in Kupfer-

438    G. Georgi

439    D. Ghisi
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440    G. B. Ghisi

443    G. M. Ghisi
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stich auf 11 Blatt, in HLdr gebunden. Plattengröße 
ca. zwischen 21 x 16 und 35 x 51,5 cm, Blattgröße 
44,8 x 63 cm. Bartsch 25, V. Zustand mit der Adresse 
J. J. de Rubeis (auf Blatt L).
Der Einband mit stärkeren Schäden, Rücken gerissen und 
Bindung gelockert. Überwiegend in den Rändern feucht- und 
schmutzfl eckig, bzw. etwas altersfl eckig und gebräunt, kleinere 
Randeinrisse und Stauchspuren, einige Bleistiftanmerkungen.

200,–

 442 GIORGIO MANTOVANO GHISI
  Herkules, Bacchus, Pan und eine weitere Gottheit. 

Um 1550/60. Kupferstich auf Bütten nach einem De-
ckenfresko von Franceso Primaticcio für die Galerie 
d’Ulysse in Fontainebleau. Blattgröße 18 x 24 cm. 
Bartsch illustr. 48.
Knapp über die Plattenkante beschnitten und auf festes Pa-
pier aufgezogen. Unten links ca. 5 cm lange Quetschfalte, am 
oberen Rand Eckfehlstellen ausgebessert, kurzer Einriss, stel-
lenweise etwas fl eckig.

400,–

 443 GIORGIO MANTOVANO GHISI
  Die Verspottung der Gefangenen. Kupferstich auf 

Bütten, nach Giulio Romano, bei Nicolaes van Aelst, 
Rom 1605. Plattengröße ca. 43,1 x 57 cm. Bartsch ill. 
68 II.
Plattenränder meist beschnitten; geglättete und verstärkte Mittel-
falte; kleinere Randreparaturen; etwas alters- und feuchtfl eckig.

  Abbildung Seite 147
1500,–

 444 HENDRICK GOLTZIUS
Mühlbrecht 1558 – 1617 Haarlem

  Pietà. 1596. Kupferstich auf feinstrukturiertem Büt-
ten. Plattengröße 18,5 x 12,8 cm + Rändchen. New 
Hollstein 31 II. – Provenienz: Sammlung Eduard von 
Asten, Eupen.

Unbedeutende Altersspuren. – Prachtvoller Druck.

1200,–

 445 HENDRICK GOLTZIUS
  Juno. 1596. Kupferstich auf Bütten. Aus der Folge 

der Drei Göttinnen. Plattengröße 34 x 25,2 cm. New 
Hollstein 143.
An drei Seiten bis an die Darstellung beschnitten; wenig und 
schwach feuchtfl eckig; vollständig auf Bütten mit zwei Samm-
lerstempeln des Rijksprentenkabinets, Amsterdam (Lugt 789a 
und 2228) aufgezogen.

900,–

 446 HENDRICK GOLTZIUS, nach
  Der Beruf des Arztes. 1587. Komplette Folge von 4 

Blatt Kupferstichen auf feinem Bütten. Anonymer 
Stecher (wohl ein Schüler von Goltzius unter dessen 

444    H. Goltzius

445    H. Goltzius
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12,7 cm + Rändchen. New Hollstein 796; Penning-
ton 1952. – Provenienz: Wilhelm Eduard Drugulin, 
Leipzig (Lugt 2612); Eduard von Asten, Eupen.

Ecken etwas leim- und feuchtfl eckig; minimale Knitterspuren; 
rücks. Falze; gering gebräunt.

  Abbildung Seite 150
500,–

 449 WENZEL HOLLAR
  Der Bettler. 1649. Radierung auf feinstrukturiertem 

Bütten mit Wasserzeichen Buchstaben, nach Jacques 
d’Arthois. Blattgröße 15,2 x 21,4 cm. New Hollstein 
999; Parthey 1211; Pennington 1211.

Über die Plattenkante unter Verlust der Adresse beschnitten, 
umlaufend mit feinem Rändchen um die Einfassungslinie. 
Leichte Altersspuren.

240,–

 450 DANIEL HOPFER
Kaufbeuren um 1470 – 1536 Augsburg

  Christus vor Pilatus. Radierung auf Bütten, nach 
Mantegna. Blattgröße 20,8 x 15,8 cm. Hollstein 14 I 
(vor der Funck-Nummer).

Anleitung) nach und bei H. Goltzius. Je mit zwei 
Dreizeilern in Typendruck. Plattengröße je ca. 18,8 x 
23 cm, Blattgröße 24,5/26 x 34/35 cm. New Holl-
stein 706 – 709 I; Bartsch ill. 12 – 15.
Unter Passepartout montiert; stellenweise gering altersfl eckig. 
– Sehr seltene Blätter in guten Drucken und guter Erhaltung.

1200,–

 447 JAN HACKAERT
Amsterdam 1629 – 1700

  Die Wegbiegung. Radierung auf feinstrukturiertem 
Bütten mit Wasserzeichen Narrenkappe, aus der 
sechsblättrigen Landschaftsfolge. Plattengröße 19,6 x 
21,7 cm, teils mit winzigem Rändchen. Hollstein 2 
II. – Provenienz: Joseph Pricken, Köln (Lugt 2049); 
Ludwig Bruchman, Köln (Lugt 308); Dr. Carl von 
Guérard (Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.
Rückseitiger Falz scheint etwas durch; unbedeutende Alters-
spuren.

400,–

 448 WENZEL HOLLAR
Prag 1607 – 1677 London

  Muff in fünf Ansichten. 1645 – 1646. Radierung 
auf feinstrukturiertem Bütten. Plattengröße 7,7 x 

446    H. Goltzius
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  Provenienz: Sammlung Albert van Loock, Brüssel 
(Lugt 3751).

Bis an die Einfassungslinie bzw. Darstellung beschnitten und 
wegen Papiermängeln und retuschierter Einrisse aufgezogen; 
etwas altersfl eckig und angestaubt.

  550,–

 454 PIETER DE LAER
Haarlem 1592 od. 1595 – 1642

  Das pissende Pferd. Radierung auf feinem Bütten 
mit Wasserzeichen Narrenkappe, aus der Folge von 
sechs Blatt Pferde. Plattengröße 8,1 x 9,7 cm + Ränd-
chen. Hollstein 11 II.

Gering stock- und altersfl eckig.

240,–

 455 PIETER DE LAER
  Pferd und Hund / Zwei Pferde auf der Weide / Zwei 

tote Pferde. 3 Blatt Radierungen auf feinstrukturier-
tem Bütten, Blatt 4 – 6 der Folge Pferde. Platten-
größe je ca. 8,3 x 9,8 cm + Rändchen. Hollstein 
12 – 14 II. – Provenienz: Sammlung Eduard von As-
ten, Eupen.

Stellenweise wenig stockfl eckig; weiße Ränder teils leicht un-
regelmäßig beschnitten.

300,–

Plattenränder meist bzw. bis an die Darstellung beschnitten; 
mittlere horizontale Falte; linke Ecken etwas gestaucht; leicht 
knitterig; stockfl eckig.

200,–

 451 HIERONYMUS HOPFER
Augsburg um 1500 – 1563 Nürnberg

  Die große Kanone (nach A. Dürer). Eisenradierung 
auf feinstrukturiertem Bütten. Plattengröße 19,2 x 
27,8 cm. Hollstein 50 II (mit der Funck-Nummer).

Plattenränder bzw. teils bis an die Darstellung beschnitten; 
wenige dünne Stellen im Papier; gering gebräunt bzw. feucht-
fl eckig.

600,–

 452 HIERONYMUS HOPFER
  Bildnis Franz von Sickingen. Eisenradierung auf Büt-

ten. Plattengröße 22,5 x 15,9 cm, Blattgröße 29,7 x 
21,9 cm. Hollstein 70 II (mit der Funck-Nummer).

  Provenienz: Herzogliches Museum, Braunschweig 
(Veräußerungsstempel Lugt 291b); August Vasel, 
Beierstedt b. Jerxheim (Lugt 191).

Schwach stock- und altersfl eckig.
200,–

 453 ITALIENISCH, 16. JH.
  Antike Huldigungsszene. Anonymer Kupferstich auf 

Bütten. Blattgröße 27,2 x 35 cm.

448    W. Hollar
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451    H. Hopfer

453    Italienisch, 16. Jh.
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aus Sammlung Émile Lachenaud, Limoges (Lugt 
3473).
Plattenränder meist bzw. bis an die Darstellung beschnit-
ten; Blatt Lukas stärker und mit Bildverlust beschnitten; Blatt 
Johannes meist noch mit Plattenrand; teils schwach feucht-
fl eckig bzw. geringfügig gebräunt. – Gute Drucke.

2400,–

 461 LUCAS VAN LEYDEN, nach
  Christus vor Annas (aus der Passion Christi, 1521). 

Gleichseitige, anonyme Kopie. Kupferstich auf Büt-
ten. Blattgröße 11,6 x 7,5 cm. Vgl. New Hollstein 46.
Gering feuchtfl eckig.

200,–

 462 LUCAS VAN LEYDEN, nach
  Christus vor Annas (aus der Passion Christi, 1521). 

Gleichseitige Kopie wohl von J. Muller. Kupferstich 
auf Bütten. Plattengröße 11,5 x 7,5 cm. Vgl. New 
Hollstein 46.
Plattenränder beschnitten; etwas feuchtfl eckig.

200,–

 463 LUCAS VAN LEYDEN, nach
  Pyramus und Thisbe. 1514. Gegenseitige, anonyme 

Kopie. Kupferstich auf feinem Bütten. Blattgröße 
11,8 x 15,8 cm. New Hollstein 135 copy.
Auf bzw. bis leicht in die Darstellung beschnitten und voll-
ständig älter auf Bütten aufgezogen; stärker gebräunt und 
stärker fl eckig.

200,–

 464 CLAUDE GELLÉE, GEN. LORRAIN
Chamagne 1600 – 1682 Rom

  Le Départ pour les champs. Um 1638-41. Radierung 
auf Bütten. Blattgröße ca. 12,9 x 18 cm. Mannocci 
34, Zustand 3 C (von 4). – Provenienz: Dr. Carl von 
Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); Eduard von Asten, 
Eupen.
Plattenränder beschnitten; stock- und feuchtfl eckig sowie 
leicht gebräunt. – Sehr guter Druck.

  Abbildung Seite 154
1000,–

 465 KAREL VAN MANDER
Meulebeke 1548 – 1606 Amsterdam

  Der Triumph der Wahrheit. Um 1592. Kupferstich, 
vermutlich von Jan Saenredam nach Karel van Man-
der, bei P. Smith, auf Bütten, auf stabiles Bütten auf-
gezogen. Blattgröße 31,8 x 40,8 cm. New Hollstein 
38.
Auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Alterspu-
ren und Erhaltungsmängel. Unten links ergänzte Eckfehlstelle, 

 456 OTTAVIO LEONI
Rom um 1578 – 1630

  Porträt des Malers Johann Baglione. 1625. Radierung 
auf Bütten mit Wasserzeichenfragment. Plattengröße 
14,4 x 11,3 cm, Blattgröße 19,5 x 15 cm. Bartsch 
illustr. 14.

  Provenienz: Sammlung Königl. Kupferstichkabinett 
Berlin (Lugt 1609), mit Veräusserungsstempel (Vgl. 
Lugt 2482).

Überwiegend im Rand etwas fl eckig; verso leichte Montage-
spuren, im weißen oberen Rand etwas durchschlagend.

240,–

 457 OTTAVIO LEONI
  Porträt des Malers Marcel Provenzale. 1623. Radie-

rung auf Bütten mit Wasserzeichenfragment. Platten-
größe 14,4 x 11,2 cm, Blattgröße 22,3 x 16,3 cm. 
Bartsch illustr. 33.

  Provenienz: Sammlung Königl. Kupferstichkabinett 
Berlin (Lugt 1609) mit Veräusserungsstempel (Lugt 
2482).

Etwas fl eckig, überwiegend im Rand, verso leichte Montage-
spuren, diese im weißen oberen Rand etwas durchschlagend.

240,–

 458 LUCAS VAN LEYDEN
Leiden 1494 – 1533

  Christus in der Vorhölle. 1521. Kupferstich auf fei-
nem Bütten, aus der Folge der Passion. Plattengröße 
11,5 x 7,5 cm, stellenweise mit winzigem Rändchen. 
New Hollstein 55 I (von III).

Teils auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Aus-
lassender Druck, wegen stärkerer Mängel restauriert, etwas 
fl eckig, dünne Stellen.

450,–

 459 LUCAS VAN LEYDEN
  Christus (aus der Folge Christus, Paulus und die 

zwölf Apostel). Um 1510. Kupferstich auf feinstruk-
turiertem Bütten. Plattengröße 11,8 x 7,2 cm, 
meist mit Rändchen. New Hollstein 86. – Proveni-
enz: Sammlung Prinz Nicolas J. Soutzo, Paris (Lugt 
2341).

Kleine Papierbereibung mit etwas Bildverlust in der Boden-
schraffur unten rechts; schwach knitterig und unbedeutend 
randfl eckig; rückseitig Tintenschrift in Griechisch.

200,–

 460 LUCAS VAN LEYDEN
  Die vier Evanglisten. 1518. 4 Blatt Kupferstiche auf 

feinem Bütten. Blattgröße ca. 10,8/11,4 x 7,1/7,5 cm. 
New Hollstein 100 – 103. – Provenienz: 3 Blatt 
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460    L. van Leyden

460    L. van Leyden

460    L. van Leyden

460    L. van Leyden
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464    C. Gellée, gen. Lorrain

465    K. van Mander
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kleine Randmängel und -einrisse, stellenweise leicht berieben 
und etwas fl eckig, wenige kleine Löcher.

450,–

 466 JACOB MATHAM
Haarlem 1571 – 1631

  Die Faulheit. 1593. Kupferstich auf Bütten mit 
Wasserzeichen Wappen von Württemberg, nach H. 
Goltzius, aus der Folge der sieben Todsünden. Plat-
tengröße 32,3 x 16,9 cm, mit winzigem Rändchen. 
New Hollstein 156; Hollstein 283.
Fleckig, überwiegend geglättete Knitter- und Faltspuren, in 
der Darstellung schwacher horizontaler und vertikaler Strich, 
kleines geschlossenes Loch.

240,–

 467 GIOVANNI BATTISTA MERCATI
1600 in Borgo San Sepolcro geb. – zwischen 1616 
und 1637 tätig in Rom

  Collonna Antonina / Dictio al Palazzo di Madama. 
1629.

  2 Blatt Radierungen auf Bütten, Blatt 24 und 25 aus 
der Folge von Rom-Ansichten Alcune Vedute Pros-
pettive di Luoghi Dishabitati di Roma. Blattgröße je 
ca. 9,3 x 12,7 cm. Bartsch illustr. 35 und 36.
Auf die Plattenkanten beschnitten, verso leichte Montage-
spuren.

240,–

 468 JAN HARMENSZ MULLER
Amsterdam 1571 – 1628

  Die Klugheit, von hinten gesehen. Um 1597. Kupfer-
stich auf Bütten mit Wasserzeichen Baselstab, nach 
Adriaen de Vries. Blattgröße 34,3 x 19,5 cm. New 
Hollstein 85 II (von IV); Illustr. Bartsch 85.
Über die Plattenkanten beschnitten, mit winzigem Rändchen 
um die Einfassungslinie, unten bis an die Schrift beschnitten. 
Fleckig bzw. unregelmäßig gebräunt; längere, geschlossene 
Einrisse und kleine hinterlegte Löcher im mittleren Bild-
bereich, geglättete horizontale Falten; oben links Quetsch-
falte.

500,–

 469 AGOSTINO DEI MUSI 
(GEN. AGOSTINO VENEZIANO)
Venedig ca. 1490 – ca. 1540
oder RAIMONDI-SCHULE

  Die Enthaltsamkeit des Scipio. 1542. Kupferstich auf 
Bütten. Blattgröße ca. 29,9 x 43,2 cm. Bartsch ill. 3.
Bis an die Darstellung beschnitten; kleinere Rand- und Eckde-
fekte ausgebessert; etwas gebräunt, alters- und tintenfl eckig.

600,–

 470 HARMAN NAYWINCX
Schoonhoven, Oudenaerde od. Utrecht um 1624 – 
um 1651 Hamburg

  Der große Felsen links vom Flussufer / Die kleine Brü-
cke beim Felsen / Der große Baum am Flussufer. 3 

468    J. H. Muller

470    H. Naywincx
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zu Gizeh) von Crispjn und Magdalena de Passe nach 
M. de Vos, bei C. de Passe / Antike Feldherren (Ni-
nus, Cyrus und Alexander d. Große) nach Maarten de 
Vos / Die erste Familie, von Johannes Sadeler nach 
M. de Vos / Einzug des Trojanischen Pferdes / Steini-
gung des Hl. Stephanus, nach M. van Heemskerck / 
Liebe, Glaube, Hoffnung / etc.
Altersspuren; stärkere Mängel meist an den weißen Rändern.

800,–

 473 NIEDERLÄNDISCHE GRAPHIK, 17./18. JH.
  Sammlung von 5 Blatt Radierungen auf Bütten. Plat-

tengröße von ca. 9,6 x 14,5 cm bis 20 x 28 cm. – Pro-
venienz: Dr. Carl von Guérard, Eberfeld (Lugt 1109); 
Eduard von Asten, Eupen.

  Dabei Pieter Gerardus van Os, Grasende Kuh / 
Franciscus de Neve, Landschaft mit Angler (Holl-
stein 5) / Paulus Potter, Zwei Kühe von hinten (Holl-
stein 8 II) / Paulus Potter, Wiehernde Pferde (Holl-
stein 10, beschnitten) / Antonie Waterloo, Dorf mit 
Kirche am Ufer (Hollstein 24).
Teils etwas stockfl eckig, sonst geringe Altersspuren.

200,–

 474 WILLEM VAN NIEULANDT
Antwerpen um 1584 – 1635 Amsterdam

  Dorf am felsigen Gestade mit almosengebenden 
Reitern. Radierung auf feinem Bütten, nach Paulus 

472    Niederländisch-Flämische Manieristen

Blatt Radierungen auf Bütten, aus zwei Landschafts-
folgen. Plattengröße ca. 11,5 x 12,5 bzw. 11,7 x 
12,7 bzw. 13,2 x 12 cm. Hollstein 2 II, 6 II u. 10 II. – 
Provenienz: Dr. Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 
1109); Eduard von Asten, Eupen.

Zwei Blatt bis an die Einfassungslinie, ein Blatt teils auf 
Plattenkante beschnitten; unbedeutende Alterspuren. – Sehr 
gute Drucke.

600,–

 471 NIEDERLÄNDISCH, FRÜHES 17. JH.
  Vanitas (Musizierende).
  Kupferstich auf feinem Bütten. Blattgröße 15,9 x 

19,6 cm.

Über die Plattenkanten beschnitten, mit feinem Rändchen um 
die Einfassungslinie, unten bis knapp an den Text beschnit-
ten. Restauriert, Mängel bzw. kleine Fehlstellen hinterfasert 
und teils ergänzt. Verblasste Farbspur im Wappen.

500,–

 472 NIEDERLÄNDISCH-FLÄMISCHE MANIERISTEN.
  Sammlung von 17 Blatt Kupferstichen, teils aus Fol-

gen. Plattengröße von ca. 21 x 25 cm bis 28,5 x 
19 cm, meist breitrandig.

  Dabei Drei Jahreszeiten (von 4; Frühling, Sommer, 
Winter), bei H. Cock. 1568 / Hl. Familie, von J. De 
Gheyn, 1589 / Magnanimitas, nach F. Floris, bei 
H Cock 1560 / Drei Weltwunder (von 7; Artemis-
Tempel, Mausoleum von Halikarnassos, Pyramiden 
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Bril. Aus der Folge der Italienischen Landschaften. 
Plattengröße ca. 23,8 x 31,3 cm. Aus Hollstein 76 
– 111, 5. Zustand (von 5; mit der Adresse von P. 
Mariette). – Provenienz: Christian Gottlieb Crusius?, 
Dresden (Lugt 548); Dr. Carl von Guérard, Elberfeld 
(Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder meist beschnitten; geringe Altersspuren.

200,–

 475 ADRIAEN VAN OSTADE
Haarlem 1610-1685

  Der Raucher am Fenster. Um 1667. Radierung auf fein-
strukturiertem Bütten. Plattengröße 18,5 x 15,5 cm, 
teils mit Rändchen. Godefroy 10, 3. Zustand (von 4); 
Hollstein 10 II/III. – Provenienz: Sammlung Eduard 
von Asten, Eupen.
Plattenränder an wenigen Stellen etwas knapp beschnitten; 
rücks. Falzreste; unbedeutende Alterspuren. – Ausgezeichne-
ter Abdruck.

600,–

 476 ADRIAEN VAN OSTADE
  Mann und Frau in Unterhaltung. Um 1675. Radie-

rung auf Bütten. Plattengröße 9,6 x 7,9 cm, Blattgrö-
ße 10,4 x 8,6 cm. Godefroy 12, wohl III; Hollstein 
12, wohl III.
Etwas gebräunt und feuchtfl eckig; rückseitig Falze und Falz-
reste.

240,–

 477 ADRIAEN VAN OSTADE
  Der Raucher und der Trinker. Um 1650. Radierung 

auf Bütten. Einfassungslinie 7,7 x 6,3 cm. Godefroy 
13, 6. Zustand; Hollstein 13 VI. – Provenienz: Jo-
hann Hermann Detmold, Hannover (Lugt 760); Edu-
ard von Asten, Eupen.
Bis an die Einfassungslinie beschnitten; rückseitig Falz- und 
Papierreste; unbedeutend feuchtfl eckig.

400,–

 478 CRISPIJN DE PASSE D.Ä.
Arnemuiden um 1565 – 1637 Utrecht

  Erzengel Haniel. Kupferstich auf Bütten mit Wasser-
zeichen bekrönter Doppeladler, aus der Folge der 
Erzengel. Blattgröße 14,5 x 9,7 cm. Hollstein 300.

  Provenienz: Mildé Lyn (Lugt 4520).
Auf bzw. stellenweise knapp über die Plattenkante beschnit-
ten. Leichte Alters- und Montagespuren.

200,–

 479 CRISPIJN DE PASSE D.Ä.
  Aqua. Kupferstich auf feinstrukturiertem Bütten mit 

Wasserzeichen Doppelkopfadler, von C. de Passe d.Ä. 
nach Maarten de Vos. Blatt 2 aus der Folge der Vier 
Elemente. Plattengröße 20,3 x 21,5 auf ca. 26 x 35 cm. 
Hollstein 525 (Passe); Hollstein 1354 (de Vos).

475    A. van Ostade

477    A. van Ostade

Unterer weißer Rand mit kleinem Brandlöchlein und alter Tin-
tenbezeichnung; schwacher Lichtrand.

500,–
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 480 GEORG PENCZ
Nürnberg um 1500 – 1550 Leipzig

  Triumph des Todes. Kupferstich auf Bütten aus der 
Folge von 6 Blatt Die Triumphe des Petrarca mit 
Wasserzeichen Wappen (?). Blattgröße ca. 15 x 
21 cm. Bartsch 121. Hollstein 101. Provenienz: 
Sammlerstempel Hermann Dürck (nicht bei Lugt).
Stark gebräunt, bis über die Plattenkante beschnitten, kleinere 
Papierschwachstellen, ausgebessert, etwas angeschmutzt.

300,–

 481 GIOVANNI ANDREA PODESTÀ
Genua 1608 – um 1673.

  Bacchanal mit Altar, Faun und Silen. 1640. Kup-
ferstich auf Bütten. Plattengröße 26,9 x 40,1 cm + 
12 – 25 mm weißer Rand. Bartsch ill. Nr. 3, 1. Zu-
stand (mit der Adresse von Francesco Salvucci).
Wegen Papierverletzungen am Rand und Knickfalten sorg-
fältig restauriert; rechter weißer Rand angefasert; etwas alters-
fl eckig und angestaubt.

900,–

 482 GIOVANNI ANDREA PODESTÀ
  Bacchanal. 1640. Kupferstich auf Bütten. Platten-

größe 26,7 x 40 cm + 11 – 30 mm weißer Rand. 
Bartsch ill. Nr. 4, 1. Zustand (mit der Adresse von 
Francesco Salvucci).
Kleinere Randverletzungen restauriert; rechter weißer Rand 
angefasert; etwas altersfl eckig und angestaubt.

900,–

 483 REMBRANDT
Leiden 1606 – 1669 Amsterdam

  Bettler mit dem Stelzfuß. Um 1633. Radierung. 
Plattengröße 11,2 x 6,5 cm, mit 1-2 mm Rand. New 
Hollstein 49 III (von IV), späterer Druck mit den 
Kratzern oben links; Bartsch 179.
Auf sehr kräftigem Karton, eventuell aufgezogen. In den 
oberen Ecken etwas fl eckig.

1800,–

 484 REMBRANDT
  Die Auferweckung des Lazarus. Um 1632. Radierung 

auf Bütten. Blattgröße 36,7 x 25,7 cm. New Hollstein 
113 VIII (von IX); Illustr. Bartsch 73.
Auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Knitterspu-
ren und Quetschfalten, dünne Stellen an den unteren Blatt-
ecken, leicht gebräunt und fl eckig; einzelne kleine, schwarze 
Retuschen.

2400,–

 485 REMBRANDT
  Die große Kreuzabnahme. 1633. Radierung auf Büt-

ten, aufgezogen auf stabiles Bütten. Plattengröße 
52,8 x 40,2 cm, mit schmalem Rändchen. New Holl-

483    Rembrandt

484    Rembrandt
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stein 119 VI (von VIII), die Adresse von Danckerts 
weitestgehend gelöscht, nur noch sehr schwach 
sichtbar; Illustr. Bartsch 81.

Breite Blattränder aus Japanpapier angesetzt. Restauriert, auf-
grund von Erhaltungsmängeln aufgezogen und hinterfasert. 
Zahlreiche dünne Stellen, kleiner Tintenfl eck, unten rechts ca. 
3 cm langer Einriss, Ecken mit kleinen Löchern. Etwas aus-
gedruckt.

2400,–

 486 REMBRANDT
  Selbstbildnis mit Schärpe um den Hals. 1633. Ra-

dierung auf dünnem Bütten. Plattengröße 13,2 x 
10,4 cm + ca. 8 – 9 mm weißer Rand. New Hollstein 
120, III. Zustand (von V); Bartsch 17. – Provenienz: 
Dr. Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); Samm-
lung Eduard von Asten, Eupen.

Winziges, unauffälliges Löchlein am linken Bildrand; wenig 
und schwach altersfl eckig bzw. angestaubt; rücks. am linken 
Rand zwei Falzreste. – Ausgezeichneter Druck.

  Abbildung Seite 125
3000,–

485    Rembrandt

487    Rembrandt 488    Rembrandt
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 487 REMBRANDT
  Die Pfannkuchenbäckerin. 1635. Radierung auf Büt-

ten. Plattengröße 10,9 x 7,8 cm + ca. 2 mm Ränd-
chen. New Hollstein 144, III. Zustand (von VII); 
Bartsch 124. – Provenienz: König Ferdinand von 
Portugal, Prinz von Sachsen-Coburg-Gotha (Lugt 
968); Eduard von Asten, Eupen.
Geringfügig altersfl eckig; rücks. Falz- und Leimspuren. – Aus-
gezeichneter Druck.

2400,–

 488 REMBRANDT
  Die Pfannkuchenbäckerin. 1635. Radierung auf dün-

nem Bütten. Plattengröße 11 x 7,9 cm + ca. 3-5 mm 
Rand. New Hollstein 144 VI (von VII); Bartsch illustr. 
124.
Oben links ca. 1,5 cm langer geschlossener Randeinriss, oben 
rechts kurzer Riss, dünne Stellen.

1800,–

 489 REMBRANDT
  Drei Orientalen. 1641. Radierung auf Bütten mit 

Wasserzeichenfragment Buchstaben. Plattengröße 
14,5 x 11,2 cm + 1-3 mm Rändchen. New Holstein 
190 II (von II); Bartsch illustr. 118.
Oben links außerhalb der Platte kleiner, ergänzter Papier-
defekt; dünne Stelle unten rechts teils hinterlegt; schwache 
Faltspur im oberen Drittel; Blattecken verso mit leichten Mon-
tagespuren.

1500,–

 490 REMBRANDT
  Die kleine Auferweckung des Lazarus. 1642. Ra-

dierung auf kräftigem Bütten. Plattengröße 15 x 
11,4 cm, mit winzigem Rändchen um den Platten-
rand. New Hollstein 206 II; Bartsch 72.

  Provenienz: Heinrich Lempertz Sr., Köln (Lugt 1337); 
weiterer Sammlerstempel nicht identifi ziert.
Schwach feuchtfl eckig; wenige winzige Papierbereibungen – 
Später Abdruck mit stärkerem Plattenton.

1500,–

 491 REMBRANDT
  Christus am Ölberg. Radierung auf Bütten. Platten-

größe 11,1 x 8,4 cm, umlaufend ca. 1 mm Rändchen. 
New Hollstein 269 II (von III); Bartsch 75; White-
Boon 75.
Wenige schwache Fleckchen; linker äußerer Rand mit winzi-
gen Mängeln; rückseitig an den Ecken fest auf Unterlagekar-
ton montiert.

  Abbildung Seite 162
1200,–

 492 REMBRANDT
  Die Anbetung der Hirten mit der Lampe. Um 1654. 

Radierung auf Bütten. Plattengröße ca. 10,4 x 
490    Rembrandt

489    Rembrandt
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12,9 cm, Blattgröße 10,7 x 13,3 cm. New Hollstein 
279 III (von III); Bartsch 45.

Restauriert bzw. stark gereinigt. Kleines Nadellöchlein in der 
Darstellung.

2000,–

 493 REMBRANDT
  Die Kreuzabnahme bei Fackelschein. 1654. Radie-

rung. Bildgröße ca. 21 x 16,2 cm, Blattgröße 21,3 x 
16,7 cm. New Hollstein 286; Bartsch 83, später und 
ausgedruckter Zustand mit großem Kratzer oben 
rechts.

Restauriert und scharf gereinigt, Plattenränder beschnitten 
und auf Bütten aufgezogen.

1600,–

 494 GUIDO RENI (?)
Calvenzano 1575 – 1642 Bologna

  Die Jungfrau mit dem Kissen. Radierung mit Kupfer-
stich auf feinem Bütten. Plattengröße 16,3 x 11,9 cm, 
mit Rändchen. Bohlin (Carracci Family) R 3, 2. Zu-
stand (von 3; früher Annibale Carracci zugeschrie-
ben).

Linker Rand oben und unten leimfl eckig durch rücks. Falz-
reste; gering gebräunt.

600,–

 495 JUSEPE DE RIBERA
Játiva 1588/91 – 1652 Neapel

  Der Heilige Hieronymus in der Wüste mit dem  Engel. 
Radierung auf Bütten mit Wasserzeichen Lilie im 
Kreis. Blattgröße ca. 31,1 x 23,2 cm. Bartsch ill. 4. – 
Provenienz: Sammlung G. Conze bzw. Eduard von 
Asten, Eupen.

Bis an die Einfassungslinie beschnitten; einige punktuelle Pa-
pierbereibungen; kleines Fleckchen am Löwenkopf; wegen 
Erhaltungsmängeln sorgfältig restauriert.

1200,–

 496 ROELANT ROGHMAN
Amsterdam 1627-1692

  Hesbeen / Aerckel. 2 Blatt Radierungen auf Bütten, 
aus zwei verschied. Folgen von Acht Landschaf-
ten mit Ansichten aus verschiedenen Provinzen. 
Plattengröße 12,8 x 20,8 cm bzw. 12,5 x 20,2 cm. 
Hollstein 16 u. 18 I. – Provenienz: Dr. Carl 
von Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); S. Wagner 
(Lugt 2380; Blatt Hesbeen); Eduard von Asten, Eu-
pen.

Plattenränder teils beschnitten; Blatt Aerckel mit winzigem 
Eckabriss unten links und Löchlein, sowie schwach gebräunt; 
Blatt Hesbeen in den Ecken gering leimfl eckig.

240,–

494    G. Reni

495    J. de Ribera
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 499 PETER PAUL RUBENS
Siegen 1577 – 1640 Antwerpen

  Soldatenexzess im Wirtshaus. Radierung auf Bütten, 
von Frans van den Wyngaerde (Antwerpen 1614 – 
1679). Wurzbach 14; Nagler 15. Plattengröße 24,5 x 
35,3 cm.
Meist bis auf und teils über die Plattenkante hinaus beschnit-
ten, aufgezogen, Ecken ergänzt bzw. hinterlegt. Montagespu-
ren, diagonale Querfalte, etwas gebräunt und angestaubt.

300,–

 500 AEGIDIUS SADELER
Antwerpen 1570 – 1629 Prag

  Maria mit dem Kind in der Landschaft. Kupferstich 
auf Bütten nach Albrecht Dürer. Blattgröße 32,3 x 
24,1 cm. Hollstein 72 II.
Unterer Textrand und insgesamt bis über den Plattenrand hinaus 
beschnitten; Privileg radiert; aufgezogen; Papiermängel, Monta-
gespuren. Einige Braunfl ecken, überwiegend in Randnähe.

200,–

 501 AEGIDIUS SADELER
  Die Nymphe Syrinx von Pan beobachtet. Kupferstich 

auf Bütten. Plattengröße 21,6 x 16,5 cm, Hollstein 
109 I (von II; vor der Adresse von Marcus Sadeler).
Plattenränder teils beschnitten und angerändert; insgesamt et-
was feucht- und stockfl eckig, montierte weiße Ränder stärker; 
rücks. Sammlerstempelfragment.

200,–

 502 JOHANNES SADELER
Brüssel 1550 – ca. 1600 Venedig?

  Oraculum Anachoreticum. 1600. Folge von gest. Ti-
tel, Widmungsblatt und 23 Blatt (von 25, vorhanden 
1-2, 4-8 und 10-25) in Kupferstichen von Johannes 
und Raphael Sadeler nach M. de Vos. Mit Klebebin-
dung, auf Papierstreifen gebunden. Plattengröße ca. 
17 x 20,5 cm, Blattgröße ca. 27 x 32 cm. Hollstein 
437-439, 441-450 & 145-147, 149-157.
Bindung instabil, einige Blatt gelöst. Ränder stärker schmutz- 
und gebrauchsfl eckig, etwas gebräunt, mit Randfehlstellen 
und Einrissen, verso meist Montagereste.

200,–

 503 JOHANNES SADELER
  Prinz Maximilian von Bayern als Herkules auf dem 

Scheideweg. Kupferstich auf Bütten, nach Friedrich 
Sustris. Plattengröße 43,4 x 31,5 cm. Hollstein 556.
Weißer Rand oben etwas knapp beschnitten; Eckdefekte res-
tauriert; geglättete Falten; wenig und schwach feuchtfl eckig 
bzw. angestaubt.

600,–

 504 RAPHAEL I SADELER
Antwerpen 1560 -1632 München od. 1628 Venedig

  Maria mit dem Kind unter einem Baldachin, mit 

 497 ROELANT ROGHMAN
  Gebirgslandschaft mit einem Fuhrwerk. Radierung 

auf feinstrukturiertem Bütten, aus der Folge von 
Acht Tiroler Landschaften. Blattgröße 12,7 x 16,2 cm. 
Hollstein 32 II oder IV.
Bis an die Einfassungslinie bzw. Darstellung beschnitten; Rän-
der rücks. verstärkt; schwach alters- und feuchtfl eckig.

210,–

 498 JOHANN HEINRICH ROOS
Otterberg 1631 – 1685 Frankfurt a. M.

  Ziege und Schafe bei einem Denkmal. 1665 / Ziegen 
und Zicklein. Um 1668. 2 Blatt Radierungen auf 
Bütten, aus der Folge Schafe und Ziegen bzw. Ver-
schiedene Tiere. Plattengröße 14,8 x 17,8 bzw. 19 x 
15,8 cm. Jedding 8 u. 19. – Provenienz: Sammlung 
Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder teils beschnitten; Blatt 1 gebräunt und etwas 
stockfl eckig; Blatt 2 mit schwacher diagonaler Knickspur.

240,–

503    J. Sadeler
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der Hl. Elisabeth, dem Johannesknaben und dem Hl. 
Zacharias. 1591.

  Kupferstich auf Bütten, nach Peter Candidus. Plat-
tengröße 26,8 x 32,6 cm. Hollstein 55.

Ränder teils verstärkt bzw. angerändert; geringe Altersspuren.

300,–

 505 JAN SAENREDAM
Zaandam um 1565 – 1607 Assendelt

  Diligentia / Patientia / Scientia.
  3 Blatt Kupferstiche auf Bütten mit Wasserzeichen be-

kröntes Wappen bzw. bekröntes Lilienwappen, nach 
H. Goltzius. Komplette Folge der Drei Tugenden. 
Blattgröße von 36,4 x 23,8 bis 36,5 x 24,2 cm. Bartsch 
illustr. 116-118; Hollstein 47 III, 48, 49 III (von V).

Meist auf bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten, über-
wiegend mit Rändchen um die Einfassungslinie. Restauriert 
und gereinigt, kleinere reparierte Defekte und Fehlstellen. 
Blatt Scientia mit längeren, geschlossenen Einrissen.

1200,–

 506 ROELANT SAVERY
Courtrai 1576 – 1639 Utrecht

  Fuchsjagd im Wald. Radierung auf feinstrukturier-
tem Bütten. Plattengröße ca. 16 x 24,4 cm. Hollstein 
2. – Provenienz: Dr. Carl von Guérard, Elberfeld 
(Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.

506    R. Savery

505    J. Saenredam
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 509 VIRGIL SOLIS
Nürnberg 1514 – 1562

  Hektor von Troja / Alexander der Große. 2 Blatt Kup-
ferstiche auf Bütten, aus der Folge Neun Würden-
träger. Plattengröße ca. 8,5 x 5,6 cm. New Hollstein 
293-294.

Über die Plattenkanten beschnitten, kleine Bereibungen und 
leichtere Altersspuren, etwas schmutzfl eckig, verso Montage-
spuren.

200,–

 510 BARTHOLOMÄUS SPRANGER, Kopie nach
Antwerpen 1546 – 1611 Prag

  Die Heilige Familie mit Rose und Obstschale. Radie-
rung auf Bütten. Anonyme, gegenseitige Kopie nach 
B. Spranger. Plattengröße 22,7 x 16 cm, Blattgröße 
28 x 20,5 cm. Vgl. Hollstein 4.

Etwas stock- und feuchtfl eckig; rückseitig Falze und Falzreste.

450,–

 511 JOHANNES STRADANUS (JAN VAN DER STRAET)
Brügge 1523 – 1605 Florenz

  Fuchs- und Kaninchenjagd, Fischfang. Aus Vena-
tiones Ferrarum. 1578-80. 3 Blatt Kupferstiche auf 
Bütten, von bzw. bei Philips Galle. Blattgröße etwa 
21 x 28 bis 21,8 x 29,2 cm. New Hollstein 437, 439 I, 
460 I.

Plattenränder meist beschnitten; 2 vertikale Quetschfalten in 
der Mitte unten und an der unteren linken Ecke; etwas stock-
fl eckig und gering gebräunt; rückseitig kleinere Papierrestau-
rierungen.

400,–

 507 PIETER SCHENCK
Elberfeld 1660 – 1713 Amsterdam

  Fons principis Palestrinae... / Pyramis C. Cestii... / 
Thermarum imp. Carcallae... (Drei römische An-
sichten).

  3 Blatt Farbradierungen auf feinstrukturiertem Büt-
ten, aus einer Serie von 100 Romansichten. Platten-
größe je ca. 16,6-17 x 20 cm, Blattgröße je ca. 20 x 
25 cm. Hollstein 1522, 1546, 1585, jeweils I. Zustand 
(von II), vor den Nummern.

Leichte Altersspuren, am oberen weißen Rand alte Tinten-
nummern, leicht fl eckig.

360,–

 508 JAN SMEES
Ca. 1680 – 1729 Amsterdam

  Die Burgruine auf der Anhöhe. Radierung auf 
Bütten. Plattengröße 13,8 x 21,4 cm + Rändchen. 
Bartsch 3; Le Blanc 3. – Provenienz: Dr. Carl von 
Guérard, Elberfeld (Lugt 1109, H. 48 u.62); Eduard 
von Asten, Eupen.

300,–

514    H. van Swanevelt
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 514 HERMAN VAN SWANEVELT
  Ansicht der Kirche „Quattro Santi Coronati“ / Villa 

bei der Porta Pia / Antike Ruinen eines Amphithea-
ters.

  3 Blatt Radierungen, je auf feinstrukturiertem Büt-
ten, aus verschiedenen Ansichts- und Landschafts-
folgen. Plattengröße ca. 13,5 x 18,5 cm (2 x) bzw. 
18 x 27,7 cm + Rand. Hollstein 48 I, H.62 I und H. 
88 I. – Provenienz: Dr. Carl von Guérard, Elberfeld 
(Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.

Insgesamt nur geringe Altersspuren.

270,–

 515 ADRIAEN VAN DE VELDE
Amsterdam 1636-1672

  Gescheckter Bulle mit drei Schafen. 1670. Radie-
rung auf feinstrukturiertem Bütten. Blattgröße 13,7 x 
16,5 cm. Hollstein 12. – Provenienz: Ludwig Bruch-
man, Köln (Lugt 308); Eduard von Asten, Eupen.

Plattenränder beschnitten; kleinere Papierverletzungen an den 
Rändern und Ecken restauriert; gering altersfl eckig; an den 
oberen Ecken auf Unterlage montiert. – Exzellenter Abdruck 
mit Wischspuren und leichtem Plattenton.

1200,–

Meist über die Plattenkante hinaus beschnitten, Rand unre-
gelmäßig, mit einigen Ausbesserungen und Hinterfaserungen. 
Insgesamt etwas grau und angeschmutzt sowie gebräunt. 
Fischfang verso mit Montagespuren.

240,–

 512 JOHANNES STRADANUS (JAN VAN DER STRAET)
  Drei Schiffe mit Seeungeheuern. Kupferstich auf 

Bütten, (wohl von Adriaen Collaert?), bei Philips 
Galle. Bildgröße 19,6 x 27,2 cm.
Auf Einfassungslinie beschnitten und aufgezogen.

400,–

 513 HERMAN VAN SWANEVELT
Woerden um 1600 – 1655 Paris

  Der Esel wird zum Fluss geführt. Radierung auf 
Bütten, aus der Folge von 4 Blatt Flucht nach Ägyp-
ten. Blattgröße 20,9 x 26,9 cm. Hollstein 8, 3. Zu-
stand (von 5). Provenienz: Sammlung Dr. Carl von 
Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); Ernst F. Oppermann, 
Berlin (Lugt 887); Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder bzw. auf Plattenkante beschnitten; unbedeuten-
de Altersspuren.

Beilage: ders. Esel. Radierung aus der Folge Land-
schaften mit Tieren. Blattgröße 8 x 10,9 cm. Holl-
stein 112 I (von III).

210,–

515    A. van de Velde
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 516 JAN VAN DE VELDE II
Delft 1593 – 1641 Enkhuizen

  Maius (May). 1616. Radierung auf Bütten mit Was-
serzeichen bekröntes Lilienwappen aus einer Folge 
der Zwölf Monate. Blattgröße 27 x 35,8 cm. Hollstein 
38.
Über die Plattenkante, teils bis an die Einfassungslinie be-
schnitten. Schwache Bleistift-Quadrierung. Gebräunt, in den 
Randbereichen stärker, stellenweise fl eckig und berieben, 
Randmängel, ergänzte Eck- und Randfehlstellen.

360,–

 517 JAN VAN DE VELDE II
  Landstraße neben einer Kirche. Radierung auf fein-

strukturiertem Bütten mit Wasserzeichen bekröntes 
Wappen mit Baselstab. Plattengröße 19,2 x 31,5 cm, 
mit 1-3 mm Rändchen. Hollstein 320 II (von III).
Altersspuren, etwas fl eckig, leichte Bereibung.

360,–

 518 ENEA VICO
Parma 1523 – 1567 Ferrara

  Die drei Grazien. Kupferstich auf Bütten mit Was-
serzeichen Hand. Plattengröße 26,6 x 17,8 cm. 
Bartsch ill. 20 (Zustand mit der Adresse von Antonio 
Salamanca).
Plattenränder teils beschnitten; kleinere Papierdefekte restau-
riert; wenig und schwach feuchtfl eckig.

600,–

 519 CLAES JANSZ. VISSCHER
Amsterdam 1586/87 – 1652

  Schloss Toutenburch in Vollenhove. Radierung auf 
feinstrukturiertem Bütten, aus einer vier Blatt um-
fassenden Folge von Schlössern. Plattengröße 13 x 
20,2 cm, Blattgröße 13,8 x 21,3 cm. Hollstein 168 II 
(von II), mit der Nummer.
Fleckig, geglättete vertikale Falten, Knitterspuren, kleines 
Löchlein im Himmel.

320,–

 520 JOHANNES VAN VLIET
tätig ca. 1628 – 1637 in Leiden

  Büste eines Mannes mit Federbarrett. 1631. Ra-
dierung auf feinem Bütten mit Wasserzeichen Be-
kröntes Wappen. Plattengröße 14,9 x 13 cm, meist 
mit winzigem Rändchen. Hollstein 26 II (von IV). 
– Provenienz: Hermann Weber, Bonn (Lugt 1383); 
Eduard von Asten, Eupen.
Zwei Feuchtfl ecken im unteren Bildbereich; insgesamt 
schwach gebräunt und feuchtfl eckig; rücks. Falze und Falz-
reste.

500,–

518    E. Vico

520    J. van Vliet
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An drei Seiten auf die Plattenränder beschnitten, am Unterrand 
innerhalb der Platte. Altersspuren, fl eckig, geglättete Faltspu-
ren, verso alte Tintenbeschriftung und leichte Montagespuren.

  Abbildung Seite 171
200,–

 524 RÉMY VUIBERT
  Das Martyrium des Heiligen Andreas. Radierung auf 

Bütten mit Wasserzeichen Blätterkranz. Blattgröße 
30,2 x 39,7 cm. Robert-Dumesnil 26, wohl späte-
rer Zustand, Adresse „Garniere“ oder „Bonnart“ ge-
löscht.

Über die Plattenkanten beschnitten, stellenweise bis an die 
Einfassungslinie. Etwas fl eckig, geschlossene Randeinrisse, 
geglättete Faltspuren.

200,–

 525 ANTONIE WATERLOO
Lille 1609 – 1690 Utrecht

  Rastender Wanderer im Wald. Radierung auf Bütten, 
aus der Folge der Großen Landschaften. Platten-
größe 22,3 x 29 cm. Hollstein 111 IV. – Provenienz: 
Dr. Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 1109); Eduard 
von Asten, Eupen.

Plattenränder meist beschnitten; geringfügig altersfl eckig.

200,–

 521 JOHANNES VAN VLIET
  Der Zahnarzt. Radierung auf Bütten. Blattgröße 

15,2 x 13,2 cm. Hollstein 53 IV, mit der Adresse von 
A. Schoonebeck.

Unten mit schmalem Rändchen; oben, rechts und links auf 
bzw. knapp über die Plattenkante beschnitten. Fest auf Un-
terlagepapier aufgezogen. An den Ecken und Rändern stellen-
weise etwas fl eckig.

200,–

 522 MAARTEN DE VOS, nach
Antwerpen 1532 – 1603

  Der Eiertanz. Kupferstich auf Bütten, nach Maarten 
de Vos, bei Johannes Galle, aus einer Satire-Fol-
ge. Plattengröße 22,8 x 29,5 cm, Blattgröße 23,5 x 
30,5 cm. Hollstein (de Vos) 1283 II (von II), mit dem 
Buchstaben D unten rechts.

Geglättete Mittelfalte.

420,–

 523 RÉMY VUIBERT
Rethel, um 1607? – 1652 Moulins

  Die Vorsehung regiert die Welt. Radierung auf Büt-
ten, nach Raphael. Blattgröße 22 x 18,6 cm. Robert-
Dumesnil 19 II. Zustand (von II).

522    M. de Vos
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Zwei Blatt stärker gebräunt, fl eckig und mit Randschäden; 
sonst wenige bzw. geringe Altersspuren.

400,–

 529 THOMAS WIJCK
Beverwijk um 1616 – 1677 Haarlem

  Frau mit zwei Körben. Radierung auf feinstrukturier-
tem Bütten. Plattengröße 11,1 x 12 cm. Hollstein 14 
II (von II).
Auf die Plattenkante beschnitten. Oben rechts kleine ergänzte 
Fehlstelle, kleine Randdefekte, linker Rand hinterlegt.

240,–

 530 MOYSES VAN WTENBROUCK
Den Haag 1590/1600 – 1646/47

  Die Verstoßung der Hagar. 1620. Radierung auf fein-
strukturiertem Bütten. Blatt 1 aus der Folge von vier 
Blatt Die Geschichte der Hagar. Plattengröße 13,1 x 
18,5 cm + Rändchen. Hollstein 1, 2. Zustand (von 
5). – Provenienz: Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 
1109); Eduard von Asten, Eupen.
Diagonale Quetschfalte in der oberen rechten Ecke; stellen-
weise schwach alters- und feuchtfl eckig.

240,–

 531 MOYSES VAN WTENBROUCK
  Abraham und Isaak auf dem Wege. 1620. Radie-

rung auf feinstrukturiertem Bütten. Blatt 4 aus der 
Folge von vier Blatt Die Geschichte der Hagar. Plat-
tengröße 13,1 x 18,5 cm + Rändchen. Hollstein 4, 
2. Zustand (von 4). – Provenienz: Carl von Guérard, 
Elberfeld (Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.
Winziges Löchlein im Bild; schwach stockfl eckig.

240,–

 532 MOYSES VAN WTENBROUCK
  Abraham und Isaak auf dem Wege. 1620. Radierung 

auf feinstrukturiertem Bütten. Blatt 4 aus der Fol-
ge von vier Blatt Die Geschichte der Hagar. Platten-
größe 13 x 18,5 cm. Hollstein 4, 3. Zustand (von 
4). – Provenienz: Carl von Guérard, Elberfeld (Lugt 
1109); Eduard von Asten, Eupen.
Plattenränder teils beschnitten; Papier in der unteren rechten 
Ecke etwas dünn, etwas stockfl eckig.

210,–

 533 MOYSES VAN WTENBROUCK
  Argus hütet die Herde. Um 1620/26. Radierung auf 

Bütten, aus der Folge von 4 Blatt Die Geschichte 
von Merkur und Argus. Plattengröße 12,8 x 18,3 cm, 
Blattgröße 18,5 x 24 cm. Hollstein 33, 1. Zustand 
(von 3). – Provenienz: Sammlung Eduard von Asten, 
Eupen.
Fleckig.

200,–

 526 ANTONIE WATERLOO
  Der Reiter am Zaun. Kupferstich auf Bütten, aus der 

Folge der Großen Landschaften. Blattgröße 22,3 x 
28,9 cm. Hollstein 117 III. – Provenienz: Eduard von 
Asten, Eupen.

Bis an die Darstellung beschnitten; etwas altersfl eckig.

200,–

 527 ANTONIE WATERLOO
  Tobias und der Engel. Radierung auf Bütten. Platten-

größe 29,3 x 25 cm. Hollstein 134 II. – Provenienz: 
Ludwig Bruchman, Köln (Lugt 308); Eduard von As-
ten, Eupen.

Bis an die Einfassungslinie beschnitten; gering gebräunt und 
wenige kleine Stockfl eckchen. – Guter, kräftiger Druck.

240,–

 528 ANTONIE WATERLOO
  Landschaften. Sammlung von 12 Blatt kleinforma-

tigen Radierungen, aus verschiedenen Folgen. Ra-
dierungen auf Bütten. Von ca. 9,5 x 14,2 bis 12 x 
20,8 cm. – Provenienz: Johann Andreas Boerner, 
Nürnberg (Lugt 269); Dr. Carl von Guérard, Elber-
feld (Lugt 1109); Ludwig Bruchman, Köln (Lugt 
308); Eduard von Asten, Eupen.

527    A. Waterloo
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523    R. Vuibert
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 534 JEAN JACQUES DE BOISSIEU
Lyon 1736 – 1810

  Sammlung von 6 Blatt Radierungen, 1764 – 1809. 
Plattengröße von ca. 16 x 13 cm bis 32 x 42 cm. Le 
Blanc 38, 54, 57, 60, 83, 91; Pieske 722, 734, 737, 
739, 757, 761. – Provenienz: Ludwig Bruchman, 
Köln (Lugt 308); Dr. Carl von Guérard, Elberfeld 
(Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.

  La Fête de Village (Das Dorffest), 1773 / Portrait 
d’après Teniers (Alter Mann), 1803 / Vue prise à 
L’Arbresle en Lyonnais (Blick auf Arbresle), 1793 / 
Entrée de la Forêt de Fontainebleau (Der Waldein-
gang bei Fontainebleau), 1764 / Vue d’une Cascade 
tombant d’une Maison élévée, 1764 / Le Bouleau ar-
raché par l’Orage (Die vom Sturm herausgerissene 
Birke), 1809.
Teils stockfl eckig.

  Abbildung Seite 174
360,–

 535 CHRISTIAN WILHELM ERNST DIETRICH, 
GEN. DIETRICY
Weimar 1712 – 1774 Dresden

  Der Weg hinter dem Dorfe / Der Weg am Bretter-
Zaune. 1745 bzw. 1746.

  2 Blatt Radierungen auf Bütten. Plattengröße 10,4 x 
16,8 bzw. 10,6 x 16,8 cm, beide umlaufend mit fei-
nem Rändchen. Linck 159 I (von III) bzw. 160 I (von 
III), nach Linck sehr selten.

Leichte Altersspuren, das erste Blatt schwach gebräunt, oben 
mit leichtem Lichtrand.

  Abbildung Seite 174
300,–

 536 CHRISTIAN WILHELM ERNST DIETRICH, 
GEN. DIETRICY

  Sammlung von 19 Blatt Radierungen. Ca. 1741 – 
1767. Plattengröße von ca. 3,7 x 6,5 bzw. 4,6 x 3,8 cm 
bis 18,5 x 14,2 cm.

  Linck 9 II, 13 II, 46 I, 48 (Kopie), 49 (Kopie), 76 II, 
77 I, 83 IV, 112, 129 II, 133 II, 141 I, 141 II, 146 II, 
150 II, 152, 154 I, 161 I, 173 I.

  Provenienz: Johann Andreas Boerner, Nürnberg 
(Lugt 270); Petersen?, Kiel (Lugt 2064); Eduard von 
Asten, Eupen.

  Die Geburt Christi / Die Flucht nach Ägypten (Hoch-
format) / Der Satyr bei den Nymphen 1763 / Der 
die Frau ermahnende Mann (Kopie) / Die gegen 
den Mann eifernde Frau (Kopie) / Der Kurzwaren-

VII I .  KÜNSTLER DES 18. JAHRHUNDERTS
DRUCKGRAPHIK

546    G. B. Piranesi
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 538 HOLLÄNDISCH, ANFANG 18. JAHRHUNDERT
  Sitzender Bauer (im Stil von Ostade). Feder in brau-

ner Tusche, laviert, mit Tuschlinieneinfassung, auf 
Bütten. Blattgröße 11,3 x 7,3 cm.
Leichte Altersspuren.

400,–

 539 FERDINAND KOBELL
Mannheim 1740 – 1799 München

  Sammlung von 39 Radierungen auf 31 Blatt, ver-
schiedene Papiere. Plattengröße von ca. 2,1 x 7,8 cm 
bis 17,5 x 19,3 cm, meist Kleinformate. – Proveni-
enz: Eduard von Asten, Eupen.

  Landschaften, ruhende Wanderer, Kinderszenen, 
Kaufrufe, Hunde, Vignetten etc.

Wenige Blätter mit Eckabrissen und kleineren Defekten; teils 
etwas gebräunt, stock- und altersfl eckig.

300,–

 540 HENDRIK KOBELL
Rotterdam 1751 – 1779

  Ein großes Bauernhaus am Meer. 1768. Radierung 
auf Bütten. Blattgröße 19,2 x 32 cm. Nagler 1 I.

Händler 1741 / Die Musikantenfamilie 1756 / Der 
Marktschreier 1767 / Kopf eines bärtigen Mannes mit 
Pelzmütze / Die Landschaft mit dem Ziehbrunnen / 
Die Landschaft mit dem Basrelief / Die Landstraße 
am Canal (doppelt in verschied. Druckzuständen) / 
Der Einsiedler auf der Brücke 1744 / Der Thurm am 
Meere / Der Warth-Thurm / Die Fischerhütten am 
Wasser / Die Landschaft mit dem heiligen Wilhelm / 
Thierstudien. Erste Platte 1742.

Altersspuren; teils etwas gebräunt.

400,–

 537 GAETANO GANDOLFI
San Matteo della Cecima 1734 – 1802 Bologna

  Büste eines Heiligen mit Stock und Rosenkranz. Ra-
dierung auf Bütten. Plattengröße 10,9 x 9,5 cm, um-
laufend mit 1-2 mm Rand. De Vesme 9.

  Provenienz: verso gestempelt DC (?) ligiert, nicht bei 
Lugt.

Im oberen Drittel unauffällige horizontale Faltspur, am oberen 
Rand kleine hinterlegte Fehlstelle. – Kontrastreicher Druck.

450,–

539    F. Kobell
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 543 GIOVANNI BATTISTA PIRANESI
  Veduta del Porto di Ripetta (Ansicht des Porto di 

Ripetta). 1753. Radierung auf Bütten. Plattengröße 
40,2 x 60 cm, Blattgröße 55,5 x 82,5 cm. Hind 28, 
6. Zustand (von 8), Wilton-Ely 155. Verso mit Stem-
pel zu haben bei T. P. Kraus (?) Bremen.

Papier etwas gewellt und mit einigen Quetschfalten, teils auch 
im Bereich der Darstellung, kleinere Randeinrisse. Leicht ge-
bräunt, in den Rändern stellenweise gebrauchsfl eckig.

600,–

 544 GIOVANNI BATTISTA PIRANESI
  Altra veduta interna della Villa di Mecenate in Tivoli 

(Innenansicht der Ruinen der Villa des Maecenas in 
Tivoli). 1767. Radierung auf festem Bütten. Platten-
größe 42,5 x 60 cm, Blattgröße 51,5 x 73,5 cm. Hind 
84, 1. Zustand (von 3); Wilton-Ely 217.

Verso schmutzfl eckig, oberer Rand fest mit Tesastreifen hinter 
Passepartout montiert. Teils stärker lichtrandig bzw. Ränder 
gebräunt und etwas stockfl eckig, linker Rand mit Einriss. Mit-
telfalz geglättet.

500,–

 545 GIOVANNI BATTISTA PIRANESI
  Veduta dell’ Arco di Tito (Titusbogen mit der Villa 

Farnese links). 1771.  Radierung auf Bütten. Platten-
größe 47,7 x 71 cm, Blattgröße 50,5 x 73,5 cm. Hind 
98, 1. Zustand (von 4); Wilton-Ely 231.

Leichte Alters- und Montagespuren, schwach fl eckig, unten 
links Tintenfl eck.

750,–

  Dazu: Dasselbe im 2. Druckzustand, vollständig als 
Nachtstück mit Mond, ohne die Hühner und Signa-
tur überarbeitet. Blattgröße 19,4 x 32,3 cm. Nagler 
1 II. – Provenienz: Dr. Carl von Guérard, Elberfeld 
(Lugt 1109); Eduard von Asten, Eupen.

Beide Blätter bis an die Einfassungslinie beschnitten; geringe 
Altersspuren. – Interessantes Paar, sehr selten.

400,–

 541 JOHANN ANDREAS BENJAMIN NOTHNAGEL
Buch am Forst 1729 – 1804

  Eine alte Frau im Buche lesend. 1772 / Ein Tür-
kenkopf im Profi l mit einer Feder auf dem Turban. 
2 Blatt Radierungen auf Bütten. Plattengröße 6,2 x 
5,5 bzw. 8,6 x 7,8 cm, meist mit winzigem Ränd-
chen. Nagler 26 u. 44. – Provenienz: Eduard von 
Asten, Eupen.

Jeweils punktuell auf Unterlage montiert.
200,–

 542 GIOVANNI BATTISTA PIRANESI
Mogliani/Mestre 1720 – 1778 Rom

  Veduta di Piazza di Spagna (Die Spanische Treppe 
mit dem Barcaccia-Brunnen im Vordergrund). 1750. 
Radierung auf Bütten. Plattengröße 40,5 x 60 cm, 
Blattgröße 53,2 x 75,5 cm. Hind 18, 2. Zustand (von 
8). Wilton-Ely 154.

Ränder mit kleineren Defekten und Fehlstellen, außen etwas 
gebräunt und staubfl eckig. Geglätteter Mittelfalz, winzige 
Löchlein im weißen Rand, kleine Papierschwachstelle im obe-
ren Teil der Darstellung.

1500,–

540    H. Kobell
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542    G. B. Piranesi

545    G. B. Piranesi
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 547 GIOVANNI BATTISTA TIEPOLO
Venedig 1696 – 1770 Madrid

  Ninfa con piccolo satiro e due capre. Radierung auf 
feinstrukturiertem Bütten, aus den Capricci, 1739-
43(-85). Plattengröße 14 x 17,4 cm, mit winzigem 
Rändchen. Rizzi 33.
Papierdefekte, bes. im oberen Bildbereich, restauriert; etwas 
altersfl eckig.

750,–

 546 GIOVANNI BATTISTA PIRANESI
  Veduta dell’ anfi teatro Flavio detto il Colosseo. 

(Inneres des Kolosseums aus der halben Vogel-
schau). 1776. Radierung auf Bütten. Plattengröße ca. 
49,5 x 70 cm, Blattgröße 51 x 71,5 cm. Hind 126, 
1. Zustand (von 4); Wilton-Ely 259.
Verso umlaufend montiert, unbedeutende Papierschwachstel-
len.

  Abbildung Seite 173
3000,–

547    G. B. Tiepolo
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 548 LEOPOLD BODE
Offenbach/Main 1831 – 1906 Frankfurt/Main

  Frauenbildnis, im Profi l nach links. Kohle auf kräf-
tigem Velin. Signiert. 40 x 33,7 cm.

240,–

 549 HONORÉ DAUMIER
Marseille 1810 – 1879 Valmondois

  Sammlung von ca. 890 Blatt Kreidelithographien. Zei-
tungskarikaturen aus Le Charivari, von ca. 1832 bis 
Anfang 1880er Jahre. Jeweils die vollständigen Zei-
tungsblätter mit Text. Blattgröße je ca. 36 x 25 cm.

  Sehr umfassender und vielfältiger Bestand. Dabei die 
Lithographien aus nahezu 50 verschiedenen Serien, 
wie Actualités (272), La Pisculture (6), Les Chemins 
de Fer (40), Les Baigneuses (4), Les Hippophages (8), 
Locataires et Propriétaires (19), Exposition Universel-
le (32), Croquis Dramatiques (14), Croquis d’Été etc. 
(25), Croquis de Chasse/Émotions de Chasse (45), 
Croquis Aquatiques (16), Croquis Musicaux (11), 
Les Beaux Jours de la Vie (19), Les Représentants Re-

présentés (33), Pastorales (22), Les Étrangers à Paris 
(12), Les Papas/Scènes Familières (15), Les Bas Bleus 
(15), Histoire Ancienne (12), Tout ce qu’on voudra 
(36), Paris (70; Croquis, Orte, Pariser Jahreszeiten), 
Les Trains de Plaisir (16), La Fluidomanie (10) und 
viele mehr (genauere Aufstellung auf Wunsch mög-
lich).

Mit den üblichen, teils unterschiedlichen Erhaltungsmängeln 
wie Reißspuren an einem Rand, Bräunungen, Feucht- und 
Stockfl ecken etc. Insgesamt jedoch ordentliche Erhaltung 
ohne größere Schäden.

  Abbildungen Seite 180
1000,–

 550 JOHANN CHRISTOPH ERHARD
Nürnberg 1795 – 1822 Rom

  Der am Wege sitzende Greis. 1818. Radierung auf Ve-
lin. Plattengröße ca. 15,5 x 13 cm, Blattgröße 16,5 x 
13,8 cm. Apell 75 II (von II).

Altersspuren, stockfl eckig.

200,–

IX.  KÜNSTLER DES 19. JAHRHUNDERTS
DRUCKGRAPHIK

554    F. J. de Goya y Lucientes
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181

IX. KÜNSTLER DES 19. JAHRHUNDERTS

Baumgartner, Wien (Lugt 223); Eduard von Asten, 
Eupen.

  Dabei Hunde (8 Blatt aus verschiedenen Folgen), 
Pferde, Esel, Büffel, Kamele, Vieh, Neujahrsgrüße, 
Genre, Trachten, Militaria etc.
Vielfach stockfl eckig, teils etwas gebräunt und mit kleineren 
Randläsuren; sonst geringere Altersspuren.

500,–

 556 CAMILLE PISSARRO
Charlotte Amalie 1830 – 1903 Paris

  Les Faneuses. 1890. Radierung auf Bütten. Platten-
größe 20 x 13,4 cm, Blattgröße 25,2 x 19,5 cm. Del-
teil 94.
Lichtrandig und gebräunt, verso umlaufend Montageband.

300,–

 557 LUIGI ROSSINI
Ravenna 1790 – 1857 Rom

  Veduta del Clivo Capitolino, ove passavano i Carri 
dei Trionfatori (Blick vom Kapitol, mit dem Kolos-
seum im Hintergrund). 1822.

  Radierung auf Velin. Plattengröße 54,5 x 39,5 cm, 
Blattgröße ca. 59,5 x 44,5 cm.
Altersspuren, schwach lichtrandig und leicht stockfl eckig, 
Ränder etwas angeschmutzt bzw. fl eckig.

Dazu: G.B. PIRANESI. Palazzo Barberini. 1745. Ra-
dierung aus den Varie Vedute di Roma. Plattengröße 
13,2 x 18,4 cm, Blattgröße ca. 27 x 37,5 cm. Wilton-
Ely 76.

240,–

 558 ALBERT WEISGERBER
St. Ingbert 1878 – 1915 Gefallen bei Formelles/Ypres

  Frau mit dem Rücken zum Klavier sitzend, die Arme 
auf eine Lehne gestützt. (1914?). Rötel auf beigem 
Zeichenpapier. Monogrammiert. 32,5 x 23,3 cm.
Rückseitig Leimspuren und Klebebandreste.

1000,–

 551 JOHANN CHRISTOPH ERHARD
  Sammlung von 7 Blatt Radierungen auf Bütten und 

Velin. Plattengröße von ca. 8,7 x 11,8 bzw. 9,5 x 
9,5 cm bis 16,5 x 20,8 cm. Apell 53 IV, 56 II, 78 V, 
80 II, 84 II, 104 II, 176 IV. – Provenienz: Eduard von 
Asten, Eupen.

  Der einspännige Karren unter dem Baum, 1817 / 
Die Winterlandschaft, 1819 / Der kegelförmige Fel-
sen, 1815 / Der vom Baume beschattete Bauer, 1815 
/ Die Holzleserin mit dem Knaben, 1817 / Die von 
Cosaken escortierten Bagagewagen, 1816 / Der Ma-
ler Hoffmann, 1815.
Meist stark stockfl eckig und teils gebräunt.

  Abbildung Seite 182
240,–

 552 FRIEDRICH GESELSCHAP
Wesel 1835 – 1898 Rom

  Anbetung der Hirten / Knabenstudien. 2 Blatt Figu-
renstudien. Kohle, teils weiß gehöht, auf grau-
grünem bzw. graublauem Bütten bzw. Karton. Je 
mit Nachlassstempel F. Geselschap Nachlass 1898. 
25 x 43 bzw. 29 x 37,7 cm. Blatt Knabenstudien 
bezeichnet Potsdam (eventuell handelt es sich um 
Studien für die Friedenskirche, Potsdam).
Werkstattspuren.

500,–

 553 FRANCISCO JOSÉ DE GOYA Y LUCIENTES
Fuendetodos/Aragon 1746 – 1828 Bordeaux

  El Mismo Ceballos montado sobre otro toro quiebra 
rejones en la plaza de Madrid, Blatt 24 aus der Fol-
ge Tauromaquia. Aquatintaradierung auf schwerem 
Bütten. Plattengröße 25 x 36 cm, Blattgröße 34,5 x 
45,5 cm. Harris 227, III. Zustand, 2.-7. Edition.
Stärker lichtrandig, etwas gebräunt bzw. altersfl eckig, weni-
ge Braunfl ecken innerhalb der Darstellung, verso umlaufend 
Montageband.

300,–

 554 FRANCISCO JOSÉ DE GOYA Y LUCIENTES
  El célebre Fernando del Toro, Barilarguero, obligan-

do á la fi era con su Garrocha, Blatt 27 aus der Fol-
ge Tauromaquia. Aquatintaradierung auf schwerem 
Bütten. Plattengröße 25 x 36 cm, Blattgröße 35,5 x 
46 cm. Harris 230, III. Zustand, 2.-7. Edition.
Stärker lichtrandig, gebräunt bzw. altersfl eckig, verso umlaufend 
Montageband, Einriss von ca. 6 cm im unteren rechten Rand.

  Abbildung Seite 179
500,–

 555 JOHANN ADAM KLEIN
Nürnberg 1792 – 1875 München

  Sammlung von 35 Blatt Radierungen auf verschiede-
nen Papieren. Ca. 1810 – 1853. Plattengröße von ca. 
4,5 x 6,7 cm bis 17 x 22,8 cm. – Provenienz: Franz 

555    J. A. Klein
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 *559 Alardus Aemstelredamus: Selectae aliqvot similitvdi-
nes sive collationes, tum ex biblijs sacris, tum ex ue-
terum orthodoxorum comme(n)tarijs. (Am Schluss.) 
Köln: Joh. Gymnich 1539. 15,1 x 10 cm. Titel mit 
Hz.-Wappen des Georg van Egmond, Bischof von 
Utrecht, letzte Seite mit Hz.-Druckermarke. 797 SS., 
1 nn. S., 25 Bll. Blindgepr. Kalbsldr auf drei Bünden 
über Holzdeckeln. Kölner Einband mit vier nebenei-
nander gesetzten Ornamentrollen mit Kölner Wap-
pen; 2 Schließbeschläge.

  (Einband berieben, Bezugsdefekte am R., Schließen 
fehlen. Titel mit hinterlegtem Randausriss, dadurch 
verso l. Textverlust. In der Vorrede der Name des 
Erasmus Roterodamus an mehreren Stellen mit Tinte 
geschwärzt. Schwach gebräunt).
VD16 A 1254. – Erste Ausgabe der aus den Schriften der Kir-
chenväter gezogenen Parabelsammlung.

300,–

 560 Albubather Astrologus (d.i. Ab-u-Bakr Ibn-al-
˘
Has-ıl 

al 
˘
Haraš-ı): Liber Genethliacvs sive De natiuitatibus, 

non solum ingenti rerum scitu dignarum copia, ue-

rum etiam iucundissimo illarum ordine conspicuus. 
Nürnberg: J. Petreius 1540. 19,5 x 15,5 cm. 74 Bll. 
a-r4s6.

  Angeb. 1.) [Fragment: Stöffl er, Johannes: Cosmogra-
phicae aliquot descriptiones ... De sphaera Cosmo-
graphica ... omnia recens data per Joh. Dryandrum. 
Marburg: Cervicornus 1537]. Mit 4 (von 5) Faltta-
feln mit Holzschnitt-Diagrammen und Holzschnitt-
Druckermarke am Schluss. 16 (von 20) Bll. Vorhan-
den: B-E4. / Angeb. 2.) Baptista Mantuanus [d.i. G. 
B. Spagnuoli]: Bucolica seu Adulescentia in decem 
aeglogas diuisa. A Iodoco Badio Ascensio familia-
riter exposita, cum Indice dictionum. [Hagenau: 
T. Anshelm 1517]. 4 nn. Bll., LXXI num. Bll., 1 nn. 
Bl. (von 15; ohne die Vita des Verfassers). Lagen: 
iv, A-B4, C8, D-F4, G8, H-K4, L8, M-N4, O8. – HLdr des 
18. Jh.

  (Stärker lädiert, Deckel aufgeweicht und mit Fehl-
stellen. Insgesamt stärker wasser- und gebrauchs-
fl eckig: im mittleren Teil größerer Schmutz- bzw. 
Braunfl eck im Außenrand, einige Randanmerkun-
gen, letzter Teil mit umfangreichen Marginalien, 

X.  ALTE DRUCKE
15. UND 16. JAHRHUNDERT

560    Albubather Astrologus
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 561 Ambrosius Mediolanensis, S.: Opera. Pars secunda / 
Pars tertia Opus primum. (Basel: Johann Amerbach 
1492).

  29,5 x 20,6 cm. (Bd II:) 300 Bll. (st. 302; fehlen im 
2. Teil Fol. e

2 
[mit falscher Bez. e] u. Gegenbl. e

7
); 

290 Bll. Ein- und zweispaltig zu 52 Zeilen; Kolum-
nentitel, Marginalien. Gotische und Antiquatypen. 
Eingemalte Lombarden sowie Alineazeichen alter-
nierend in Rot und Blau, rubriziert. Blindgepr. Pgt 
auf 4 Bünden über Pappdeckeln; Rotschnitt.

  (Pergamentbezüge nur fragmentarisch erhalten. Die 
Titelbll. mit älterem Besitzeintrag und Gebrauchsfl e-
cken, Schluss in der oberen Hälfte mäßig wasserran-
dig und mit kl. Wurmgängen im unteren Rand; sonst 
nur stellenw. schwache Gebrauchs- und Altersspu-
ren).
GW 1599. HC 896. BSB-Ink A-480. Bände 2 und 3 der drei-
bändigen ersten Werkausgabe des Ambrosius, herausgegeben 
von Johann Amerbach und Johannes (Heinlyn) de Lapide. 
Enthält in Bd II: S. Ambrosius: Expositio in Psalmum CXVIII; 
Expositio in evangelium secundum Lucam. (Pseudo-) Ambro-
sius [Ambrosiaster]: Commentarius in Pauli Epistolas. Bd III: 
S. Ambrosius: Epistolae LXXXIV; De fi de ad Gratianum; De 
Spirito Sancto; De incarnationis dominicae sacramento; De ex-
cessu fratris Satyri; De poenitentia; De virginibus; De viduis; 
Exhortatio virginitatis. Sermones XCIV. (Pseudo-) Ambrosius 
[Gregorius Illiberitanus]: De fi de contra Arrianos. (Pseudo-) 
Ambrosius: Sermo XXXV De Mysterio Paschae. (Pseudo-) Am-
brosius [Caesarius von Arles]: Sermo LXII De poenitentia ex 
dictis sancti Aurelii Augustini. (Pseudo-) Ambrosius [Pelagius]: 
Ad virginem devotam. (Pseudo-) Ambrosius: De lapsu virginis 
consecratae Susannae.

Beide Titel mit Besitzeintrag eines Wilhem Pellionis aus 
Düren, Pastor in Dremmen (Heinsberg), Kanonikus von 
Knechtsteden.

2000,–

 562 Antonius de Bitonto: Sermones dominicales per to-
tum annum. Hrsg. Philippus de Rotingo. Venedig: 
Bonetus Locatellus für Nikolaus von Frankfurt, 
18.VIII.1492.

  18,2 x 12,5 cm. 4 Bll., 144 gez. Bll. Got. Typen. 2 
Spalten zu 45 Zeilen. Platzhalter für Initialen mit 
Minuskel-Stellvertretern. Holzdeckelband auf 4 Bün-
den mit blindgepr. HSchweinsleder (Laubstabrolle 
mit Rosetten, Evangelistensymbole, Blattwerk, Ro-
setten), mit ziselierter Metallschließe.

  (Titel etwas gebrauchsfl eckig).
GW 2210. H 3217. BSB-Ink A-621. Mit den beiden im GW 
beschriebenen Varianten des unkorrigierten Druckzustandes.

2400,–

 563 Antonius de Rampegollis: Figure biblie. Paris: Ni-
colaus Wolff, 12. März 1510. 17 x 11,8 cm. 8 Bll. 
(st. 16, das letzte leer, ohne die erste Lage A8 mit 
Titel), CLXXIII (r. CLXXIII) Bll. (LXXI ausgelassen). 

Randläsuren, teils hinterlegt. Faltholzschnitte eben-
falls stärker fl eckig und mit größeren reparierten 
Einrissen. Es fehlt Lage A zu Beginn der Cosmo-
graphicae, der Weltkarten-Holzschnitt sowie der An-
hang = Lagen P-R am Schluss der Bucolica).

(1) VD16 A 59. Zinner 1732. – Traktat mit 206 Kapiteln zu 
Geburtshoroskopen. Albubather war ein arabischer Arzt und 
Astrologe persischer Abstammung des 9. Jahrhunderts. Er 
schrieb Werke in Persisch und Arabisch, darunter auch eine 
Enzyklopädie der Astrologie. Eine wichtige Weiterentwicklung 
der arabischen Astrologie bestand im Ausbau der Lehre von 
den Planetenkonjunktionen. / (2) VD16 S 9190. Vgl. Dom-
mer, Drucke aus Marburg 82 (nennt nur 4 Tafeln). – Johannes 
Stöffl er (1452-1531) war Professor und Rektor der Universität 
Tübingen und korrespondierte mit den Gelehrten seiner Zeit. 
Berühmt wurde er durch die Herausgabe des Almanachs von 
1499, der genaue astronomische und astrologische Angaben 
enthält. In der vorliegenden – vollständig äußerst seltenen 
Schrift – erteilt er Anweisungen zur Konstruktion von Glo-
ben und zur Kartenprojektion. / (3) VD16 S 7197. – Der aus 
Mantua stammende G. B. Spagnuoli (1447-1516) beeinfl usste 
mit seinen Eklogen die gesamte idyllische Dichtung des 16. 
Jahrhunderts.

900,–

561    Ambrosius Mediolanensis
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Blindgepr. Kalbsldr über Holzdeckeln auf drei Bün-
den, Vorderdeckel mit Rahmen, im gerauteten Mit-
telfeld kl. Rosettenstempel, im Rahmen Blattstem-
pel, in den Ecken Blattwerkstempel; Hinterdeckel 
kreuzweise und diagonal unterteilt, in den Feldern 
rhomb. Blattwerkstempel; ein Schließbeschlag.

  (Rücken ergänzt, Schließe verloren, der Schließen-
riemen ergänzt. Die ersten vier vorhandenen Bll. 
der Tabula mit Wurmgängen im oberen Rand, teilw. 
kl. Wurmgänge im Falz. Stellenw. etwas gebrauchs-
fl eckig, wenige zeitgenöss. Tintenmarginalien).
Panzer VII, 548, 409. – Seltene Ausgabe des oft gedruckten 
Werkes, in dem die Heilstatsachen der christlichen Religion 
in alphabetischer Reihenfolge abgehandelt werden. Ein bibli-
scher Vergleich wird am Rand mit „Fig.[ura]“ angezeigt, daher 
der Titel.

400,–

 564 Athanasius / Epictet / Basilius Magnus u.a.: Svbnotata 
hic continentvr Magni Athanasij in psalmos opus-
culum. Enchiridion Epicteti stoici. Basilij oratio de 
inuidia. Plutarchus de differe(n)tia inter odiu(m) & 
inuidia(m). Tabula Cebetis Thebani. (Am Schluss:) 
[Straßburg:] Matthias Schürer, 8. Juni 1508. 19 x 
13,6 cm. 44 Bll. (das letzte leer). Neuerer Pp.

  (Kanten u. Gelenke etwas berieben. Eine Seite im 
Außenrand etwas angeschmutzt. Wenige zeitgenöss. 
Marginalien).

VD16 A 3987 (u. B 684, B 715, C 1767, E 1613, P 3606).

500,–

 *565 Aventinus, J. (d.i. J. Thurmair): Annalium Boiorum 
libri septem. Accessit rerum & verborum memorabi-
lium Index copiosus. Ingolstadt: A. und S. Weißen-
horn 1554. 33,5 x 22 cm. Mit Porträt-Holzschnitt von 
H. Lautensack und zahlreichen Holzschnitt-Initialen. 
30 Bll., 835 SS.

  (Berieben und gebrauchsfl eckig, ein Schließband 
defekt. Unkenntlich abgeriebenes Wappensupralib-
ros auf dem Vorderdeckel. 2 Bll. im Text lose. Kaum 
gebräunt und fl eckig).

VD16 T 2318. Adams A 2308. BM STC, German Books 861. 
Euler, S. 15. Schmitt, Lautensack 69, 13. – Die berühmte, groß 
angelegte bayerische Chronik in der ersten Ausgabe. Obwohl 
das Werk bereits 1533 beendet war, wurde es erst 1554 ge-
druckt. Enthält viele mittelalterliche Quellentexte, deren Be-
deutung weit über die bayerische Geschichte hinaus gehen 
und deren ursprüngliche Fassungen heute nicht mehr nach-
weisbar sind.

2000,–

 566 Bayern. – (Albrecht V., Herzog von Bayern): Bairi-
sche Lanndtsordnung 1553. (Am Schluss:) Ingolstadt: 
[Alexander II. und Samuel Weißenhorn] 1553. 31 x 
20 cm. Mit reichem Holzschnitt-Titel (der Herzog 

562    Antonius de Bitonto

565    J. Aventinus
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(1) VD16 B 1034. – Die nach langen Verhandlungen mit den 
Ständen zustande gekommene Landesordnung von 1553, eine 
vervollständigte und systematisierte Fassung der Ordnung von 
1516. / (2) VD16 M 4997. Lindner 1435.03. – Dritte Aufl age des 
erstmals 1560 unter dem Titel „Von Forstlicher Oberherrligkeit 
unnd Gerechtigkeit“ erschienenen Werkes über das Jagdrecht.

1400,–

 567 – Sammelband mit 6 landesrechtlichen Verordnun-
gen des Herzogtums Bayern. München, um 1545-
1588. 30 x 18,6 cm. Blindgepr. Schweinsleder über 
Holzdeckeln auf 5 Bünden mit ornamentalen Rol-
lenstempeln, 2 Metallschließen .

  1.) Reformation der Bayrischen Landrecht nach 
Christi unsers Haylmachers Geburd Im fünffzehen-
hundert und achtzehenden Jar auffgericht ... jetzt 
aus befelch des durchleuchtigen Fürsten ... Herzog 
Wilhelmen in Bayern ... nachgedruckt. [München: 
A. Berg 1588]. Mit Titel-Wappenholzschnitt und dop-
pelblgr. Stambaum. 35 nn. Bll., 1 leeres Bl.,  Clxviiij 
num. Bll., 1 leeres Bl.

  2.) Gerichtsordnung im Fürstenthumb Obern und 
Nidern Bayrn Anno M.D.XX. auffgericht ... wider-
umben nach gedruckt. [Ebda. 1588]. Titel mit Wap-
penholzschnitt. 15 nn. Bl., 1 leeres Bl., Lxxxvij num. 
Bll., 1 leeres Bl.

  3.) Des löblichen Hauß und Fürstenthumbs Obern 
unnd Nidern Bayren Freyheiten/ von ainem Re-
gierenden Fürsten von Bayren/ auff den andern/ 
gemainen Landt gegeben, vernewt und bestettigt 
... Ebda. 1568. Titel mit Wappenholzschnitt. 2 Bl., 
237 S., 7 Bl.

  4.) Die New Erclärung der Landsfreyhait des loblichen 
haus vnd Fürstenthumbs Obern vnnd Nidern Bairn. 
Anno fünfftzehenhundert vnnd im Sechtzehenden ... 
zu Ingelstat aufgericht. [München: Andreas Schobser, 
um 1545]]. Titel in Rot u. Schwarz mit Wappenholz-
schnitt. 18 Bll. / 5.) ERclärung der Landsfreyhait in 
Obern vnnd Nidern Bayrn widerumb vernewert/ Jm 
fünfftzehenhundert drey vnd fünfftzigistem Jar. (Am 
Schluss:) Gedruckt zu München [durch Andreas 
Schobser] 1553. Titel mit Wappenholzschnitt. 7 Bll., 1 
w. Bl., XXIX num. Bll., 1 w. Bl.

  6.) Die Ordnung vber gemainer Lanndtschafft inn 
Bayrn auffgerichte Hanndtuesst. Tausent Fünffhun-
dert vnd im sechzehenden jar/ zu(o) Ingolstat be-
schlossen. [München: Andreas Schobser um 1545]. 
Titel in Rot. u. Schwarz mit Wappenholzschnitt. 
7 Bll., 1 w. Bl.

  (Nur geringe Alters- und Gebrauchsspuren. Gefalte-
ter Stammbaum mit kl. Randmängeln).
(1) VD16 B 1011. / (2) VD16 B 993. / (3) VD16 B 954. / (4) 
VD16 B 982. / (5) VD16 B 1030. / (6) VD16 B 1005. – Die vor-
liegenden landesrechtlichen Verordnungen wurden unter den 
bayerischen Herzögen Wilhelm IV. (1493-1550) und Albrecht 
V. (1528-79) erlassen.

thronend unter Wappen mit Vertretern der Stände), 
2 Holzschnitten auf leerer Seite und 10 Holzschnit-
ten auf 3 Falttafeln (Krebs- u. Fischmaße). 9 Bll., 
CXCVII gez. Bl., 20 Bll. Druck in Rot u. Schwarz.

  Angebunden: Meurer, Noe: Jag vnd Forstrecht/ das 
ist: Vndericht Chur- vnd Fürstlicher Landt/ auch 
Graff vnd Herrschafften/ vnd anderen Obrigkeiten/ 
Gebiet/ von verhauwung vñ widerhauwung der 
Wäld vnd Gehöltz ... Frankfurt a. M.: (am Schluss:) 
Paul Reffeler für Sigmund Feyerabend 1576. Titel in 
Rot und Schwarz. Mit Holzschn.-Verlagssignet auf 
Titel u. letzter Seite sowie 20 Textholzschnitten von 
Jost Amman, 4 Bll., 205 SS., 1 w. Bl.

  Blindgepr. Schweinsldr über Holzdeckeln auf vier 
Bünden mit Rollenstempeln (Salvator-Paulus-Petrus-
Johannes / Köpfe) und zentralen Plattenstempeln 
(Justitia / Lucretia), auf dem Vorderdeckel der gold-
gepr. Name „Oberath“; 2 Schließen; hs. Rt.

  (Leicht stockfl eckig; der zweite Teil schwach ge-
bräunt).

566    Albrecht V., Herzog von Bayern
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katholischen Kirche anerkannt hatte, mussten in den Nieder-
landen alle Bibelausgaben in Latein, Französisch und Nieder-
ländisch einer Revision unterzogen werden. Die Theologische 
Fakultät der Universität Löwen wurde mit der Herstellung von 
autorisierten Bibelfassungen in diesen Sprachen betraut. Die 
lateinische Vulgata-Revision, die sogenannte ‘Löwener Bi-
bel’ wurde 1547 bei Bartholomeus van Grave gedruckt. Ein 
Jahr später folgte die vorliegende niederländische Revision, 
die vom Löwener Augustinerchorherrn Claes van Winghe in 
Zusammenarbeit mit Pieter de Corte und Godevaert Strijrode 
von der Löwener Universität vorgenommen wurde. Die Über-
setzung basierte auf der niederländischen Delfter Bibel von 
1477 und der kurz zuvor erschienenen latein. Löwener Bibel. 
Die Sprache glich van Winghe an den damals gesprochener 
Brabanter Dialekt an. – Die Holzschnittillustrationen stammen 
aus der französischen Bibel des Martin Lempereur von 1530, 
die wiederum auf die Sacon-Bibel von 1512 zurückgehen.

Seltene, grundlegende niederländische Bibelausgabe.

500,–

 570 Boerius, Nicolaus: Decisionum aurearum, in sacro 
Burdegalens. / Consilia iureconsulti clarissimi, et in 
celebri ac sacro Burdegalensium senatu ... in lucem 
edita. 3 in 1 Bd. Lyon: A. Vincentius / M. Parmente-
rius 1551-54. 34 x 22 cm. Mit 3 Holzschnittdrucker-
marken auf den Titeln, 2 wiederh. Textholzschnit-
ten, 2 ganzs. Holzschnitten am Schluss der ersten 
beiden Teile sowie zahlreichen Holzschnitt-Initia-
len. 6 nn. Bll., 235 num. Bll., 1 nn. Bl.; 205 num. 
Bll., 1 nn. Bl.; 26 nn. Bll. Index; 62 num. Bll., 9 
nn. Bll. Index. Blindgepr. Schweinsldr mit fl oralen 
und fi gürlichen Rollenstempeln sowie hs. Titel auf 
Rücken und Schnitt.

  (Schließbänder entfernt, etwas fl eckig und  berieben, 
Vordergelenk angebrochen. Vorsatz mit fest montier-
ter, frz. Titelaufnahme, fl iegendes Bl.  gelockert, in 
den Rändern gebräunt, stellenweise  etwas schmutz- 
bzw. wasserfl eckig, kleinere Läsuren, Titel des 3. 
Teils mit reparierter Fehlstelle und geringem Buchsta-
benverlust, wenige Bll. mit winzigen Randausrissen, 
Papier gewellt, vereinzelte Randanmerkungen).
Baudrier X, 404f. (Teil 3), vgl. VII, 192f. (Teil 1-2. Kollati-
onsgleiche Ausgabe bei J. F. de Gabiano aus dem gleichen 
Jahr). – Das zweiteilige Werk des französischen Rechtsge-
lehrten  Nicolas de Bohier (1469-1539) – hier in einer frühen 
Ausgabe und zusätzlich mit den 3 Jahre später erschienenen 
‘Consilia’ – enthält wichtige Entscheidungen des Gerichts von 
Bordeaux und gilt als Prototyp der modernen Entscheidungs-
sammlungen.

450,–

 *571 Brant, Sebastian: Expositiones omnium titulorum 
legalium. Basel: Michael Furter für Andreas Helmut, 
1.X.1490. 21,5 x 15,3 cm. 168 Bll. a-c8d6e8fg6h8i6kl8

m6no8p6q8r6s8t6vx8y6z10. Got. Typen. Zeilenzahl wech-
selnd. Holzdeckelband mit breitem, blindgepr. 
Leder rücken und 2 Bünden mit Rs. und hs. Rt.

Titel mit altem Besitzeintrag „Ex Libris BVMariae in Kalling“ 
(Bibliothek der Schlosskapelle Kalling, Stadt Dorfen, Ldkr. 
Erding).

1300,–

 568 Bernardinus de Bustis: Rosarium Busti. Rosariu(m) 
sermonu(m) predicabilium ad faciliorem predican-
tium commoditatem nouiter compilatum. / Secunda 
pars ... 2 Tle in 1 Bd. Lyon: Antoine du Ry für Jac-
ques Giunta, 20.VII.1525. 19,8 x 14 cm. 2 Titel in Rot 
und Schwarz mit mehrteiliger Hz.-Titeleinfassung 
(mit 2 Verlagssignets Baudrier N° 4), am Schluss 
jeweils Hz.-Verlagssignet (Baudrier N° 1). 28 Bll., 
CCXXVI (falsch: CXXXVI) gez. Bll.; 16 Bll., CCCLXX 
gez. Bll. Späteres HLdr mit Rs. und Rv.

  (Vorderes R.gelenk stark gelockert, R. mit Defekten, 
stärker abgegriffen. Auf den Titelbll. die Meerweiber 
in den Verlagssignets teilw. mit Tinte „bedeckt“. Am 
Anfang und Schluss leicht bis mäßig wasserrandig, 
teils schwach gebräunt. Einige zeitgenöss. Margina-
lien, stellenw. tintenfl eckig).
Baudrier VI, 119. – Eine zweibändige Predigtsammlung des 
Franziskaners Bernardinus de Bustis (gest. 1500). Die vier-
zehnte Predigt im ersten Teil trägt als einzige auf den Inhalt 
weisende Kolumnentitel, nämlich „De secta iudeorum iniquis-
sima“ und „Contra iudeos“.

750,–

 *569 Biblia neerlandica. – Den gheheelen Bybel/ Jnhouden-
de het oude ende nieuwe Testament/ Met grooter 
naersticheyt ende arbeyt nv corts in duytsche van 
nyews ouerghestelt wt den Latijnschen ouden text/ 
die ouer duysent iaren in die heylighe Roomsche 
kersten kercke ghehouden is gheweest/ onlancs te 
Loeuen by sekeren gheleerde wt beuel der Keyserli-
jcker Maiesteyt ghecorrigeert ende aldaer Ghedruct. 
Löwen: Bartolomeus van Grave 1548. 28,7 x 19 cm. 
Mit vierteiliger Holzschn.-Titeleinfassung (Apostel, 
Evangelisten, bibl. Szenen) und ca. 120 Textholz-
schnitten. 464 ungez. Bll. (st. 466, ohne fol. G

3
 und 

G
4
). Dunkelbraunes Ldr mit Blindpr. aus Streich-

eisenlinien und Eckfl eurons über Holzdeckeln auf 
fünf Bünden; 1 Schließe vorhanden.

  (Ohne die zweite Schließe, kl. Bezugsdefekte am 
Rücken, vorderes Rückengelenk oben und unten et-
was angerissen.Titelbl. wegen Einrisses in zwei Fel-
dern der Bordüre aufgezogen, die folgenden fünf 
Bll. eng auf kräftige Falze geklebt und teilw. etwas 
stärker beschnitten. Anfang und Schluss etwas stär-
ker gebrauchsfl eckig oder gebräunt, sonst teils leich-
te Gebrauchsspuren. Im Ganzen etwas schmalrandig 
beschnitten. Die fehlenden und durch leere Bll. er-
setzten Seiten enthalten Ezechiel 45,2 – Daniel 2,9).
Darlow/Moule 3287. – Nachdem das Konzil von Trient im Jahr 
1546 die lateinische Vulgata als einzig offi ziellen Bibeltext der 
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  (Etwas gebräunt, Titel gestempelt und mit Besitzver-
merk, durchgängig mit farbigen Anstreichungen und 
Marginalien, kleinere Knickspuren bzw. Läsuren).
VD16 B 8782. NDB II, 690. – Seltener Katalog des Melanch-
thonschülers Kaspar Brusch (1518-1559) zur Geschichte der 
deutschen Bistümer.

300,–

 *573 Calaminus [Roenrich(t)], Georg: Melos Epicedion 
de obitu illustris ac generosi D.D. Gundacri Baronis 
Starhembergii ... ac optimè de patria meriti. Tübin-
gen: G. Gruppenbach 1586. 17,5 x 14,5 cm. 4 Bll. 
Lose Bogen.

  (Fadenbindung entfernt, kleine Einrisse. Mit 2 Kle-
beschildchen sowie ‘Ausgeschieden’-Stempel der 
ÖAW Bibliothek, Wien und der Bibliothek Wessely. 
Etwas gebräunt bzw. Ränder altersfl eckig, letztes Bl. 
mit 2 kleinen Fehlstellen).
Vgl. NDB III, 91f.: „Calaminus empfi ng seine erste Ausbildung 
in Königgrätz und Breslau, ehe er in Heidelberg und Straß-
burg studierte. Seine religiösen dramatischen Dichtungen be-
wegen sich im Hirtenmilieu“.

200,–

 574 Camden, William: Britannia sive fl orentissimorum 
regnorum, Angliae, Scotiae, Hiberniae, et insularum 
adiacentium ex intima antiquitate chorographica de-
scriptio. Nunc tertiò recognita, & magna accessione 
adaucta. London: G. Bishop 1590. 19 x 12 cm. Mit 
Titel-Wappenholzschnitt, einigen Holzschnitt-Initia-
len und Textholzschnitten. 8 Bll., 762 SS., 11 Bll. Pgt 
mit hs. Rt.

  (Schmutzfl eckig, Schließbänder entfernt, etwas ver-
zogen, Vordergelenk angebrochen. Titel und hin-
teres Vorsatzblatt mit Besitzvermerken. Vorderes 
Vorsatzblatt gelockert, teils etwas wasserandig und 
gebräunt, einige Randanmerkungen und Anstrei-
chungen).
Vgl. Carter-Muir 101. Graesse II, 24. – Dritte Ausgabe der erst-
mals 1586 erschienenen topographisch-historischen Darstel-
lung Britanniens, wobei auch die römische Epoche zusam-
menhängend Erwähnung fand. – „Wenn Camden nicht der 
erste englische Historiker (im modernen Sinn des Wortes), To-
pograph und Altertumsforscher war, so war er doch gewiß der 
erste, der diese drei Studiengebiete in Beziehung zueinander 
setzte, und seine Britannia [...] ist das erste Buch, das – wenn 
auch nur in rudimentärer Form – die Notwendigkeit kritischer 
Quellenauswertung aufzeigt“ (Carter/M.).

300,–

 *575 Canisius, Petrus, S.J.: Summa doctrinæ christianæ, per 
qvaestiones lvcvlenter conscripta, nunc demum reco-
gnita & locupletata. Köln: Maternus Cholinus 1566. 
15,7 x 9,8 cm. Titel mit Holzschn-Druckermarke; 1, 
ganzs. Kreuzigungsholzschnitt. 209 gez. Bll., 11 Bll. 
Blindgepr. Schweinsldr. auf drei Bünden mit Rollen-

  (Deckel und Bezug stärker wurmstichig, Hinter-
deckel mit Fehlstellen bzw. Absplitterungen, Vor-
sätze und Schließe entfernt, mit Resten einer Pgt-
Handschrift als Spiegel. Teils stärker gebräunt, 
durchgängig Wurmspuren, stellenweise mit etwas 
Buchstabenverlust, vordere und hintere Bll. stärker 
betroffen, erstes Bl. mit montierter Notiz, Papier ge-
wellt und mit Feuchtigkeitsspuren, gebräunt, weni-
ge Randanmerkungen).

GW 05070. HC 3725. BSB-Ink B-814. ISTC ib01078000. NDB 
II, 534ff. Stintzing/L. I, 94 „Seine erste juristische Schrift ... zu-
gleich die einzige selbstständige juristische Arbeit von seiner 
Hand“. – Erste Ausgabe, vierter bekannter Druck bei Furter. 
Bevor Sebastian Brant sein berühmtes Werk ‘Narrenschiff’ 
verfasste, wurde er Doktor beider Rechte sowie Professor 
und Dekan der juristischen Fakultät Basel. „Seine juristischen 
Publikationen zeigen ihn nicht als einen Neuerer, sondern 
als Popularisator des römischen Rechtes, zunächst durch ein 
einführendes Lehrbuch ‘Expositiones omnium titulorum juris 
civilis et canonici’ (1490), das aus seinem Vorlesungsskriptum 
erwuchs und als bequemes Hilfsmittel für den Unterricht bis 
1518 12 Aufl agen erlebte“ (NDB).

2400,–

 572 Brusch, Kaspar: Magni operis de omnibus Germa-
niae episcopatibus epitomes: tomus primus (alles 
Erschienene). Nürnberg: J. Vom Berg & U. Neuber 
1549. 14 x 9,5 cm. 8 nn. Bll., 233 (recte 243) num. 
Bll. Mod. Pp.

571    S. Brant
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 578 [Conradus de Brundelsheim]: Sermones (Socci) de 
sanctis. Deventer: [Richard Paffraet, um 1477-80].

  27,4 x 20,5 cm. 291 Bll. (st. 292; ohne leeres Bl. A
1
 

am Anfang). Lagen: A8-1 B8 a–r10 s–z aa–ff8 gg10. Got. 
Typen. 2 Spalten zu 42 Zeilen. Rubriziert, eingemal-
te rote Lombarden. Am Textbeginn eine sechszeilige 
Initiale „U“ in Deckfarben auf Goldgrund mit weiß 
gehöhter grauer Blattfüllung des Buchstabenkörpers 
und Binnenfüllung aus grünem, fl eischigem Akan-
thus; davon ausgehend Ranken in Grün und Violett 
sowie Goldpunkte mit Federornament.

  (Deckel verloren, Lederrücken des 18. Jhs. mit Rs. 
Ein Blattweiser vor dem Textbeginn. Das erste Blatt 
mit dem Beginn der Tabula sowie das Schlussblatt 
mit kl. Randdefekten. Anfang und Schluss außen 
etwas wasserrandig, sonst teilw. schmale Bräunung 
am oberen Blattrand. Stellenw. leichte Gebrauchs-
spuren und vereinzelt zeitgenössische Marginalien).

GW 7411. Cop. 5546. ISTC is00584000. – Sehr seltene, wohl 
erste Ausgabe. – Das Werk mit dem im Textbeginn und Kolo-
phon angegebenen Verfassernamen Soccus wird überwiegend 
dem Heilsbronner Abt Konrad von Brundelsheim zugeschrie-
ben; die im Text zitierte Zuschreibung an einen Professor 

stempeln (Salvator [fehlt]-David-Paulus-Johannes).
  (Etwas berieben, Leder-Schließbänder verloren. 

Titel fl eckig und mit teils gelöschtem Stempel, am 
Schluss feuchtfl eckig, sonst nur leicht braunfl eckig. 
Lagen N und O vertauscht).
VD16 C 728. de Backer/S. II, 634. – Der erstmals 1555 erschie-
nene katholische Katechismus war als Gegenentwurf zu Lu-
thers Katechismus gedacht und wurde allein bis zu Canisius’ 
Tod etwa 200 mal nachgedruckt.

250,–

 576 Chaimis, Bartholomaeus de: Interrogatorium sive con-
fessionale. – Daran: Anselmus [Cantuariensis, Pseu-
do-]: Interrogationes faciendae infi rmo morienti. – Mit 
Gedicht: Si quem peniteat ... [Nürnberg: Fratres Ordi-
nis Eremitarum Sancti Augustini], 31. Mai 1480.

  21,2 x 15,6 cm. 111 Bll. (st. 112; ohne w. Bl. zu Be-
ginn). Zweispaltiger Druck in Schwarz und Rot zu 
36 Zeilen. Got. Typen. Mit eingemalten Lombarden 
in Rot und Blau, zu Beginn rot/blaue Initiale mit 
Maiblumenfüllung; rubriziert. Blindgepr. got. Leder-
einband über Holzdeckeln auf 3 Bünden. Vorderd. 
mit Rahmen aus zweifachen Streicheisenlinien, an 
den Bundansätzen Lilienstempel, im Rahmen Blu-
menranken aus Einzelstempeln, im Mittelfeld zwei 
gr. offene Rosetten und zwei Vierblatt-Blüten; Hin-
terdeckel mit vier gr. offenen Rosetten im diagonal 
geteilten Mittelfeld. Deckel mit Schließbeschlag.

  (Rückenbezug und Schließe fehlt, stark berieben; 
Hinterdeckel mit starkem Feuchtfl eck, kl. Bezugs-
defekte und Wurmgänge. Rücken mit Resten von 
späteren Signaturschildern. Vorderdeckel mit ersten 
Lagen Text lose. Erstes Bl. verso am Bund mit Ein-
rissreparatur durch Klebefi lm. Stellenw. im Bund 
gelockert. Einige Bll. im unteren Rand stärker was-
serrandig. Stellenw. etwas gebrauchsfl eckig).
GW 6546. H 2485. BSB-Ink C-249. ISTC ib00159000. – Der 
Verfasser Bartholomaeus de Chaimis (gest. 1496) war Franzis-
kaner aus dem Konvent von S. Maria de Angelis bei Mailand 
und päpstlicher Legat unter Sixtus IV. Das Confessionale, sein 
einziges Werk, erfreute sich großer Beliebtheit und wurde al-
lein in der Inkunabelzeit elfmal gedruckt.

Erste Seite mit Besitzeintrag der Bibliothek des Prämonstraten-
ser-Chorherrenstiftes Weißenau.

2000,–

 577 Cicero, M. Tullius: De oratore libri III. De optimo 
genere oratorum. De claris oratoribus. Scholia Pavli 
Manvtii. Venedig: [Paulus Manutius] 1564. 14,1 x 9,5 
cm. Mit Anker-Druckermarke auf Titel und letzter 
Seite. 272 gez. Bll., 26 Bll. Pgt mit Rt. und Rv.

  (Vordere Deckelkanten teils durchgerieben. Teils 
leicht gebräunt, letzte Seite mit verblassten alten Be-
sitzeinträgen).
EDIT16 CNCE 12378.

300,–

576    Bartholomaeus de Chaimis
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Der. XV. bundtgnosz). 15 Flugschriften in 1 Bd. [Ba-
sel: Pamphilus Gengenbach 1521]. 19,2 x 14,4 cm. 
Jeweils mit mehrteiliger Titeleinfassung und/oder 
Titelholzschnitt (1 Titelhz. am Schluss wdh.) und 
1 Hz.-Initiale; teils mit Hz.-Zierleisten. (I:) 8 Bll. 
(letzte S. leer); (II:) 4 Bll.; (III:) 6 Bll. (das letzte leer); 
(IV:) 4 Bll.; (V:) 4 Bll.; (VI:) 6 Bll. (das letzte leer); 
(VII:) 6 Bll. (letzte S. leer); (VIII:) 6 Bll. (das letzte 
leer); (IX:) 8 Bll.; (X:) 6 Bll. (letzte S. leer); (XI:) 6 
Bll. (das letzte leer); (XII:) 4 Bll.; (XIII:) 4 Bll.; (XIV:) 
4 Bll.; (XV:) 4 Bll. Mod. HLdr mit hs. Rt.

  (Rücken und Kanten berieben. Vorderes altes Vor-
satzbl., erster Titel und letztes Blatt wegen Rand-
schäden teilw. unterlegt, erster Titel rückseitig mit 
unterlegten Einrissen durch Klebefi lm, dadurch 
leicht durchschlagende Bräunung. Einige Tinten-
marginalien von Hand des 19. Jhs. sowie vereinzelt 
Federproben. Im Ganzen mäßig, stellenw. stärker 
gebrauchsfl eckig).
Erste Ausgabe. – VD16 E 96, 99, 100-104, 110, 111, 113-116, 
120, 121. – Die „15 Bundsgenossen“, eine Sammlung von 
Flugschriften, sind das erste und bedeutendste Werk des 
Predigers und Volksschriftstellers Eberlin von Günzburg (um 
1470 – 1533), der neben Luther als der wirksamste und sprach-
gewaltigste populäre Schriftsteller der beginnenden Reforma-
tionszeit gilt. Der Verfasser behandelt in seinen Traktaten die 
aktuellen kirchlichen und politischen Fragen und stellt sich an 
die Seite Luthers und Huttens. Im 10. und 11. „bundgenoß“ 
entwirft Eberlin in einer utopischen Erzählung unter dem Titel 
„Statuten ... uß dem land Wolfaria“ den Entwurf einer neuen 
Ordnung des geistlichen und weltlichen Standes auf betont 
feudal-agrarischer Grundlage, die in Teilen auf das Reform-
programm der Bauernbewegung vorausweist.

Vollständig und in erster Ausgabe wie hier von größter Sel-
tenheit!

  Farbabbildungen Seite 12 und 
Abbildungen Seite 191

10.000,–

 581 Ephraim Syrus: Divina quaedam S. Ephraem opera 
mille ducentis iam annis è Syra in Graecam linguam, 
nunc autem e Graeca in Latinam versa. Petro Fran-
cisco Zino interprete. Dillingen: Seb. Mayer 1562. 
15 x 10 cm. 7, 1 w. Bl., 144 num. Bll.

  Angebunden: ders.: Opuscula quaedem divina beati 
Ephraem ... Haec quidem in antiqua quadam bib-
liotheca nuper reperta sunt ... aedita per Jacobum 
Menchusium. Ebda. (1563). 8 nn., 83 num., 1 nn. Bll. 
Pgt mit hs. Rückentitel.

  (Gebrauchs- und altersfl eckig. Schließbänder fehlen. 
Vereinzelt l. stockfl eckig, vorderes Vorsatzbl. mit hs. 
Vermerk von a. Hand und mit gr. Eckausriss. Buch-
block vom Einband teilw. abgelöst)
Bucher, Dillingen, 160 u. 171. VD16 E 1576 u. G 3119. – 
Lateinische Übertragungen von Textstücken des persischen 
Kirchenschriftstellers Ephraim Syrus (306?-373), der, als Heili-

der Theologie aus dem Zisterzienserkloster Marienrode muss 
demnach aus einer verderbten Vorlage stammen. Vgl. Verf.
Lex.² V 147–153; XI 876. – Die Ausgabe des Teils mit den Ser-
mones de tempore erschien zuerst 1476 bei Sorg in Augsburg.

2500,–

 *579 Dolce, Lodovico: Dialogo della institution delle 
donne. Venedig: G. Giolto de Ferrari e fratelli 1553. 
16 x 10 cm. Mit Holzschnittdruckermarke auf dem 
Titel und zum Schluss sowie einigen Holzschnittini-
tialen. 1 Bl., 84 num. Bll. Neueres Pgt mit hs. Rü-
ckentitel.

  (Leicht berieben und angestaubt. Titel neu aufgezo-
gen, vereinzelt feuchtfl eckig und wurmstichig).

BM STC, Italian 220. EDIT16 CNCE 17345.

300,–

 580 Eberlin von Günzburg, Johann: [Die 15 Bundsgenos-
sen]. – EJn klägliche klag an de(n) christliche(n) Rö-
mischen kayser Carolum/ võ wege(n) Doctor Luthers 
vnd Vlrich von Hutten ... Der erst bu(n)dtgnosz (- 

578    Conradus de Brundelsheim
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tig M.D.xxxj. jar. Dariñ beide Gottes und der welt 
lauff, hendel, art, wort, werck, thun, lassen, krie-
gen, wesen, und leben ersehen vñ begriffen wirt 
... Straßburg: B. Beck 1531. 30,7 x 20 cm. 12 nn., 
DXXXVI num., 5 w. (hs. Vermerke) Bll. Blindgepr. 
Ldr mit Messingbeschlägen auf den Deckeln an den 
Ecken und auf dem Vorderdeckel mittig, sowie Ldr-
Schließbänder.

  (Rücken und Leder der Schließen erneuert, rechter 
oberer Eckbeschlag des Rückdeckels sowie mittlerer 
Beschlag fehlen. Berieben und etwas staubfl eckig. 
Vordergelenk gebochen, etwas gebrauchs- und 
altersfl eckig. Spiegel mit montierten Papierstreifen 
u. Exlibris).

VD16 F 2064. Kaczerowsky A 39. Adams F 939. ADB VII, 
214ff.  – Zweiter Druck der ersten Ausgabe des bedeutsa-
men Geschichtswerkes von dem „überragenden Meister der 
deutschen Sprache“ (Kaczerowsky, S. 11). Franck (1499-1542) 
lehnt das heilige Sakrament und die Kirche mit all ihren Ge-
bräuchen ab, und wendet sich hin zu einem mystisch anklin-
genden Spriritualismus. Seinen Grundsatz, dass die Erleuch-
tung durch den Geist Gottes sich in Natur und Geschichte 
ebenso wie in der biblischen Geschichte wiederspiegelt, ver-
anschaulicht er in vorliegendem Werk. Weder Luther noch 

ger verehrt, für die katholische Kirche in Syrien großen Ein-
satz bekundet hat.

300,–

 *582 Erasmus von Rotterdam, Desiderius: Apophthegmat-
vm opvs cvm primis frugiferum, vigilanter ab ipso 
recognitum autore, è Græco codiæ correctis ... Paris: 
Chr. Wechel 1533. 18,7 x 13,6 cm. Mit Holzschn.-
Druckermarken auf Titel und letzter Seite und je ei-
ner Hz.-Initiale zu den acht Büchern. 5 Bll., 496 SS., 
15 Bll. Regliertes Exemplar. Pgt mit hs. Rt.

  (Vorsatzblätter und leere Seiten am Schluss zu Be-
ginn des 19. Jhs. in Tinte mit französ. Anekdoten 
beschrieben. Titel mit altem Namenszug).

Bezzel 196. – Frühe, noch zu Lebzeiten des Erasmus erschie-
nene Ausgabe der Sammlung von kurzen anekdotenhaften 
Begebenheiten aus dem Leben herausragender Persönlich-
keiten der Vergangenheit, die als Entscheidungshilfen in be-
stimmten Lebenssituationen dienen sollten.

400,–

 583 Franck, Sebastian: Chronica, Zeÿtb °uch und ge-
schychtbibel von anbegyn biß inn diß gegenwer-

580    J. Eberlin von Günzburg 580    J. Eberlin von Günzburg
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druckten Bogenseite in zeitgenössischer Handschrift 
ergänzt. In diesen Lagen je 2 Bll. mit Klebeband im 
Text repariert. 1 Holzschnitt mit Einschnitt, 1 Bl. mit 
Fehlstelle im w. Rand. Holzschnitte insgesamt etwas 
schwach im Druck).
Adams G 316. VD16 G 778. Panzer VI, 232. Proctor 9995. 
Kristeller, Straßburger Bücherillustration 623. Muller 21, 89. – 
Erste Straßburger Ausgabe mit den Illustrationen aus Sebastian 
Brants Narrenschiff von 1494, zweite lateinische Ausgabe des 
Geilerschen Narrenschiffs. Die meisten Holzschnitte werden 
A. Dürer zugeschrieben.

5000,–

 585 Gilles, Nicole: Les Annales et croniqves de France, ou 
sont contenus les faictz & gestes des roys treschres-
tiens, ensemble les choses avenves en levr temps ... 
Corrigees et annotees par le Seigneur Denis Sauua-
ge ... iusques au roy Francoys, deuxiesme du nom. 
2 Bde in 1. Paris: (R. Roux) für Pierre Thierry 1560. 
33 x 21 cm. Titel mit Hz.-Verlagssignet (?), 23 teils 
wdh. Textholzschnitten und 6 ganzs. Hz.-Stamm-
tafeln. 6 Bll., CXXX Bll.; 6 Bll., CLV Bll. Blindge-
pr. Kalbsldr über Holzdeckeln auf 5 Bünden mit 
Schließbeschlägen und Kantenbeschlägen.

  (Die beiden Schließen verloren, Rückenbezug mit 
Defekten. Am unteren Rand stellenw. leicht wasser-
randig).

USTC 88269. – Eine von zahlreichen Ausgaben, die von Ri-
chard Roux 1560 für verschiedene Pariser Verleger gedruckt 
wurden. – Das Signet auf den Titelblättern wurde offenbar 
von verschiedenen Verlegern benutzt; Renourad 123 listet es 
unter Jean Caveiller.

500,–

 586 Giorgio (Zorzi), Francesco: De harmonia mundi to-
tius cantica tria. Venedig: Bernhardinus de Vitalibus 
1525. 29,5 x 21 cm. Mit zahlreichen, teils fi gürlichen 
Holzschnitt-Initialen sowie einigen (meist schemati-
schen) Textholzschnitten. 14 nn. Bll., CCCXXXVIII; 
CXXXVI num. Bll., 1 leeres Bl. (von 2). Mod. blauer 
Samteinband mit gelben Seidenvorsätzen.

  (Rücken und Kanten stark berieben, angestaubt, 
Bindung gelockert, Vorsatzbezug gewellt und ge-
brauchsfl eckig. Vorsatz mit Einriss und montierter 
Titelaufnahme. Es fehlt das letzte leere Bl., Druck 
etwas unregelmäßig, durchgängig in den Rändern 
leicht feuchtfl eckig und Papier gewellt, gelegent-
lich schmutz- und fi ngerfl eckig, erste Bll. stärker 
betroffen, vereinzelte Randanmerkungen, 1 Bl. mit 
repariertem Einriss, stellenweise in den Rändern 
gering altersfl eckig, wenige Bll. am Schluss stärker 
gebräunt).

EDIT16 CNCE 21022. Adams G 467. Ziegenfuss 956. Encyclo-
paedia Judaica VII, 587-588. Schmidt-Biggemann, Geschichte 
der christlichen Kabbala, S. 384ff. – Seltenes Werk, das in der 

Zwingli noch die Täufer hätten die volle Wahrheit, diese wür-
de erst dem „vierten Glauben“ zuteil, der sich an die geist-
liche Kirche hält. In Straßburg beschlagnahmt der Rat auf eine 
Anzeige des Erasmus von Rotterdam hin seine Chronica und 
verweist ihn der Stadt.

1500,–

 584 Geiler von Kaysersberg, Johannes: Nauicula siue 
speculu[m] fatuo[rum]. Prestãtissimi sacra[rum] 
literaru[m] ... in sermones iuxta turmarum seriem 
diuisa: suis fi guris iam insignita: a Jacobo Othero 
diligenter collecta. Compendiosa vite eiusdem de-
scriptio, per Beatum Rhenanum Selestatinum. Straß-
burg: Prüß, Johann d.J., Januar 1511. 21,3 x 14,6 cm. 
Mit Titelholzschnitt und 112 Textholzschnitten nach 
A. Dürer u.a. 280 (tls. hs.) Bll. Späteres HLdr, Leinen-
bezug über Hz.-deckeln, mod. hs. Rückenschild).

  (Berieben und bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. Bin-
dung etwas gelockert. Titel stärker gebräunt und fl e-
ckig, gestempelt und beschriftet, Papierverstärkung 
im Gelenk. Wurmstichig und teils gebrauchs- und 
altersfl eckig. Lagen k und o jeweils mit einer unbe-

584    Geiler von Kaysersberg
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hermetisch-neuplatonischen und kabbalistischen Tradition 
der italienischen Renaissance steht. Franceso Giorgio (1460-
1540) legt in ‘De harmonia mundi’ – an dem er seit 1519 ar-
beitete – seine Vorstellung der Weltordnung dar: Die Ordnung 
der Schöpfung wird dabei als eine Folge von Zahlenverhält-
nissen aufgefasst, die eine musikalische Harmonie ergeben. 
Das Werk enthält drei ‘Cantica’, die ihrerseits in je 8 ‘Töne’ ge-
ordnet sind. Nach Erscheinen seines ruhmreichen Hauptwerks 
wurde Giorgio von dem Dogen Andrea Gritti beauftragt, den 
Neubau der Kirche S. Francesco della Vigna nach seinen Vor-
stellungen der Zahlensymbolik mitzugestalten. 1556 gelang-
te das Werk jedoch (wie andere Schriften von Giorgio mit 
dem Vermerk ‘donec corrigatur’) nach einigen Anfeindungen 
und Missverständnissen auf den Index. Die darin enthaltenen 
Vorstellungen wurden für nicht kompatibel mit den irdischen 
Aufgaben der Kirche erklärt.

3000,–

 587 Groto, Luigi: Le orationi volgari ... con l’ordine de 
tempi raccolte in un sol volume. Alla illustre Acade-
mia Olimpica Vicentina. Venedig: Fabio & Agostino 
Zoppini 1586. 21,5 x 15,5 cm. Mit Titelholzschnitt-
Porträt und einigen Holzschnitt-Initialen. 4 Bll., 151 
(r. 152) num. Bll. HPgt des 19. Jh.

  (Deckel mit Tintenfl ecken, Vorsätze erneuert. Titel 
mit Einriss und verso mit Besitzvermerk, oben teils 
wasserrandig und gebräunt, einige kleinere Randlä-
suren, 1 Bl. mit Eckfehlstelle).

EDIT16 CNCE 21896 und 77078. Adams G 1298. – Erste Aus-
gabe der Sammlung von Reden des venezianischen Dichters 
Groto, genannt ‘Il Cieco d’Adria’, aus den Jahren 1556 bis 
1584.

210,–

 588 (Guillermus Parisiensis, Hrsg.): Postille maiores illus-
trãtes ecclesiastico processu saluberrimas intemerate 
veritatis utriusque testamenti historias ... Köln: H. 
Quentels Erben 1505. 20,5 x 13,5 cm. 4 Bll., ccclvij 
(recte 358) num. Bll. HLdr des 18 Jh. mit Rs. über 
Holzdeckeln mit 4 Bünden.

  (Kapitale mit Schäden, teils stärker beschabt, Gelen-
ke gebrochen, Vorsätze entfernt, Bindung insgesamt 
instabil, einige Bll. gelockert. Titel und Innendeckel 
mit Besitzvermerk, erste Bll. stärker gebräunt, ge-
brauchsfl eckig und mit Randschäden, stellenweise 
Marginalien, 1 mont. Blattweiser, etwas wasserran-
dig, hinterer Teil stärker betroffen, wenige Braunfl e-
cken).

VD16 E 4368. Nicht bei Adams. – Bei der Postille, herausge-
geben von dem Pariser Dominikaner Guillermus, handelt es 
sich um eines der beliebtesten Erbauungsbücher des 15. und 
16. Jahrhunderts. Sie basiert wahrscheinlich auf einer um 1440 
erstellten Predigtsammlung des Nürnberger Dominikanerpri-
ors Johannes Herolt zu den Bibelstellen und Heiligen für jeden 
Tag des Kirchenjahres. Die vorliegende, seltene Kölner Ausga-
be ist noch ganz im Stil der Inkunabeln gehalten.

1000,–

586    F. Giorgio (Zorzi)

588    G. Parisiensis
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Der Mainzer Druck umfasst insgesamt 373 Bll. Seine Schrift-
typen geben in idealer Weise das Bild der damaligen Buch-
schrift in der Gotico-Antiqua wieder, indem sie – besser als 
z.B. mit den Schöfferschen Durandustypen – die Wörter durch 
raffi nierte Ligaturen zu Sinneinheiten zusammenfassen.

 Ein schönes und hervorragend gut erhaltenes Beispiel eines 
der Meilensteine der Druckgeschichte.

3500,–

 590 Hesiod: Opera quae exstant. 2 in 1 Bd. Heidelberg: 
H. Commelinus 1591. 16 x 10,5 cm. 16 Bll., 103 SS., 
1 nn. S.; 77 SS., 1 nn. S. Flex. Pgt mit hs. Titel auf 
Deckel und Rücken.

  (Schließbänder entfernt, etwas schmutzfl eckig, Rü-
cken mit Bezugseinriss. Fliegendes Blatt mit Besitz-
vermerk und Ausriss, durchgängig etwas stärker ge-
bräunt, teils mit Wasserrand, einige Bleistiftziffern 
im Rand).

VD16 H 2690. Dibdin II, 32. – Seltene Heidelberger Ausgabe 
mit griechisch-lateinischem Paralleltext.

500,–

 591 Kölnischer Krieg / Bauernkriege. – Sammelband mit 3 
Werken. 1570/1583. 16 x 10 cm. Flex. Pgt mit hs. Rt.

  1.) Isselt, Michael von: De Bello Coloniensi, libri 
quatuor. Köln: G. v. Kempen 1584. Mit Titelholz-
schnittvignette und 9 Holzschnitt-Ansichten im Text. 
12 Bll., 463 (recte 466) SS., 6 Bll, 1 leeres Bl. / 2.) 
Gebhard Truchseß von Waldburg, Erzbischof von 
Köln: Declaration de Larchevesqve de Cologne sur 
le faict de son mariage. Köln: Selbstverlag 1583. 14 
Bll.

  3.) Gnodalius, Petrus: Seditio repentina vulgi, prae-
cipue rusticorum anno MDXXV tempore verno per 
universam fere Germaniam exorta ... Basel: S. Hen-

 589 Gutenberg. – Balbus de Janua, Johannes: Catholicon. 
Mainz: Drucker des Catholicon (Johannes Gutenberg ?) 
1460 (1472 ?).

  Daraus 1 Blatt, Folio 248, Abschnitt B mit dem Wör-
terbuch: Stichwörter „nuper“ bis „obijcio“. Blattgr. 
39,2 x 28,7 cm. Zweispaltiger Satz zu 66 Zeilen, 
Gotico-Antiqua-Typen (Catholicontype). Mit alter-
nierend rot und blau eingemalten Initialen, zu Beginn 
des Abschnittes „O“ eine eingemalte zehnzeilige In-
itiale mit Füllornement in Rot und Blau auf grünem 
Palmzweigornament, im Binnenfeld die Darstellung 
eines Priesters mit Nimbus, Kelch und Buch, davon 
ausgehend in der Kolumnenspalte rotes Fleuronnée; 
rubriziert. Kräftiges Papier ohne Wasserzeichen, 
aber offenbar vom Typ des Turm-Wasserzeichens, 
wie aus den deutlich sichtbaren Punkturen ober- 
und unterhalb der Mitte der Kolumne hervorgeht 
(s. Zedler). – Am linken Rand mit dünnem Papier 
unter Passepartout montiert.

  (Im Außenrand kleinere Einrisse und Ausbrüche, 
kleiner Wurmgang im unteren Rand. Am oberen 
Rand schwacher Wasserrand. Die kleinen blauen 
Initialen teils stark verblasst).
GW 3182. Vgl. Zedler, Das Mainzer Catholicon, Mainz 1905 
(= Veröffentl. d. Gutenberg-Gesellsch., Bd IV). Zieschke/
Schnitger, Elektronenradiographische Untersuchung der Was-
serzeichen des Mainzer Catholicon von 1460 (in AGB XXI, 
Ffm 1981, Sp. 1303ff.). P. Needham, Johann Gutenberg and 
the Catholicon Press. In: The Papers of the Bibliographical So-
ciety of America, 76, 1982. S. 395. – Das Mainzer Catholicon, 
eines der frühesten Zeugnisse der Druckkunst, ist seit dem 
18. Jahrhundert Gegenstand zahlreicher Untersuchungen über 
die Anfänge des Buchdrucks und speziell über die Frage des 
Druckers geworden. Noch immer ist seine Druckgeschichte in 
der Forschung heftig umstritten (Neeedham/Hellinga). Eine 
Meinung geht dahin, seine Urheberschaft dem Erfi nder des 
Druckes mit beweglichen Lettern Johannes Gutenberg selbst 
zuzuschreiben. Als Hauptbeweis wird dafür die Schlussschrift 
angeführt, die nicht den Drucker selbst nennt, sondern das 
Werk als durch die Hilfe Gottes vollbracht darstellt (eine bei 
Fust und Schöffer wenig wahrscheinliche anonyme Angabe). 
Die Schlussschrift ist mit 1460 datiert. Eventuell versuchte Gu-
tenberg beim Catholicon, so vermutet Needham, einen Druck 
in Zweizeilenblöcken, um den mühsamen Zwang zum Neu-
satz des recht umfangreichen Werkes zu umgehen. Die drei 
verschiedenen Papiersorten mit den Wasserzeichen Ochsen-
kopf, Galliziani und Turm/Krone haben zu zeitlichen Einord-
nungen geführt, nach dem die Ochsenkopf-Aufl age tatsäch-
lich 1460 erschienen sein dürfte und es sich bei der Galliziani 
Ausgabe um einen Druck von 1469 handelt. Die Turm/Kro-
nenpapiere dagegen erscheinen erst ca. 1472 in Inkunabeln. 
Offen bleibt dabei allerdings die Frage, wie der Satz über die 
Jahre erhalten bleiben konnte.

Das Werk selbst wurde vom Dominikaner Johannes Balbus 
de Janua (Genua) im Jahre 1286 vollendet. Es handelt sich 
dabei um eine lateinische Grammatik mit einem ausführlichen 
Wörterbuch und war wohl zunächst als exegetisches Hilfsmit-
tel konzipiert.

591    M. v. Isselt
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Titel mit zwei alten Besitzeinträgen, darunter der Kapuziner 
in Wiener Neustadt.

1000,–

 594 Luther, Martin: Der ander Teil aller Bücher und 
Schrifften des thewren/seligen Mans ... biß auff den 
Christlichen und seligen Abschied aus diesem Le-
ben, des hochlöblichen Herrn Fridrichen, Hertzogen 
unnd Churfürst. zu Sachsen, im Meyen des XXV. 
Jars, zum fünfften mal gedruckt, aller Ding dem ers-
ten und andern Druck gleich ... Tl. 2 (von 8). Jena: 
Tobias Steinmann 1613. 31,2 x 19 cm. Mit Titelvign. 
in Hz. sowie 1 Textillustr. 6 Bll., 514 SS (recte 504). 
Blindgepr. Schweinsldr über Holzdeckeln mit Port-
rät Luthers und Melanchthons.

  (Berieben und bestoßen, gebrauchs- und alters-
fl eckig. Hs. Papier-Rückenschild. Kl. Papierverlet-
zung in den ersten Bll., etwas gebräunt und alters-
fl eckig).
VD17 7:705802C. – Nachdruck der Jenaer Lutherausgabe aus 
der Mitte des 16. Jhdts.

400,–

 595 Marulic, Marko: De institutione bene beatq[ue] ui-
uendi libri sex, ad normam uitae sanctorum utrius-
que testamenti feliciter digesti. Köln: Eucharius Cer-
vicornus 1530. 15,5 x 10 cm. Mit Hz.-Titel sowie 2 
(1 größere) Hz.-Initialen. 28 Bll., 863 SS. Blindgepr. 
dunkelbraunes Ldr, auf beiden Deckeln je zwei quer 
nebeneinander angeordnete Plattenstempel mit bib-
lischen Szenen und Umschrift, darauf der Name des 
Buchbinders Jan Tys (Malines).

  (Rücken fehlt; stark berieben, Prägung sehr un-
deutlich; Spuren ehemaliger Schließbänder. Ge-
lenke angebrochen bzw. Deckel etwas gelockert. 
Pergamentspiegel gelöst. Ein Bl. im Index mit kl. 
Randausriss sowie Einriss auf S. 669).
VD16 M 1287. Adams M 804. – Früher Druck des Verlegers 
und Buchhändlers Hirtzhorn, genannt Cervicornus (1516-
1547) aus seiner Kölner Zeit, der viel für die bekannten Verle-
ger Hittorp, Quentel und Gymnich druckte. Ab 1535 war er in 
Marburg tätig. (Vgl. Benzing, Buchdr. 222, 14).

500,–

 *596 Melanchthon, Philipp: Loci praecipui theologici, 
nunc postremo summa diligentia recogniti, & auc-
ti. Basel: Oporinus 1555. 17,5 x 10,5 cm. 734 SS., 
43 Bll. Blindgepr. Schweinsldr mit fl oralen Rollen-
stempeln über 3 Bünden, mit Messingschließen und 
Papier-Rs.

  (Schmutzfl eckig, abgegriffen, Rücken rissig, 
Ecken und Kanten teils beschabt, Gelenke ange-
brochen. Vorsätze mit 2 Klebeschildchen sowie 
‘Ausgeschieden’-Stempel der ÖAW Bibliothek, Wien. 
Hinteres fl iegendes Bl. entfernt, stellenweise umfang-

ricpetri 1570. Mit Holzschnittdruckermarke auf dem 
Titel und am Schluss. 14 Bll., 2 leere Bll., 8 Bll., 439 
SS.

  (Bezug mit Knickspuren und kleinen Fehlstellen an 
den unteren Kanten, Schließbänder entfernt. Vorsät-
ze gelöst, einige Knickspuren und Läsuren, teils mit 
Wasserrand, stellenweise etwas bis mäßig gebräunt, 
insgesamt leicht gebrauchsfl eckig).
(1) VD16 I 591. Adams I 241. Hartzheim 252, 1. ADB XIV, 641. 
Hellwig S. 27b. – Verkürzte lateinische Bearbeitung der ‘Re-
latio historica’ des Michael von Aitzing, die im Jahr zuvor er-
schienen war. Mit 9 verkleinerten Kopien aus den Hogenberg-
schen Geschichtsblättern. Die Ansichten zeigen Hülchrath, 
Unkel, Deutz, Königswinter, Poppelsdorf, Godesberg, Bonn, 
Bedburg und Burg a. d. Ijssel. / (2) VD16 ZV 24892. Vgl. NDB 
VI, 113f. – Im Zuge der Ereignisse vor dem kölnischen Krieg 
sagte sich Gebhard öffentlich von der katholischen Kirche los, 
trat zum Luthertum über und heiratete seine Geliebte, Agnes 
von Mansfeld.

(3) VD16 G 2283. Adams G 782. – Sehr seltene, frühe zusam-
menhängende Darstellung der deutschen Bauernkriege. Eine 
deutsche Übersetzung erschien 1573.

900,–

 592 Leonicus Thomaeus, Nicolaus: De varia historia lib-
ri tres, nuper in lucem editi. Lyon: Gryphius 1532. 
15,2 x 10 cm. Mit Holzschnittdruckermarke auf dem 
Titel. 336 SS., 16 Bll. (das letzte leer). Rotes Ldr des 
19 Jh. mit Rv., verg. Deckelfi leten, Steh- sowie In-
nenkantenvergoldung und Buntpapiervorsätzen.

  (Rücken und Kanten stärker rissig und beschabt, 
Gelenke gelockert, etwas abgegriffen. Vorsätze 
leimschattig. Zu Beginn stellenweise wasser- bzw. 
gebrauchsfl eckig und mit Knickspuren, leicht ge-
bräunt, einige Anstreichungen).
Baudrier VIII, 66. Durling 2796. Jöcher IV, 1142f. – Zweite 
Ausgabe des Lehrbuchs der griechischen Geschichte, welches 
erstmals im Vorjahr bei Froben in Basel erschien.

300,–

 593 Livius, Titus u. L. Annaeus Florus: Von Ankunfft vnd 
Vrsprung deß Römischen Reichs/ ... Jetzund auffs 
neuw auß dem Latein verteutscht ... durch Zacha-
riam Müntzer. Frankfurt a. M.: (am Schluss:) Georg 
Rab und Weigand Han Erben 1571. 32 x 21,4 cm. 
Titel in Rot u. Schwarz mit reicher Holzschnitt-
einfassung und 136 Holzschnitte im Text von Jost 
Amman, gedr. von 70 Stöcken. 500 Bll. (das letzte 
leer). Blindgepr. Schweinsldr über Holzdeckeln auf 
4 Bünden, altes hs. Rs., 2 Metallschließen.

  (Einband etwas berieben und fl eckig. Durchgehend 
mäßig gebräunt, stellenw. etwas gebrauchsfl eckig).
VD16 L 2116. Andresen, Amman, 201. – Erschien mit den 
Illustrationen Ammans in lateinischer und deutscher Ausgabe 
erstmals in Frankfurt a. M. 1568. Hier die zweite, unveränderte 
Ausgabe.
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wiederholt abgedruckt wurde. Die Neubearbeitung führte zu 
einer Vervollständigung sowie zu einer systematischen und 
sprachlichen Verbesserung. – Der Hz.-Titel zeigt einen reich 
verzierten Triumphbogen mit den Figuren: Imperator Custos 
Legum und Lex Donum Dei. – Im vorderen Innendeckel zeit-
genöss. Besitzeintrag von „Erasmus Rotenburger Senior“ (wohl 
der Nürnberger Kriegsschreiber) sowie zwei Wappenexlibris.

900,–

 599 Perret, Estienne: XXV. Fables des animavx. Vray mi-
roir exemplaire, par leqvel tovte personne raison-
nable pourra voir & comprendre ... la conformité 
& vraye similitude de la personne ignorante ... aux 
animaux & bestes brutes. Antwerpen: Christoph-
le Plantin für den Autor 1578. 36,1 x 25,5 cm. Mit 
ganzs. rad. Titelbild und 24 ganzs. emblematischen 
Radierungen nach Marcus Gheeraerts. 26 Bll. Ohne 
Einband, Heftung gelöst.

  (Titelblatt beidseitig an den Rändern alt unterlegt. Ei-
nige Blätter mit kleinen Einrissen am unteren Rand, 
vier längere alt unterlegte Randeinrisse bis knapp in 
die Bilder reichend. Zwei Blätter im Bild mit länge-

reiche Marginalien, Ränder teils etwas wasser- und 
braunfl eckig sowie mit kleineren Randschäden).
VD16 M 3656. Vgl. Kessler Collection IV, 1276 (Ausgabe 
1552).:“After the colloquies of Worms and Regensburg, Me-
lanchthon undertook a third major revision of the ‘Loci Com-
munes’. This copy is a later printing of the third edition of the 
‘Loci’, fi rst published in 1543“.

300,–

 *597 Nicasius von Voerda: Enarrationes in quatuor libros 
institutionum imperialium, iam recens fi delius ac ex-
actius quàm usquam antea castigatae. Venedig: P. 
Dehuchinis Erben 1584. 14,6 x 10 cm. Mit Titelholz-
schnitt-Druckermarke, ganzs. Holzschnitt-Stamm-
baum sowie 2 ganzs., schematischen Holzschnitten. 
479 num. Bll., 57 nn. Bll. Flex. Schweinsldr über 3 
Bünden mit hs. Rs.

  (Stärker verzogen, mit Knickspuren und Fehlstellen, 
gebrauchsfl eckig. Vorsatz mit Signaturschildchen 
und Besitzvermerk, kleine Randfehlstelle, Titel ge-
stempelt. In den Rändern altersfl eckig, Ecken etwas 
gestaucht, stellenweise mit Wasserrand, wenige Bll. 
mit Randausrissen und geringem Buchstabenver-
lust).
EDIT16 CNCE 36330. Vgl. ADB XL, 91f. Stintzing/L. I/II, S. 
30. – Bei den erstmals 1493 postum erschienenen Institutio-
nenvorlesungen handelt es sich um das umfangreiche Werk 
des Rechtsgelehrten Nicasius von Voerda, der u.a. den Ruf der 
Kölner Juristenfakultät mitbegründete.

300,–

 598 Nürnberg. – Der Stat Nurmberg verneute Reformati-
on. (Am Schluss:) Nürnberg: Valentin Geißler 1564. 
30,5 x 19,7 cm. Titel mit architektonischer und fi gür-
licher Holzschn.-Einfassung vom Monogrammisten 
M.S. und doppelblattgr. Tafel mit Baum der Sipp-
schaft in Holzschnitt (ohne der ganzs. allegorische 
Holzschnitt am Anfang). 44 Bl. (st. 45, ohne Fol. 
[ ]

4
), 240 gez. Bl., 1 Bl. Rotbraunes Ldr mit Gold- und 

Blindprägung über Holzdeckeln auf vier Bünden: 
Rahmen aus Streicheisenlinien, verg. Eckfl eurons, 
verg. Kartusche mit Bandwerk und Arabesken, auf 
dem Vorderd. verg. Titel „Reformation“ und „1564“.

  (Rücken erneuert, Kanten mit einigen kl. Bezugs-
defekten, Beschläge und Schließen verloren. Titel 
und folgendes Blatt mit unterlegtem bzw. ausge-
bessertem längeren Einriss. Titeleinfassung im un-
teren Wappen berieben und fl eckig, folgendes Bl. 
unten wasserrandig und mit Leimspuren. Das drit-
te Blatt lose und an den Rändern angestaubt, der 
Holzschnitt Bl. 4 fehlt. Vorwiegend an den Rändern 
stockfl eckig).
VD16 N 2029. Nagler (Monogr.) IV, 2163, 1-2. Stintzing/Lands-
berg I, 542. – Erste Ausgabe der „neuen“ Reformation, der 
letzten Kodifi kation des Nürnberger Stadtrechts, die danach 

598    Nürnberg
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  (Deckel mit Kratzspuren, Rückenbezug leicht rissig, 
Ecken bestoßen. Vorsatz mit Besitzvermerk, 1 Bl. 
mit repariertem Einriss, etwas gebräunt und stellen-
weise gebrauchsfl eckig, einige Anstreichungen so-
wie Anmerkungen in brauner Tinte).
VD16 P 2798. Adams P 1234. – Zweite, erweiterte Ausgabe der 
Siegesgesänge für sportliche Wettkämpfe in der Bearbeitung 
des lutherischen Theologen Johannes Lonicer. – Exlibris.

360,–

 601 Pistorius, Johannes: De vita et morte illustrissimi 
sanctissimique principis, et domini D. Jacobi, Mar-
chionis Badensis & Hachburgici, Landgravii in Su-
senberg, Domini in Röteln & Badenweiler, orationes 
duae. ... Cvm Epistola prosphonetike ad D. Iacobum 
Herbrandum, theologvm Lvtheranvm, ne de praelio 
hilariter commißo turpiter fugiat. 2 Tle in 1 Bd. Köln: 
Gervin Calenius & Joh. Quentells Erben 1591. 20 x 
15 cm. Mit mehrfach gefalt. Stammtafel. 4 Bll., 152 
SS.; S. 153-186. – Mod. HPgt mit Deckelbezug aus 
illustr. Frühdruck.

  (Beide Teile durchgehend leicht bis stärker wasser-
randig. Erster Titel mit Besitzeintrag von 1592).
VD16 P 3055 (Teil I) und P 3040 (Teil II).

450,–

 602 Plato: Opera, lat. von Marsilius Ficinus. – Daran: Mar-
silius Ficinus: Theologia Platonica de immortalitate 
animorum. – Mit Gedicht auf das Werk von Naldus 
Naldius. Venedig: Bernardinus de Choris und Simon 
de Luere für Andreas Torresanus, 13.VIII.1491.

  31,3 x 21,7 cm. 4 Bll., 444 gez. Bll. Got. Typen, 2 
Spalten, 62 Zeilen, Kolumnentitel. Platzhalter für In-
itialen nicht ausgefüllt.

  Blindgepr. got. Schweinsledereinband über Holzde-
ckeln auf 4 Bünden, mit Rautengerank (vorne) und 
Rautenmuster (hinten) in den Mittelfeldern sowie 
zahlr. Einzelstempeln (Evangelistensymbole, Rosette 
an Zweig, Blattwerk, Adler, Christuskopf), dabei ein 
runder Wappenstempel mit Fisch nach links, dar-
über Buchbinderinitialen(?) „·g·h·“ (vgl. Schwenke-
Slg. 62a [„aus Königsberg“]).

  (Einband etwas wurmstichig. Buchblock am Schluss 
stärker, sonst vereinzelt wurmstichig. Ein Blattwei-
ser ausgerissen. Titelblatt mit schmalem Abriss am 
oberen Rand. In der ersten Hälfte einige zeitgenös-
sische Tintenmarginalien).
GW M33918. HC 13063*. BSB-Ink P-569. – Äußerst seltene 
zweite Ausgabe der ersten lateinischen Plato-Übersetzung des 
Marsilio Ficino (Florenz 1484), hier zusammen mit seinem 
Hauptwerk, dem Kommentar über die platonische Lehre von 
der Unsterblichkeit der Seele.

Titel mit Besitzeintrag der ehemaligen Benediktinerabtei 
Schuttern (Ortenau) von 1512.

  Farbabbildung Seite 11
20.000,–

rer Quetschfalte am linken Rand. Mäßig gebrauchs-
fl eckig, in den Rändern teilw. stärker wasserrandig).
Landwehr 612. Hodnett, Gheeraerts, S. 38. Voet 1962. – Erste 
Ausgabe. Von großer Seltenheit, nur wenige komplette Exem-
plare in öffentlichem Besitz (Voet nennt nur 3 Ex.), nur ein 
Exemplar im Jahrbuch der Auktionspreise.

Jede der 24(!) Fabeln enthält auf der Textseite den Fabeltext 
in Versen mit einer epigrammatischen Auslegung und einem 
Bibeltext, auf der gegenüberliegenden Seite das zugehörige 
Bild. – Bei den radierten Fabelillustrationen handelt es sich um 
freie, vergrößerte Kopien, welche Plantin nach Illustrationen 
von Gheeraerts zeichnen ließ, die 1567 in de Denes „Fabulen 
der Dieren“ erschienen waren. Diese Aesop-Illustrationen hat-
ten größten Einfl uss auf die nachfolgende Fabelillustration. – 
Der Text Perrets ist eine Übertragung ins Französische aus de 
Denes fl ämischer Aesop-Ausgabe.

Unser aufgelöster Band war offenbar Teil eines Sammelban-
des; auf drei Blättern fi ndet sich in der rechten oberen Ecke 
eine alte Tintenfoliierung von 170 bis 190.

3300,–

 600 Pindar: Olympia, Pythia, Nemea, Isthmia. Per Ioan. 
Loniceru(m) latinitate donata. Basel: A. Cratander 
1535. 25 x 13,5 cm. Mit Holzschnittdruckermarke 
auf dem Titel- und Schlussblatt sowie einigen fi gür-
lichen Holzschnitt-Initialen. 6 Bll., 458 SS., 9 Bll. Ldr 
des frühen 19. Jh. mit Rs., reicher Rv. und Buntpa-
piervorsätzen.

599    E. Perret
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(2) BM STC, German Books 169. VD16 B 9800. Adams C 2517. 
– Erste Ausgabe der Reichschronik des Abtes des Prämon-
stratenserklosters Ursberg, hier ohne den originalen Hz.-Titel. 
Sie entstand zu Beginn des 13. Jhdts. und erschien erst 1472 
in Augsburg zunächst in Auszügen. Sie behandelt die Zeit 
vom Assyrerkönig Ninus bis auf Kaiser Friedrich II. und ist 
bedeutsam für die Zeit der Staufer und Lothars III., da sie auf 
verlorengegangene Quellen aufbaut. „In eindeutig prostaufi -
scher Tendenz und mit leidenschaftlicher Anteilnahme an der 
Geschichte Heinrichs VI. und seiner Nachfolger bis Friedrich 
II. schreibt B. doch nicht ohne eigenes Urteil und Kritik, die 
sich scharf gegen päpstliche Anmaßungen, aber auch gegen 
die Rechtsunkenntnis der Deutschen wendet.“(NDB III, 30).

1500,–

 605 – Regino Prumiensis: Annales, non tam de Augusto-
rum vitis, quam aliorum Germanorum gestis et doc-
te et compendiose disserentes, ante sexingentos 
fere annos editi. (Hrsg. v. Sebastian von Rotenhan). 
Mainz: J. Schöffer 1521. 28,5 x 20 cm. Mit Titelholz-
schnitt-Einfassung, ganzs. Porträt und ganzs. Wap-
pen (jeweils ankoloriert) sowie einigen Holzschnitt-
Initialen. 12 nn. Bll., 58 num. Bll., 2 nn. Bll. HPgt des 
19. Jh.

  (Staub- und gebrauchsfl eckig, Rücken etwas verzo-
gen und vom Buchblock gelöst, letzte Bll. teils ge-
lockert bzw. im Bund eingerissen, hinteres fl iegen-
des Bl. entfernt. Vorsatz mit Besitzvermerk. Etwas 

 603 Psalterium (lateinisch/deutsch). – Nicolaus de Lyra: 
De co(m)mendatione libri psalterij et vtilitate le-
gendi et psallendi in psalterio sequitur et est talis. 
[Deutsche Bearbeitung und Vorreden vom ‘Österrei-
chischen Bibelübersetzer’]. [Straßburg: Drucker des 
Henricus Ariminensis, d.i. Georg Reyser, um 1474].

  29,7 x 20 cm. 404 Bll. Lagen: (a4, b-z10, A-S10). Got. 
Typen. 36 Zeilen. Rubriziert, mit eingemalten roten 
Lombarden. Teilw. alte Kustoden vorhanden. Blind-
gepr. Kalbsldr über Holzdeckeln auf vier Bünden 
mit got. Stempeln, auf den Deckeln je 5 Buchscho-
nerknöpfe, Metall-Schließbeschläge; hs. Rs.

  (Vorderes Rückengelenk gebrochen, ohne die 
Schließe. Teilweise an unterer Außenecke schwach 
bis stärker wasserrandig. Die eingemalten Initialen 
teilweise etwas ausgelaufen oder leicht durchschla-
gend; stellenw. etwas gebräunt).
GW M26631. HC 13508. BSB-Ink N 123. – Die sehr seltene 
erste Ausgabe des deutsch-lateinischen Psalters mit den in 
der 2. Hälfte des 14. Jhs. ins Deutsche übersetzten Anmer-
kungen aus der Bibelauslegung des Nicolaus von Lyra. – Als 
Übersetzer galt früher Heinrich von Mügeln (vgl. Verf.Lex.² 
III 815–827; XI 633), die Übertragung wird aber mittlerweile 
dem ‘Österreichischen Bibelübersetzer’ zugewiesen (vgl. ebd. 
XI 1097–1110).

Die Lagenmitten unseres Exemplars sind verstärkt mit Perga-
mentfalzen aus einem nicht identifi zierten mhd. Versepos.

  Farbabbildung Seite 10
15.000,–

 604 Regino Prumiensis: Annales, non tam de Augusto-
rum vitis quam aliorum germanorum gestis et docte 
et compendiose dissererentes, ante sexingentos fere 
annos editi. (Mainz: J. Schöffer 1521). 29 x 21 cm. 
Mit fi gürlicher Holzschnitt-Titelbordüre, 1 ganzseit. 
Hz.-Porträt und -Wappen sowie einige Hz.-Initialen. 
12, 58 num., 2 nn. Bll.

  Angebunden: [Burchardus Urspergensis]: Chronicon 
... continens historiam rerum memorabilium a Nino 
rege Assyriorum rege ad tempora Friderici II. Rom. 
Imperatoris. (Augsburg: J. Miller 1515). Mit typogr. 
Titel (18. Jhdt), Hz.-Druckermarke und zahlr. Hz.-
Initialen. 132 Bll. Pp. mit Buntpapierbezug.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vordergelenk ange-
brochen. Erstes Titelblatt mit reparierten Durchriss, 
vereinzelt etwas altersfl eckig bzw. feuchtrandig. 
Vorderes Vorsatzbl. mit roten Farbfl ecken von der 
Schnittfärbung).
(1) BM STC 728. VD16 R 599. Adams R 276. – Erste Ausgabe 
der mittelalterlichen Chronik des Abtes von Prüm. Sie reicht 
ursprünglich bis zum Jahre 906 und wurde von einem Trierer 
Mönch bis 967 fortgesetzt. Sebastian von Rotenhan (vgl. ADB 
XXIX, 299) widmete die Ausgabe Kaiser Karl V. Die beiden 
Holzschnitte zeigen ein Porträt und ein Wappen Rotenhans. 
Die Titelbordüre mit Szenen aus der Lukrezia-Geschichte wird 
Anton Woensam von Worms zugeschrieben.

605    Seb. von Rotenhan (Hrsg.)
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EDIT16 CNCE 34968. Erste Ausgabe unter diesem Titel der 
sehr seltenen Weltbeschreibung im Taschenformat. – Die Kar-
ten zeigen Europa, die Britischen Inseln, die Iberische Halb-
insel, Frankreich, Deutschland, Italien, Sardinien und Sizilien, 
Russisches Reich, Griechenland, Afrika, Asien und Amerika.

600,–

 608 Schatzgeyer, Kaspar: Examen novarum doctrinarum 
pro elucidatione veritatis Evangelicae & catholicae 
omnibus studiosis ... pro salubri exercitio evulga-
tum. Tübingen: [Ulrich Morhart d.Ä.] 1527. 14,5 x 
10 cm. Mit einigen Holzschnitt-Initialen. 138 Bll. 
a-q8r10. Ldr des 18. Jh.

  (Oberes Kapital und Ecken mit Fehlstellen, Wurm-
spuren, Rs. entfernt. Vorsatz und Titel mit Besitz-
vermerk. Äußere Ränder durchgängig mit Spuren 
eines Schmor- und Wasserschadens, Blattränder 
deshalb teils etwas fragil, stellenweise gebräunt und 
schmutzfl eckig, zu Beginn einige Randanmerkun-
gen in brauner Tinte).

VD16 S 2328. BBKL XXII, Sp. 1208ff. Vgl. Adams 439 (EA 
1523). ADB XXXI, 783f. – Dritte Ausgabe dieses Kompendi-
ums des Kontroverstheologen Kaspar Schatzgeyer (1463/64-
1527). Das umfangreiche Werk des Franziskaners besteht 
überwiegend aus dogmatischen und moralistischen Abhand-
lungen gegen Luther und seine Anhänger sowie Monographi-
en zu unterschiedlichen theologischen Themen. – Exlibris.

400,–

 609 Sleidanus, Johannes: Warhafftige vnd eigentliche be-
schreibung der geistlichen und weltlichen sachen/ 
so sich vnder der Regierung ... Keysers Caroli ... des 
V. verlauffen. Durch Marcum Stamler ... aus dem 
Latin in die rechte hochteutsche Sprach ... verdol-
metschet. Sampt einer Apologia von dem Authori 
selbers angestellet. Straßburg: [Josias u. Theodosi-
us Rihel] 1557. 32,7 x 20,7 cm. Titel mit Holzschn.-
Druckermarke. 6 Bll., ccclxxiij Bll., 6 Bll. (ohne w. 
Bl. am Schluss). Blindgepr. Schweinsldr über Holz-
deckeln auf vier Bünden, mit Rollenstempeln (Salva-
tor-David-Jesaias-Johannes / 4 Reformatorenköpfe 
mit Blattwerk); 2 Metallschließen.

  (Kleine Verletzung unten am Rücken, Vorsätze spä-
ter duch Marmorpapier erneuert. Nur geringe Alters- 
und Gebrauchsspuren).

VD16 S 6696. – Erste Ausgabe in der Übersetzung des Markus 
Stamler und erste mit der Apologie des Sleidanus.

900,–

 *610 Tapper, Ruard: Opera. 2 Bde in 1. Köln: Gottfr. von 
Kempen für Offi cina Birckmannica 1582. 31,6 x 
20 cm. Die Titel mit Hz. Verlagssignet. 4 Bll., 252 SS.; 
4 Bll., 396 SS., 7 Bll., 1 w. Bl.

  Angebunden: Cyrillus Hierosolymitanus: Catecheses 
illvminatorvm Hierosolymis XVIII. & quinque myst-

altersfl eckig und gebräunt, stellenweise gebrauchs-
fl eckig).
VD16 R 599. Adams R 276. ADB XXIX, 299ff. (Rotenhan). – 
Erste Ausgabe.

900,–

 *606 Reineck, Reiner: Historiae expositiones geminae de 
nobiliss. et antiquiss. Welforum prosapia: e germa-
nica lingua in latinam conversae. Frankfurt a. M.: A. 
Wechel 1581. 31 x 20 cm. Mit Holzschnittdrucker-
marke auf dem Titel- und auf dem Schlussblatt. 81 
SS., 1 Bl.

  Angeb.: Hund zu Sulzemoos, Wiguleus: Metropolis 
Salisbvrgensis, continens primordia Christianae re-
ligionis per Boiariam et loca quaedam vicina ... an-
tiquitatis studio, summa fi de & diligentia collecta. 
Ingolstadt: D. Sartorius 1582. 4 Bll., 826 (recte 328) 
SS., 2 Bll. (das letzte leer).

  Älteres Pgt mit hs. Rt. unter Verwendung eines rub-
rizierten Manuskripts als Deckelbezug.

  (Kapital eingerissen, etwas schmutzfl eckig und be-
rieben. Vorsätze mit Wurmspuren, stellenweise et-
was altersfl eckig und gebräunt, vorderer Teil etwas 
stärker betroffen, 1 Bl. im hinteren Teil mit kleinem 
Eckausriss, mit Signaturschild und Stempel der Bib-
liothek Wessely, Wien).
(1) VD16 R 860. Adams R 326. ADB XXVIII, 17f. – Der Me-
lanchthon-Schüler Reiner Reineck (1541-1595) unterrichtete 
in Helmstedt und war Hofhistoriker der Herzöge von Braun-
schweig-Lüneburg. „Er hat sich in Frankfurt um die Erfor-
schung der brandenburgischen Geschichte, namentlich durch 
seine ‘Chronik des Chur- und fürstl. Hauses der Markgrafen zu 
Brandenburg’ (Wittenberg 1580), die 1581 auch in lateinischer 
Bearbeitung erschien, wesentliche Verdienste erworben“ 
(ADB). / (2) VD16 H 5929. Adams H 1161. NDB X, 64f. – Ers-
te Ausgabe der Chronik zum bayrischen Stammland mit dem 
Schwerpunkt Kirchen- und Klostergeschichte. Wiguleus Hund 
zu Sulzemoos (1514-1588) war Rechtsgelehrter, Geschichts-
schreiber und als Hofratspräsident ein wichtiger Berater der 
Herzöge von Bayern.

500,–

 607 Rosaccio, Giuseppe: Il mondo e sve parti cioe Ev-
ropa, Affrica, Asia, et America. Nel quale, oltre alle 
tauole in disegno, si discorre delle sue prouincie, 
regni, regioni, città, castelli, ville, monti, fi umi, la-
ghi, mari, porti, golfi , isole, populationi, leggi, riti 
e costumi. Florenz: Francesco Tosi 1595. 16,4 x 
10,5 cm. Mit Holzschn.-Titelvignette (Erdkugel), 2 
wdh. Hz.-Planetensphären, 2 kl. wdh. kreisrunde 
Hz.-Weltkarten, 1 kl. Hz.-Weltkarte im Oval und 12 
Hz.-Karten (von 15), davon 10 von 2 Stöcken auf 
gegenüberliegende Seiten (8) oder auf Vorder- und 
Rückseite eines Blattes gedruckt. 4 Bll., 175 SS. (r. 
173 SS., S. 70/71 übersprungen), 1 nn. S. – S. 17-24 
fehlen! Mod. Pp.

  (Leicht altersfl eckig).
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ein zentrales Rechteck mit zwei Blüten- und Blattor-
namenten eine fi gürliche Einfassung mit einem von 
zwei Schildhaltern getragenen Wappen von Ulm(?) 
im oberen Bereich, unten ein Wappen mit einer 
Hausmarke, getragen von zwei Faunen, rechts Figur 
„IOSEPH“ links „PHARONI“. Hinterdeckel mit großer 
Platte mit Schlingbandornament und Medaillon mit 
einer Tugendallegorie (weibliche Figur mit Krone, 
Speer und Sonnenschild); in den Feldern über und 
unter den Plattenstempeln liegende Lilienstempel. 
Undeutlicher fl oraler Rückendekor. Späteres hs. Rs.

  (Vordergelenk gebrochen, Rücken stärker rissig, 
etwas fl eckig und abgegriffen. Vorderes fl iegendes 
Bl. entfernt, Spiegel mit teilw. gelöschtem Besitzver-
merk. Sehr zahlreiche Marginalien in brauner Tinte. 
Etwas gebräunt).
Nicht im VD16. – Sehr seltene Kölner Ausgabe mit dem Kom-
mentar des französischen Humanisten Marc Antoine Muret 
(1526-1585). – In einem außergewöhnlichen seltenen Platten-
einband.

300,–

 613 Thomas de Aquino: Scriptum super primum magistri 
Sententiarum. Venedig: Simone da Lovere für And-
rea Torresono, 31.X.1503. 31,5 x 21,5 cm. 154 gez. 
Bll. Pgt.

  (Rücken in älterer Zeit neu überzogen, Bezug berie-
ben und mit kl. Wurmlöchern. Titelblatt in der lee-
ren unteren Hälfte in älterer Zeit ergänzt. Die ersten 
und letzten Blätter außen stärker wasserfl eckig. Das 
letzte Bl. mit der leeren Seite wegen einiger Schäden 
in den Innendeckel geklebt. Einige Stempel).
Adams A 1449. EDIT16 CNCE 31776(1). – Der erste von vier 
Bänden mit dem Kommentar über die Sentenzen des Petrus 
Lombardus. – Titel mit Siegelstempel der Franziskaner vom 
Apollinarisberg („Conventus Fratrum Minorum Montis S. Apol-
linaris“), auf S. 2 u.ö. älterer Stempel „Bibliothecae Portivn-
cvlae“ (Bibliothek der Franziskaner von Portiumcula [Assisi]).

300,–

 614 [Tommai, Pietro, auch:] Petrus von Ravenna: Sermo-
nes extraordinarii et pulcherrimi cum multa rerum et 
historiaru(m) copia ... Wittenberg: Herm. Trebelius 
1505. 28,2 x 19,5 cm. 143 Bll. (st. 144, fehlt das letzte 
Bl. mit 1 S. Inhalt und Errata). Lagen A-Z6, Aa6-1. An-
tiquatypen. Mit eingemalten Initialen alternierend in 
Rot und Blau sowie Alineazeichen in den gleichen 
Farben.

  Angebunden: Valerius Maximus cum cõmento Oli-
uerii Arzignanensis ... Nouiter excogitata: pluribus in 
locis eme(n)datus ... (Am Textschluss:) Venedig: Al-
bertino da Lessona, 14. Dez. 1503. 206 (r. 209) gez. 
Bll., 9 Bll. Antiquatypen; Text dreiseitig von Kom-
mentar umgeben; Platzhalter für Initialen. – Späteres 
HLdr.

agogicae. Ioanne Grodecio interprete. Köln: Mater-
nus Cholinus 1564. 9 Bll., 1 w. Bl., 205 SS., 1 nn. S., 
1 w. Bl.

  Blindgepr. Kalbsldr über Holzdeckel auf vier Bün-
den, 2 Schließbeschläge.

  (Bezugsdefekte an R. und Deckelkanten. Am Anfang 
und Schluss etwas wurmstichig. Schwach gebräunt; 
Titel und folgendes Bl. unten etwas aufgehellt durch 
gelöschten Stempel. Wenige alte Marginalien).
(1) VD16 T 183. Adams Z 124.- Erste Werkausgabe des aus 
Enkhuizen stammenden Kanzlers der Universität Löwen und 
kaiserl. Inquisitors gegen die Reformation. / (2) VD16 C 6583/ 
C 6584.

600,–

 611 Tartaretus, Petrus: Expositio super Summulis Petri 
Hispani; Tractatus de descensu; Tractatus insolubi-
lium. Hrsg. von Martin Molenfeld. – Daran: Molen-
feld, M.: Tractatus obligatoriorum. Freiburg i. Br.: 
[Kilian Fischer] 1494.

  26,2 x 17,5 cm. Got. Typen. 2 Spalten zu 60 Zeilen. 
66 Bll. (st. 68; fehlt Fol. a

8
 und l

6
[leer]).

  Angebunden: derselbe: Expositio super textu logices 
Aristotelis. Hrsg. von Martin Molenfeld. [Freiburg i. 
Br.: Kilian Fischer 1494]. Got. Typen. 2 Spalten zu 60 
Zeilen. 127 Bll. (st. 128; ohne letztes leeres Bl. x

8
).

  Got. blindgepr. Schweinsledereinband mit hs. Rt.; 
späterer Rotschnitt.

  (Schließen und Schließbeschläge verloren, Vorder-
deckel etwas verzogen, Hinterdeckel mit ergänzten 
Bezugsfehlstellen; Blindprägung sehr undeutlich; 
Vorsätze erneuert. Erster Teil zu Anfang stark, am 
Schluss schwach wasserrandig. Titelblatt mit ge-
löschtem Stempel und Eckausriss. Die ersten sechs 
Bll. mit hs. ergänztem Textverlust an oberer Außen-
ecke; ein weiterer ergänzter Randausriss. Der zwei-
te Teil am oberen Rand teilweise mäßig bis stark 
wasserrandig oder stark gebräunt; Titel am oberen 
Rand durch Papierstreifen verstärkt. Die ersten Bll. 
mit Wurmgang im oberen Blattrand).
(1) GW M45215. HC 15334. BSB-Ink T-52. / (2) GW M45184. 
HC 15337. BSB-Ink T-55. – Auf dem ersten Titel hs. Besitzein-
trag des Klosters Andechs „Ex Monasterio Andecensi“. – Selte-
ne Ausgaben des Freiburger Erstdruckers.

1500,–

 612 Terentius Afer, Publius: [Comoediae]. A. M. Antonio 
Mureto locis prope innumerabilibus emendatus. Cui 
accesserunt in singulas argumenta, studiosae iuven-
tuti haudquaquàm aspernanda. Köln: A. Birckmann 
Erben 1568. 15,3 x 9,5 cm. Mit Holzschnittdrucker-
marke auf dem Titel. 176 Bll. A-Y8.

  Blindgepr. Schweinsldr auf drei Bünden mit Plat-
ten- und Rollenstempeln. Auf beiden Deckeln 
außen jeweils eine Kandelaberrolle, in der Mitte 
große Plattenstempel: Auf dem Vorderdeckel um 
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etwas gebrauchsfl eckig, zahlr. alte Tintenmarginali-
en im Text).
Adams V 332. – Die zweite von Guillaume Budé besorgte 
Ausgabe der Scriptores de re militari.

3000,–

 616 Villani, Matteo / Giovanni / Filippo: Istorie di cittadi-
no fi orentino che continua quelle di Giovanni suo 
Fratello. Con l’Aggiunta di Filippo suo Figliuolo, che 
arrivano fi no all’anno 1364. Nuovamente ricorrette 
e ristampate./ Della historia ... Li tre ultimi libri. 2 
in 1 Bd. Florenz: Giunta 1581-96. 22 x 15,5 cm. Mit 
zahlreichen fi gürlichen Holzschnitt-Initialen. 16 Bll., 
560 SS., 22 Bll.; 8 Bll., 190 (recte 194 – zahlreiche 
Paginierungsfehler) SS., 7 Bll. Flex. Pgt des 17. Jh. 
mit hs. Rt.

  (Bezug fl eckig, stark gewellt und verzogen, Buch-
block teils vom Rücken gelöst, Vorsätze gerissen und 
mit Wurmschäden, Titel mit Pergamentstreifen an 
fl iegendes Bl. montiert, mit Besitzvermerken. Wasser-
fl eckig, teils leicht und stellenweise stärker gebräunt 
sowie altersfl eckig, kleinere Randschäden).
EDIT16 CNCE 28497 & 28854. Brunet V, 1225f. Vgl. Adams 
V 796 (Teil 2 hier von 1577). – Erweiterte Ausgabe des his-
torischen Werkes über Florenz und Europa der Jahre 1348 
bis 1364 von den Brüdern Matteo und Giovanni Villani sowie 
dessen Sohn Filippo bearbeitet.

300,–

  (Einband stark berieben. Am Anfang und Schluss 
stärker wurmstichig. Wenige Blätter mäßig gebräunt 
und teils leicht wasserrandig. Zu Anfang oben 
schwacher Wasserrand. Das zweite Werk etwas 
knapp, stellenw. bis an den Kolumnentitel beschnit-
ten. Das letzte Blatt wegen Einrissen mit der leeren 
Seite aufgezogen. Im ersten Werk zahlreiche Tinten-
marginalien von mehreren Händen des 16. Jhs.).

(1) VD16 T 1554. – Früher Wittenberger Druck. – Der Autor 
erregte schon in jungen Jahren durch sein außerordentliches 
Gedächtnis die Bewunderung seiner Zeitgenossen. Ab 1497 
lehrte Tommai in Greifswald Rechtswissenschaften, seit 1503 
lehrte er auf Ruf Friedrichs des Weisen in der neugegründeten 
Universität Wittenberg das Recht, 1506 wurde er als Professor 
der Rechte an der alten Universität Köln tätig. – Seine „Sermo-
nes extraordinarii“ sind 24 Reden über verschiedene religiöse 
und moralische Fragen. / (2) EDIT16 CNCE 24235.

750,–

 615 Vegetius Renatus, Flavius: De re militari libri quatuor. 
Sexti Ivlii Frontini ... de strategematis libri totidem. 
Aeliani de instruendis aciebus liber vnus. Modesti de 
vocabulis rei militaris liber vnus. Paris: Chr. Wechel 
1535. 31 x 20,5 cm. Mit 123 ganzs. Holzschnitten 
(mit Widerholungen) und Hz.-Druckermarke auf Ti-
tel und letzter Seite. 4 Bll., 279 SS., 1 nn. S. Dunkel-
braunes Kalbsldr des 17. Jhs. mit Rs. und Rv.

  (Deckelkanten stellenw. durchgerieben. Stellenw. 

615    F. Vegetius Renatus
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 617 Livre d’Heures a l’usage de Reims. Paris oder Reims, 
1. Drittel des 15. Jahrhunderts.

  Lateinisches und französ. Manuskript auf Pergament. 
154 Bll. (st. 161, dabei 2 Bll. später hinzugefügt). 149 x 
105 mm; Schriftspiegel 83 x 56 mm. 17 Zeilen. Tex-
tura in brauner Tinte; rubriziert.

  Ein- und zweizeilige Initialen in Gold auf blauem 
und mauvefarbenem Grund, gleichartige Zeilen-
füller; zweizeilige Initialen alternierend in Mauve 
oder Blau mit Weißhöhung auf Goldgrund, gefüllt 
mit Weinblattranken, davon ausgehend Dornblatt-
ranken mit goldenen Blättern und blauen Blüten; 

einige drei- bis fünfzeilige Initialen wie oben auf 
Goldgrund mit Randleiste und Rankenausläufern. 
Drei vorhandene Zierseiten mit vier- und fünfzeiliger 
Initiale in Mauve und Blau auf Goldgrund mit Dorn-
blattrankenfüllung, dreiseitiger Texteinfassung durch 
einen Bordürenstab mit Rankenornament in Mauve 
und Blau auf Goldgrund und eine Bordüre mit gol-
denen Dornblattranken, mehrfarbigem Akanthus und 
Blüten.

  Fünf Miniaturen in Deckfarben und Gold, davon 
eine ganzseitig mit Goldrahmen und schmaler Bor-
düre, zwei mit unterstehendem Text und reichem

XI. MANUSKRIPTE UND AUTOGRAPHEN

A.   MANUSKRIPTE

618    Kanonbild
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volutenförmigen Federranken ausgefüllt, die in ge-
fi ederten Dreiblättern enden. Die Nimben der drei 
Dargestellten sowie quadratische Eckstücke im Rah-
men in Gold. Der Rahmen außen in den Mitten und 
Ecken besetzt mit gelben Pollen und Staubfäden.

  (Die Goldfarbe teils abgeplatzt, das Silber schwarz 
oxidiert. Am oberen und unteren Blattrand je drei 
alte Nagellöcher. Rechter Rand mit alter schmaler 
Knickfalte, darauf verso von moderner Hand in Tin-
te Provenienzangabe).
Die Miniatur, wohl ein Kanonbild aus einem Messbuch, ist 
bemerkenswert durch die in dieser Art selten dargestellte af-
fektierte Haltung des Johannes mit zwei bis in Schulterhöhe 
erhobenen abwehrenden Händen. Der ornamentierte Hinter-
grund mag einen weiteren Hinweis auf den Ort der Entstehung 
geben. Die Umschrift trägt in Versalien den Wortlaut Aspice 
mortalis, fvit vmqvam passio talis [,] peccatvm sperne [,] pro qvo 
mea vvlnera cerne [.] Aspice qvi transis [,] qvia tv michi causa 
doloris. O Ihesv (Walther, Carmina 1583). – Alter Vorbesitz Gor-
dian Frhr. von Gudenus, Schloss Thannhausen (Steiermark).

  Abbildung Seite 203
1000,–

 619 Nürnberger Chronik, 1540-1598. Anonyme deutsche 
Handschrift auf Papier. Wohl Nürnberg, um 1588-1600.

  320 x 210 mm. 186 Bll. Sorgfältige Kanzleischrift von 
mindestens zwei Händen in dunkelbrauner Tinte, teils 
Überschriften in fetter Fraktur. Die Seiten mit rotbrau-
ner Tinte regliert, Außenränder für Marginalien. Holz-
deckelband mit blindgepr. Schweinslederrücken auf 
vier Bünden, der Vorderdeckel mit typisch Nürnber-
ger Eck- und Mittenbeschlägen sowie zwei Schließ-
haften.

  (Rückwärtige Schließbeschläge und Schließen fehlen. 
Leichte Fingerspuren).
Eine der anonymen Nürnberger Chronikabschriften, die speziell 
die kleinen und großen Ereignisse in der Reichsstadt während 
der zweiten Hälfte des sechzehnten Jahrhunderts wiedergeben. 
Diese ähnlich der Handschrift Hs 22596 im Germanischen Nati-
onalmuseum. Wie diese enthält es in den Annalen die Gedich-
te zur Abbrennung von Wöhrd (1552), Unwill zwischen dem 
Bischof von Bamberg und Nürnberg (1562), Bußgedicht von 
Fulner (1566), [Hans Lebenter] Lochordnung (zu 1578), Spruch 
vom Schönen Brunnen (1586) sowie zusätzlich die Erklerung 
des Schönen Prunn ... Anno 1587 verneuett. Die Annalen des 
Hauptschreibers reichen bis zum Jahr 1588, darauf wird die 
Chronik von anderen Händen bis zum Jahr 1588 fortgeführt. Auf 
der letzten Seite Die Grabschrifft des Graffen Tampier (1620?).

1200,–

 620 Reuland. – Namen Buch Der Heiligen vndt löblichen 
Brüderschafftt der Christlichen Lehr vnder den aller-
heiligsten Nahmen Jesv vndt Maria vnderem Schutz 
vnd Schirm des H: Francisci Xaverij. Vmb seelligs zu 
leben vndt seeligs zu sterben 1663. – Deutsche Hand-
schrift auf Papier, Reuland (Belgien), 1663-1847.

  203 x 156 mm. 187 Bll., davon 35 leer. Schrift von 
zahlreichen Händen mit brauner Tinte. Leder mit Rv. 
und verg. Deckelfi leten, Textilschließbänder.

  Bordürenschmuck. Zwei der Miniaturen vom Ende 
des 15. Jhs. später eingefügt, davon eine mit goldbe-
setzten Fadenranken.

  Kalbsleder-Einband auf vier Bünden vom Ende des 
16. Jhs. (englisch?) mit vergoldeten Eckstücken, Mittel-
kartuschen mit Kreuzigungsszene und Blüten-Streu-
muster.

  (Vorderdeckel stark berieben, die Ecken restauriert; 
kleine Bezugsdefekte an Kanten und vorderem 
Rückengelenk. Auf drei Seiten Text stark berieben, die 
zweite der hinzugefügten Miniaturen ebenfalls stärker 
berieben. Im Ganzen leichte Gebrauchsspuren).

  Inhalt: Fol. 1 leer / 2r-3r Gebete zum Hl. Christophorus 
/ 4 leer / 5r-16v Kalender (dabei 13. Januar S. Rémy) 
/ 17v Miniatur Hl. Barbara mit Turm (später hinzuge-
fügt) / 18r-54r Marienoffi zium nach dem Brauch von 
Reims, mit 2 Miniaturen zur Non (Darbringung im 
Tempel) und Complet (Krönung Mariens) – (fehlen 6 
Bll. mit Miniaturschmuck: Anfang, Schluss der Matutin 
und Beginn der Laudes, Beginn der Prim, Beginn der 
Terz, Beginn der Sext, Beginn der Vesper) /

  55v ganzs. Miniatur David im Gebet / 56r-69v Sieben 
Bußpsalmen mit Litanei (fehlt 1 Bl. mit Schluss der 
Litanei und Beginn des Totenoffi ziums mit Miniatur) / 
70r-105v Totenoffi zium /

  106v ganzs. Miniatur Maria mit Kind (später hinzuge-
fügt) / 107r-123v Gebete in Französisch (Douce Dame 
/ Les sept requestes à nostre seigneur / Glorieuse vierge 
royne en qui par la vertu divine ...) / 124r-125v Peri-
kope aus dem Evangelium des Johannes / 125v-144r 
Französische Gebete (Heures de la crois en rommant / 
Memoire de la vray crois / u.a.) / 144v-148v Lateinische 
Gebete (147r leer) / 148v-153r Ave maris stella franzö-
sisch / 153v-154r Lateinische Gebete / 154v leer.
Die drei noch vorhandenen originären Miniaturen mit ihrem 
Bordürenschmuck lassen eine Entstehung des Stundenbuches 
in Paris um 1420 im Umkreis des Boucicaut-Meisters vermu-
ten. Die später eingefügten Miniaturen vom Ende des 15. Jhs. 
weisen eher auf Flandern (Hl. Barbara) oder auf deutschen 
Ursprung hin (Maria mit Kind).

Das Pergament-Vorsatzblatt enthält einen ganzseitigen Besitz-
eintrag von 1793 eines Pierre Bonnet aus Bragelonne im Di-
strikt Basse Seine.

  Farbabbildung Seite 9
9000,–

 618 Kreuzigung. – Kanonbild. Rheinisch(?), Mitte des 15. 
Jahrhunderts.

  Gouache mit Gold auf Pergament. Blattgr. 345 x 
270 mm. In einem Rahmen (270 x 190 mm) mit um-
laufendem blauen Spruchband mit wohl ehemals 
silberner Inschrift, welches von grünen profi lierten 
und roten Leisten eingefasst ist, eine Kreuzigungs-
darstellung mit Maria und Johannes. Der Vorder-
grund ist naturalistisch ausgeführt, der Hintergrund 
in Mauve ist dicht von wohl ehemals silberfarbenen 
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Blankoseiten bereits für den handschriftlichen Eintrag von Ge-
beten angefertigt worden ist. – Ein privater Eintrag auf der letz-
ten Seite weist auf den Tod eines engen Freundes des Erstbesit-
zers hin. Dieser war Pater im Stift Klosterneuburg.

400,–

 623 Vorstellung der Königl Preus.schen Armée. Nebst 
beÿgefügter Ordentlicher Folge der Emaligen Cheffs 
so beÿ Jedem Regimente von Stifftung an Exestieret 
haben. 1782. – Illuminiertes Manuskript. 1782.

  Deutsche Handschrift auf Papier. 168 x 101 mm. 119 
Bll. Kalligraphische Schrift von einer Hand in dunkel-
brauner Tinte, Illustrationen in Feder und Deckfarben, 
teils gold- und silbergehöht. HLdr mt Rs. und Rv.

  (Einband stark abgegriffen. Durchgehend mäßige Fin-
gerspuren und schwache Altersbräunung).
Enthält einen illustrierten Titel in Lorbeerkranzkartusche mit 
Preußenadler und 118 Tafeln der Regimenter und Garnisonen 
in 5 einzeln durchnummerierten Reihen, diese wiederum nach 
Alter der Regimenter geordnet, darauf jeweils zwei Uniformdar-
stellungen in halber Figur und darunter eine chronolo gische 
Aufl istung der Regimentskommandanten.

500,–

  (Abgegriffen, Schließbänder mit Defekten. Teilweise 
mäßig wasserrandig. Wenige Bll. entfernt).
Enthält in teilweise nach Geschlechtern getrennten Listen die 
Namen der Mitbrüder und -schwestern aus den Jahren 1663 bis 
1847. Zu Beginn die besiegelte Widergabe der päpstlichen Be-
stätigungsurkunde aus dem Jahr 1681. Am Schluss gegenläufi g 
geschrieben auf 18 Bll. ein Catalogus Confi rmatorum parochiae 
de Reuland Anno 1807 [bis 1845], die von Bischöfen vorgenom-
menen Firmungen in den zur Pfarre Reuland gehörigen Ge-
meinden St. Vith und Waxweiler aufl istet.

300,–

 621 [Marchtaler, Veit III. v.:] Ulmische Chronik. Deutsche 
Handschrift auf Papier. Geschrieben worden von Au-
gustin Miller [...] von Ulm. Im Jahr. An(n)o. 1773. et 
1774.

  310 x 200 mm. 199 Bll. (Titel, 266 SS., 5 leere Bll., 10 
Bll. Inhaltsverzeichnis). Beschrieben von einer Hand 
in Kurrentschrift mit brauner Tinte, Überschriften und 
Titel in Frakturschrift. HLdr.

  (Sehr stark abgeriffen, mit Bezugsdefekten. Innen 
leichte Gebrauchsspuren).
Eine der zahlreichen Handschriften der um 1672 abgeschlos-
senen Ulmischen Chronik Veit von Marchtalers (1612-1676), 
die nur in Abschriften überliefert ist. Sie schildert Entstehung 
und Bauten der Stadt mit dem Münster als Mittelpunkt, skizziert 
die topographischen und geographischen Begebenheiten, be-
schreibt die sozialen Schichten der Patrizier und Zunftmitglie-
der, den Ausbau des Ulmer Territoriums und den Handel der 
Stadt, dann die Verfassung, die Kirchen, Klöster und Schulen 
und schließt mit Abschriften grundlegender Dokumente (vgl. 
NDB 16, 116f). – Auf dem Titelblatt Besitzeintragungen des 
Dietrich Sailer, Proviant-Bäckermeisters und Zunftvorsitzenden, 
sowie eines B. Maurer.

500,–

 622 Andachts-Uibungen einer from(m)en Seele. Gebet-
buchmanuskript mit Kupferstichen. Niederösterreich 
(Klosterneuburg)?, 1776.

  Deutsche Handschrift auf Papier. 182 x 117 mm. 60 
Bll. (gez. S. 1-119) mit beidseitiger gestochener Einfas-
sung aus Rokoko-Rahmen; zu jedem der 46 Gebets-
kapitel ein Kupferstich von Gottfried Bernhard Göz, 
Augsburg. Die Gebetsanfänge mit kalligraphischem 
(teilw. gestochenen?) Titel. Kurrentschrift, teils mit 
kalligraphischen Auszeichnungen, von  einer Hand in 
dunkelbrauner Tinte.

  Ledereinband in hellem Blaugrün mit reicher 
Rücken- und Deckelvergoldung; auf beiden Deckeln 
das goldgepr. Besitzermonogramm H·Z und das Jahr 
1776; rote Brokatpapiervorsätze; Goldschnitt. In hell-
braunem teils marmor. Leder-Steckschuber mit Rü-
cken- und Deckelvergoldung.

  (Einband leicht berieben. Die letzten beiden Blätter 
lose bzw. teilw. gelöst; am Schluss offenbar ein be-
schriebenes Bl. entnommen).
Sehr qualitätvolles, hübsches Gebetbuch, das offenbar mit sei-
nen Kupferstichen und den mit Rokokorahmen versehenen 

623    Königl. Preußische Armee
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  (Verschlusssiegel ausgeschnitten).
  An den Rat der Stadt Kolin. Kündigt für die nächsten 

Tage den Abzug seiner Reiter an, unterdessen ist 
bereits den Herrn Craißhauptleüthen des Cziaslauer 
und Kaurzimer Craißes angedeüthet worden, dar-
auf die gebührende Unterhalt reichen zu lassen.

 Feldmarschall Colloredo war u.a. kommandierender General 
in Böhmen und nach der ruhmreichen Verteidigung der Pra-
ger Altstadt 1648 gegen die Schweden Gouverneur von Prag

250,–

 *626 Eleonora Magdalena, geb. Gonzaga von Mantua-Ne-
vers; Kaiserin, zweite Ehefrau Ferdinands II. (Man-
tua 1630-1686 Wien). Brief m. U. und e. Grußformel; 
Wien, 14.II.1624. 1 Seite in Quart auf gefalt. Bogen, 
rücks. Adresse, mit Verschluss-Lacksiegel.

  (Falz innen verstärkt, rücks. kl. Randausschnitt).
  An Mechtildis von Leuchtenberg, Pfalzgräfi n bei 

Rhein, Herzogin in Bayern, bei der sie sich für die 

B.  AUTOGRAPHEN

 *624 Bethlen, Gábor; Fürst von Siebenbürgen (Elien-
markt/Siebenbürgen um 1580-1629 Weißenburg). 
Brief mit e. U. in ungarischer Sprache; Alba Julia 
(Weißenburg), 12.V.1628. 1/2 S. in Quart auf gefalt. 
Bogen mit rücks. Adresse und papiergedecktem 
Verschlusssiegel.

  (Schwach gebräunt. Oberer Teil des Siegels ausge-
brochen).

  An Laurentium Ferenorffi . Geleitbrief für Simon Bol-
dizsar, den deutschen Dolmetscher des Sohnes der 
Fürstin mit der Bitte, ihm bei der Durchführung sei-
ner Vorhaben und Wünsche behilfl ich zu sein, da-
mit er sein Anliegen rasch durchführen und alsdann 
zurückkehren könne. – Sehr selten.

800,–

 *625 Colloredo(-Waldsee), Rudolf v.; kaiserl. Feldmar-
schall (Budweis 1585-1657 Prag). Brief mit U.; Prag, 
d. 1.X.1646. 1/2 Seite in Quart auf gefalt. Bogen mit 
rücks. Adresse.

629    A. Macke
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 630 – Macke, August. E. Brief m. U. August; Tegernsee, 
Dienstag, [?].XII.1909. 3 Seiten in Oktav auf gefalt. 
Bogen.

  An die Schwester Auguste in Kandern, die ihn um 
die Übernahme einer Bürgschaft gebeten hatte. Du 
schickst mir 2 kleine Seiten und ein Blatt, wovon ich 
keine Bohne verstehe. [...] Nach dem was bei uns in 
der Familie Unterschriften für Unheil gestiftet haben, 
habe ich mir geschworen, nichts, rein gar nichts zu 
unterschreiben. [...] Du mußt uns das nicht übelneh-
men, aber wir verstehen von Geschäftsdingen ab-
solut nichts, bekommen monatlich unser Geld, mit 
dem wir auszukommen haben und lassen uns auf 
gar nichts anderes ein.

2000,–

 631 – Macke, August. E. Brief m. U. August; Tegernsee, 
Fastnachtssonntag [6.II.1910]. 3 1/2 Seiten in Oktav 
auf gefalt. Bogen.

  (Schwach stockfl eckig).
  An Schwester Auguste und Schwager Karl [Giss] in 

Kandern. Berichtet, dass er sich mit seiner Frau ent-
schlossen habe, an „die Siegburger“ – das sind seine 

am 22. Januar datierten Neujahrswünsche bedankt 
und dieselben erwidert. Eur L. guetwillige Mueme 
Leonora.

200,–

 *627 Ferdinand III., röm.-dt. Kaiser (Graz 1608-1657 
Wien). Brief m. U.; Regensburg, 7.VIII.1653. 2 Seiten 
in Quart.

  Der Empfänger des Schreibens wird vom Kaiser an 
die Anweisung aus Prag vom 30.IX.1652 erinnert, 
derzufolge in Ausführung des Reichsbeschlusses 
von Münster ein Betrag von 500 Römermonaten be-
zahlt werden soll. Der Empfänger soll daher seinen 
Anteil von 1500 Reichstalern endlich an Daniel von 
Resteau, der mit der Eintreibung des Geldes beauf-
tragt ist, entrichten.
Als Römermonat bezeichnete man die Berechnungsgrundlage 
einer Vielzahl von Steuern der Reichsstände im Heiligen Rö-
mischen Reich. Die aufgrund der Reichsmatrikel bemessene 
Reichssteuer in Höhe des Monatssolds des Kontigents zum 
Reichsheer wurde erstmals 1521 für einen Romzug Karls V. 
bewilligt.

200,–

 *628 Karl IX., König von Schweden (Stockholm 1550-
1611 Nyköping). Brief m. U.; Nyköping, 29.IV.1608. 
Schwedisch. 1/2 Seite in Quart auf gefalt. Bogen, mit 
papiergedecktem Siegel.

  (Kleine Ausbrüche im Außen und Unterrand).
  Gibt bekannt, dass er dem englischen Kaufmann 

Matthias Kuch für die Lieferung von 30 Ladungen 
Teer zugesagt habe, dass ihm Mans Oloffson 141 
Schiffspfund Stabeisen liefert. Damit er es so schnell 
wie möglich bekommt, habe er seinen Diener aus-
gesandt, der die Lieferung überwachen solle. Be-
fi ehlt den Vögten in Norrland, ohne Verzögerung 
den Käufer zufriedenzustellen.

600,–

 629 Macke, August; Maler (Meschede 1887-1914 bei Per-
thes-lès-Hurlus/Champagne). E. Brief m. U. August; 
Paris, 18.X.1909. 3 Seiten in Oktav auf gefalt. Bogen. 
1 Seite Nachschrift seiner Frau Lisbeth.

  Von der Hochzeitsreise in Paris an die Mutter in 
Siegburg mit verspäteten Geburtstagsgrüßen. Auf 
der Reise, die über Frankfurt, Colmar und Bern führ-
te, wurde das junge Ehepaar ab Bern vom befreun-
deten Maler Louis Moilliet begleitet. Wir überlegen 
stark ob wir ganz hier bleiben sollen. Es ist zu schön 
hier. Auch habe ich einen Maler kennen gelernt 
durch Herrn Moillet, der kolossal viel kann und der 
mir richtig imponiert. Es ist noch unbestimmt aber 
ziemlich wahrscheinlich, daß wir hier bleiben. Es 
giebt eigentlich keine geeignetere Stadt zum Leben 
und zum Malen wie Paris ...

Autographen von August Macke sind sehr selten.

2000,–

631    A. Macke
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berichtet darauf näher von ihrem idyllischen Leben 
und Treiben in Tegernsee.

2000,–

 633 – Macke, August. E. Fotopostkarte m. U. August; 
Truppenübungsplatz Elsenborn, (Poststempel) 
15.(VIII.)1912. 11 Zeilen u. Adresse mit Bleistift. 
Foto eines marschierenden Reservistenzuges mit ge-
schultertem Gewehr, darauf Macke mit der hs. zuge-
setzten Nr. 735 gekennzeichnet.

  An die Mutter in Kandern. Ausgezeichnet hier an-
gekommen. Es gefällt mir sehr gut, wieder Erwarten 
gut. Die Landschaft ist hier genau so wie oben auf 
dem Feldberg. Honig giebt es wunderbaren. Also al-
les aufs schönste.

Macke hielt sich im August 1912 zu einer Reserveübung auf 
dem Truppenübungsplatz Elsenborn (heute Belgien) auf.

1500,–

 634 – Macke, August. E. Fotopostkarte m. U. August; 
Truppenübungsplatz Elsenborn; 24.VIII.1912. 8 Zei-
len + Adresse. Foto einer Gruppe von fünf Offi zie-
ren bzw. Unteroffi zieren, in der Mitte August Macke, 
im Hintergrund Mannschaften.

  An seine Mutter in Kandern. Seit 8 Tagen laufen wir 
hier mit Gott für König und Vaterland im Regen her-
um. Literweise Wasser in den Stiefeln. Aber ich halte 
es gut aus. Nicht einmal Schnupfen.

1500,–

 635 – Macke, August. E. Ansichtspostkarte m. U. August; 
[Hilterfi ngen am Thunersee, nach November 1913, 
Anfang Mai 1914?] (Briefmarke mit Poststempel ent-

Schwester Ottilie und ihr Mann Josef Cordier – eine 
Summe von 1700 M., die ihm Auguste geliehen hatte, 
aus ihrem Vermögen zum Ausgleich von Schulden 
zu überweisen. Es ist dann ja auch glücklich all das 
Übel aus der Welt und die Lieben in Siegburg können 
sich helfen. [...] Wenn dann glücklich alle die Sorgen 
aus unserer sonst so ehren werten Familie entfernt 
sind, dann herrscht entschieden auch ein bedeutend 
herzlicherer Ton. All die Biesterei ist immer auf den 
leidigen Mammon zurückzuführen, [...] Sonst geht es 
uns gut. Ich male fl eißig. – Erwähnt, dass sein Vetter 
Hellmuth Macke, den er zu sich nach Tegernsee ein-
geladen hatte, von „Onkel Bernhard“ (dem Kunst-
sammler und Mäzen Bernhard Koehler, der Onkel 
seiner Frau) nach Berlin eingeladen worden sei und 
sogar einen Auftrag erhalten habe. Gott gebe, daß er 
weiterkomme. Talent hat er mehr wie zu viel.

2000,–

 632 – Macke, August. E. Brief m. U. August; Tegernsee, 
14.II.1910. Knapp 3 Seiten in Oktav auf gefalt. Bo-
gen. 1 1/4 Seiten Nachschrift von Elisabeth Macke.

  (Schwach stockfl eckig, kleine Randeinrisse im 
Knickfalz).

  (An Schwager Hubert und Schwester Ottilie in Sieg-
burg). Schreibt erleichtert wegen der Erledigung „der 
Sache“ in Siegburg, nämlich der Übertragung seines 
Darlehns von der Schwester Auguste über 1700 M. 
(siehe den Brief vom 6. Februar an Auguste). Die 
Schulden von 800 M. könnten sofort angewiesen 
werden, die Restsumme am 17. März. – Elisabeth 

634    A. Macke
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 638 – Macke, August. E. Feldpostkarte m. U. August; o. 
O., 21.IX.1914. 10 Zeilen + Adresse in Bleistift.

  (Schwach gebräunt).
  Meine Lieben!
  Wieder heil aus einem schweren Gefecht heraus. 

Gestern erhielt ich das Eiserne Kreuz und freute 
mich sehr darüber. Auguste schrieb öfter und schick-
te Zigarren. Es geht mir gut, ich denke viel an Euch.

  In treuem Gedenken
  und auf Wiedersehen
  Euer August

Macke fi el am 26. September, fünf Tage nach diesem Schrei-
ben, im Alter von 27 Jahren bei Perthes-lès-Hurlus in der 
Champagne. – Eines der letzten Schriftstücke Mackes.

2000,–

 639 – Macke, August. E. Entwurf für seine Hochzeitsan-
zeige. Anfang Oktober 1909.

  Büttenkarton, 90 x 115 mm. Schwarze Tusche und 
Bleistift. Verso Männerporträt, Brustbild im Profi l, 
Tuschfeder, in der Ecke bez. an Auguste.

  (Schwach gebräunt, geringe Gebrauchsspuren).
1200,–

 640 – Macke, August. Exlibris Hans Roesen. 7 x 5,2 cm 
auf 15,1 x 11,1 cm. Holz- oder Linolschnitt, im Stock 
signiert.

  (Kleine Klebespur am oberen weißen Rand).

Sehr seltene, frühe Arbeit.

300,–

 *641 Napoleon I., Kaiser der Franzosen (Ajaccio 1769-
1821 St. Helena). Brief mit e. Paraphe Np; Paris, 8.IV.
[1815]. 2 Seiten in Quart auf gefalt. Bogen.

fernt). 17 Zeilen auf Vorder- und Bildseite; mit An-
sicht vom Thunersee.

  An die z. Zt. in Siegburg wohnende Mutter. Ich bin 
glücklich wieder hier angelangt. Rechtfertigt sich 
nach dem Tadel, er schreibe „nie“: [...] erstens schrei-
be ich bald so viel wie Ihr, zweitens schreibt Lisbeth 
viel mehr wie Ihr, so daß Ihr sehr genau über uns 
unterrichtet seid.

Macke hatte im April 1914 zusammen mit Paul Klee und Louis 
Morilliet seine legendäre vierzehntägige Tunis-Reise unter-
nommen.

1000,–

 636 – Macke, August. E. Ansichtspostkarte; Kairouan/
Tunesien, 16.IV.1914 (Poststempel). 5 Zeilen und 
Adresse in Bleistift; Fotoansicht von Kairouan, Cour 
de la Grande Mosquée.

  (Kleiner schmaler Randausriss, Briefmarke entfernt).
  An seinen Schwager Josef Cordier in Siegburg. Herz-

lichen Gruß Euch allen aus der heiligen Stadt Kairu-
an, wo der liebe August an Euch denkt.

Im April 1914 unternahm Macke mit seinen Freunden Paul 
Klee und Louis Morilliet die künstlerisch außerordentlich 
fruchtbare Tunisreise.

1600,–

 637 – Macke, August. 2 Ansichtspostkarten mit e. Gruß u. 
U. August; Kurhaus Stalten (Poststempel Schlechten-
berg, Datum unleserlich) und Belchen (Briefmarke 
mit Teil des Poststempels entfernt). 2 Zeilen bzw. 
1 Zeile; beide Postkarten mit Schriftzusätzen von 
Ehefrau Elisabeth und Schwester Auguste.

  Beide Karten an Schwester und Schwager Ottilie 
und Jos. Cordier in Siegburg mit Grüßen aus dem 
Schwarzwald.

400,–

638    A. Macke
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[...] Mein Füllfederhalter ist in der Klinik) an deren 
Tochter Adelheid. – In den Schreiben von 1936 be-
richtet Schreyer von wirtschaftlichen Sorgen (18.III.) 
und über Verhandlungen wegen neuer Buchaufträ-
ge, er bedankt sich für die liebe Hilfe, die Sie mir 
übersandten (5.IV.).

  Im fünfseitigen inhaltsreichen Brief an Adelheid 
vom 25.XI.1940 berichtet Schreyer zunächst von sei-
nen letzten sehr erfolgreichen Buchveröffentlichun-
gen „Der Untergang von Byzanz“ und „Der Falken-
schrei“. In einem längeren philosophischen Exkurs 
beantwortet er Adelheids Frage nach der „Entwick-
lung“ in der Kunst. Er verneint eine Entwicklung 
von Inhalt und Gestalt von Kunstwerken im Sinne 
einer Kontinuität; das Menschenwerk verwande-
le sich immer durch Umwälzungen in ein ewiges 
Auf und Ab, durch die der künstlerische Gehalt an 
sich jedoch nicht verändert werde. Seine Ansicht, 
so Schreyer, sei zutiefst im Christlichen verwurzelt: 
Kontinuität, Stetigkeit, wahre ununterbrochene Ent-
wicklung zur Höhe ist wohl der Schöpfung bestimmt, 
aber verloren. Sie kann erst wieder erreicht werden 
in der Seele des „Gotteskindes“, des Menschen, der 
aus der Verbindung mit dem Göttlichen lebt. Dieser 
Mensch hat Entwicklung, aber nur in seiner Seele 
[...]. In einem Nachtrag vom nächsten Tag versucht 
Schreyer, das „engelhafte“ Kunstwerk vom dämo-
nisch-satanischen zu unterscheiden.

  Dazu: Engelmusik für Adelheid. Am 2. Advent 1940. 
E. Essay m. U. Lothar. 10 Seiten in Oktav auf gefalt. 
Bogen mit Fadenheftung. – Zur Frage „Musizieren 
die Engel denn wirklich?“

Der promovierte Jurist Schreyer setzte sich schon während 
seiner Studienzeit mit Fragen der Kunst und des Theaters 
auseinander und begann zu malen. Zwischen 1911 und 1918 
ist der Künstler Dramaturg und Regieassistent am Deutschen 
Schauspielhaus in Hamburg. Schreyer arbeitet ab 1914 mit 
Herwarth Walden, dem Leiter der Galerie „Der Sturm“ in Ber-
lin, zusammen. Der Künstler wird von 1916 bis 1928 Schriftlei-
ter der gleichnamigen Zeitschrift. Lothar Schreyer gründet ge-
meinsam mit Herwarth Walden 1918 eine expressionistische 
Versuchsbühne mit dem Namen „Sturm-Bühne“. Als Meister 
wird Lothar Schreyer 1921 an das Bauhaus berufen, wo er für 
zwei Jahre die Bühnenwerkstatt leitet. Bereits seine Werke der 
frühen 1920er Jahre sind Ausdruck eines kultisch-religiösen 
Expressionismus. 1933 konvertiert er zum Katholizismus und 
beschäftigt sich seitdem vorwiegend mit Themen der christ-
lichen Kunst. In den Dreißiger Jahren beschäftigt sich der 
Künstler mit dem christlichen Mystizismus und mit völkischen 
Ideen, schließlich mit der nationalsozialistischen Ideologie. 
Die ehemalige „Sturm-Bühne“ führt er nach dem Krieg in 
Hamburg als „Kampf-Bühne“ fort.

400,–

 643 – Schreyer, Lothar. 15 Gedichtmanuskripte (13 e., 
2 maschinenschriftl.) mit e. Widmungsblättern, dat. 

  An seinen Innenminister Graf Carnot, dem er mit-
teilt, dass für das Departement Pas de Calais ein 
neuer Präfekt nominiert sei, der erst aus Pau entref-
fen werde. Die Truppen in diesem Bereich (16. Divi-
sion im Norden) hielten sich nur schwer. Deswegen 
solle ein Staatsrat mit Sitz in Arras die vom König 
(Ludwig XVIII.) ernannten Unterpräfekten, Bürger-
meister und andere Amtsorgane absetzen und neue 
ernennen. Er soll weitgehende Befugnisse haben.

  Ein Postscriptum von fremder Hand berichtet von 
der Abreise des Baron Ronjoux aus Paris vor Mit-
ternacht; das solle den Empfänger aber nicht dar-
an hindern, einen Staatsrat einzusetzen, der in der 
Nacht abreisen soll.

900,–

 642 Schreyer, Lothar; Schriftststeller, Dramaturg, Thea-
terleiter (Blasewitz 1886-1966 Hamburg). 5 Briefe 
m. U. (4 e., 1 maschinenschriftl.) und 1 e. Postkarte 
m. U.; Altona, Gr. Flottbek, 28.III.-25.VIII.1936 bzw. 
Hamburg-Wohldorf, 25.XI.1940. 14 Seiten in Oktav 
auf gefalt. Bögen, 5 Seiten in Quart (maschinen-
schriftl.) und 1 Seite + Adresse auf Postkarte. – 2 
der Briefe mit Nachschrift seiner Ehefrau Margarete 
(Gretel), die Postkarte mit Bleistiftnotiz der Empfän-
gerin.

  (Die Briefe in Oktav leicht stockfl eckig, diese und 
die Postkarte seitlich gelocht).

  An Frau bzw. das Ehepaar Prym-v. Becherer in Ber-
lin, der maschinenschriftliche Brief (Entschuldige 
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XI. MANUSKRIPTE · AUTOGRAPHEN

und hs. Korrekturen. Jeweils mit e. Titelblatt m. U. 
und Datum, zum zweiten Teil zusätzlich separates 
Widmungsbl. m. Unterschrift. 62 Seiten Typoskript 
auf DIN A4-Blättern. Ungeheftet.

  Gewidmet für Adlein zum 17. August 1944 und für 
Adlein Weihnachten 1944 (d.i. Adelheid Prym-von 
Becherer).

Der gesamte Zyklus von Prosagedichten wurde vom Dichter 
erst nach 1945 der Öffentlichkeit vorgestellt. Der Erstdruck er-
folgte 2004 innerhalb der Lothar Schreyer-Edition in den USA.

400,–

 645 – Schreyer, Lothar. Typoskript Tagebuchblätter vom 
ABC des Lebens. 177 Seiten auf DIN A4-Bögen, ein-
seitig beschrieben. Mit wenigen hs. oder maschinen-
schriftl. Korrekturen. E. Titelblatt mit Widmung für 
Adlein zum Geburtstag 1942 und U. Lothar. Unge-
heftet.

  (Wenige Blätter an den Rändern mit kl. Knickspu-
ren).

  Widmung an Adelheid Prym-von Becherer.

Ein Zyklus von Gedichten und Prosagedanken in alphabeti-
scher Folge, geschöpft aus Schreyers christlichem Kosmos. Mit 
den Stichworten Erkennen, Geheimnis, Gestalt, Gottesliebe, 
Kirche, Liebe, Mord, Natur, Schmerz, Schöpfung, Schweigen 
Tier, Tod. u.v.a.

350,–

und sign. Lothar. Weihnachten 1937-Weihnachten 
1951. Alle mit Widmung an Adelheid bzw. Adlein 
(d.i. Adelheid Prym-von Becherer). 138 e. und 39 
maschinenschriftl. Seiten in Oktav oder Kleinquart 
auf gefalt. Bögen, teils auf Bütten, teils mit dünner 
Kordel geheftet.

  Dabei folgende Gedichtzyklen oder Gedichte: Elegi-
en (Weihnachten 1937), Sonnenblume (7.VIII.1938), 
Heideland (17.VIII.1940), Adagio (2.V.1942), Ada-
gio II (Pfi ngssonntag 1942), Meinem Adlein (Weihn. 
1942), Aus dem Manuskript „Die menschliche Elegie“: 
Zwischengesang vom Mädchen (Weihn. 1942), Aus: 
Die menschliche Elegie. Zweites Buch: Die Flucht 
(zum Geburtstag 1943), Meinem Adlein (Weihn. 
1943), [5 Trauerhymnen an Freunde] (Weihn. 1943), 
Vierzehn Sonette aus „Die Apokalypse“ (Weihn. 
1945), Arme Worte. 100 Fünfzeiler (Weihn. 1946; 
maschinenschriftl.), Arme Worte (Ostern 1947; ma-
schinenschriftl. mit e. Begleitbrief), Gesang von der 
irdischen (der himmlischen) Liebe (zum Geburtstag 
1947), Ein Kapitelchen aus dem Roman-Manuskript 
„Die Insel der Engel“ (Weihn. 1951).

1000,–

 644 – Schreyer, Lothar. Gedichttyposkript Die mensch-
liche Elegie. Drittes Buch: Die Fremde. In 2 Teilen: 
1.-5. / 6.-9. Gesang. Mit einigen kl. maschinenschriftl. 
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 *646 Architektur. – Privates Dokumentationsalbum des 
Architekten Gustav Siegel. Nürnberg, ca. 1929-34. 
50 x 40 cm. Mit 30 montierten OrFotografi en (ca. 17 x 
23 bzw. 23 x 17 cm). Privates HLn.

  (Kleinere Bereibungen).

Enthält Fotografi en von ca. 20 verschiedenen Häusern des 
Nürnberger Architekten Gustav Siegel. Darunter zahlreiche 
Ein- und Mehrfamilienhäuser, z. Tl. privat genutzt sowie von 
Ärzten („Wohnhaus Dr. Gießberger... 1929“), Verwaltung, 
Baugenossenschaft, Lebensversicherungsverein (Prima) und 
Konservenfabrik (Dr. Willi Knoll).

300,–

 647 Prideaux, Humphrey: Marmora Oxoniensia, ex Arun-
dellianis, Seldenianis, aliisque confl ata. ... Appositis 
ad eorum nonnulla Seldeni & Lydiati Annotiationi-
bus. 3 Tle in 1 Bd. Oxford: Theatrum Sheldonianum 
1676. 31,5 x 19,5 cm. Mit gest. Titelvign., gest. Kopf-
vign, gest. Initiale und 23 (6 ganzseit.) Textkupfern. 
10 Bll., 43 SS., SS. 40-48, 57-58, 51-54, 63-160, 159-
160, 163-173, 1 Bl., 160 SS., SS. 167-317, 68 SS. Ldr 
mit Rückenschild.

  (Etwas berieben und bestoßen, an Ecken und Ge-
lenken t. mit kl. Bezugsfehlstellen. Vereinzelte kl. 
Altersspuren, Vordergelenk angebrochen, Vorsätze 
etwas leimschattig).

Lowndes V, 1964. Brunet III, 1441. OPAC SBN IT\ICCU\
UBOE\004915. – Mit Darstellungen der antiken Marmorsamm-
lung des Earl of Arundel, der ersten Sammlung dieser Art in 
England. – Unruhige Paginierung.

300,–

 648 Bartoli, Pietro Santi (Illustr.) / (Nicolo Galeotti) 
(Hrsg.): Museum Odescalchum sive Thesaurus an-
tiquarum gemmarum cum imaginibus in iisdem in-
sculptis, et ex iisdem exsculptis, quae a serenissima 
Christina Svecorum regina collectae in Museo Odes-
calcho. 2 Bde. Rom: Monaldini 1751-52. 35 x 23,5 cm. 
Die Titel in Rot u. Schwarz mit gest. Vignette; 2 gest. 
Wappen, 16 gest. Kopf- und Schlussvignetten, 6 
gest. und zahlr. Holzschnitt-Initialen sowie 102 gest. 
Gemmentafeln. 2 Bll., XLVIII, 60 SS. + XVII, 133 SS. 
(Erratablatt verheftet). Unbeschnitten. OrInterims-
karton, in moderner Leinenkassette mit Ldr-Rs.

XII .  KUNST UND ARCHITEKTUR
BUCH-  UND SCHRIFTWESEN ·  FAKSIMILES

671    G. Giacomo de und D. Rossi
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 650 Bourgoing, Jean de: Die Wiener Bildnisminiatur. 
Wien: Artur Wolf 1926. 31 x 24 cm. 51 SS.

  HLdr m. Rt.
  (Gelenke und Ecken etwas berieben).

Ex. 413 (v. 1000).

200,–

 *651 [Chardin, Charles]: Catalogue des livres rares et sin-
guliers du cabinet de M. Filheul [d.i. Ch. Chardin] ... 
précédé de quelques éclaircissemens sur les articles 
importans ... suivi d’une table alphabétique des au-
teurs. Paris: Dessain jun. 1779. 20 x 12,9 cm. 2 Bll., 
LVI, 502 SS., 1 Bl. Grün gefärbtes Pgt mit Rücken-
schild.

  (Teils restauriert. Etwas feucht- und altersfl eckig. 
Ränder t. mit kl. Wasserfl eck in rechter oberer Ecke).
Bogeng III, 56. Fürstenberg 43. Brunet, Dictionnaire 459. 
North, French book auctions 277. – Unter dem Mädchenna-
men seiner Frau ließ Chardin seine Bibliothek im Mai 1779 
versteigern. Sein Auktionskatalog weist zahlr. getilgte Be-
schreibungen auf, die der Zensur zum Opfer fi elen. Vorlie-
gende Ausgabe ist mit hs. Zuschlagspreisen versehen. – Es 
existieren wohl auch Exemplare mit 2 Bll. am Schluss.

600,–

 *652 Fuchs, Eduard (Hrsg.): Honoré Daumier. Lithogra-
phien 1828-1872 (3 Bde). / Holzschnitte 1833-1870. 
– Zus. 4 Bde. Mchn: A. Langen o. J. 38 x 28,5 cm. 
Reich illustr. OrEinbände.

  (Etwas altersfl eckig bzw. gering gebräunt).
200,–

 653 Gruner, Ludwig (Hrsg.): Das Grüne Gewölbe zu 
Dresden. Eine Folge ausgewählter Kunstwerke die-
ser Sammlung. Nach den Zeichnungen von R. Seide-
mann und E. Mohn. Mit erklärendem Text v. Baron 
von Landsberg.

  Dresden: C. C. Meinhold 1862. 37 x 28,5 cm. Mit 
Porträttaf. (J. M. Dinglinger) und 28 lithogr. Tafeln 
(davon 24 farbig). HLn m. Rt.

  (Etwas berieben. Papier gering gebräunt und w. 
Ränder vereinzelt l. fl eckig bzw. wasserrandig).
Das Porträt Dinglingers in montierter OrFotografi e nach Kup-
ferstich. Zusätzlich drei weitere OrFotos mit Abbildung von 
Krügen aus der Sammlung Hammer (Stockholm) zwischen-
gebunden.

200,–

 654 Ebermayer, Johann Martin von. – Reusch, Erhard: Ca-
pita deorum et illustrium hominum pacis bellique 
artibus clarissimorum nec non hieroglyphica, abra-
xea et amuleta quaedam, in gemmis antiqua partim, 
partim recenti manu, affabre incisa ... collegit Io. 
Martinus ab Ebermayer. Frankfurt und Leipzig: ohne 
Drucker oder Verlag 1721. 38,5 x 24 cm. Mit 2 gest. 

  (Die ledernen Heftbänder der Umschläge teils de-
fekt, Rücken des 1. Bdes etwas lädiert. Teilw. mäßig 
gebräunt).
Cicognara 2745. Vinet 1622. – Erste Ausgabe mit den Beschrei-
bungen von Brulaeus und Galeotti, die früheren Ausgaben 
von 1747 (nur 53 Tafeln) und 1747 erschienen ohne Text. 
– Die Gemmensammlung der Königin Christina kam nach 
deren Tod 1689 an Livio Odescalchi, den Neffen von Papst 
Innozenz.

Mit Exlibris der Bibliothek Antonia Suardi Ponti.

400,–

 *649 Boisserée, Mathilde (Hrsg.): Sulpiz Boisserée. 2 Bde. 
Stuttgart: Cotta 1862. 20 x 14 cm. HLdr m. Rt. (Be-
rieben und l. bestoßen. Stempel auf Titel, altersfl e-
ckig).
Goed. IV/II, 484, 123. – Enthält im ersten Band eine unvoll-
endete Selbstbiographie und im 2. Band den Briefwechsel mit 
Goethe.

200,–

651    C. Chardin
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XII . KUNSTLITERATUR UND BUCHWESEN

(Kommentar). OrLdr mit Verg. und OrLn (Kommen-
tar) in OrLdr-Schatulle (30 x 22,5 cm).
Ex. 652/980 der Luxusausgabe. – Kommentar von Ekaterina 
Zolotova, übers. von Gisela Hack-Molitor.

600,–

 658 Ferretti, Giambattista: Musae lapidariae antiquorum 
in marmoribus carmina. Verona: A. de Rossi 1672. 
29 x 20 cm. Mit gest. Frontispiz und gest. Titel-
vignette. 4 Bll., 10 SS., 372 SS. Pgt mit hs. Rt.

  (Deckel leicht verzogen. In den Außenrändern teils 
etwas altersfl eckig).
BM STC, 17th century Italian I, 338.

200,–

 *659 Ficoroni, Francesco: Dissertatio de larvis scenicis et 
fi guris comicis antiquorum Romanorum. Ex Italica 
in Latinam linguam versa. Editia secunda, auctior, et 
emendator. Rom: Rotilio für Monaldini 1754. 27,5 x 
20 cm. Mit gest. Titelvign., gest. Kopfvign., gest. In-
itiale und 85 (1 gefalt.) Kupfertafeln. 6 Bll., 115 SS., 
1 nn. S., 3 Bll., 1 w. Bl. Mod. feingenarbtes Maro-
quin auf 4 Bünden mit Rt. und Vergoldung.

Vignetten 1 gest. Initiale und 18 (davon 1 gefalt.) 
Kupfertafeln. Titel in Rot und Schwarz. 4 Bll., 226 
SS., 11 Bll. Register. Ldr mit Rs. und etwas Rv. sowie 
Wappensupralibros von Joseph Anton von der Hal-
den (1665-1728).

  Angeb.: Baier, Johann Jacob: Gemmarum affabre 
sculptarum thesaurus quem suis sumptibus haud 
exiguis nec paruo studio collegit Io. Martinus ab 
Ebermayer. Nürnberg: Ebermayer 1720. Mit 8 Kup-
fertafeln, 1 gest. Vignette und 22 Textkupfern. Titel 
in Rot und Schwarz. 4 nn. Bll., 25 SS., Bll. 26-46, 2 
nn. Bll. Register.

  (Gelenke angebrochen, Kapitale mit Schäden und 
Deckel mit Bezugsdefekten. In den Rändern teils 
gebräunt bzw. altersfl eckig, stellenweise etwas 
schmutz- und fi ngerfl eckig, Papier in den Rändern 
gewellt, teils kleinere Wurmgänge im Innenbund, 4 
Bll. des vorderen Teils mit ergänzten Randfehlstel-
len).
VD18 11215607-004 & 14804395-001. Graesse VI, 95 & I, 276. 
Grieb, Nürnberger Künstlerlexikon, S. 312.

 Sammelband mit den beiden ausführlichen Beschreibungen 
der umfangreichen Sammlung antiker Gemmen von dem 
Nürnberger Antiquitätenhändler und Bankier Johann Martin 
von Ebermayer. Enthält neben den Abbildungen von ca. 1000 
Gemmen eine Darstellung des Sammlungsschrankes.

300,–

 655 Faksimile. – Das Beatty Rosarium. MS Western 99. 
Eine Handschrift mit Miniaturen von Simon Bening. 
Faksimile und Kommentar in 2 Bdn. Graz: Akademi-
sche Druck- und Verlagsanstalt 1986. 12,4 x 8,3 cm 
und 17,9 x 13,2 cm. (Kommentarband). OrLdr mit 
Verg. in OrLnKassette (19,2 x 14,5 cm) und Ln 
(Kommentarband).
Ex. 370/1000 (GA 2420). – Codices Selecti, Vol. LXXXII. – 
Kommentar von Judith Testa, hrsg. von J. Marrow.

200,–

 656 – Heures de Bruxelles. Ms.11060-61. Bibliothèque 
Royale Albert Ier Bruxelles. Faksimile und Kommen-
tar. 2 Bde. Luzern: Faksimile Verlag 1996. 27,3 x 19 
cm. Rotes, goldgepr. OrLdr und OrHLdr (Kommen-
tar) in Plexiglas-Schuber.
Ex. 958/980. – Kommentar von Bernard Bousmanne, Pierre 
Cockshaw und Gerhard Schmidt mit einem Beitrag von Ann 
Peckstadt und Liev Watteeuw.

1000,–

 657 – Moskauer Stundenbuch. Französisches Stunden-
buch aus dem 15. Jahrhundert aus der Sammlung 
der Russischen Staatsbibliothek Moskau Codex f. 
183, Nr. 446. Faksimile und Kommentar in 2 Bdn. 
Gütersloh und München: Wissen Media Verlag für 
Coron Exclusiv 2007. 18,7 x 13,4 und 27,3 x 19,5 cm 

659    F. Ficoroni
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dern dieser Kunst denen Franckfurtischen Buchdru-
ckern ... ausgefertiget von J. E. G. von Klettenberg. 
Frankfurt a. M. 1741. 16,7 x 9,7 cm. Mit gest. Front. 
und 2 Kupfertafeln. 9 Bll., 267 SS., 4 Bll. (Register), 
47 SS. (Anhang). Ldr mit Rückenschild.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt l. alters-
fl eckig, Front. im unteren Gelenksbereich l. gelöst).
Bigmore/W. II, 64. McMurtrie 2185. – Privatdruck der Frank-
furter Buchdrucker Vereinigung mit einem Anhang von Be-
glückwünschungen.

360,–

 *664 Orioli, Francesco: Dei sepolcrali edifi zi dell’etruria 
media e in generale dell’architettura tuscanica dis-
corso. Fiesole: Poligrafi a Fiesolana 1826. 30,3 cm x 
22,6 cm. Mit 12 gest. (4 kolor.) Tafeln meist in Aqua-
tinta. 1 Bl., 76 SS. Interims-Umschlag.

  (Gebrauchsfl eckig. Bindung gelockert bis lose, 
 etwas stockfl eckig).
Erste Ausgabe der Beschreibung von etruskischen Grabstätten 
in der fl orentinischen Provinz. – Die Tafeln teils in Sepia ge-
druckt mit zwei Ansichten und vielen Details.

500,–

 665 Padua. – Brandolese, Pietro: Pitture sculture architet-
ture ed altre cose notabili di Padova. Nuovamente 
descritte. Padua: Selbstvlg. 1795. 20 x 12,7 cm. Mit 
1 gr. gefalt. Plan. XX, 308 SS. Mod. Pp. mit Bunt-
papierbezug und Rs.

  (Etwas gebräunt. Vorsätze erneuert; vereinzelt leicht 
bis stärker stock- und fi ngerfl eckig, S. 265 f. mit Tin-
tenfl eck).
OPAC SBN IT\ICCU\RMLE\008121. Cicognara 4274: „Questa 
è un’ottima Guida divenuta ormai rara“. – Kunstführer mit 
einem großen Stadtplan mit Verzeichnis der Sehenswürdigkei-
ten. Es fehlt das Erratablatt am Schluss.

200,–

 *666 Pächt, Otto (Hrsg.): Kunstwissenschaftliche For-
schungen. 2 Bde. Berlin: Frankfurter Verlagsanstalt 
1931-33. 28,5 x 20 cm. Mit zahlr. Abb. 246 SS.; 160 
SS. Pp. mit OrSchutzumschlägen.

  (Kanten l. berieben, Bd. I mit reparierter Beschädi-
gung am Rücken im Kopfbereich und hs. Vermerken 
auf dem Vorsatz; beide Titelbll. mit Bibliotheks- und 
Ausgangsstempeln. Umschläge etw. gebräunt und 
brüchig, Umschl. Bd. I mit Bibliotheksschildchen).
Mit Beiträgen von Hans Sedlmayr, G. A. Andreades, Otto 
Pächt, Carl Linfert, Guido Kaschnitz-Weinberg, Karl M. Swo-
boda, Maria Hirsch, Michael Alpatoff und Emil Kaufmann.

240,–

 667 Piganiol de la Force, Jean-Aymar: Nouvelle descripti-
on des chateaux et parcs de Versailles et de Marly. 
Contenant une explication historique de toutes les 
peintures, tableaux, statues ... Neuvième édition. 2 

  (Etwas berieben. Vorsätze erneuert, etwas feucht-
fl eckig. Tafel Nr. 29 verso mit montiertem Text).
Cicognara 1653. Melzi I, 404. Hiler 313. – Zweite lateinische 
Ausgabe der erstmals 1736 auf Italienisch erschienenen Mono-
graphie über antike römische Theatermasken.

500,–

 660 Forrer, Robert: Geschichte der europäischen Fliesen-
Keramik vom Mittelalter bis zum Jahre 1900. Straß-
burg: Schlesier u. Schweikhardt 1901. 31,7 x 23,8 cm. 
Mit 107 teils mehrfarb. Tafeln und 196 Textabb. 93 
SS., 1 nn. S. OrLn.

  (Leicht berieben).
Standardwerk zur Fliesenkeramik, bearbeitet von Forrer auf-
grund der eigenen umfangreichen Sammlung.

600,–

 661 Gabbiani. – Hugford, Ignazio Enrico: Vita di Anton 
Domenico Gabbiani pittor Fiorentino. Florenz: F. 
 Moücke 1762. 43 x 31 cm. Mit gest. Titelvignette 
und gest. Porträt nach J. B. Cipriani. Titel in Rot und 
Schwarz. XI, 72 SS. Flex. Pp. mit hs. Rt.

  (Einband fl eckig und stärker lädiert, einige Einrisse 
und Fehlstellen. Bindung gelockert, stellenweise al-
tersfl eckig, wenige Gebrauchs- und Feuchtfl ecken, 
Papier etwas gewellt).
Cicognara 2293. – Frühe Biographie des Malers und Kup-
ferstechers Anton Domenico Gabbiani (1652-1726), der zu 
einem der meistbeschäftigten Florentiner Maler seiner Zeit 
avancierte.

300,–

 662 Gori, Antonio Francesco: [Museum Florentinum ex-
hibens insignior vetustatis monumenta quae Floren-
tiae sunt]. Gemmae Antiqvae ex Thesauro Mediceo 
et Privatorum Dactyliothecis Florentiae... Bde I-II 
(von 12) in 2 Bdn. Florenz: F. Moücke 1731-32. 46 x 
32 cm. Mit 2 (wh.) gest. Titelvign., 20 gestochenen 
Kopf- und Schlussvign, 11 gest. Initialen sowie 200 
Kupfertafeln von C. D. Campiglia. SS. III-LII, 185 SS., 
9 Bll. + SS. III-XXXVI, 158 SS., 8 Bll. Pp. mit hs. Rs.

  (Beschabt und bestoßen. Ohne die beiden Reihen-
titel. Im 2. Bd ist sind der Vortitel und das Bl. nach 
S. XXXVI verbunden. Vereinzelt mit l. Gebrauchs- 
und Altersspuren. Gelenke gebrochen).
Ornamentstichkat. Berlin 4267. Graesse III, 120. – Vorliegend 
die ersten beiden Bände über die Gemmen. Das monumen-
tale Tafelwerk zu den fl orentinischen Kunstschätzen erschien 
1731-1766 und ist selten vollständig.

300,–

 *663 Münden, Christian: Danck-Predigt, welche am drit-
ten Jubel-Fest wegen Erfi ndung der löbl. Buchdru-
cker-Kunst ... zu Franckfurt gehalten worden. Nebst 
einem historischen Bericht von denen ersten Erfi n-
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hange mit der Gesammtentwicklung der Bildenden 
Künste bei den Mittelmeervölkern. Teil I (alles Er-
schienene). Wien: K.K. Hof- und Staatsdruckerei 
1901. 42 x 32 cm. Mit 23 Taf. (dav. 11 mehrfarbig) 
und 100 Textabb. Vortitel, VI, 222 SS. OrLn.

  (Bezug teils fl eckig. Innengelenke angerissen, ge-
lockert. Vortitel lose. Einzelne Blätter gering fl eckig 
bzw. am Rand bestoßen).
MNE II, 167. – Seltene, großformatige Originalausgabe.

400,–

 671 Rossi, Giovanni Giacomo de und Domenico: [Sam-
melband, meist aus:] Views of Rome. Rom: D. de 
Rossi nach 1691. 24,5 x 38 cm. Mit ca. 200 t. mehr-
fach gefalt. Kupfertafeln, Karten und Plänen. Pp.

  Enthält 1.) Ferrerio, Pietro u. Giovanni Battista Falda: 
Palazzi di Roma de piv. celebri architetti disegnati ... 
Mit 40 (von 41) Kupfertafeln. / 2.) Thomassin, Phil-
ippe: Antiq.rum statuarum urbis Romae liber primus 
... Mit 11 (von 18) Kupfertafeln mit 32 (von 50) klei-
neren Kupferabbildungen / 3.) Rossi, G. G. de: Nova 
raccolta degl’obelischi et colonne antiche dell alma 
citta di Roma con le sve dichiaratione. Mit 9 Kupfer-
tafeln mit 18 Ansichten (jeweils ca. 20,5 x 14 cm.). / 
4.) Rossi, G. G. de: Nuova raccolta di fontane che si 

Bde. Paris: Aumont 1764. 16 x 9,3 cm. Mit 16 mehrf. 
gefalt. Kupfertafeln. 1 Bl., XVI SS., 1 Bl., 328 SS.; 
2 Bll., 381 SS., 1 nn. S., 2 Bll. Ldr mit je 2 Rs. und 
Rückenvergoldung.

  (Berieben und bestoßen. T. etwas gebrauchs- bzw. 
altersfl eckig, vereinzelt kl. Blessuren in den Falzen 
der Tafeln. Stellenweise gestempelt).

Cohen/R. 801. Vgl. Ornamentstichkat. Bln. 2485 (8. Aufl .). – 
Beliebter Führer durch die Pariser Schlossgärten, seit seinem 
erstmaligen Erscheinen 1702 zahlreich aufgelegt. Unter den 
Faltkupfern Ansichten der Schlösser und Gärten im Ganzen 
und im Detail sowie jeweils ein Plan von Versailles und Marly.

240,–

 668 Quatremère de Quincy, Antoine Chrysostome: Le 
Jupiter Olympien, ou l’art de la sculpture antique 
considéré sous un nouveau point de vue; ouvrage 
qui comprend un essai sur le gout de la sculpture 
polychrome ... et l’histoire de la statuaire en or et 
ivoire chez les Grecs et les Romains. Paris: Firmin 
Didot 1814. 47,2 x 32,3 cm. Mit kolor. gest. Front., 
31 (19 kolor.) num. gest. Tafeln und 2 Textkupfern. 
1 Bl., VI SS., 1 Bl., XXV SS., 1 nn. S., 458 SS. Fein 
genarbtes, dunkelgrünes HMaroquin auf 4 Bünden 
mit Rt., Rücken- und Filetenvergoldung auf den De-
ckeln.

  (Berieben und bestoßen, an den Gelenken etwas 
abgeplatzt. Vereinzelt etwas gebräunt und l. stock-
fl eckig, wasserfl eckig im unteren weißen Rand. Mar-
ginalien von a. Hand, Tafeln 12, 19, 29 u. 30 lose, 
Tafel 23 etwas gebräunt).

Vgl. Cicognara 285. Graesse V, 520. Brunet IV, 1003 (alle 
Ausg. 1815). – Erste Ausgabe. – „Ouvrage curieux et d’une 
exécution magnifi que“ (Brunet). – Hauptwerk des Sekretärs 
der Académie des Beaux-Arts (1816 bis 1839) und Professors 
für Archäologie an der Bibliothèque Nationale. Mit Darstel-
lungen von Tempeln und Skulpturen sowie dem „Schild des 
Achilles“ in prächtigem Kolorit.

2000,–

 669 Rickmann, Thomas: An attempt to discriminate the 
styles of architecture in England, from the conquest 
to the reformation. Sixth edition. With considerable 
additions ... by J. H. Parker. Oxford und London: 
John u. James Parker 1862. 22 x 14 cm. Mit 35 Stahl-
stichtafeln sowie zahlr. Textholzstichen. XVI, 464 
SS., 1 Bl. HLdr mit Rs. und Rückenvergoldung.

  (Etwas berieben und bestoßen, Tafeln t. etwas bis 
stärker feuchtfl eckig).

Vgl. Lowndes V, 2092 (frühere Ausg.): „An ‘unostentatious but 
sensible performance’“.

240,–

 *670 Riegl, Alois: Die spätrömische Kunst-Industrie nach 
den Funden in Österreich-Ungarn im Zusammen-

668    A. C. Quatremère de Quincy
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und Erklärung der heidnischen Tempel-Ceremonien 
... vorgefügt ist/ des Durchleuchtigen Palm-Ordens 
der Hochlöbl. Fruchtbringenden Gesellschaft auf 
dem Parnaß aufgestellter Ehren-Tempel. Nürnberg: 
beim Autor, gedr. durch S. Froberger 1680. 37,5 x 
25 cm. Mit Frontispiz, Porträt des Autors von R. Col-
lin, 1 doppelblattgr. allegor. Kupfer, 2 Kopfvignet-
ten und 34 Kupfern auf 33 Tafeln (7 doppelblattgr.), 
gest. von J. J. v. Sandrart, G. C. Eimmart u.a. 20 Bll., 
212 SS., 8 Bll.

  Beigebunden: ders.: Sculpturae veteris admiranda, 
sive delineatio vera perfectissimarum eminentissima-
rumque statuarum ... Ebda. 1680. Mit Portr.-Front., 
Titelvign., Widmungsvign. u. Initial sowie 70 Kupfer-
tafeln (dav. 6 gefalt.), gest. von R. Collin, Ph.  Kilian 
u.a. nach Joachim v. Sandrart u. J. J. v. Sandrart (2). 
8 Bll., 70 gez. Bll., S. 71-74. – Pgt mit verblasstem 
hs. Rt.

  (Bezug etwas fl eckig. Teils leicht bis mäßig ge-
bräunt, stellenw. leichte Finger- und Gebrauchs-
spuren. Im ersten Teil ohne das oft fehlende Blatt 
„Eigene Benamung ... der Mitglieder ... des PalmOr-
dens“).
(1) VD17 3:312576U. Graesse VI, 264. / (2) VD17 3:610296P. 
Graesse VI, 264. Cicognara 286.

1000,–

vedano nel alma citta di Roma Tivoli e Frascati. Mit 
insges. 46 Ansichten auf 25 Tafeln. / 5.) Rossi, D. de: 
[Ville, Giardini, Palazze]: Mit 8 ganzseit. Kupfertafeln 
und 1 gefalt. Karte (Frascati). / 6.) Sadeler, Gilles: 
Vestigi delle antichita di Roma Tivoli Pozzvolo et 
altri lvochi. Mit 34 (von 50) Kupfertafeln; und ca. 72 
weiteren Kupfertafeln aus verschiedenen Serien.

  (Berieben und bestoßen, Altersspuren. Kupfer t. mit 
Knickfalten und t. hinterlegten Einrissen. Meist an-
gerändert und etwas gebräunt bzw. l. altersfl eckig, 
t. lose bzw. gelockert).

Millard Collection IV, Italian books 114. – Mit Veduten aus 
Rom und seinem Umland: Brunnen, Landschaften, Plätze, 
Gärten, Paläste, Landsitze, Architektur, Grundrisse, Pläne, 
emblematische Darstellungen etc. Darunter eine große gefalt. 
Ansicht von Frascati, Darstellungen festlicher Kavalkaden und 
Zeremonien zu Papst Alexander VII. sowie einem Stadtplan 
von Rom und einer großen gefalt. Ansicht des Kapitols.

  Abbildungen Seite 213 und 218
3600,–

 672 Sandrart, Joachim v.: Iconologia deorum, oder Ab-
bildung der Götter/ welche von den Alten verehret 
worden: Aus den welt-berühmtesten Antichen der 
Griechischen und Römischen Statuen ... sorgfältig 
abgesehen, samt dero eigentlicher Beschreibung, 

671    G. Giacomo de und D. Rossi
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  (Etwas berieben und l. angestaubt, Gelenke etwas 
brüchig. Innengelenk vorne gebrochen, vereinzelt 
l. alters- bzw. gebrauchsfl eckig, 1 Tafel lose).

Mit OrRadierungen von M. Liebermann, P. Baum, H. Meid, 
E. Munch und H. Struck sowie OrLithographie von M. Slevogt.

300,–

 *675 Teissier, Antonio: Catalogus auctorum qui librorum 
catalogos, indices, bibliothecas, virorum litteratorum 
elogia, vitas, aut orationes funebres, scriptis consig-
nârunt ... 2 Tle in 1 Bd. Genf: S. de Tournes 1686-
1705. 23,5 x 16,3 cm. 4 Bll., 559, 27 SS., 1 nn. SS., 
1 Bl.; 3 Bll., 368 SS. Pgt auf 5 Bünden mit Blindprä-
gung und hs. Rückentitel.

  (Etwas angeschmutzt. Stellenweise etwas alters- 
bzw. feuchtfl eckig, Vordergelenk l. angebrochen).

Petzholdt 7. Brunet VI, 31794. Graesse VI/2, 46. De Backer/
S. 1323. – Die Bibliographie der Bibliographien, die fast 
zwei Jahrhunderte lang die Wissenschaft begleitete. „Ouvrage 
estimé pour son exactitude“ (Brunet).

800,–

 676 Teniers, David: Schilder-Thooneel. In’t welck ver-
toont worden Italiaensche principale Schilderijen, 
die hy met fi jne handt gheteeckent ende in’t coper 
doen snijden heeft uyt de Schilder-Camer vanden 

 673 Schinkel, Karl Friedrich: Sammlung architectonischer 
Entwürfe ... enthaltend theils Werke, welche aus-
geführt sind, theils Gegenstände deren Ausführung 
beabsichtigt wurde, bearbeitet und herausgegeben 
von Schinkel und Berger. Hefte 1 – 28 in 2 Bdn. 
Berlin: L. W. Wittich [Vlg. von G. Gropius] (1819-40). 
42 x 56,5 cm. Mit 174 gest. Tafeln (2 lithogr.) nach K. 
F. Schinkel mit je 1 Textbl. pro Heft. HLdr mit gedr. 
Deckeltiteln und je 2 eingeb. Bll. zusammengesetz-
ter Heftumschläge (dat. 1821 u. 1826).

  (Berieben und bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. Vor-
derdeckel und Rücken vom Buchblock gelöst. 
Stellen weise etwas bis stärker feuchtrandig, teils 
fi nger- und altersfl eckig).

Ornamentstichkat. Berlin 2172. – Schinkels prachtvolles ge-
bundenes Architekturwerk in kompletter Folge mit Ansichten, 
Plänen und Umrissradierungen von Schlössern, Wohnhäu-
sern, Kirchen, Theatern, Museen usw. – Die Tafeln 13-15 und 
16-18 unter dem Hefttitel Nr. 2 in 1. und 2. Folge.

3000,–

 *674 Struck, Hermann: Die Kunst des Radierens. Ein 
Handbuch. Dritte verm. und verb. Aufl age. Berlin: 
P. Cassirer 1919. 23,3 x 18,5 cm. Mit 6 OrGraphiken 
und zahlr. Reproduktionen. 4 Bll., 275 SS. OrPp. mit 
goldgepr. fi gürl. Deckelvignette.

673    K. F. Schinkel
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 *677 Tirsch, Leopold: Kleines jüdisch-deutsches Wörter-
buch, in welchem alle, den Jüden entweder eigene, 
oder aus der hebräischen und rabbinischen Sprache 
entlehnte, der deutschen Mundart gemäß infl ectir-
te Wörter, mit ihrer wahren Bedeutung wie auch 
sonderbaren Redensarten, Sprichwörtern, u. dgl. 
deren sich die Jüden, um von den Christen nicht 
verstanden zu werden, unter einander zu gebrau-
chen pfl egen, nebst einigen beygefügten Erklärun-
gen ihrer verschiedenen Gebräuche ... zum Nutzen 
und Gebrauch des Publikum ... welche Geschäffts- 
und Handelswegen oder aus andern Ursachen, mit 
den Jüden einen Umgang zu pfl egen bemüßiget 
sind. Prag: gedr. mit Schriften des Collegiums der 
Gesellschaft Jesu durch J. A. Hagen 1773. 17,4 x 
10,5 cm. 167 SS., 1 nn. S., 45 Bll. Pp. mit hs. Rücken-
titel.

  (Berieben und bestoßen, gebrauchs- und alters-
fl eckig. Ohne fl iegende Vorsätze, t. etwas feucht- 
und altersfl eckig).

Nicht bei De Backer/S. u. Fürst. – Wohl Titelaufl age des im 
selben Jahr erschienenen „Handlexikons der jüdisch-deut-
schen Sprache“. – Exlibris Bibliothek J. B. Holzinger.

900,–

 *678 Venturi, Lionello: Cézanne. Son art – son oeuvre. 
Text- und Tafelband in 2 Bdn. Paris: P. Rosenberg 
1936. 30 x 23 cm. Mit fotogr. zahlr. Abb. 407, 1 nn. 
SS., 1 Bl.; 2 Bll., 406 SS. (Abb.), 1 Bl. OrBroschur.

  (Berieben, Teile der Rücken gelöst bzw. fehlen. 
Stellenweise leichte Feuchtigkeitsspuren).

Nr. 595 von 1000 Ex. – Catalogue raisonné der Gemälde, 
Aquarelle, Zeichnungen und Druckgraphik.

700,–

 679 Verona. – Panvinio, Onofrio: Antiquitatum Vero-
nensium libri VIII. Nunc primum in lucem editi 
variisq[ue] iconibus et antiquis inscriptionibus locu-
pletati. Padua: Frambotti 1658. 39,5 x 27 cm. Mit 
illustr. Kupfertitel, 1 gefalt. Kupferkarte, 1 gest. Falt-
plan, 32 Kupfertafeln (8 gefalt. oder doppelblattgr.) 
und 1 gest. Porträt im Text. 9 Bll., 244 SS., 6 Bll. 
HLdr mit Rs. und Rv.

  (Einband mit leichten Alters- und Gebrauchsspuren. 
Stellenw. alte Marginalien und kl. Tintenfl ecke).

Cicognara 4049 (nur 1. Ausg.). Graesse V, 123 (nur 1. und 
3. Ausg.). – 2. Ausgabe des erstmals 1648 erschienenen groß-
artigen Werks über die Altertümer Veronas. Im Kupfertitel zur 
Erstausgabe ist hier nur das Jahr geändert.

1500,–

 680 Wilton House. – Cowdry, Richard: A description of 
the pictures, statues, busto’s, basso-relievo’s, and 
other curiosities at the Earl of Pembroke’s House 

Doorluchtighsten Arts-Hertogh in’t Hoff van Brussel. 
Brüssel: auf Kosten des Autors bei Hendrick Aerts-
sens 1660. 40 x 26 cm. Mit gest. Front.-Porträt des 
Künstlers von L. Voster nach P. Thys, gest. Titelvign. 
mit erzhzgl. Wappen, gest. Widmungstafel mit Por-
tr. des Erzherzogs nach Teniers und 172 Tafeln mit 
186 Kupfern (2 doppelblattgr.) nach den Zeichnun-
gen von Teniers (st. 245 Kupf.). 4 Bll. Tit., Vorw. u. 
Künstlerregister. Kalbsldr mit Rs. und Rv.

  (Bezug berieben u. fl eckig, Rücken mit kl. De-
fekt am Kopf. Frontispiz-Portr. ausgeschnitten und 
aufgezogen. Die letzte Doppeltafel mit Galeriean-
sicht stark geknittert und mit Randeinriss. Titel ge-
brauchsfl eckig und mit altem Besitzeintrag sowie, 
wie die folgenden Textblätter, etwas wasserrandig; 
leichte Fingerspuren).

Graesse VI/2, 50. – Erste Ausgabe. – Erschien gleichzeitig mit 
lateinischem und spanischem Text. – Ohne die Reproduktion 
eines Caracci-Gemäldes, das durch die Ansicht der Galerie 
ersetzt wurde.

900,–

676    D. Teniers
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Seltene Ausgabe des frühen Kataloges zur Innenausstattung 
des berühmten Herrenhauses in der Grafschaft Wiltshire. Die 
von Thomas Henry, 8th Earl of Pembroke (1654-1732) ange-
legte Skulpturensammlung enthält u.a. Teile des Bestands von 
Kardinal Mazarin und des Earl of Arundel.

200,–

at Wilton. London: Selbstverlag 1751. 19,5 x 12 cm. 
4 Bll., 119 SS. HPgt mit hs. Rs.

  (Etwas verzogen, teils stärker beschabt. Obere Ecke 
mit Knickspuren, teils mit Fett- bzw. Braunfl eck im 
äußeren Rand, Buchblock im hinteren Teil angebro-
chen, leicht gebräunt).

679    O. Panvinio





223

 *681 Apuleius: Die epische Fabel der Psyche nach dem 
Apulejus metrisch übersetzt und Ihro Kayserlichen 
Hoheit der Frau Erbprinzessin zu Sachsen-Weimar 
und Eisenach zugeeignet von Joh. Jac. Freyh. von 
Lincker. Jena: gedr. bei J. M. Mauke 1804. 25,2 x 
20,4 cm. Mit gest. Frontispiz von Kaiser. 2 Bll., 45 SS. 
Braunes Kalbsldr mit Rv. und verg. Deckelbordüre, 
Vorderdeckel mit verg. Titel.

  (Berieben, kleine Schäden am Rücken. Am unteren 
Rand braunfl eckig, mäßig bis stärker stockfl eckig).
Sehr selten. – Der Übersetzer und Herausgeber war Herzogl. 
Sächsischer Kammerrat.

200,–

 *682 Baffo, Giorgio: Poésies complètes en dialecte Véniti-
en. Littéralement traduites pour la prèmiere fois [par 
Alcide Bonneau], avec le texte en regard. 4 Bde. 
Paris: Pour Isidore Liseux et ses amies 1884. 24,8 x 
16,4 cm. Mit 2 wdh. Porträts des Autors (auf ver-
schied. Papieren). XIX, (I:) 362 SS., 1 Bl. (II:) 2 Bll., 
365 SS., 1 Bl. (III:) 2 Bll., 372 SS. (IV:) 2 Bll., 386 
SS., 1 Bl. HMaroquin mit verg. Rt., Kopfgoldschnitt. 
„Bound by Zaehnsdorf. London. England“ (Stem-
pel).

  (Stellenw. gering berieben).
Nr. 80 von 100 Ex.

500,–

 *683 Baudelaire, Charles: Théophile Gautier. Notice litté-
raire d’une lettre de Victor Hugo. Paris: Poulet-Ma-
lassis et de Broise 1859. 17,8 x 11,2 cm. Mit gest. 
Portr.-Front. von Emile Thérond. 2 Bll., III, 68 SS. 
HLdr mit Rt. und Rückenvergoldung. (Etwas berie-

ben, Beschabung auf dem Vorderdeckel. Vereinzelt 
l. stockfl eckig).

Vicaire I, 345. Carteret I, 126. – Erste Ausgabe.

1200,–

 *684 Byron, G. G. N.; Lord: The poetical works. With life. 
London u. Edinburgh: Gall & Inglis [1857]. 18 x 
11,7 cm. Mit 6 Stahlstichtafeln (inkl. illustr. Titel). 
XVIII, S. [3]-576 (so kompl.). Rotes OrLdr mit Gold- 
und Blindpressung, Goldschnitt.

  Mit Fore-edge painting in farbigem Aquarell: Am 
Steg eines von Bäumen umwachsenen Seeufers eine 
Dame mit ihrer Tochter, die eine Angelrute in das 
Gewässer schwingt, daneben offenbar die Kinder-
magd, alle gekleidet in barocken Gewändern, im 
Vordergrund ein Hund.

  (Bezug an Rücken, Gelenken und Ecken etwas be-
rieben. Innen schwach gebräunt).

400,–

 685 Calderón de la Barca, Pedro: Geistliche Schauspiele. 
Uebersetzt von Joseph Freiherrn von Eichendorff. 
2 Bde in 1. Stuttgart u. Tübingen: Cotta 1846-53. 
18,5 x 12 cm. 3 Bll., 346 SS.; 3 Bll., 363 SS. Späteres 
HLn mit Rt. und Rv.

  (Stellenw. etwas stockfl eckig. Im 2. Bd 3 Bll. geknit-
tert).

Goed. VIII, 193, 42. – Erste deutsche Ausgabe.

300,–

 686 Campbell, Thomas: Pleasures of hope, with other 
poems. A new edition. Edinburgh: Ballantyne 1816. 
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684    Lord Byron, Fore-edge painting
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16 x 9,6 cm. Mit gest. Front. und 3 gest. Tafeln von 
Stewart nach Burney. 4 Bll., 136 SS.

  Rotes Maroquin mit reicher, ornamentaler Rv., verg. 
Deckelfi leten, Bordüre sowie zentralen, rautenför-
migen Vergoldungen und Zierprägungen, Steh- & 
Innenkantenvergoldung sowie Goldschnitt.

  (Rücken und Ecken etwas berieben, Gelenke ge-
lockert. Ohne fl iegendes Buntpapierblatt zu Beginn, 
teils etwas altersfl eckig bzw. gebräunt, mit Ab-
klatschspuren).

200,–

 *687 Delassemens du boudoir. Recueil de poésies galan-
tes dont la plupart n’ont point encore été imprimées. 
[London] 1790. 12 x 9 cm. Mit gest. Front. 4 Bll., 152 
SS. HLdr mit Rs. und Rv.

  (Etwas berieben und bestoßen. Vereinzelt l. feucht- 
bzw. altersfl eckig).
Gay/Lem. I, 841. Cohen/R. 278. – „Contes et autres poésies 
galantes dont un bon nombre ne se rencontrent que dans ce 
volume, lequel n’a pas été réimprimé“ (Gay/Lem.).

240,–

 *688 [Desfontaines, François G.]: Les bains de Diane ou 
triomphe de l’amour. Poëme. Paris: J. P. Costard 
1770. 21,6 x 13,6 cm. Mit illustr. Kupfertitel und 3 
Kupfertafeln von Gendt, Massard, Ponce und Voyez 
nach Marillier. 2 Bll., 123 SS., 1 nn. S., 1 Bl. Ldr auf 
4 Bünden mit Rs. und Rv.

  (Etwas berieben, bestoßen und kl. Fehlstelle im 
Vorderdeckel. Kleinere Abplatzungen im oberen 
Gelenkbereich. Gelenke angebrochen, Vorsätze 
und einige nachfolgende Bll. sowie Kupfertitel mit 
gebräunten Rändern).
Cohen/R. 295.

200,–

 *689 [Dorat, Claude-Joseph]: Recueil de contes et de po-
emes. Quatrième édition. Den Haag: Delalain 1776. 
18 x 11,7 cm. Mit gest. Front., 5 Kupfertafeln und 
4 Textkupfern von de Ghendt, de Longueil und 
Massard nach Eisen. 175 SS. Fein genarbtes HMaro-
quin auf 5 Bünden mit Rs. und reicher Vergoldung.

  (Kaum Bereibungen. Gelenke etwas angebrochen. 
Vereinzelt wenig stockfl eckig).
Cioranescu 25099. Sander 531. Vgl. Cohen/Ricci 321.

200,–

 *690 Drudo, Hilarius (pseud.): Equitis Franci & adolescen-
tulae mulieris Italae practica artis amandi, insigni & 
jucundissima historia ostensa. Amsterdam: Georgius 
Trigg [fi ng.; d.i. J. Janssonius?] 1651. 13 x 7,2 cm. Mit 
illustr. Kupfertitel (dat. 1652). 449 SS., 1 nn. S., 1 Bl. 
Pgt mit (erneuertem) hs. Rt.

  (Schwach gebräunt).

687    Delassemens du boudoir

690    H. Drudo
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zeitung vom J. 1790 sagt unter Anderem von ihm: ‘er verräth 
glückliche Anlagen, eine lebhafte Phantasie und ein warmes 
Gefühl; seine Verse sind sehr sanft und wohlklingend. ...’“ 
(ADB XVI, 121 f.).

200,–

 695 Kleist, Heinrich v.: Gesammelte Schriften. Hrsg. von 
Ludwig Tieck. 3 Bde. Berlin: G. Reimer 1826. 18,1 x 
10,7 cm. LXVI, 330 SS. + 1 Bl., 418 SS. + 1 Bl., 340 
SS, 1 Bl. Älteres HLdr mit Rv. und erneuerten Rs.

  (Deckel etwas berieben, Vorsätze erneuert. Der 
Buchblock des dritten Bandes etwas kleiner; dieser 
Band mit ehemals radierter und mit Bleistift ergänz-
ter Bandbezeichnung im Titel und im Ganzen mit 
leichten Gebrauchsspuren. Sonst nur schwach ge-
bräunt).
Sembdner 41. Goed. VI, 104, 13. – Erste Gesamtausgabe. – 
Gegenüber den ebenfalls von Tieck herausgegebenen „Hin-
terlassenen Schriften“ von 1821 wurde diese Ausgabe um fünf 
Dramen und zwei Erzählungen nach den Erstdrucken ver-
mehrt. – Diese Gesamtausgabe machte Kleists Werk vor allem 
auch im Ausland bekannt (Sembdner).

  Abbildung Seite 226
500,–

Willems 1665 („Recueil piquant“). Graesse II, 435. Gay/
Lemonnyer II, 137 und III, 831.- Eine Kompilation von mehr 
oder weniger freizügigen Werken des Aeneas Silvius, Ph. Be-
roaldus, A. F. Melleman, M. Bosso, M. M. Pontanus, L. Areti-
nus zum Thema Liebe, Ehe, Frauen etc. – Das Werk erschien 
erstmals 1597 in Frankfurt a. M.

270,–

 *691 Gavarni, P. (d.i. S.-P. Chevalier): Le diable à Paris. 
Paris et les Parisiens. 2 Textbde. und 1 Tafelband in 
3 Bdn. Paris: J. Hetzel 1845 – 46. 25,7 x 17,3 cm. Mit 
zahlr. Textillustr. und 211 Tafeln von Gavarni (207) 
und Bertall (4). XXXII, 380; LXXX, 364 SS.; 211 Bll. 
(Tafeln). Dunkelgrünes HLdr mit Rt. und Rückenver-
goldung.

  (Leichte Bereibungen. Vereinzelt l. feuchtfl eckig).
Brivois 124; Sander 232; Carteret III, 203 – 207. Vicaire III, 241. 
– Erste Ausgabe. – „Jolies gravures sur bois, dans un text très 
varié, dû aux plus grand écrivains de l’époque“ (vgl. Carteret). 
– Schönes Exemplar.

600,–

 692 Grandville, J. J.: Les fl eurs animées. Introduction par 
A. Karr. Texte par Taxile Delord. 2 Tle in 1 Bd. Paris: 
G. de Gonet 1847. 27 x 17,8 cm. Mit 2 kolor. Holz-
stichfront. und 52 (50 kolor.) Stahlstichtafeln. 262 
SS.; 2 Bll., 236 SS. HLdr mit goldgepr. Rückentitel.

  (Etwas berieben u. bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. 
Text etwas feuchtfl eckig in den Rändern).
Carteret III, 286. Vicaire III, 133. Lipperheide Ub 15. – Zwei-
ter Druck der ersten Ausgabe dieses dekorativen Werkes von 
Grandville.

300,–

 *693 Hugo, Victor: La fi n de Satan. Dieu. Paris: Librairie Ol-
lendorff 1911. 27 x 18 cm. 2 Bll., 671 SS., 1 Bl., 1 w. Bl.

  Rotes HLdr auf 5 Bünden von M. Brisson (Signa-
turstempel) mit eingebundenem OrUmschlag; Kopf-
goldschnitt.

  (R. und Kanten etwas berieben).
= Oeuvres complètes de Victor Hugo, Poésie XI.

200,–

 *694 Kleist, Franz von: Zamori oder die Philosophie der 
Liebe in zehn Gesängen. Berlin: F. Vieweg d. Ältere 
1793. 18 x 11,2 cm. Mit gest. Front. von Cl. Kohl 
nach D. Chodowiecki. XIV SS., 1 Bl., 304 SS. HLdr 
mit Rs. und etwas Rückenvergoldung.

  (Berieben und bestoßen, Deckel etwas lichtrandig 
bzw. verblasst. Frontispiz verso etwas feuchtfl eckig, 
stellenweise etwas fi ngerfl eckig).
Hayn/Got. III, 572. Goed. V, 459,14. Rümann 525. – Erste 
Ausgabe. – „Die ungewöhnliche Fruchtbarkeit dieses jetzt 
ziemlich vergessenen Dichters verdient besondere Beachtung. 
Er wurde bei seinen Lebzeiten und unmittelbar nach seinem 
Tode viel gelesen und beurtheilt. Die Allgemeine Litteratur-

692    J. J. Grandville
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 696 Lessing, Gotthold Ephraim: Zur Geschichte und Lit-
teratur. Aus den Schätzen der herzoglichen Biblio-
thek zu Wolfenbüttel. 6 Tle in 3 Bdn. Braunschweig: 
Fürstl. Waysenhaus-Buchhdlg. 1773-1781. 20,5 x 
12,5 cm. Mit 2 gefalt. Tabellen. Ldr auf 5 Bünden 
mit je 2 Rs., Rv. und Filetenverg. auf den Deckeln.

  (Berieben und bestoßen, Kapitale t. etwas ausge-
franst; l. altersfl eckig und einzelne Blätter stark was-
serrandig).
Seifert 85. Goed. IV/1, 432, 125. – Erste Ausgabe.

250,–

 *697 Martialis, Marcus Valerius: Epigrammatum libri XV. 
Laurentii Ramirez de Prado Hispani, nouis commen-
tarijs illustrati. Cum indice ... Iosephi Langii Caesare-
mont ... Paris: M. Sonnius 1607. 22 x 17 cm. Titel in 
Rot und Schwarz mit Hz.-Druckermarke. 3 Bll., 388 
SS., 6 Bll., 373 SS., 15 Bll., 4 SS., 243 SS. Blindgepr. 
Schweinsldr auf 4 Bünden mit hs. Rt. und Messing-
schließen.

  (Etwas berieben und angestaubt. Rücken ab dem 
unteren Bund mit roter Farbe markiert, Vorderge-
lenk angebrochen, vereinzelt. l. altersfl eckig. Titel 
verso gestempelt).
Brunet III, 1491. Graesse IV, 424.

240,–

 698 Molière (d.i. Jean Baptiste Poquélin): Oeuvres avec 
des remarques grammaticales, des avertissemens et 
des observations sur chaque pièce par M. Bret. 6 
Bde. Paris: Compagnie des libraires associés 1804. 
20,3 x 12,2 cm. Mit gest. Porträtfront., 6 gest. Titel-
vign. und 33 Kupfertafeln von J. M. Moreau. Marmo-
riertes Kalbsldr mit je 2 Rs. und reicher Rv., Deckel-, 
Steh- und Innenkantenvergoldung sowie Gold-
schnitt.

  (Etwas berieben und angestaubt, Bd 4 mit kleiner 
Verletzung an oberem Kapital. Wenig altersfl eckig).
Vgl. Cohen/R. 716 ff.

450,–

 *699 Panormitanus, Antonius (d. i. A. Beccadelli): Herma-
phroditus. Primus in Germania editit et apophoreta 
adjectit. Coburg: Meusel 1824. 19 x 10,2 cm. XVI, 
406 SS., 1 Bl. Mod. Ldr mit Rückenschild.

  (Etwas berieben, Rücken l. verblasst, Vorsätze er-
neuert. Einige Textbll. stockfl eckig, Titel mit repa-
riertem Einriss und im Gelenkbereich verstärkt bzw. 
hinterlegt).
Hayn/Got. VI, 20. Gay/Lem. II, 465. Englisch 586. – Erste deut-
sche Ausgabe. Verfasst von dem in Palermo ansässigen Huma-
nisten Antonio Beccadelli (1394-1471) ist diese Ausgabe mit 
den kritischen Anmerkungen des Philosophen und Philologen 
Friedrich Carl Forbergs (1770-1848) versehen, die als „Aphore-
ten“ (kleine Beigaben zum Mitnehmen) die zweite Hälfte des 
Werkes ausmachen. Sie „bilden das werthvollste am Buche: 

695    H. v. Kleist
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‘Sammlung einiger hundert Epigramme aus den alten Auto-
ren, vornehmlich Material, soweit sie die Liebe in allen ihren 
Varianten betreffen, Hermaphroditus genannt’“(Hayn/Got.). 
„Dieser Nachtrag, ein vollständiges Handbuch alles dessen, 
was wir von dem Geschlechtsleben des klassischen Altertums 
wissen, hat die Forbergsche Ausgabe zu einem Buche von 
bleibender Bedeutung und unleugbarem wissenschaftlichem 
Werte gemacht ...“ (Englisch).

500,–

 700 Plautus, Titus Maccius: Comoediae XX superstites. 
Ex recensione Augusti Buchneri. Wittenberg: Röh-
ner für Z. Schürer 1540 (d.i. 1640). 15,1 x 8,7 cm. 
Mit illustr. Kupfertitel. 14 Bll., 881 (r. 882) SS., 36 Bll. 
Pgt mit hs. Rt., Vorderd. mit gepr. Monogramm *S*V* 
und Jahr „1651“.

  (Vord. fl ieg. Vorsatz mit kl. Eckausriss. Kupfertitel 
mit 2 alten Besitzeinträgen und späterem Mono-
grammstempel. Im Ganzen schwach gebräunt).
VD17 547:660201H. – Es gibt auch Exemplare dieser Ausgabe 
ohne Kupfertitel und solche mit richtig gedrucktem Jahr auf 
dem typograph. Titel.

200,–

 *701 [Propiac, Girard de]: Dictionnaire d’amour. Sécon-
de édition, rev. et ... augmentée. Paris: Chaumerot 
1808. 17 x 10 cm. VIII, 278 SS. Mod. Pp. mit Rücken-
schild.

  (Etwas berieben, Vorsätze erneuert, stellenweise 
l. altersfl eckig, Titel mit l. Knickfalten und l. ange-
staubt).
Gay/Lem. I, 907. Barbier I, 958.

240,–

 702 Reinick, Robert (Hrsg.): Lieder und Bilder. Bde 
1 u. 2 (Bd 1 unter d. Tit.: Lieder eines Malers mit 
Randzeichnungen seiner Freunde, Bd 2 auch unter 
d. Tit.: Deutsche Dichtungen mit Randzeichnungen 
deutscher Künstler I. Bd). Düsseldorf: (auf Kosten 
des Verfassers) 1838 bzw. Buddeus [1843]. 30,1 bzw. 
30,7 x 23,3 cm. Jeweils mit rad. illustr. Titel und 29 
rad. Randzeichnungen (Bd I dazu mit rad. Vignette 
am Schluss). 2 Bll., IV, 1 Bl., 61 SS., 1 Bl. + 2 Bll., 
29 gez. Bll., 1 Bl. Ln mit verg. Rt.(Lieder und Bilder. 
Band I./II.).

  (Bezüge mit leichten Alters- und Gebrauchsspuren. 
Innen nur stellenw. etwas altersfl eckig).
Rümann 1803 u. 1804. Brunsiek 88 u. 113. – Die Illustrati-
onen stammen von den besten Künstlern der Düsseldorfer 
Akademie, wie A. Achenbach, E. Bendemann, C. F. Lessing, R. 
Reinick, A. Rethel, W. Schadow, C. Scheuren, J. W. Schirmer, 
A. Schrödter, J. B. Sonderland, O. Speckter u.v.a.

200,–

 703 [Rollenhagen, Georg]: Froschmeuseler. Der Frösch 
und Meuse wunderbare Hoffhaltunge. ... Jn dreyen 
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weise etwas abgegriffen und fi ngerfl eckig, hinterer 
Teil mit kleinen Wurmspuren im äußeren Rand).
Seltene Gedichtsammlung der Augsburger Autorin und Kup-
ferstecherin Christiana Rosina Spitzel (1710-1740), Tochter des 
Kupferstechers Johann August Corvinus. 1738 erschien noch 
ein weiterer Teil.

200,–

 707 Wieland, Christoph Martin: Geschichte der Abde-
riten. Neu umgearbeitete und vermehrte Ausgabe. 
2 Bde. Leipzig: Weidmanns Erben und Reich 1781. 
17 x 10,5 cm. Mit 2 gest. Front. und 2 gest. Titelvi-
gnetten von Geyser nach Mechau. Unbeschnittenes 
Exemplar. 3 Bll., 416 SS.; 1 Bl., S. (5)-351. HLdr mit 
Rs. und verg. Rt.

  (Ecken gestaucht, einige Stoßspuren, etwas schmutz-
fl eckig. Rs. mit Fehlstelle. Vorsatz mit Namensstem-
pel, stellenweise etwas altersfl eckig, Ränder ange-
staubt).
Günther/Zeilinger 555. Deusch 37. Goed. IV/1, 557, 76. Rü-
mann 1252. – Erste illustrierte Ausgabe.

200,–

Büchern auffs newe mit fl eiß beschrieben. (Titelblatt 
fehlt). Magdeburg: Zacharias Dörffer 1608. 15,1 x 
9,5 cm. Mit 16 Textholzschnitten. 404 Bll., 2 w. Bl. 
(st. insges. 408 Bll., ohne das zweifarb. Titelblatt und 
das letzte von drei w. Bll. am Schluss). Pgt mit hs. Rt.

  (Vorsätze mit älteren Notizen, vord. fl ieg. Blatt teilw. 
abgerissen. Titel in Kopie beigefügt. Das erste vor-
handene Textbl. mit Eckausriss, stark tintenfl eckig 
und wie das folgende Bl. mit Wurmlöchern im 
Rand, auch einige weitere Blätter mit Wurmgängen. 
In der Vorrede ältere Tintenmarginalien, vereinzelt 
Unterstreichungen, alte Tintenpaginierung. Wie im-
mer stärker gebräunt, stellenw. etwas wasserrandig).
VD17 23:281328G. Dünnhaupt 3485, 13.4. Goed. II, 509, 3d. – 
Die vierte Ausgabe (EA Magdeburg 1595) und zugleich Ausga-
be letzter Hand des didaktisch-humoristischen Epos in Form 
einer Tierdichtung. Rollenhagen schöpft dabei aus der pseu-
dohomerischen „Batrachomyomachia“ aus äsopischen und 
anderen Fabeln, Reineke Fuchs und vielen alten Schwänken. 
Seine Verserzählung wird dabei zu einer satirischen Darstel-
lung der Zeitgeschichte und der Kämpfe der Reformationszeit.

240,–

 704 Rousseau, Jean-Jacques: A Christophe de Beaumont, 
Archevêque de Paris ... Amsterdam: Marc Michel 
Rey 1763. 16,4 x 9,5 cm. 1 Bl., XL, 159 SS., 1 nn. S. 
Marmor. Ldr mit Rs. und Rv.

  (Rücken und eine Ecke mit kl. Bezugsdefekten. 
Schwach gebräunt. Titel mit Besitzeintrag des Piaris-
tenkollegs Nikolsburg (Mikulov) 1783 und früherem 
Besitzeintrag).
Briefwechsel wegen des ergangenen Verbotes von Rousseaus 
„Émile“. – Der Erzbischof von Paris Christophe de Beaumont 
hatte den „Émile“ scharf angegriffen; Rousseau wehrte sich 
dagegen mit einem langen offenen Brief.

200,–

 *705 S.I.E.D.V.M.W.A.S. (Pseud.): Hippolytus redivivus id 
est remedium contemnendi sexum muliebrem. o. O. 
und Dr. 1644. 12,5 x 7 cm. Mit Hz.-Vignette auf dem 
Titel. 96 SS. Ldr mit Rs. und Rücken- und Fileten-
verg. auf den Deckeln, Goldschnitt.

  (Gelenke abgeplatzt, kleinere Fehlstellen an Kopf 
und Schwanz des Rückens, l. Alters- und Gebrauchs-
spuren).
Brunet III, 178. Graesse III, 285. VD17 3:646327S – Erste Aus-
gabe dieser erotischen Satire und ein „plaidoyer satirique en 
faveur de l’onanisme“ (Graesse).

200,–

 706 Spitzlin, Christiana Rosina: Poetische Ergötzungs-
Stunden. Augsburg: Mertz und Mayer 1731. 16 x 11 cm. 
Mit gest. Titelvignette. 14 Bll., 268 (recte 208) SS. 
Mod. HLn mit Buntpapierdeckeln.

  (Frontispiz bzw. Porträt nicht beigegeben. In den 
Rändern teils gebräunt und schmutzfl eckig, stellen-
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 *708 Basedow, Johann Bernhard: Elementarwerk. Ein ge-
ordneter Vorrath aller nöthigen Erkenntniß. Zum 
Unterrichte der Jugend, von Anfang, bis ins acade-
mische Alter. Zur Belehrung der Eltern, Schullehrer 
und Hofmeister, Zum Nutzen eines jeden Lesers, die 
Erkenntniß zu vervollkommnen. 4 Bände in 3.

  Kupfersammlung zu Basedows Elementarwerke. 2 
Lieferungen in 1 Band.

  Beschreibung ... der ... hundert Kupfertafeln. Erste 
53 Tafeln. (= Teil 1 von 2). Von Christian Hinrich 
Wolke.

  Zur Elementarischen Bibliothek. Das Methodenbuch 
für Väter und Mütter der Familien und Völker. – Zus. 
6 Bände.

  Dessau: Selbstverlag 1774/ Berlin und Dessau: Selbst-
verlag 1774/ Lpz.: Crusius 1782/ Altona Cramer 
(1770). 18 x 11 bis 20 x 25,5 cm. Mit 100 Kupfertaf. v. 
Chodowiecki, Berger, Schleuen, Schellenberg, Krüger 
u.a. (gezählt I-XCVI und X/1 u. 2 und XXI/1 bis 4).

  Marmor. Ldr (Methodenbuch), HLdr m. Rs. und spä-
tere marmor. Broschur.

  (Berieben und l. bestoßen. Vorderes Innengelenk 
des Tafelbandes gerissen. Teils l. gebräunt und al-
tersfl eckig – Kupfertafeln und Beschreibung der 
Kupfertafeln vereinzelt stärker. Kupfertafeln teils 
etwas ausgedruckt und gebrauchsfl eckig).

Bilderwelt 126 u. 127. Rümann 27. Engelmann (Chodowiecki) 
54, 57, 61-63. 117. Wegehaupt I, 79 und 81. Stark erweiterte 
und umgearbeiten Ausgabe des Elementarbuches mit der jetzt 
vollständigen Folge der Kupfer und dem ‘Methodenbuch’.

Hauptwerk des Hamburger Pädagogen, das im Sinne der Auf-
klärung alle Gebiete des Wissens wie in einer Enzyklopädie 
umfasst (Brüggemann-Ewers 52 ff.). In dem hier auch vorhan-
denen Methodenbuch, das als Einleitung zum Elementarwerk 
gedacht war, schreibt Basedow: „Die Schulen der gesitteten 
Bürger, aus welchen die meisten in das geschäftige Leben 
treten, bedürfen also einer gründlichen und gänzlichen Ver-
besserung. Aber dieselbe ist nicht möglich, so lange die übli-
chen Lehrbücher und Methoden viele sehr ausgebreitete Feh-
ler behalten. Diese Methoden und Lehrbücher sind weder in 
ihrem Anfange dem ganz leeren Verstande der Kinder, noch 
in ihrem Fortgange den Graden des natürlichen Wachsthums 
desselben angemessen.“ (S. 6f.).

3600,–

XIV. KINDER-  UND JUGENDBÜCHER
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Th./B. V, 88. – Der englische Kupferstecher, Illustrator und 
Maler H. K. Browne war unter dem Pseudonym Phiz der 
Hauptillustrator der Werke von Charles Dickens.

240,–

 *711 Brunhoff, Jean de: Le roi Babar. Paris: Èditions du 
Jardin des Modes (1933). 36, 3 x 26 cm. Mit zahlr. 
Farbillustr. 47 SS., 1 nn. S. Farbig illustr. OrHln.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Vereinzelt l. 
staubfl eckig).

  Dazu: Ders.: Histoire de Babar le petit éléphant. Pa-
ris: Hachette 1939. 35 x 25,5 cm. 47 SS., 1 nn. SS. 
HLn mit farbig illustr. OrVorderdeckelillustration.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Fünf Innen-
gelenke mit ehemals säurehaltigen Kleberückstän-
den).
Bd III der Babar-Serie in erster Ausgabe. – Beilage in späterer 
Aufl age und Bd I der Babar-Serie (EA 1931). – Brüggemann 
II, 45. Doderer I, 101 u. 212. Kaumkötter/Serke 308. – Walter 
Benjamin schrieb auf einem Briefbogen mit dem hutschwen-
kenden Babar Feriengrüße an Gretel Karplus: „ ... wenn das 
Schicksal mit Dir auch nur halb so kunstfertig umgeht, wie 
der Elefant mit seinem Hut, so werden dich diese Wochen 
... für viele düstere des vergangenen Frühjahrs entschädigen. 
Im Übrigen entstammt der Elefant dem besten unter den neu-
ern französischen Kinderbüchern ...“ (Benjamin Br V, 132). – 
Brunhoff studierte Malerei und brachte zusammen mit seiner 
Frau, der Pianistin Cécile Sabourad, diese ruhmreiche Bilder-
buchfi gur zu Papier.

450,–

 712 Fromageot, l’Abbé: Cours d’études des jeunes demoi-
selles. 8 Bde. Paris: Vincent 1772-75. 16,5 x 9,4 cm. 
Mit 6 gefalt. Kupferkarten. Marmoriertes KalbsLdr 
mit je 2 Rs. mit Vergoldung.

  (Leichte Bereibungen. Bibliotheksschild. Gering 
alters- und gebrauchsfl eckig).
Geographisches Lehrmittel für den Unterricht. Mit einer Welt-
karte in 2 Hemisphären sowie Karten von Frankreich, Asien, 
Afrika, Europa und Amerika. – Aus der Schlossbibliothek Dyck.

240,–

 *713 Gibass, Carl: Skizzen-Buch. Stuttgart: R. Chelius 
1853. 20 x 33 cm. Mit kolor. lithogr. Titel und 10 
kolor. lithogr. Tafeln. 20 SS. Illustr. OrHLn.

  (Etwas berieben und bestoßen, Rücken etwas 
 brüchig. Vordergelenk gebrochen. Finger- und 
stock fl eckig).
Katalog Benjamin 44. Kaumkötter/Serke 324. Wegehaupt III, 
1155. – Erste Ausgabe und seltene, frühe Publikation des 
Verlages Chelius. Die Tafeln im Querformat zeigen ländliche 
 Szenen mit südländischem Charakter.

300,–

 *714 Hoffmann, Wilhelm: Charakterbilder aus der Thier-
welt verschiedener Welttheile. Zur Belehrung und 
Unterhaltung der Jugend. Stuttgart: W. Nitzschke 
[1862]. 18,8 x 24 cm. Mit 12 kolor. Hz.-Tafeln von 

 709 Bertin, Théodore Pierre: Le passe-temps de l’enfance, 
ou le premier livre élémentaire; recueil encyclopé-
dique, instructif et amusant, mis à la portée du pre-
mier et du second âge. Bde 1-2 (von 4). Paris: Billois 
1810. 13,5 x 8 cm. Mit 49 Kupfertafeln. Bll., 165 SS.; 
2 Bll., 147 SS. Ldr mit je 2 Rs. und Rückenvergol-
dung.

  (Etwas berieben und bestoßen. Ein Textbl. mit repa-
riertem Einriss. Hs. Widmung auf beiden Vortiteln).

Nicht bei Gumuchian. – Reich illustriertes Anschauungswerk 
für Kinder aus sämtlichen Wissensgebieten mit Erklärungen 
der jeweiligen Bilder in Dialogform. Die Tafeln meist mit meh-
reren Abbildungen.

200,–

 *710 Browne, Hablot Knight: Home Pictures, sixteen 
domestic scenes of childhood. Drawn and etched. 
London: Cundall and Addey 1851. 17,1 x 19,5 cm. 
Mit illustr. rad. Titel und 16 radierten Tafeln. 2 Bll. 
Drucktitel und Inhalt. Handgebundenes rotbraunes 
Maroquin mit verg. Rt. und linearer R.- und Deckel-
vergoldung, sign. „Sangorski & Sutcliffe bound for 
Brentano’s“

  (Bezug minimal berieben. Innen teils leicht bis 
mäßig stockfl eckig).

711    J. de Brunhoff
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Titelbl. verso mit hs. Vermerk, sonst recht sauber).

Katalog Benjamin 121. Wegehaupt I, 1280. Seebaß I, 1143. 
– Erste Ausgabe der beliebten Sammlung von Berichten und 
Erzählungen über die Missionsarbeit mit hübschen Illustrati-
onen. „Dieses sehr beliebte, sehr hübsche Buch fi ndet sich 
selten vollständig mit beiden Teilen“ (Seebaß).

300,–

 *718 Scherer, Georg: Illustriertes deutsches Kinderbuch. 
Alte und neue Lieder, Märchen, Fabeln, Sprüche 
und Räthsel. 2. und 5. vermehrte Aufl . 2 Bände. 
Leipzig: A. Dürr 1873-77. 23 x 17 cm. Mit zahlr. Il-
lustr. im Text und auf Tafeln. VIII SS., 1 Bl., 175 SS.; 
3 Bll., 204 SS., 6 Bll. (Anzeigen). HLn bzw. späteres 
HLn mit montierten OrVorderumschlägen.

  (Etwas berieben und bestoßen. Bd. I etwas gebräunt 
und gebrauchsfl eckig, in Bd. II einige Textillustratio-
nen ankoloriert).

Vgl. Benjamin, GS IV, 303 (Das bucklichte Männlein). Kaum-
kötter/Serke 326. Seebaß I 1703. Rümann 2102. – Band I 
in fünfter, Bd II in zweiter Aufl age. – „Eins der schönsten 
deutschen Kinderbücher d. 19. Jahrh.“ (Seebaß).

240,–

 *719 Seidmann-Freud, Tom (Martha-Gertrud): Hurra, wir 
lesen! Hurra, wir schreiben! Eine Spielfi bel. (6.-9. 
Tsd.). Berlin: H. Stuffer 1932. 25 x 20,3 cm. Mit zahlr. 
Illustr. in Rot- und Schwarzdruck. 1 Bl., 60 SS., 2 Bll. 
Illustr. OrKarton von Susanne Ehmcke.

  (Etwas berieben und l. gebrauchs- bzw. alters-
fl eckig. Bunt- und Bleistifteintragungen von Kin-
derhand).

Spielfi bel Nr.1. – Kaumkötter/Serke 330. – Von Walter Benja-
min gelobte Fibel der Nichte Sigmund Freuds, die im Alter von 
15 Jahren ihren ursprünglichen Vornamen „Martha Gertrud“ in 
„Tom“ umbenennen ließ. Sie besuchte die Kunstschule in Lon-
don und gründete mit ihrem Ehemann Jakob Seidmann den 
Peregrin-Verlag. Benjamin lobt ihre pädagogische Leistung in 
höchsten Tönen, nämlich ihre Idee, Fibel mit Schreibheft zu 
verbinden und somit den kindlichen Neigungen entsprechend 
„dem Spielenden die Souveränität zu wahren, ihn keine Kraft 
an den Lehrgegenstand verlieren zu lassen und das Grausen 
zu bannen, mit dem die ersten Ziffern oder Lettern so gern als 
Götzen vor dem Kinde sich aufbauen ...“ (Walter Benjamin 
GS III, 267-272 und 311-314). – Hier mit dem seltenen letzten 
Blatt „Geleitwort für die Erwachsenen“.

  Abbildung Seite 232
400,–

 *720 Seidmann-Freud, Tom (Martha-Gertrud): Hurra, wir 
rechnen! Berlin: H. Stuffer 1931. 25 x 20,3 cm. Mit 
zahlr. Illustr. in Rot- und Schwarzdruck. 1 Bl., 60 SS., 
2 Bll. Illustr. OrKarton von Susanne Ehmcke.

  (Etwas berieben und bestoßen, l. gebrauchsfl eckig. 
Bunt- und Bleistifteintragungen von Kinderhand).

W. Votteler. 1 Bl., 54 SS. HLn mit farbig illustr. Or-
Umschlag.

  (Etwas berieben und bestoßen, Rückdeckel etwas 
braunfl eckig. Rücken und Kanten mit Leinenstreifen 
überklebt. Vorsätze erneuert. Einige hinterlegte kl. 
Randeinrisse, l. braun- bzw. fi ngerfl eckig).
Katalog Benjamin 73. Wegehaupt II, 1619. Seebaß I, 941. – 
Erste Ausgabe. – Kräftig kolorierte Tafeln mit Jagdszenen.

300,–

 *715 Kinderbücher. Konvolut von 3 illustr. Werken ver-
schiedener Aufl agen. Berlin, Wien und Breslau 
1845-71.

  1.) Dielitz, Theodor: Reisebilder für die Jugend be-
arbeitet. (2. Aufl .). Berlin: Winckelmann u. Söhne 
(1845). 18,5 x 13,5 cm. Mit 8 kolor. lithogr. Tafeln 
von Theodor Hosemann. VI, 313 SS. OrPp. / 2.) Pod-
laha, Wilhelm (Hrsg.): Erzählungen des Pfarrers von 
Kirchthal. Wien: Fr. Beck 1848. 15,8 x 10,4 cm. Mit 6 
kolor. lithogr. Tafeln von Hasslwander. VIII, 167 SS. 
Ln mit goldgepr. Deckeltitelvignette. / 3.) Thalheim, 
Louise: Maientage des Lebens. Drei Erzählungen. 
Breslau: E. Trewendt 1871. 18,6 x 13,4 cm. Mit 4 
kolor. lithogr. Tafeln von der Verfasserin. 1 Bl., 151 
SS. HLn mit Rt. und Rv.

  (Einbände mit l. Gebrauchs- und Bereibungsspuren. 
Vereinzelt etwas stock- und fi ngerfl eckig).
(1) Wegehaupt I, 481. Brieger, Hosemann 83. / (2) Rümann 
640. Seebaß I, 1460. Katalog Benjamin 144. – Erste Ausgabe. / 
(3) Katalog Benjamin 174. Seebaß II, 2036. – Erste Ausgabe.

400,–

 716 Lecture à ma fi lle ou morceaux choisis des meilleurs 
poètes et orateurs chrétiens. Paris: Le Fuel (um 
1820). 13 x 8 cm. Mit Stahlstichtitel und 6 Stahl-
stichtafeln von Dupréel nach Tourcati. 6 Bll., 203 
SS. Rotes Maroquin mit reicher, ornamentaler Rv., 
verg. Deckelfi leten und Bordüre, Steh- sowie Innen-
kantenvergoldung und Goldschnitt.

  (Kaum bestoßen, geringfügiger Kratzer am Rücken-
gelenk. Wenige Altersfl eckchen).
Rolland, Conseils pour former une bibliothèque 5795. – De-
korativer Band.

200,–

 *717 Linder, Johannes: Die Missionskinder. Ein Weih-
nachts- & Neujahrsgeschenk herausgegeben zum 
Besten einer Missions- Kinderanstalt. 2 Tle. in 1 Bd. 
Basel: F. Schneider 1841-42. 13 x 11,5 cm. Mit 2 
lithogr. Titeln mit Vignetten (inkl. Paginierung), 
12 lithogr. Tafeln von Mauer und Hasler sowie 10 
lithogr. Notenbeilagen. VIII, 258 SS.; VI, 266 SS. 
Illustr. OrLn.

  (Leichte Bereibungen und Gebrauchsfl ecken. Vor-
dergelenk angebrochen, erste Lage etwas gelockert; 
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Spielfi bel Nr. 4. – Vgl. Kaumkötter/Serke 330. – Erste Ausgabe 
und letzter Band der Fibelreihe.

400,–

 *722 Tischer, Karl von: Die kleinen Schmetterlingsfreun-
de. Ein Weihnachtsgeschenk für Kinder. Leipzig: 
H. Gräff 1806. 17,7 x 12,2 cm. Mit 4 kolor. Kupfer-
tafeln. 4 Bll., 136 SS. Pp.

  (Etwas berieben, am Rücken beschabt; l. bestoßen. 
Vereinzelt etwas stockfl eckig).
Katalog Benjamin 176. Wegehaupt I, 2131. Stuck-Villa 275. 
– Erste Ausgabe der Schmetterlingskunde für die Jugend, ver-
fasst von dem Zollbeamten Karl von Tischer (1777-1849).

240,–

Spielfi bel Nr. 3. – Kaumkötter/Serke 330. – Erste Ausgabe der 
Rechenfi bel die als Nachfolger der ersten beiden Schreibfi beln 
erschien.

400,–

 *721 Seidmann-Freud, Tom (Martha-Gertrud): Hurra, wir 
rechnen weiter! Berlin: H. Stuffer 1932. 25 x 20,3 cm. 
Mit zahlr. Illustr. in Rot- und Schwarzdruck. 1 Bl., 
58 SS., 2 Bll. Illustr. OrKarton von Susanne Ehmcke.

  (Etwas berieben und l. bestoßen, l. Gebrauchspu-
ren. Bunt- und Bleistifteintragungen von Kinder-
hand).

719    T. Seidmann-Freud
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 *723 Ajalbert, Jean: Les Chansons de Sao van Di. Paris: 
Louis-Michaud [1910]. 25,5 x 16,4 cm. Mit Frontispiz 
in Heliogravüre, 12 Farbtafeln und zahlr. Abb. im 
Text. 1 Bl., (103) SS. Farbig illustr. OrBroschur.

  (Berieben, gebrauchs- und altersfl eckig. Bindung 
gelockert, feuchtfl eckig).

Ex. 460/ 870 (GA 912) auf Alfapapier. – Monod 68.

200,–

 *724 Apuleius: Amor und Psyche. Übertragen von Eduard 
Norden. (Leipzig: H. Seemann Nachf. 1902). 26,6 x 
21,3 cm. Mit Frontispiz und 24 Textillustrationen (6 
ganzs.) sowie reichem Jugendstil-Buchschmuck von 
Walter Tiemann. 63 SS., 1 nn. S. OrLn mit Rt. und 

illustr. Deckeltitel von W. Tiemann; Kopfgoldschnitt.
  (Heftung leicht gelockert).

200,–

 725 Balzac, Honoré de. – Behmer, Marcus: La Fille aux 
yeux d’or. Zehn Zeichnungen. Leipzig: Poeschel & 
Trepte 1905. 37 x 28 cm. Mit 9 (von 10) sign. Kli-
scheedrucken (ca. 14 x 11 cm) nach Zeichnungen 
von Marcus Behmer. Lose Bll. in OrUmschlag.

  (Etwas angestaubt und vergilbt. Tafeln l. gebräunt 
und staubfl eckig).

Nr. 26 von 35 Exemplaren mit jeweils vom Künstler signierten 
und nummerierten Tafeln. – Es fehlt Tafel Nr. III. – Vgl. dt. 
Ausg. 1904: Schauer II, 45.

210,–

XV.  L ITERATUR DES 20. JAHRHUNDERTS
ILLUSTRIERTE WERKE BIS  1945

727    O. J. Bierbaum/F. v. Bayros
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goldgepr. Innenkantenfi leten und blau-goldenen 
Vorsätzen. Mit OrSchutzumschlag und OrPpKassette 
mit Deckeltitel.

  (Kassette und Schutzumschl. etwas altersfl eckig. 
Titel bl. am R. m. 2 kl. Flecken).

Nr. 224 von 600 Exemplaren. – Prachtausgabe. Gedruckt nach 
Angaben von O. J. Bierbaum bei Joh. Enschede en Zonen in 
Haarlem. – Schauer I, 108 und II, 54. Hayn/Got. IX, 62. Brett-
schneider S. 13, 31.

  Abbildung Seite 233
700,–

 728 Die Bücher der Abtei Thelem. 22 Bde der Reihe. 
München: Georg Müller 1910-19. 15 x 9,5 cm bis 
17 x 11 cm. Mit einigen Illustr. nach den Original-
ausgaben. OrHLr und OrLdr.

  (Meist nur geringe Altersspuren).

Vorhanden die Bände 1-12, 15-18, 25-27, 31 und 32. Mit Wer-
ken von Laurence Sterne, J. G. Müller, D. Diderot, T. G. Smol-
lett, M. G. Thümmel, J. G. Schnabel u.a. – Insgesamt sind wohl 
34 Bände erschienen.

500,–

 *729 Cellini, Benvenuto: [Selbstbiographie]. Deutsch von 
Goethe. [Berlin:] B. Cassirer 1913. 25 x 19,5 cm. Mit 
303 OrLithographien von Max Slevogt. 3 Bll., 423 
SS., 1 nn. S. Druck auf Hadernpapier. OrHPgt m. Rs. 
u. Rückenvergoldung.

  (Kaum berieben, wenig staubfl eckig).

Rümann 12 a. Sievers/Waldmann 496-798.

200,–

 *730 Crébillon d. J. [Claude-Prosper Jolyot de Crébillon]: 
Sittenbilder unserer Zeit gefolgt von Die Geschichte 
der Zaïrette von J. le Riche de la Popelinière. Zum 
ersten Male & vollständig in die deutsche Sprache 
übertragen von Max Hecker. (Nach dem im Jahre 
1875 A Venise [Bruxelles] Chez Bellopalazzo Impri-
meur erschienenen Neudrucke). Privatdruck Leipzig 
1911. 21,6 x 17 cm. Mit illustr. Doppeltitel, Schluss-
vignette und 11 lose beigegebenen Tafeln in Helio-
gravüre von Choisy le Conin (d.i. Franz von Bayros). 
214 SS. HPgt mit verg. Rt. und Marmorpapierbezug.

  (Deckelkanten etwas berieben. Im Ganzen schwach 
gebräunt).

Nr. 271 von 500 Ex. – Brettschneider 39. – Erste Ausgabe der 
Illustrationen von Bayros.

200,–

 731 Diderot, Denis. – 3 Werke in Neudrucken. 3 Bde. 
Leipzig: Insel bzw. München und Leipzig: G. Müller 
1904-1907. 16 x 12 bis 18 x 12 cm. OrLdr bzw. Or-
Pgt.

  (Geringe Altersspuren).

 *726 Banville, Théodore de: Les Princesses. Paris: A. & F. 
Ferroud (successeur) 1904. 27,2 x 18,4 cm. Mit rad. 
Frontispiz, rad. Titelvignette, 20 Radierungen auf 
Tafeln, rad. Kopf- und Schlussvignette von E. 
Decisy nach Georges Rochegrosse. VI, 1 Bl., 42 SS., 
2 Bll., 1 w. Bl. Druck in Rot und Schwarz, die Text-
seiten mit ockerfarbenen Ornamenteinfassungen 
von Rochegrosse.

  Handgebundenes hellbraunes Maroquin mit verg. 
Rt., reicher ornamentaler Rv. und Deckelbordüre mit 
Intarsien in Grün und Grau, verg. Stehkantenfi leten 
und Dublüre mit grünen Intarsien und fl oral gemus-
tertem Seidenmoiré, sign. L. Durvand; Goldschnitt; 
eingebunden OrUmschlag mit rad. Titelvignette. In 
OrSchuber.

  (Hintere Schuberkante teils gelöst. Die  Deckelbezüge 
mit kl. schwachen Verfärbungen).

Nr. 384 von 270 Exemplaren (num. 131-400) auf Velin 
d’Arches. – Monod 934. Carteret IV, 56. – Der Buchbinder Lu-
cien Durvand (1852-1924) begründete 1889 das ‘Syndicat des 
patrons-relieurs’ und wurde später als Professor an die von 
Jules Lemâle gegründete Buchbinderschule berufen.

600,–

 727 Bierbaum, Otto Julius: Das schoene Maedchen von 
Pao. Ein chinesischer Roman. München: Georg Mül-
ler 1910. 31,5 x 21,5 cm. Mit 7 ganzseitigen Illustr. 
und Vign. von Franz v. Bayros. 4 Bll., 210 SS., 2 Bll.

  Blaues OrLdr nach Entwürfen von Paul Renner mit 
reicher Deckel- und Rückenvergoldung, breiten 

726    T. de Banville
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  (Kaum Gebrauchsspuren. Ränder der Tafeln papier-
bedingt l. gebräunt. Abklatsch des Textblattes auf 
dem Innendeckel der Mappe sowie kl. hs. Wid-
mung).

Schauer I, 50. Vgl. Hofstätter 141.

200,–

 *735 Firn, Edgar (d.i. Karl Döhmann): Bibergeil. Pedanti-
sche Liebeslieder. Berlin: A. R. Meyer [1919]. 20,7 x 
15,9 cm. Mit illustr. Umschlagtitel von Georges 
Grosz. 8 Bl. OrUmschlag, eingebunden in marmor. 
Umschlag mit hs. Deckeltitel; in mod. Pappschuber.

Eines von 20 Exemplaren (dieses abweichend vom Druck-
vermerk ohne festen Einband), im Druckvermerk vom Dich-
ter signiert (Gesamtaufl . 1020 Ex.). – Aus der Reihe ‘Lyrische 
Flugblätter’. – Josch D 19. Raabe 144/58.

  Abbildung Seite 236
200,–

 *736 Flaubert, Gustave: Herodias. Berlin: E. Weiss 1919. 
37,5 x 33,5 cm. Mit 6 OrLithos von Max Slevogt. 16 
Bll. OrHPgt mit verg. Deckeltitel.

  (Bis auf wenige Einbandbereibungen gutes Exemp-
lar).

Nr. 23 von 150 Ex. (GA 200). – Rümann 21 b. Söhn 188-193. 
– Entgegen den Anmerkungen im Druckvermerk dieses num. 
Ex. nicht wie angegeben in Ganzpergament gebunden und 
ohne Signaturen auf den Lithos.

200,–

Vorhanden: Briefe an Sophie Voland. 1904. / Die geschwät-
zigen Kleinode. Illustr. v. Franz von Bayros. 1906. – Ex. 578 
(v. 1000). / Der japanische Prinz. Illustr. v. Bayros. 1907. – Ex. 
756 (v. 1100).

200,–

 732 Duhamel, Georges: Un maître et une école. Paris: 
Ph. Gonin 1938. 32,5 x 26 cm. Mit Textholzschnitt 
und Holzschnittinitiale von Aristide Maillol. 4 (2 w.) 
Bll., 10 SS., 4 (2 w.) Bll.

  HMaroquin mit Lederintarsien und goldgepr. Titel 
auf Rücken. Pp.-Schuber.

  (Minimal berieben und l. angestaubt).
Nr. 114 von 125 Ex. auf Auvergne-Papier, mit Nummerierung 
und Initialen des Verlegers im Druckvermerk.

300,–

 733 Ferry, Gabriel: Der Waldläufer. Übersetzt von Julius 
Hoffmann. Berlin: Propyläen (1921). 33 x 25,5 cm. 
Mit 1 sign. OrRadierung auf Japan und 66 OrKreide-
lithographien (dav. 9 ganzseitig) von Max Slevogt. 
359 SS., 3 Bll. OrLdr m. OrSchuber.

  (Rücken etwas aufgehellt).
Nr. 68 der VA von 300 Ex. mit der signierten OrRadierung (GA 
1500 Ex.). – Rümann 20a. Söhn 405-471.

400,–

 *734 Fidus (d.i. Hugo Höppener): Naturkinder. Minden: 
J. C. C. Bruns (1902). 48 x 34 cm Folge von 10 Licht-
drucktafeln mit 1 Textbeilage. Illustr. OrLn-Mappe.

730    Crébillon d. J./F. v. Bayros
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 *737 France, Anatole: Thaïs. Illustrations de Raphaël Frei-
da. Paris: Plicque 1924. 25,5 x 19,5 cm. Mit 9 Tafeln 
und 7 Textillustrationen sowie Buchschmuck von 
R. Freida. 5 Bll., 209 SS., 2 Bll.

  Ziegelrotes Nigerleder, Deckel mit einem sich über-
lagernden Muster aus verschiedenfarbigen Intarsi-
en mit schwarzer oder breiter goldener Einfassung 
sowie Goldpunkten, auf dem Vorderdeckel aus 
kleinen Goldquadraten der Titel THAÏS, Rücken 
mit verg. Rt. und zwei grünen Intarsien mit breiten 
Goldlinien; im vord. Innendeckel sign. „R. Gozzi-
Modena“; Kopfgoldschnitt. Illustr. OrBroschur-Um-
schlagdeckel eingebunden.

  (Stellenw. schwach stockfl eckig).
Nr. 689 v. 700 Ex. auf Velin de Rives mit Wasserzeichen des 
Verlegers. – Carteret IV, 171. Monod 4960.

3000,–

 738 Goethe, Johann Wolfgang v.: Der Mann von fünfzig 
Jahren. Berlin: Bruno Cassirer 1922. 32,2 x 25 cm. 
Mit 35 Illustrationen nach Max Liebermann in Holz-
stich von O. Bangemann und M. Hönemann. 76 S., 
1 Bl. OrHPgt mit Deckelillustration.

  (Etwas berieben und gebrauchsfl eckig. Oberer Rand 
feuchtrandig).
Nr. 410 von 600 Ex. – Schauer II, 86.

200,–

 739 – Goethe, Johann Wolfgang v.: Die Novelle. Berlin: 
Bruno Cassirer 1921. 32 x 24 cm. Mit 19 Textholz-
schn. v. O. Bangemann nach Federzeichn. v. Max 
Liebermann. 34 S., 1 Bl. Illustr. OrPgt.

  OrHpgt mit Deckelillustration.
  (Gutes Exemplar).

Nr. 339 von 600 Ex. im Druckvermerk vom Künstler signiert. 
– Rodenberg 282. Schauer II, 86.

200,–

 740 – Goethe, Johann Wolfgang v.: Reineke Fuchs. Wei-
mar: G. Kiepenheuer 1916. 38 x 28 cm. Mit 47 (da-
von 22 ganzs.) OrHolzschnitten von Walter Klemm. 
172 SS., 1 Bl. OrLdr,  gebunden bei H. Fikentscher, 
Leipzig.

  (Berieben und gering bestoßen mit kl. Bezugs-
defekten; innen nur unbedeutende Alters- und Ge-
brauchsspuren).
Nr. 150 v. 150 Ex. der Vorzugsausgabe (GA 650). Hier alle 22 
ganzseitigen Illustr. signiert. – Sennewald 95, 16, 2.

500,–

 *741 Goll, Ivan: La Chanson de Jean sans Terre./ Deuxi-
ème livre ... / Troisième livre ... 3 Bde. Paris: Èdi-
tions Poésie 1936-39. 20,7 x 13 cm. Mit 3 (2 auf 
Einbänden, davon 1 wh.) Illustr. nach M. Chagall 

735    E. Firn/G. Grosz

740    J. W. v. Goethe/W. Klemm
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Nr. 43 von 100 Ex. der VA mit Frontispiz-Radierung (GA 300). 
– Sennewald 218, 23, 3.

250,–

 744 Heine, Heinrich: Spanische Romanzen. Berlin: Propy-
läen Verlag 1921. 32,2 x 24,5 cm. Mit rad. Titelvign. 
und 10 rad. Tafeln von Hugo Steiner Prag. 92 SS., 1 Bl. 
HLdr mit Rs., Rv. und Kopfgoldschnitt in Pp.-Schuber.

  (Geringe Bereibung an den Ecken. Sauberes Exem-
plar).

Nr. 65 von 200 Ex. (GA 250), im Druckvermerk vom Künstler 
signiert. – Sennewald II, 217, 21.2. Schauer II, 94.

300,–

 *745 Hölderlin, Friedrich: Sämtliche Werke. Historisch-
kritische Ausgabe unter Mitarbeit von Friedrich See-
bass besorgt durch Norbert F. Hellingrath u.a. 6 Bde. 
München u. Leipzig: G. Müller 1913-16 (Bde 1, 4 
und 5). / Berlin: Propyläen Verlag 1922-23 (2, 3 und 
6). 21,5 x 13,5 cm. Mit einigen Illustrationen. OrHLdr

  (Rücken unterschiedlich aufgehellt).

Alle Bände im seltenen Erstdruck.
450,–

 746 Hoffmann, E.T.A.: Die Elixiere des Teufels. Hrsg. 
und eingeleitet von Georg Ellinger. Berlin: H. Grote 
1907. 24 x 17,5 cm. Mit Porträt E.T.A. Hoffmanns, 
9 ganzs. Illustr., Textabb. und Buchschmuck nach 
Vorlagen von Hugo Steiner-Prag. XVIII SS., 1 Bl., 283 
SS. OrLdr m. Rt., Filetenumrahmung der Deckel, 
Goldschnitt.

Sennewald 214, 07,1. – Schönes Exemplar.

300,–

und D. Galanis. 61 SS., 1 Bl.; 43 SS., 1 nn. S., 2 Bll.; 
60 SS., 2 Bl. OrBroschur mit 2 Deckelillustr.

  (Broschur l. gebräunt und etwas bestoßen. Ränder 
vereinzelt etwas stockfl eckig).

Eines von 500 Ex. (Bd I GA 506) bzw. eines von 600 Ex. (Bd 
III, GA 615) auf Velinpapier, alle drei Bände mit eigenhändi-
ger Widmung von I. Goll an den französischen Schriftsteller 
Léon-Paul Fargue auf den Vorsätzen. – Erste Ausgabe eines 
der Hauptwerke des französischen Dichters Goll (1891-1950). 
– Monod (Bd.I) 5560.

1500,–

 *742 Hartmut, Walter: Alice und andere Novellen. Berlin: 
Propyläen Verlag 1922. 23,5 x 16,5 cm. Mit 1 sign. 
OrRadierung auf Japan („Trapper mit Pferd“) und 6 
Textillustrationen in Strichätzung von Max Slevogt. 
125 SS., 1 nn. S., 1 Bl. Türkisblaues OrSaffi an mit 
verg. Deckel- und Rückentitel.

  (Minimale Bereibungen, vereinzelt. l. angestaubt).

Nr. 90 von 150 Ex. der VA auf Van Gelder-Bütten mit der Or-
Radierung auf Japan. – Rümann 42 b. Söhn 547 a.

200,–

 743 Hebbel, Friedrich: Maria Magdalena. Ein bürgerli-
ches Trauerspiel in drei Akten. Berlin: Propyläen 
Verlag 1923. 21 x 15 cm. Mit rad. Porträtfrontispiz 
und 9 ganzseitigen OrRadierungen von Hugo Stei-
ner-Prag (alle signiert). Titel, 115 SS., 1 Bl.

  Ldr auf 4 Bünden m. Rs., Rv. Vorderdeckel m. zen-
traler Vign. mit Blütendekor, Kopfgoldschnitt; sig-
niert „Handeinband Fritzsche A.-G.“.

  (Vorsätze m. Bräunungen durch Klebefi lm).

741    I. Goll



238

 *747 Hofmannsthal, Hugo von: Gesammelte Werke. 6 
Bände. Berlin: S. Fischer 1924. 20,5 x 12,5 cm. Or-
Pgt.
Nr. 58 von 300 Ex. der Vorzugsausgabe, vom Autor in den 
Bänden 3 und 6 signiert. – Jacoby 85.

2400,–

 748 – Hofmannsthal, Hugo von: Drei Erzählungen. Leip-
zig: Insel 1927. 28,7 x 19,2 cm. Mit 1 sign. OrLitho-
graphie als Frontispiz und 24 (davon 3 ganzseitigen) 
Illustrationen von Alfred Kubin. 61 S., 1 nn. S., 1 
Bl. Braunes Saffi anleder mit geprägter Rücken- und 
Deckelvergoldung.

  (Rücken, Kanten und Ecken etwas berieben. Flie-
gende Vorsätze minimal leimschattig).
Nr. XII von XL Exemplaren der Vorzugsausgabe auf Japanpa-
pier (insges. 670 Ex.). – Raabe 323. Marks A 97. – Beinhaltet 
das „Märchen der 672. Nacht“, „Reitergeschichte“ und „Erleb-
nis des Marschalls von Bassompierre“.

1000,–

 *749 Horatius Flaccus, Quintus: Carmina. / Odes. Texte 
latin et traduction en vers par le Baron Delort. Texte 
revue par Madame Michel Roussier. Ed. par Ph. Go-
nin. 2 Bände. Paris: Ph. Gonin 1939. 21 x 13,5 cm. 
Mit 118 Holzschnitten (dav. 4 auf den Deckeln) von 
Aristide Maillol. 4 w. Bll., 4 Bll., 179 SS., 1 nn. S., 1 
Bl., 4 w. Bll. + 3 w. Bll., 1 Bl., 278 SS., 1 Bl., 4 w. 
Bll. Lose Bogen in OrUmschl. in OrPp.-Decken und 
-Schubern.

  (Leichte Bereibungen sowie Gebrauchsfl ecken an 
Pp.-Deckeln und Schubern. Innen sauber).
Nr. 221 von 200 Ex. der Normalausgabe auf Hanfpapier (GA 
400) im Druckvermerk vom Verleger numeriert und para-
phiert. – Monod 6091.

1200,–

 *750 Joyce, James: Ulysse. Trad. de l’anglais par Auguste 
Morel assisté par Stuart Gilbert. Traduction entière-
ment revue par Valery Larbaud avec la collaboration 
de l’auteur.

  Paris: La Maison des Amis des Livres (Adrienne 
Monnier) 1929. 23 x 18 cm. 4 Bll., 870 SS.,1 Bl. HLdr 
m. 2 Rs. und eingebundenem OrUmschlag.

  (Gelenke gerissen, Kanten, Ecken und Kapitale be-
rieben und mit minimalen Bezugsfehlstellen. Gelo-
ckert).
Nr. 725 von insges. 875 Exemplaren. – Slocum D 17. Erste 
französischsprachige Ausgabe. – Adrienne Monniers Buch-
handlung und Leihbücherei in Paris war Treffpunkt vieler 
Literaten wie W. Benjamin, A. Gide und J. Joyce. Adrienne 
Monnier war auch selbst literarisch tätig und schrieb Gedichte. 
W. Benjamin übersetzte ein Gedicht von ihr, das am 8.11.1932 
in der ‘Kölnischen Zeitung’ veröffentlicht wurde.

1000,–

748    H. v. Hofmannsthal/A. Kubin

749    Q. Horatius Flaccus/A. Maillol
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 751 Kleist, Heinrich von: Penthesilea. Ein Trauerspiel. 
München: Goltz 1917. 30,5 x 23 cm. Mit 21 OrLitho-
graphien von Richard Seewald (inkl. illustr. Titel). 
Von den 8 ganzseit. Illustr. sind 5 koloriert. 3 Bll., 
129 SS. OrHLdr m. Rt. und Deckelillustr. von A. Köll-
ner, Leipzig.

  (Minimal berieben).
Nr. 136 von 140 Ex. der VA. auf holländischem Hadern-Büt-
ten, vom Künstler signiert (GA 200 Ex.). – Jentsch L 36-56. 
Schauer II, 114.

240,–

 *752 Kurz, Isolde: Die Gnadeninsel. Legende. Stuttgart, 
Heilbronn: Walter Seifert 1921. 23,2 x 15,2 cm. Mit 4 
ganzs. sign. OrLithographien von Erich Gruner. Den 
Text schrieb Will Weber. Initialen in Rot. 100 SS. 
Druck auf handgeschöpftem Zandersbütten.

  Handgebundenes, olivgrünes Maroquin mit verg. Rt. 
und dekorativer R.-, Deckel-, Steh- und Innenkan-
tenvergoldung (sign. Hübel & Denck, Leipzig), die 
Deckel, eingefasst von Flechtbandbordüre, mit in 
Rechtecke unterteiltem Feld, in jedem zweiten Feld 
ein Blumenstempel; Goldschnitt.

  (Einband mit geringen Bereibungen).
Dritter Domina-Druck. – Rodenberg I, 348, 3. – Unnummerier-
tes Exemplar der Vorzugsausgabe auf Bütten in Handeinband 
(30 Ex.).

300,–

 753 La Fontaine, Jean de: Quelques Fables. Illustrées par 
Jules Chadel. Préface de Albert Thibaudet. Dijon: 
Les Cent Bibliophiles 1927. 33 x 24,5 cm. Mit 74 
(7 ganzs., davon 1 sign.) Illustrationen in OrHolz-
schnitt in verschied. Brauntönen und 19 Initialen in 
OrHolzschnitt von J. Chadel sowie 3 Faksimiles. 2 
Bll., XIV, 1 nn. S., 103 SS., 1 nn. S., 3 Bll., 1 w. Bl.

  Handgebundenes Maroquin von Henri Blanchetière: 
Die tabakbraunen Deckel mit einem olivfarbenen 
Rahmen, abgeteilt durch dunkelbraune Streifen, im 
Rahmen ein tabakbraunes mäanderförmiges Ran-
kenornament mit grünen Blättern, doppelte verg. 
Stehkantenfi leten, Dublüre aus olivfarbenem Maro-
quin mit Rahmen in Braun; Rücken mit fünf Bün-
den, 2 Felder mit verg. Titel, die übrigen drei mit 
blattbesetztem Mäandermuster wie auf den Deckeln; 
Vorsätze aus braunem Seidenmoiré und Buntpapier 
in Braun-Goldtönen; Goldschnitt. In ledereingefass-
tem OrSchuber, mit Papierbezug von den Vorsätzen. 
Eingebunden OrUmschlag.

  (Schuberkanten leicht berieben, Einband am vorde-
ren R.gelenk oben und unten gering aufgeplatzt).
Nr. 75 von 121 Ex. (für Adolphe Messimy). – Zusätzlich einge-
bunden 2 sign. OrAquarelle von Chadel, 1 e. Brief von Chadel 
und 1 vom Verleger, eine Menükarte der Cent Bibliophiles 
„Diner de La Fontaine“ sowie der Prospekt. – Monod 6735.

750,–

750    J. Joyce

752    I. Kurz
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 *756 Louÿs, Pierre: Histoire du roi Gonzalve et des douze 
princesses. Madrid: Aux dépens d’un bibliophile [d.i. 
Paris: René Bonnel 1927]. Mit Frontispiz (Autogr.-
Faksimile). 2 w. Bll., 35 Bll., 3 w. Bll. OrUmschlag.

  (Kleine Mängel an Kopf und Schwanz des Rückens).

Nr. 88 von 100 Ex., auf Velin de Hollande Pannekoek. – Sel-
tene erste Ausgabe. – Perceau 388.

250,–

 *757 – Louÿs, Pierre: Manuel de civilité pour les petites 
fi lles à l’usage des maisons d’éducation. „Londres“ 
[d.i. Nizza] 1948. 24,5 x 16,6 cm. Mit 12 farbigen ero-
tischen Tafeln nach aquarell. Zeichnungen. 2 Bll., 
104 SS. Druck in Schwarz und Grün. Lose Lagen in 
OrUmschlag.

  (Stellenw. schwache Fingerspuren am Rand).

Nr. 152 von 271 Ex. auf Velin de Rives (insges. 299 Ex.). – Pia 
802. Vgl. Bilderlexikon II, 639: „nach dem Vorbild der alten 
Erziehungsbücher Aphorismen von letzter Grazie und Frech-
heit für ein junges Mädchen in allen Lagen ...“

250,–

 758 Mardrus, Jacques Charles: Histoire du portefaix avec 
les jeunes fi lles. Paris: R. Kieffer 1920. 25 x 16 cm. 
Mit kolor. Titel und zahlr. Textillustrationen von J. 
Hamman. 2 Bll., 135 SS., 3 Bll. Brauner OrMaroquin 
mit Rt., Rücken- und Deckelillustration (Verlagsein-
band René Kieffer).

  (Kanten etwas berieben. Ränder l. gebräunt).

Nr. 543 von 550 Ex. auf „Vélin de cuve“. – Carteret V, 132. 
Monod 7744.

390,–

 759 Musil, Robert: Die Verwirrungen des Zöglings Tör-
leß. München und Leipzig: Georg Müller 1911. 17,2 x 
11,8 cm. 318 SS., 1 Bl. OrPp.

  (Unbedeutende Altersspuren).
200,–

 760 Neudrucke älterer Literatur. 6 Werke in 8 Bden. 
Leipzig: Insel/ München u. Leipzig: G. Müller u.a. 
1905-1919. 15 x 10 bis 18 x 11,5 cm. Teils illustriert. 
OrHLdr, OrLdr und OrPgt.

  Brantôme, Das Leben der galanten Damen. 2 Bde. 
Insel 1905. – Ex. 1010 (v. 1200) / K.Ph. Moritz, An-
ton Reiser. 2 Bde. Müller 1911./ Defoe, Moll Flan-
ders. 1919./ Defoe, Denkwürdigkeiten eines engli-
schen Edelmannes. 1919. / und 2 weitere.

  (Geringe Altersspuren).
300,–

 *761 Pocci, Franz Graf v.: Kasperlkomödien. Berlin: Tillg-
ner 1922. 26,6 x 17,4 cm. Mit lithogr. illustr. Vortitel 
und 15 OrLithographien von Alphons Woelfl e, dav. 

 *754 Lemnius, Simon: Monachopornomachia. Der 
Mönchshurenkrieg. Hrsg. von G. Vorberg. Mün-
chen: O. Müller (1919). 23 x 30 cm. Mit 3 Holz-
schnitten von O. Wirsching. 111 SS. HPgt mit Rt. und 
verg. Deckelvignette.

  (Etwas angestaubt und berieben. Vorsätze l. staub-
fl eckig).

Nr. 241 von 340 Exemplaren. – Hayn/Got. IX, 345.

200,–

 755 Lenau, Nikolaus: Don Juan. Berlin: P. Graupe 1918. 
31,5 x 21 cm. Mit 16 (davon 5 ganzseitigen, signier-
ten und datierten) OrLithographien von Hugo Stei-
ner-Prag. 58 SS., 2 Bll. HLn mit farbig illustr. OrDe-
ckel in OrHLnKassette.

  (Kassette fl eckig und mit Einrissen an den Kan-
ten. Einband am Rücken mit kl. Bereibung, innen 
sauber).

Nr. 34 von 100 Exemplaren. Impressum vom Künstler signiert. 
– Sennewald I, 216, 18, 3.

200,–

758    J. C. Mardrus
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XV. MODERNE LITERATUR

 765 Shakespeare. – Hegenbarth, Joseph: 15 Radierungen 
zu Shakespeares Julius Cäsar. München: Bavaria-Vlg. 
(1923). 53,5 x 37,3 cm. Mit 15 Radierungen (ca. 21 
x 25 bis 27 x 25 cm). 1 Bl. (Titel, Inhalt und Druck-
vermerk) mit lithogr. Vignette. OrHPgt-Flügelmappe 
mit montierter Titelvignette.

  (Etwas berieben und angestaubt, l. feuchtfl eckig, 
Bezugspapier t. abgeplatzt. Flügel etwas porös. Ta-
feln im Rand stellenweise etwas stockfl eckig).

Nr. 18 von150 Ex. – Löffl er B 10 (gibt irrig 50 Ex. an).

800,–

 *766 Slevogt, Max: Die Nibelungen. 7 Holzschnitte. Char-
lottenburg: O. Felsing – Panpresse 1925. 29,7 x 39,7 
auf 35,5 x 51 cm. 7 Holzschnitte von M. Slevogt auf 
Chinapapier unter Passepartout montiert (davon 3 
Bll. von Oskar Bangemann in Holz geschnitten). 1 
Deckblatt, und lose Bll. in OrHLn-Mappe.

  (Mappe schmutzfl eckig. Einschlaglaschen mit De-
fekten, 1 Lasche fehlt. Innendeckel und Deckblatt 
mit Stempel des Vorbesitzers).

Nr. 115 von ca. 200 Ex., im Druckvermerk vom Künstler sig-
niert. – Söhn 759-765. Rümann 68.

400,–

6 ganzseitige signiert. 139 SS., 1 nn. S. Handgebun-
denes, orangefarbenes OrZiegenleder mit verg. Rt., 
Goldbordüre und Bumenvignette auf dem Vorder-
deckel sowie verg. Innenkantenfi leten, sign. „H. 
Sperling, Leipzig“, Kopfgoldschnitt.

  (Innen schwach gebräunt).

Nr. 43 der VA von 100 Ex. auf Bütten, mit den signierten Li-
thogr. und in Ziegenleder-Einband (abweichend vom Druck-
verm., dort „Walter Hacker, Leipzig“). – Das Prisma, Bd. 7. 
– Sennewald 246, 22,4.

240,–

 762 Schiller, Friedrich von: Wallenstein. Ein dramati-
sches Gedicht. Berlin: Maximilian-Gesellschaft 1914-
15. 29,3 x 18,7 cm. Mit 60 OrLithographien von Hans 
Meid. 113 SS., 1 nn. S. Pgt mit Rt. und Deckelschild.

  (Leicht angestaubt und berieben. Etwas feucht- und 
fi ngerfl eckig).

Eines von 300 Ex. – Rodenberg 413. Badorrek-Hoguth 1.53. – 
Erschien als Jahresgabe der Maximiliangesellschaft und wurde 
erst 1918 ausgeliefert.

Beiliegt: Folge von 15 Bll. mit 16 sign. Lithos von H. Meid zu 
Wallenstein in HLn-Mappe.

400,–

 763 Schmidt, Arno: Abend mit Goldrand. Eine Märchen-
posse. 55 Bilder aus der Lä/Endlichkeit für Gönner 
der VerschreibKunst. Materialsammlung: 1972-75. 
Niederschrift: Juli ’74 – Februar ‘75. (Faksimile des 
Typoskripts). Frankfurt am Main: S. Fischer 1975. 
43 x 31,7 cm. Mit zahlr. Abb. im Text. 214 SS. OrKar-
ton mit Leinenfälzel in Pappschuber.

  (Schuber mit Gebrauchsspuren).

Eines von 3000 Ex. der Ausgabe B der ersten Ausgabe in die-
sem Einband. – Bock 11.22.

240,–

 *764 Die sechzehnte Ehefreude. Eine Satire auf die Fünf-
zehn Freuden der Ehe. Übersetzung und Urtext. 
Wien: Dr. Rud. Ludwig 1909. 16 x 10,5 cm. Mit Fron-
tispiz, Titeleinfassung, Vignette auf dem Vortitel, 
Kopfl eisten und Schlussstücken von Franz von Bay-
ros. 43 SS., 1 nn. S., 2 w. Bll. Druck auf Strathmore 
Japan. OrHPgt mit goldgepr. Deckeltitel, im Innend. 
sign. „Wiener Werkstätte“.

  (Vorderd. etwas lichtrandig und mit kl. Feuchtfl eck. 
Stellenw. schwache Fingerspuren).

Nr. 351 von 575 Ex. (insges. 600 Ex.). – Brettschneider 45. – 
Deutsche Übersetzung von E. K. Blümml und J. Latzenhofer 
sowie der französische Urtext der wohl Ende des 16. oder 
Anfang des 17. Jhs. anonym geschriebenen Satire auf Antoine 
de la Sales „Quinze joyes de mariage“.

200,–

765    W. Shakespeare/J. Hegenbarth
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ten mit Eckfl eurons und verg. fl oraler Innenkanten-
bordüre sowie Kopfgoldschnitt von L. Sieke & Co., 
Leipzig.

  (Etwas berieben und l. verblichen; kl. Fehlstelle im 
oberen Kapitalbereich. Etwas stockfl eckig).

Raabe, Liter. Expr. 286.4. – Erste Ausgabe, mit privatem Buch-
bindereinband.

350,–

 770 Vergilius Maro, P.: Bucolica. Ecloga I-X. München: G. 
Müller 1919. 47 x 35,6 cm. Mit 30 (dav. 20 ganzs. auf 
Taf.) OrLithos von Richard Seewald. LI, 1 Bl. OrHPgt 
mit verg. Deckelvignette und Kopfgoldschnitt.

  (Gebrauchsfl eckig und l. berieben, Außenkante des 
Vorderdeckels mit kl. Bestoßung. Vereinzelt l. stock-
fl eckig und etwas angestaubt).

Nr. 103 von 300 Exemplaren. – Jentsch L 59-88. – Gedruckt in 
der Offi zin W. Drugulin.

250,–

 771 – Vergilius Maro, P.: Bucolica. Hirtengedichte. 
Deutsch von Theodor Haecker. Berlin: Euphorion 
Verlag 1923. 27,8 x 18,7 cm. Mit 20 OrHolzschnitten 
von Richard Seewald (dav. 10 ganzseitige signiert). 2 
w. Bll., 25 Bll., 1 w. Bl. Blindgepr. OrLdr mit grünen 
Deckelintarsien von Meink, Berlin; Kopfgoldschnitt; 
in OrSchuber.

  (Schuberkanten etwas bestoßen).

Nr. 9 von 20 Ex. der VA auf Zanders Einhorn-Bütten (insges. 
720 Ex.) mit sign. Holzschnitten sowie in HLn-Mappe beilie-
gender Suite der 20 Holzschnitte unter Passepartouts, jeweils 
signiert. – Rodenberg I, 187. Schauer II, 114. Jentsch, Seewald 
H 118-137.

600,–

 *772 Walton, Izaak: The Compleat Angler or, The Con-
templative Man’s Recreation. Being a Discourse 
of Rivers, Fishponds, Fish and Fishing ... London: 
Harrap (1931). 23,7 x 18 cm. Mit 12 Farbtafeln und 
Buchschmuck von Arthur Rackham. 223 SS., 1 nn. S.

  Handgebundenes hellgrünes Maroquin mit deko-
rativer Vergoldung (sign. Bayntun-Rivière, Bath). 
Rücken auf fünf Bünden mit Titel, in den Rückenfel-
dern Angelgeräte, die Deckel mit Fileteneinfassung 
und großem zentralen Mittelstück (Wasserstrudel, 
Seerosen, Fische), Stehkanten mit Perlstab, Innen-
kanten mit Palmettenbordüre; Goldschnitt.

  (Beide Deckel mit kleinen Druckstellen).
300,–

 *767 – Slevogt, Max. Konvolut von 7 illustr. Märchen ver-
schiedener Autoren, meist im Druckvermerk num-
meriert und vom Künstler signiert. Berlin, München 
u.a. 1920-24. Ca. 25,8 x 20,7 cm bis 34,3 x 24,5 cm. 
1 illustr. Pgt, 5 illustr. HPgt, sowie 1 illustr. OrHLn.

  1.) Wichert, Fritz: Die goldene Kugel. München: 
F. Bruckmann 1920. Ex. 157 von 200 Ex. der Nor-
malausgabe auf Büttenpapier, im Druckvermerk sig-
niert. – Rümann 108 c. / 2.) Ali Baba und die vierzig 
Räuber. 2. Aufl . Berlin: Cassirer 1921. Mit zahlr. Il-
lustr. von M. Slevogt. – Das Märchenbuch, 10. – Rü-
mann 3b. / 3.) Grimm, Brüder: Das singende und 
springende Löweneckerchen. Berlin: Cassirer 1924. 
Mit 12 Textholzschnitten von O. Bangemann nach 
M. Slevogt. Ex. 339 von 360 Ex. auf Handbütten, im 
Druckvermerk signiert. – Vgl. Rümann 38a (1924). 
/ 4.) Grimm, Brüder: Der Königssohn, der sich vor 
nichts fürchtet. Berlin: Cassirer 1923. Mit 18 Feder-
lithogr. Nr. 245 von 400 Ex. auf Bütten, im Druck-
vermerk signiert. – Rümann 36a.

  5.) Grimm, Brüder: Fitchers Vogel. Ein Märchen. 
Mit 13 lithogr. Abb. Berlin: Cassirer 1923. Nr. 145 
von 360 Ex. auf Bütten, im Druckvermerk signiert. 
– Vgl. Rümann 29a (dat. 1924). / 6.) Grimm, Brüder: 
Der gelernte Jäger. Ein Märchen. Berlin: Cassirer o. 
J. (dat. 1924). Mit 13 lithogr. Abb. Nr. 118 von 400 
Ex. auf Bütten, im Druckvermerk signiert. – Rümann 
30a. / 7.) Grimm, Brüder: Das blaue Licht. Ein Mär-
chen. Berlin: Cassirer o. J. (1924). Mit 15 lithogr. 
Abb. Nr. 120 von 400 Ex. auf Bütten, im Druckver-
merk signiert. – Rümann 37a.

  (Leichte bis mäßige Bereibungen und Gebrauchs-
fl ecken. Innen vereinzelt l. altersfl eckig).

500,–

 *768 – Waldmann, Emil: Max Slevogt. Berlin: B. Cassirer 
1923. 27 x 20,4 cm. Mit 1 sign. OrRadierung „Selbst-
bildnis 1922“ von M. Slevogt und zahlr. t. farb. Abb. 
211 SS., 1 Bl. OrPgt mit farb. illustr. Deckelillustrati-
on und Kopfgoldschnitt.

  (Etwas angestaubt, Spiegel, Vorsätze und Porträt so-
wie Titelblatt etwas stockfl eckig).
Nr. A von 100 Ex. der VA. – Rümann 104.

240,–

 *769 Stadler, Ernst: Der Aufbruch. Gedichte. Leipzig: Ver-
lag der Weißen Bücher 1914. 24,5 x 18,9 cm. 81 SS., 
3 Bll. (letztes weiß). Grünes Maroquin auf 4 Bünden 
mit Rt., Rv., mehrreihigen goldgeprägten Deckelfi le-
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   Deutsch Englisch Französisch

Abb.  Abbildung(en) illustration(s) illustration(s)
Aufl .  Aufl age edition tirage
Ausg.  Ausgabe edition, issue édition
alt.-  alters- by age de l’âge
Alt.spuren Altersspuren traces of age traces de l’âge

bearb. bearbeitet edited/revised rédigé/adapté
Bd(e)  Band, Bände volume(s) tome(s), volume(s)
beschn. beschnitten trimmed coupé
Bez.  Bezeichnung inscription inscription
bez.  bezeichnet inscribed marqué
Bibl.  Bibliothek library bibliothèque
Bl(l).  Blatt, Blätter leaf, leaves; print(s) feuillet(s); épreuve(s)
Blattgr. Blattgröße sheet-size dimensions de la feuille
blgr.  blattgroß full page à pleine page
blindgepr. blindgeprägt, blindgepresst  blind stamped à froid
Bln  Berlin Berlin Berlin
Br. m. U. Brief mit Unterschrift signed letter lettre signée
brosch. broschiert sewed broché
bzw.  beziehungsweise respectively ou bien

D.  Deckel side plat
Deckelverg. Deckelvergoldung gilt on sides doré sur les plats
ders.  derselbe the same le même
d.i.  das ist that is c’est-à-dire
Dr.  Drucker printer imprimeur
dt.  deutsch german allemand

EA  Erstausgabe fi rst edition édition originale
ebda  ebenda ibidem ibidem
e./eigh. eigenhändig autograph autographe
etw.  etwas slightly un peu
Ex.  Exemplar(e) copy, copies exemplaire(s)

farb.  farbig in colour(s) en couleurs
Feucht.- Feuchtigkeits- by damp moullié
fl ex.  fl exibel fl exible, limp fl exible
franz.  französisch french français
Front.  Frontispiz frontispiece frontispice

GA  Gesamtaufl age number of copies tirage global
geb.  gebunden bound relié
gedr.  gedruckt printed imprimé, tiré
gef./gefalt. gefaltet folded replié
gepr.  geprägt/gepresst tooled/stamped frappé
Ges.  Gesellschaft society société
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gest.  gestochen engraved gravé
gez.  gezählt numbered numeroté
Goldschn. Goldschnitt gilt edges tranches dorées
goldgepr. goldgeprägt gilt-tooled/gilt-stamped  doré

H-  Halb- half demi
Hbg  Hamburg Hamburg Hambourg
hrsg.  herausgegeben published, edited publié, edité
hs.  handschriftlich handwritten manuscrit(e)
Hz.  Holzschnitt woodcut gravure sur bois

Illustr. Illustration(en) illustration(s) illustration(s)

Jg./Jge Jahrgang/Jahrgänge year(s) année(s)
Jh./Jahrh.  Jahrhundert century siècle

kart./Ktn kartoniert bound in boards cartonné
Kat.  Katalog catalogue catalogue
kl.  klein small, minor petit
kolor.  (hand)koloriert (hand-)coloured colorié
kplt.  komplett complete complet
Kte  Karte map carte
Kupf./Kpf. Kupferstich copper-engraving gravure sur cuivre

l.  leicht slight(ly) (en) peu
lat.  lateinisch latin latin
Ldr  Leder calf veau
Litho(gr.) Lithographie(n) lithograph(s) lithographie(s)
lithogr. lithographiert lithographic lithographique
Ln  Leinen/Leinwand cloth toile
Lpz.  Leipzig Leipzig Leipzig

m.  mit with avec
marmor. marmoriert marbled marbré
Mchn  München Munich Munich
min.  minimal minimal, very slight minime
mod.  modern modern moderne
monogr. monogrammiert (with) monogram monogrammé
Ms.  Manuskript manuscript manuscrit

n.  nach after après
nn.  nicht nummeriert unnumbered non numéroté
num.  nummeriert numbered numérote, justifi é à

Or-  Original- original originale
o. D.  ohne Datum without date sans date
o. J.  ohne Jahr without year sans date
o. O. u. J. ohne Ort und Jahr without place or year sans lieu ni date

pag.  paginiert paginated paginé
Pgt  Pergament parchment, vellum vélin
Plattengr. Plattengröße plate size dimensions de la planche
Portr.  Porträt portrait portrait
Pp.  Pappband boards cartonnage
Privatdr. Privatdruck privately printed hors commerce
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R.  Rücken spine, back dos
Rad.  Radierung etching eau-forte
restaur. restauriert restored restauré
röm.  römisch roman romain
Rs.  Rückenschild spine label étiquette
Rt.  Rückentitel title on spine pièce de titre
rücks. rückseitig (at the) rear au verso
Rv.  Rückenvergoldung gilt spine, gilt back dos doré (orné)

S(S).  Seite(n) page(s) page(s)
s.  siehe see voir
sämtl.  sämtlich all, each tout, tous
sign.  signiert signed signé
Sign.  Signatur signature signature
Slg  Sammlung collection collection
Sp.  Spalte(n) column(s) colonne(s)
stellenw. stellenweise partly par endroits
St.  Stempel stamp timbre, marque
Stgt  Stuttgart Stuttgart Stuttgart
stockfl . stockfl eckig foxed taché par la moisissure

t./teilw. teils, teilweise partially en partie
Tab.  Tabelle table tableau
Taf.  Tafel(n) plate(s) planche(s) hors texte
Tit.  Titel title titre
Titelbl. Titelblatt title page page de titre
Tl(e)  Teil(e) part(s) partie(s), tome(s)
typogr. typographisch typographical typographique

U.  Unterschrift  signature signature
u.  und and et
u.a.  und andere/und anderes; and other; et d’autres;
  unter anderem among other things entre autres
Umschl. Umschlag cover, wrappers couverture
unbeschn. unbeschnitten untrimmed, uncut non rogné
u.v.a.  und viele/vieles andere and many more/other et bien d’autres

VA  Vorzugsausgabe special (de-luxe) edition édition de luxe
verb.  verbessert corrected corrigé
vereinz. vereinzelt occasional sporadique
Verf.   Verfasser author autheur
Verg.  Vergoldung gilt stamped dorure (à chaud)
vgl.   vergleiche compare conférer
verm.  vermehrt enlarged augmenté
versch. verschiedene various divers
Verz.   Verzeichnis list, register liste, registre
Vign.  Vignette(n) vignette(s) vignette(s)
Vlg  Verlag publisher éditeur
vorgeb. vorgebunden bound in at the beginning relié en tête
vorw.  vorwiegend mainly surtout

w.  weiß/leer blank blanc
Wasserfl . Wasserfl eck(en) waterstains tache(s) d’humidité
wdh.  wiederholt repeated répété
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wg.  wegen because of à cause de
Widm. Widmung dedication dédicace
WV  Werkverzeichnis catalogue raisonné catalogue raisonné
Wz.  Wasserzeichen watermark fi ligrane

zahlr.  zahlreich(e) numerous nombreux
z.B.  zum Beispiel for instance par exemple
Zs.  Zeitschrift periodical revue
z. T.  zum Teil partly en partie
d. Zt.  der Zeit, zeitgenössisch contemporary contemporain, de l’époque 
zus.  zusammen together ensemble



Köln  T  0221.925729-22  altekunst@lempertz.com

Alte Kunst und 19. Jahrhundert
Auktion am 24. September 2014 in Köln

Johann Bernhard Klombeck. Landschaft mit Bach bei Sonnenuntergang. 1847
Öl auf Holz, 19,5 x 26,5 cm. Signiert und datiert



Köln  T  0221.925729-22  altekunst@lempertz.com

Alte Kunst und 19. Jahrhundert
Auktion am 15. November 2014 in Köln

Einladung zu Einlieferungen

Lié Louis Périn-Salbreux. Bildnis eines schreibenden jungen Mannes. 1788
Öl auf Leinwand, 86,5 x 66 cm. Signiert und datiert



Als Buchveröffentlichung für das Jahr 2014 wurde an die Mitglieder verteilt:

Die Welt in Leipzig. BUGRA 1914
Internationale Ausstellung für Buchgewerbe und Graphik 1914
Herausgegeben von Ernst Fischer und Stephanie Jacobs. Mit 27 Beiträgen von 22 Autoren. 
Oktavformat. 1250 Exemplare. 800 Seiten mit 213 meist farbigen Abbildungen. Leinen € 68,00. 

ISBN 978-3-921743-63-8

Ausgezeichnet im Wettbewerb „Die schönsten deutschen Bücher 2014. Vorbildlich in Gestaltung, 
Konzeption und Verarbeitung“.

Die 1911 in Berlin entstandene, 1946 
in Hamburg neu gegründete Maximilian-
Gesellschaft gehört zu den bedeu-
tendsten bibliophilen Vereinigungen 
in Deutschland und ist international 
renommiert. Sie hat das bibliophile 

Buch seither nachhaltig gep  egt. Auch 
im neuen Jahrhundert möchte die Gesell-
schaft alte und neue Buchkunst zeit gemäß 
mit ihren Publika tionen und Veranstal-
tungen repräsentieren und fördern.





Köln  T  0221.925729-14  kunstgewerbe@lempertz.com

Kunstgewerbe
Auktion am 14. November 2014 in Köln

Einladung zu Einlieferungen

Bedeutender Rokoko-Hausaltar. Salzburg 1770
Silber und Kupfer; vergoldet. Kreuzpartikel und Reliquien, sechs Miniaturmalereien auf Kupfer zum Wechseln. H 64 cm
Prov.: Seit 1770 in österreichischem Familienbesitz



Frühjahrsauktionen 20./21. März 2015

Bücher · Autographen · Manuskripte · Alte Künstlergraphik · Dekorative Graphik

Moderne und zeitgenössische Graphik · Moderne illustrierte Bücher

Einlieferungen bis Mitte Januar 2015 möglich

Maximilian zu Wied, 1837-42

Cäcilienstraße 48 · 50667 Köln · Tel. 0221–257 54 19 · Fax 257 55 26
info@venator-hanstein.de · www.venator-hanstein.de

 Venator & Hanstein
Buch- und Graphikauktionen
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